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VORBEMERKUNG 

.!...:_~~meines 

Im Rahmen der Volkszählung vom 6. 6. 1961 ist neben der Aufbereitung des Gesamtmateria"!s eine repräsentative Stichprobe 
von 10% aufbereitet worden. Damit sollten in erster Linie Unterlagen über die Struktur der Haushalte und der Familien, über 
die Erwerbstätigkeit von Frauen und Müttern, über die Zahl der Einkommensbezieher in Haushalten und ähnliches gewonnen 
werden. Wegen der Schwierigkeit dieser Untersuchungen und dem hohen Arbeits- und Kostenaufwand wäre eine totale Auf­
be:reitung dieses Zählungsteils nicht möglich gewesen. 

Auswahleinheit für die repräsentative Haushalts- und Familienstatistik war der Zählbezirk. Es wurde in Form einer Zufalls­
au.swahl }~der zehnte Volkszählungs-Zählbezirk in die Stichprobe einbezogen. 

Mit diesem Band werden die Hauptergebnisse der repräsentativen Haushalts- und Familienstatistik vorgelegt. Ihm liegt ein 
einheitliches Programm aller Statistischen Landesämter, das sog. Mindestveröffentlichungsprogramm, zugrunde. Die 
Tabellen sind daher in allen entsprechenden Länderveröffentlichungen im wesentlichen gleich aufgebaut, wobei es den 
Ländern jedoch freistand, zusätzliche Tabellen aufzunehmen. In den Statistischen Landesämtern kann weiteres Material aus 
Maschinenbändern entnommen werden. Soweit es die dem Mindestveröffentlichungsprogramm zugrunde·liegenden Tabellen 
betrifft, gibt hierüber das Tabellenverzeichnis Auskunft. 

Das vorliegende Quellenwerk behandelt ausführlich folgende Themen: 

1. Struktur der Haushalte 4. Erwerbstätigkeit von Frauen ·und Müttern 
2. Wirtschaftliche Lage der Haushalte 5. Kinder und Jugendliche in Familien 
3. Lebensverhältnisse ausgewählter Personengruppen 6. Religionszugehörigkeit in Familien 

Jedem Thema wurden Übersichtstabellen vorangestellt, die einem vorangegangenen Bericht entstammen, der über Art und. 
Umfang der hier abgedruckten Thementabellen informieren sollte. 

Bei den hier abgedruckten Ergebnissen handelt es sich um Zahlen über die Haushalte und Familien in der Gliederung sowohl 
nach Merkmalen des Haushalts und der Familie, wie Haushaltstyp, Kinderzahl, als auch nach Merkmalen der einzelnen 
Hccushalt~:mitglieder, wie z. B. Geschlecht, Alter, Familienstand, Stellung zum Erwerbsleben des Haushalts- oder 
F<.milienvorstandes. Die Ergebnisse der repräsentativen Haushalts- und Familienstatistik stellen eine Ergänzung der 
bevölkerungs- und erwerbsstatistischen Zahlen aus der Totalaufbereitung dar. 

Bei einem Vergleich der in diesem Bericht veröffentlichten Ergebnisse mit Zahlen der Totalaufbereitung aus der Volks- und 
Berufszählung 1961 ist als Ursache für eventuelle Abweichungen der Stichprobencharakter der Haushalts- und Familien­
statistik ·zu berücksichtigen. Ein methodischer Unterschied zwischen der Haushalts- und Familiimstatistik und den Ergeb­
ni.ssen der Aufbereitung des Gesamtmaterials besteht ferner in der Art der Zuordnung der Personen mit mehreren Wohn­
sitzen. Bei der allgemeinen Aufbereitung 'der Volks- und Berufszählung sind solche Personen - z. B .. aus Berufs- oder 
Ausbildungsgründen abwesende Haushaltsmitglieder - nur an ihrem Berufs- oder Ausbildungswohnsitz, dagegen nicht am 
Familienwohnsitz gezählt worden. In den repräsentativen haushalts- und familienstatistischen Auszählungen wurden sie 
dagegen auch an ihrem Familienwohnsitz gezählt (siehe unter II). 

Di.e Tabellen enthalten mit einer Ausnahme nur Zahlen über die 'in Privathaushalten lebenden Personen. Lediglich die 
Tabelle ALA 1 schließt die Anstaltsbevölkerung ein, wozu alle alleinlebenden Personen in Anstalten rechnen, die keinen 
eigenen Haushalt führen und an der gemeinschaftlichen Anstaltsverpflegung teilnehmen. 

Die in den Tabellen aufgeführten Zahlen aus der 10%- Zählbezirksstichprobe sind durch Multiplikation mit 10 (= reziproker 
Wert des Auswahlsatzes) auf das volle Ergebnis hochgerechnet worden. Wenn Tabellenfelder hochgerechnet weniger als 
50 Fälle aufgewiesen hätten, so sind die Zahlen durch den Wert 0,0 ersetzt worden. 
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II. Erläuterungen zu den nachgewiesenen Merkmalen 

Alter 

"' Die Angaben beziehen sich auf das Alter im Jahre 1961. Es wurde das Alter aus der Differenz zwischen Geburtsjahr und 
Zählungsjahr ermittelt (Geburtsjahrmethode). Im Jahre 1961 geborene Personen waren demnach 0 bis unter 1 Jahr alt, im 
Jahre 1960 geborene Personen 1 bis unter 2 Jahre alt usw. Im Gegensatz hierzu beziehen sich bei der Totalaufbereitung die 
Angaben auf das genaueAlter am Stichtag der Zählung (Stichtagsmethode): Zu den am 6. 6. 1961 0 bis unter 1 Jahre alten 
Personen zählen danach diejenigen, die in der Zeit vom 6. 6. 1960 bis zum .5. 6. 1961 geboren sind, zu den 1 bis unter 2 
Jahre alten Personen die vom 6. 6. 1959 bis zum 5. 6. 1960 geborenen usw. 

Beteiligung am Erwerbsleben 

Die Bevölkerung gliedert sich nach der Beteiligung am Erwerbsleben in Erwerbspersonen und Nichterwerbspersonen 
(sogenanntes "Erwerbskonzept"). 

Zu den Erwerbspersonen rechnen die Erwerbstätigen und die Erwerbslosen. Als Erwerbstätige wurden alle Personen 
gezählt, die irgendeinem Erwerb, sei es auch nur kleinsten Umfangs -beispielsweise einige Wochenstunden -, nachgegangen 
sind, gleichgültig, ob sie hieraus ihren überwiegenden Lebensunterhalt bestritten haben oder nicht. Es wurde demnach auch 
ein Teil der Schüler und Studierenden als Erwerbstätige erfaßt. Als Erwerbslose wurden diejenigen Personen erfaßt, die 
sich in der Haushaltsliste, ohne eine Erwerbstätigkeit anzugeben, als arbeitslos bezeichnet haben. 

Erfragt wurde neben der ersten Tätigkeit auch eine eventuelle weitere Tätigkeit. Die Ergebnisse der Haushalts- und 
Familienstatistik beziehen sich immer auf die einzige oder erste Tätigkeit. Zu den Erwerbspersonen gehören grundsätzlich 
auch die Soldaten. 

Alle nicht im Erwerbsleben stehenden Personen (z. B. Schulkinder, Nur-Rentner, Nur-Hausfrauen) werden als 
Nichterwerbspersonen bezeichnet. 

Bevölkerung in Privathaushalten 

Hierzu rechnen alle in der Erhebungsgemeinde in Privathaushalten erfaßten Personen, gleichgültig, ob sie in dieser oder in 
einer anderen Gemeinde zur Wohnbevölkerung zählen. 

So ist also z. B. der abwesende Haushaltsvorstand, der in einer anderen Gemeinde seiner Arbeit nachging und dort Unter­
mieter ist, einmal als Untermieterhaushalt gezählt worden und auch an den Wohnsitz der Familie "zurückgeholt" worden. 
Denn der Haushaltsvorstand bleibt, selbst wenn er für kürzere oder längere Zeit in einer anderen Gemeinde arbeitet, auch 
weiterhin der wirtschaftliche Träger des Haushaltes. Auch der studierende Sohn z. B. stellt, gleichgültig wo er studiert, 
jederzeit eine finanzielle Belastung für die elterliche Familie dar und bestimmt damit auch deren wirtschaftliche und soziale 
Verhältnisse. Für die Zwecke der Haushalts- und Familienstatistik war es damit erforderlich, auch die abwesenden Haus­
haltsmitglieder mit einzubeziehen, da sie wirtschaftlich und sozial zum Haushalt gehören. Auf der anderen Seite werden 
diese Personen, da sie in der Arbeits- oder Ausbildungsgemeinde Wohnraum beanspruchen, öffentliche Leistungen in Anspruch 
nehmen, ihre privaten Konsumbedürfnisse befriedigen etc., auch in dieser Gemeinde gezählt. In der Haushalts- und Familien- -
statistik sind damit die Personen, die in zwei Gemeinden erfaßt sind, auch zweimal berücksichtigt, sofern sie in beiden 
Gemeinden einen Haushalt bilden oder einem solchen angehören. 

Nicht enthalten in der Bevölkerung in Privathaushalten ist die Anstaltsbevölkerung, also diejenigen Personen, die als 
Anstaltspersonal oder -insassen im Anstaltsbereich wohnten, ohne einem Privathaushalt anzugehören. Haushalte des 
Personals, z. B. der Haushalt des Anstaltsleiters, Arztes, Pförtners, sowie Haushalte von Insassen werden mit ihren 
Haushaltsmitgliedern zu der Bevölkerung in Privathaushalten gerechnet. 

Einkommensbezieher 

Einkommensbezieher sind alle Personen, die erwerbstätig sind (Erwerbskonzept) oder, sofern sie nicht erwerbstätig sind, 
ein "abgeleitetes Einkommen" (z. B. Arbeitslosengeld, Sozialversicherungsrente, Einkünfte aus eigenem Vermögen) 
beziehen (Unterhaltskonzept), mit dem der überwiegende Lebensunterhalt bestritten wird. Für die Ermittlung der Zahl der 
Einkommensbezieher in Haushalten ist demnach eine Kombination von Erwerbs- und Unterhaltskonzept zugrundegelegt 
worden: 

Unterhaltskonzept 
überwiegender Lebensunferhalt durch 

Erwerbskonzept 

Erwerbstätigkeit 
Arbeitslosen- Renten u. dgl. Angehörige 

geld/ -hilfe 

Erwerbstätige 
Einkommens- Einkommens- Einkommens- Einkommens-

bezieher bezieh er bezieh er bezieher 

Einkommens- Einkommens-
Nicht 

Erwerbslose X Einkommens-
bezieh er bezieher bezieher 

Einkommens-
Nicht 

Nichterwerbspersonen X X Einkommens-
bezieh er bezieher 

Zu den Einkommensbeziehern werden Personen gerechnet, die nach ihren Angaben über die Art der Beteiligung am Erwerbs­
leben und über den überwiegenden Lebensunterhalt in eines der mit "Einkommensbezieher" bezeichneten Tabellenfelder 
einzuordnen sind. Nicht mögliche Kombinationen von Erwerbs- und Unterhaltskonzept sind blockiert. Erwerbslose sowie 
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Ni<:hterwerbspersonen, die kein abgeleitetes oder nur über ein geringes abgeleitetes Einkommen verfügen und ihren über­
wiegenden Lebensunterhalt durch Angehörige erhalten, rechnen nicht zu den Einkommensbeziehern. Personen,. die aus 
ve1·schiedenen Quellen Einkünfte beziehen (z. B. aus Erwerbstätigkeit und Rente), werden nur einmal als Einkommens­
be::ieher gezählt. 

Erwerbslc~ (siehe unter "Beteiligung am Erwerbsleben") 

Erwerbstätige (siehe unter "Beteiligung am Erwerbsleben") 

Familie 

AlB Familie wurde gezählt: 

1. Jede Gemeinschaft von Eltern (Großeltern) mit ihren ledigen Kindern (Enkeln). Hierbei ist es gleichgültig, welchen 
Familienstand die Eltern (Großeltern) haben. Die Gemeinschaft von Großeltern mit ledigen Enkeln wird nur dann als 
Familie gezählt, wenn die Eltern der Enkel nicht im Haushalt leben (Familientypen F 2, F 3, F 5, F 6 und F 8). 

2. Jedes Ehepaar ohne Kinder (Familientyp F 1). 

3. Verwitwete und geschiedene Personen sowie verheiratete Personen, die keine Angaben· über ihren Ehepartner gemacht 
haben, ohne Kinder (Familientyp F 4 und F 7). 

Ledige Pe·rsonen, die weder mit ihren Eltern (Großeltern) noch mit eigenen Kindern zusammenleben, gelten nicht als 
Familie. 

Familienstand ------
In der HauBhalts- und Familienstatistik ist in Ergänzung zur allgemeinen Aufbereitung eine weitere Untergliederung der 
verheirateten Personen in 

mit dem Ehepartner zusammenlebende Verheiratete und 

Verheiratete, die in der Haushaltsliste keine Angaben über 
ihren Ehepartner gemacht haben, 

vorgenommen worden. Zu letzteren gehören vor allem die verheirateten, aber von ihrem Ehepaz;tner getrennt lebenden 
Personen; dazu rechnen beispielsweise auch Personen, deren Ehegatte vermißt, aber noch nicht .für tot erklärt ist und die 
deBhalb noch als verheiratet gelten. Personen, deren Ehegatte für tot erklärt worden ist, gelten dagegen als verwitwet. 

Familient~ 

Für die Typisierung der Familien (siehe Begriff "Familie") sind als Ordnungskriterien die Merkmale Familienstand und 
Vorhandensein von Kindern (siehe Begriff "Kinder") herangezogen worden. 

Vorhandensein von Kindern 
Familienstand 

ja nein 

Ledig F6 -
Verheiratet, mit Ehepartner zusammenlebend F2 F 1 

Verheiratet ohne Angabe des Ehepartners FB .F 7 

Verwitwet F5 F4 

Geschieden F5 F4 

Bü; auf den Familientyp F 3 (Ehepaare nur mit Enkeln) sind in dieser Übersicht alle Familientypen eingeordnet. 

DiE! Familientypbezeichnungen sind gemeinsam mit den Abkürzungen in der nachstehenden Übersicht aufgeführt: 

Ehepa< 

Ehepa< 
soferr 

Ehepa< 

Verwit 

Verwit 
ledige 

Ledige 
dieser 

Verhei 
Famil 

Verhei 
Famil 
Elterr. 

Nicht f 

Familienzusammensetzung 

tre ohne in der Familie lebende ledige Kinder 

tre mit in der Familie lebenden ledigen Kindern (evtl. zusätzlich mit ledigen Enkeln, 
1 die Eltern dieser Enkel nicht im Haushalt leben) 

tre ohne ledige Kinder, aber mit ledigen Enkeln 

wete oder geschiedene Personen ohne ledige Kinder bzw. ledige Enkel 

wete oder geschiedene Personen mit in der Familie lebenden ledigen Kindern und/oder 
n Enkeln, sofern die Eltern oder ein Elternteil dieser Enkel nicht im Haushalt leben 

Personen mit ledigen Kindern bzw. ledigen Enkeln, sofern die Eltern oder ein Elternteil 
· Enkel nicht im Haushalt leben. 

ratete Personen, die keine Angaben über ihren Ehepartner gemacht haben, ohne in der 
ie lebende ledige Kinder 

ratete Personen, die keine Angaben über ihren Ehepartner gema.cht haben, mit in der 
ie lebenden ledigen Kindern und/oder ledigen Enkeln, sofern die Eltern oder ein 
.teil dieser Enkel nicht im Haushalt leben 

amilienangehörige ledige Personen 
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Typ 

F 1 

F2 

F3 

F4 

F5 

F6 

F7 

FB 

F9 



Gemeindegrößenklasse und Anteil der land- und forstwirtschaftliehen Bevölkerung 

Die Gliederung der Gemeinden nach ihrer Größe entspricht dem Stand der Volkszählung vom 6. 6. 1961. 

Gemeinden unter 2 000 Einwohnern wurden zusätzlich nach dem Anteil der land- und forstwirtschaftliehen Bevölkerung 
untergliedert. Zu der land- und forstwirtschaftliehen Bevölkerung werden dabei folgende Personen gerechnet: 

1. solche, die ihren überwiegenden Lebensunterhalt aus Erwerbstätigkeit in der Land- und Forstwirtschaft beziehen, 

2. solche, die·ihren überwiegenden Lebensunterhalt als Angehörige der unter 1) aufgeführten Erwerbstätigen erhalten. 

Generationen 

Kriterium für die Zählung der Haushalte nach der Zahl der Generationen ist das direkte geradlinige Abstammungsverhältnis 
der Haushaltsmitglieder zueinander. Die Festlegung der Zahl der Generationen im Haushalt sowie der Zugehörigkeit der 
einzelnen Haushaltsmitglieder zu einer bestimmten Generation ging von den Angaben über die Stellung zum Haushaltsvorstand 
aus. Auf Grund dieses Verfahrens wurde der Haushaltsvorstand immer in die Generationenfolge einbezogen. Dreigenerati­
onenhaushalte z. B. sind Haushalte, in denen drei in auf- oder absteigender Linie - je nachdem, von wo aus man es betrach­
tet - miteinander verwandte Personengruppen leben, wie z. B. Großeltern, Eltern, Kinder. Haushalte, die nur aus einem 
Ehepaar oder nur aus Geschwistern - etwa zwei Schwestern bilden zusammen einen Haushalt - oder nur aus nicht mitein­
ander verwandten Personen bestehen, werden als Eingenerationenhaushalte bezeichnet. 

Haushalt (auch Privathaushalt) 

Als Haushalt (Privathaushalt) zählt jede Personengemeinschaft, die zusammen wohnt und eine gemeinsame Hauswirtschaft 
führt. Zum Haushalt können außer verwandten auch familienfremde Personen gehören, z. B. häusliches Dienstpersonal, 
gewerbliche oder landwirtschaftliche Arbeitskräfte. Anstalten gelten nicht als Haushalte, können aber solche Haushalte im 
Anstaltsbereich beherbergen, z. B. den Haushalt des Anstaltsleiters, des Pförtners usw. Auch eine alleinwohnende und 
wirtschaftende Person (z. B. ein Untermieter) ist ein PrivathaushalL 

Kleinere Betriebshaushalte des Gaststätten- und Beherbergurigsgewerbes wurden ebenfalls als Haushalte gezählt, größere 
dagegen als Anstalten ~hierzu vgl. auch Haushaltstyp). 

Haushaltsgröße 

Haushaltsgröße ist die Zahl der in einem Privathaushalt lebenden Haushaltsmitglieder (siehe dort). 

Haushaltsmitglieder 

Haushaltsmitglieder sind sämtliche in einem Haushalt erfaßten Personen, auch wenn sie in einem anderen Ort zur Wohn­
bevölkerung zählen. 

Haushaltstyp 

Die Haushaltstypisierung der Volks- und Berufszählung 1961 basiert auf dem bei der Volkszählung 1950 entwickelten und im 
Rahmen des Mikrozensus 1957 weiterentwickelten Konzept" der Abgrenzung nach dem Grad der durch Verwandtschaft und 
Verschwägerung bestehenden Beziehungen zwischen den Haushaltsmitgliedern. Die Ergebnisse sind damit sowohl für die 
Grundtypen A, B, C und D der Volkszählung 1950 als auch für die tiefer gegliederten Mikrozensustypen vergleichbar, so daß 
auch die in Buchstaben ausgedrückten Kurzbezeichnungen für die Haushaltstypen beibehalten werden konnten. Die begriffliche 
Abgrenzung der Haushaltstypen ist in Verbindung mit den vergleichbaren Kurzbezeichnungen aus dem Jahre 1950 und 1957 
der nachstehenden Übersicht zu entnehmen: 

Haushaltstyp 
Haushaltszusammensetzung 

1961 1957 1950 

Haushalte; die nur aus Ehepaaren ohne Kinder bestehen A 1 A 1 

Haushalte, die aus einer Elterngeneration und ledigen Kindern oder Enkeln bestehen A2 A2 A 

Haushalte, die aus der Elterngeneration und verheirateten Kindern (ohne Enkel) sowie evtl. 
unverheirateten Kindern ohne Enkel bestehen A3 A3 

Haushalte, die _aus der Großeltern-, Eltern-, Kinder- und evtl. Enkelgeneration bestehen · A4 A4 

Haushalte der Typen A 1 bis A 4, in denen außerdem noch andere verwandte oder 
verschwägerte Personen leben B 1 B 1 B 

Haushalte, in denen~ nicht in gerader Linie miteinander verwandte und (oder) 
verschwägerte Personen leben B2 B2 

Haushalte der Typen A 1 bis A 4 und B 1, in denen noch familienfremde Personen, z. B. 
Hausgehilfinnen, leben, wobei es sich nicht um einen sog. Gaststättenbetriebshaushalt 
handeln darf c 1 c 1 c 

Haushalte des Typs B 2, in denen noch familienfremde Personen leben, wobei es sich nicht 
um einen Gaststättenbetriebshaushalt handeln darf c 2 c 2 

Haushalte, die nur aus Personen bestehen, die weder miteinander verwandt noch verschwägert 
sind, z. B. wenn zwei pensionierte Lehrerinnen, die nicht miteinander verwandt sind, einen D D D 
Haushalt führen; auch hier darf es sich nicht um Gaststättenbetriebshaushalte handeln 

Haushalte der Typen C 1, C 2, D, so weit es sich um ·einen Gaststättenbetriebshaushalt handelt, Teile von 
d. h. s_oweit in diesem Haushalt der Inhaber eines Gaststätten.- und Beherbergungsgewerbes G c 1 c 
und mindestens eine, aber nicht mehr als fünf familienfremde Arbeitskräfte. leben c 2 D 

D 
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Haushaltsvorstand 

Haushaltsvorstand ist, wer sich als solcher u1 der Haushaltsliste bezeichnet hat. Nach den Zählungsrichtlinien mußte der 
H:1ushaltsvorstand mindestens 15 Jahre alt sein. Genau wie bei früheren Erhebungen sind 1961 an die Bestimmung der 
Eigenschaft des Haushaltsvorstands keine weiteren einengenden Voraussetzungen geknüpft worden. 

Kinder 

Kinder sind ledige Personen, die mit ihren Eltern oder einem Elternteil, etwa der .verwitweten Mutter, in einem Haushalt 
zusammenleben. Eine Altersbegrenzung für die Zählung als Kind ist nicht vorgenommen worden. So wurde z. B. eine 
dreißigjährige ledige Tochter im Haushalt noch als Kind gerechnet, während z. B. eine verheiratete noch im Haushalt der 
Eltern oder Mutter lebende zwanzigjährige Tochter nicht mehr als Kind gezählt wurde. 

Ledige Personen, von denen kein Elternteil im Haushalt lebt, wurden in der Regel nicht als Kinder gezählt; Als Ausnahme 
ist der Fall anzusehen, daß nicht die Eltern, sondern die Großeltern, auch nur die Großmutter oder der Großvater, der 
ledigen Personen (Enkel) zum Haushalt gehörten. In diesem Fall wurden auch die Enkel als Kinder gezählt. 

Gleichfalls als Kinder gelten ledige Stief- oder Adoptivkinder, dagegen nicht Pflegekinder; sie sind familienfremde 
Personen. 

In der Gliederung der Familien nach Zahl und Alter der Kinder gibt es verschiedene Nachweismöglichkeiten: 

al Familien nach Zahl der Kinder einer bestimmten Altersgruppe, z. B nach Zahl der Kinder unter 15 Jahren. In diesem 
Fall werden die Familien nachgewiesen, die Kinder dieser Altersgruppe haben, wobei in der Gliederung nach der 
Kinderzahl auch nur diese Kinder berücksichtigt werden. In der nachstehenden Übersicht ist schematisch dargestellt, 
wie z. B. eine Familie mit einem zwei-, einem vier- und einem siebenjährigen Kind nach wechselnden Altersgruppen 
nachgewiesen wird: 

Alte 
drei) 

in 
Fan 

r der 
Kinder 
der 
ülie 

2 

4 

7 

1 

X 

Beispiel: Familie mit 3 Kindern (2, 4, 7 Jahre) 

Tabellarischer Nachweis nach dem Alter der Kinder 

Familien mit Kindern 

unter 3 Jahren unter 6 Jahren unter 15 Jahren ohne Alters-
begrenzung 

·Zahl der für die Familie im Beispiel nachgewiesenen Kinder 

2 3 1 2 3 1 2 3 1 2 .. 

X X 

X X 

X 

Damit werden innerhalb der einzelnen Altersgruppen nur <Jie jeweils in dem betreffenden Alter stehenden Kinder 
berücksichtigt. Die Ergebnisse sind im übrigen nicht addierbar, weil die jeweils größere Altersgruppe die kleinere 
miteinschließt. In allen vier Fällen wird ein«:! Familie nachgewiesen, während die nachgewiesenen Kinderzahlen den 
AlterBgruppen gemäß variieren. 

3 

X 

X 

X 

b) Familien nur mit Kindern einer bestimmten Altersgruppe nach· Zahl dieser Kinder, z. B. Familien nur mit Kindern 
unter 15 Jahren. Hier werden die Familien nachgewiesen, die nur Kinder in der betreffenden Altersgruppe und keine 

·jüngeren oder älteren Kinder haben. Die Gliederung nach der Zahl der Kinder bezieht sich I hier demnach auf alle in 
diese1· Familie lebenden Kinder. In der nachstehenden Übersicht·wird für das unter a) skizzierte Beispiel gezeigt, wie 
diese Familien und Kinder in den Tabellen nachgewiesen werden: 

~der 

(inder 
Alte 

drei I 
in 

Fan 
der 
tilie 

2 

-~ 

7 

1 

Beispiel: Familie mit 3 Kindern (2, 4, 7 Jahre) 

Tabellarischer Nachweis nach dem Alter der Kinder 

Familien nur mit Kindern 

unter 3 Jahren unter 6 Jahren unter 15 Jahren 
ohne Alters-
begrenzung 

Zahl der ·für die· Familie im.- Beispiel nachgewiesenen Kinder 

2 3 1 2 3 1 2 3 1 2 
.. 

X 

X 

X 

Die Familien und die Kinder werden in dieser Gliederung damit nur dann nachgewiesen, wenn alle Kinder in der 
betreffenden Altersgruppe stehen. Sofern die betreffenden Altersgruppen sich nicht überdecken, sind die Ergebnisse 
addierbar. 
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c) Familien nach Zahl und Alter der Kinder (voll durchkombiniert). In diesem Fall werden die Familien nach Zahl und Alter 
der Kinder so nachgewiesen, daß die Ergebnisse für die einzelnen Altersgruppen voll addierbar sind, da die Altersgruppen 
scharf gegeneinander abgegrenzt sind. Das unter a) skizzierte Beispiel würde demnach wie folgt in den Ergebnissen 
erscheinen: 

Beispiel: Familie mit 3 Kindern (2, 4, 7 Jahre) 

Tabellarischer Nachweis nach dem Alter der Kinder 

Familien nur mit Kindern 

Alter der sowohl unter 6 sowohl unter 15 
von 6 bis 

drei Kinder unter 
unter 15 

als auch von 6 Jahren als auch über ohne Alters-
in der· 6 Jahren 

Jahren 
bis unter 15 im Alter von 15 15 Jahren begrenzung 

Familie Jahren und mehr Jahren 

\ 
Zahl der für die Familie im Beispiel nachgewiesenen Kinder 

1 2 3 1 2 3 1 2 3 1 2 3 1 2 3 1 

2 X 

4 X 

7 X 

Land- und forstwirtschaftliche Bevölkerung (siehe unter "Gemeindegrößenklasse und land- und forstwirtschaftliche 
Bevölkerung") 

Miet- oder Eigentumsverhältnis 

2 3 

X 

X 

X 

Als Miet- oder Eigentumsverhältnis wird das rechtliche Besitzverhältnis der Haushalte an den Wohnräumen bezeichnet; die 
Haushalte werden danach gegliedert, ob sie ihre Wohnräume also als Eigentümer des Hauses bzw. der Wohnung oder als 
Haupt- oder Untermieter innehaben. 

Religionszugehörigkeit 

Erfragt wurde die rechtliche Zugehörigkeit zu einer Kirche, Religions- oder Weltanschauungsgemeinschaft und nicht etwa die 
religiöse Überzeugung. 

Nach dem "Verzeichnis der Religionsbenennungen", Ausgabe 1961, werden unterschieden: 

1. Angehörige der in der Evangelischen Kirche in Deutschland zusammengeschlossenen Kirchen 

2. Angehörige der evangelischen Freikirchen (z. B. Lutherische Freikirchen, Reformierte freie Gemeinden, Methodisten-
kirche in Deutschland, Heilsarmee usw. und die evangelischen ausländischen Kirchen) 

3. Angehörige der Römisch-katholischen Kirche einschl. der unierten Riten 

4. Angehörige der Ostkirchen (z. B. orthodoxe Christen) 

5. Angehörige der altkatholischen Kirche und verwandter Gruppen 

6. Angehörige christlich orient.ierter Sondergemeinschaften (z. B. Adventisten, Bibelforscher, Neuapostolische) 

7. Angehörige der jüdischen Religionsgemeinschaft 

8. Angehörige anderer Volks- und Weltreligionen (z. B. Buddhisten, Mohammedaner) 

9. Angehörige von freireligiösen und Weltanschauungsgemeinschaften (z. B. Bund Freireligiöser Gemeinden Deutschlands, 
Theosophen und Anthroposophen) 

10. Gemeinschaftslose 

11. Personen mit unklarer und fehlender Angabe der ReligionszugehörigkeiL 

Freireligiöse, die einer institutionalisierten Gemeinschaft angehören, fallen unter Ziffer 9, Freireligiöse ohne nähere 
Angaben unter Ziffer 10 (Gemeinschaftslose). 

In den Tab.ellen werden als "evangelisch" die Personen der Gruppen 1 und 2 nachgewiesen, als "Sonstige" die Angehörigen 
der Gruppen 4 bis 11. Die Angehörigen der Gruppen 10, 11 sind in einigen Tabellen getrennt nachgewiesen. 

Stellung im Beruf 

Zu den Selbständigen gehören tätige Eigentümer, Miteigentümer, Pächter, selbständige Handwerker, selbständige Handels­
vertreter usw., nicht jedoch die Personen, die in einem arbeitsrechtlichen Verhältnis stehen und lediglich innerhalb ihres 
Arbeitsbereiches selbständig disponieren können (z. B. "Selbständige Filialleiter in"). Zu den Selbständigen zählen auch 
Hausgewerbetreibende und Zwischenmeister. · 

Mithelfende Familienangehörige sind in der Regel Haushaltsmitglieder, die in einem landwirtschaftlichen oder gewerblichen 
Betrieb des Haushaltsvorstandes oder eines anderen Haushaltsmitgliedes mitarbeiten und nicht ·in· einem Angestellten-
oder Arbeiterverhältnis zu~ Betriebsinhaber stehen. Hierzu gehören ferner Personen, die im Betrieb eines Familien­
angehörigen· mitarbeiten·, aber nicht im Haushalt des Betriebsinhabers leben. 
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Beamte s:md: Beamte des Bundes, der Länder, der Gemeinden, der Körperschaften des öffentlichen Rechts einschließlich 
der Beamtenanwärter und der Beamten im Vorbereitungsdienst, ferner Geistliche der zur Evangelischen Kirche in 
Deutschland gehören'ilen Kirchen und der Römisch-katholischen Kirche. Nicht als Beamte gezählt wurden Beamte im Ruhe­
stand und die Personen, die lediglich Berufsbezeichnungen wie Versicherungsbeamter, BaHkbeamter, Betriebs- oder 
So:lialbeamter führen, ohne in einem öffentlich-rechtlichen Beamtenverhältnis zu stehen. 

Zu den Angestellten gehören u. a. kaufmännische und technische Angestellte, Verwaltungsangestellte und Angestellte im 
öffentlichen Dienst. 

Zu den Arbeitern rechnen auch die Heimarbeiter. 

Kaufmännische Lehrlinge und dgl. sind: kaufmännische, technische, Verwaltungslehrlinge bzw. Anlernlinge sowie Prakti­
kanten und Volontäre, deren Beschäftigung normalerweise in ein Angestelltenverhältnis einmündet. 

Gewerbliche Lehrlinge und dgl. sind: Lehrlinge bzw. Anlernlinge sowie Praktikanten und Volontäre, deren Beschäftigung 
no:rmalerweise in ein Arbeiterverhältnis einmündet. 

Ohne Angabe der Stellung im Beruf: In dieser Gruppe sind nicht nur die Erwerbspersonen, deren Stellung im Beruf nicht 
ermittelt werden konnte, sondern auch die Schulentlassenen ohne Lehrstelle oder Tätigkeit dargestellt; Außerdem wurden 
dieser Gruppe die Soldaten zugerechnet. 

Zu den Abhängigen gehören neben Beamten, Angestellten, Arbeit-ern und Lehrlingen auch. Schulentlassene ohne Lehrstelle 
oder Tätigkeit sowie die Personen, die keine Angabe zur Frage nach der Stellung im Beruf gemacht haben. 

Stellung zum Erwerbsleben 

siehe "Beteiligung am Erwerbsleben". 

Hierunter werden Angaben über die Beteiligung am Erwerbsleben und den überwiegenden Lebensunterhalt verstanden. 

Überwiegender Lebensunterhalt 

Für jede Person wurde die Quelle des überwiegenden Lebensunterhaltes ermittelt; für Personen, die überwiegend von 
Angehörigen (Eltern, Ehemann) unterhalten werden, wurde auch der überwiegende Lebensunterhalt des Ernährers 
festgestellt. 

Die in diesem Bericht veröffentlichten Zahlen enthalten Nachweise über die Gliederung der Bevölkerung nach ihrem eigenen 
überwiegenden Lebensunterhalt. Personen, die überwiegend von Angehörigen (Eltern, Ehemann) unterhalten werden, sind 
nicht weiter gegliedert nach der überwiegenden Unterhaltsquelle ihres Ernährers. 

Die Unterhaltsquellen sind wie folgt zusammengefaßt worden: 

1. Erwerbstätigkeit 

2. Arbeitslosengeld/ -hilfe 

3. Rente und dgl. 

a) Sozialversicherungsrente (einschl. Witwen- und Waisenrente) 

b) öffentliche Renten und Fürsorgeleistungen (KB-Rente, Unfallrente usw.) 

c) Beamtenruhegehalt (einschl. Witwen- und Waisengeld) 

d) eigenes Vermögen (eigenes Vermögen, Einkommen aus Vermietung oder Verpachtung, Altenteil, 
Privatpension, Rentenzahlung aus dem Ausland) 

e) sonstige Unterhaltsquellen (Unterhaltszahlung des geschiedenen Ehemannes, Alimente, Stipendien usw.) 

4. Angehörige 
(Die überwiegende Unterhaltsquelle des Ernährers konnte dann nicht ermittelt werden, wenn der Ernährer 
nicht zusammen mit den Abhängigen in der Haushalts- oder Anstaltsliste eingetragen war;) 

Personen mit überwiegendem Lebensunterhalt durch Rente und dgl., durch Angehörige sowie durch Arbeitslosengeld/ -hilfe 
können daneben noch eine Erwerbstätigkeit ausüben. 

Vertriebenen-/ Flüchtlingseigenschaft 

In der Gliederung nach der Vertriebenen- oder Flüchtlingseigenschaft werden im Rahmen der Haushalts- und F:amilien­
statistik zwei Personengruppen gesondert nachgewiesen: 

a) Vertriebene sind die Inhaber der Bundesvertriebenenausweise A oder Beinschließlich ihrer Kinder. Kinder, die nach 
der Vertreibung geboren sind, erwerben kraft Gesetzes die Vertriebeneneigenschaft des Vaters, uneheliche die der 
Mutter. · 

Hausha.lte oder Familien von Vertriebenen sind diejenigen Haushalte oder Faii1ilien, deren Haushalts~ bz~. Familien.­
vorstand Inhaber eines Bundesvertriebenenausweises A oder B ist. 

b) Deutsche aus der SBZ sind Personen mit ihren Kindern, die in der Haushaltsliste angegeben hatten, nach dem Kriege 
aus de1· sowjetischen Besatzungszone oder aus dem Sowjetsektor von Berlin in das Bundesgebiet einschl. Berlin (We_st) 
zugezeigen zu sein. Zu den Deutschen aus der SBZ rechnen auch die Sowjetzonenflüchtlinge mit ihren Kindern, die den 
Besitz eines Bundesflüchtlingsausweises C angegeben hatten. Nicht zu den Deutschen aus der SBZ rechnen hier die 
Inhaber eines Bundesvertriebenenausweises A oder B, auch wenn sie nach dem Kriege aus ·der sowjetischen Besatzungs­
zone oder aus dem Sowjetsektor von Berlin in das Bundesgebiet einschließlich Berlin (West)- zugezogen sind. 

Haushalte oder Familien von Deutschen aus der SBZ sind diejenigen Haushalte oder Familien, deren Haushalts- bzw. 
Famili-envorstand nach dem Kriege aus der sowjetischen Besatzungszone oder aus dem Sowjetsektor von Berlin m das 
Bun-desgebiet einschließlich Berlin (West) zugezogen ist. 
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Wirtschaftssystematische Gliederung 

Erwerb.stätige hatten den Geschäftszweig (die Branche) der gegenwärtigen, Erwerbslose den der früheren Arbeitsstätte 
anzugeben. Auf Grund einer aus der Grundsystematik (Systematik der Wirtschaftszweigel für die Zwecke der Berufs­
zählung abgeleiteten speziellen Systematik der Wirtschaftszweige wurden diese Geschäftszweige zusammengefaßt zu: 

118 Wirtschaftsgruppen 
38 Wirtschaftsunterabteilungen 
10 Wirtschaftsabteilungen 
4 Wirtschaftsbereichen. 

Die Zuordnung zu den wirtschaftssystematischen Einheiten erfolgte nach dem Prinzip der einheitlichen, schwerpunkt­
mäßigen Zuordnung, d. h. maßgebend für die Zuordnung war der Schwerpunkt der örtlichen Einheit des Unternehmens, 
der für Betriebe einer bestimmten Größenordnung mit Hilfe von Verzeichnissen festgestellt wurde, die durch Verwendung 
der Signaturen aus der Industrieberichterstattung erstellt worden waren. Die Zuordnung nach dem überwiegenden Schwer­
punkt hat zur Folge, daß die.Berufe sehr viel breiter über die Wirtschaftszweige streuen, als dies 1950 .der Fall war, wo 
dieses Prinzip nicht in allen Ländern und nicht so weitgehend angewendet worden war. · 

Die Nachweise in der wirtschaftssystematischen Gliederung der Erwerbstätigen beziehen sich bei der Haushalts- und 
Familienstatistik überwiegend auf die Bereiche Land- und Forstwirtschaft/Übrige Wirtschaftsbereiche. 

Wirtschaftssystematische Gliederung der Volks- und Berufszählung 1961 

Wirtschaftsunterabteilung 
Wirtschafts-

Wirtschaftsabteilung 
bereich Nr. der Grund-

systematik 
Bezeichnung 

Land- und Forst- 0 Land- und Forstwirtschaft, 00, 05 '5 Land- und Forstwirtschaft, gewerbliche Gärtnerei und gewerbliche 
wirtschart Tierhaltung und Fischerei Tierhaltung 

05 0/1 Fischerei 

1 Energiewirtschaft und 10 Energiewirtschaft und Wasserversorgung 
VVasserversorgung 11 Bergbau 

2 Verarbeitendes Gewerbe 20 Chemische Industrie (einschl. Kohlenwertstoffindustrie) und 
(ohne Baugewerbe) Mineralölverarbeitung 

21 Kunststoff-, Gummi- und Asbestverarbeitung 
Produzierendes 22 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden; 
Gewerbe Feinkeramik und Glasgewerbe 

23 Eisen- und NE- Metallerzeugung, Gießerei und Stahlverformung 
(hierzu: 24 Stahl-, Maschinen- und Fahrzeugbau 
"ohne Angabe" 25 Elektrotechnik, Feinmechanik und Optik; Herstellung von EBM-Waren, 
s. unten) Musikinstrumenten, Sportgeräten, Spiel- und Schmuckwaren 

26 Holz-, Papier- und Druckgewerbe 
27 Leder-, Textil- und Bekleidungsgewerbe 
28/29 Nahrungs- und Genußmittelgewerbe 

3 Baugewerbe 30 Bauhauptgewerbe 
31 Ausbau- und Bauhilfsgewerbe 

Handel und 4 Handel 40/41 Großhandel 
Verkehr 42 HandelsVerm~ttlung 

43 Einzelhandel 

5 Verkehr und Nachrichten- 50 7 Deutsche Bundespost 
Übermittlung 50.QO Deutsche Bundesbahn 

50 (ohne 50 00. Verkehr 
·und 50 7) (ohne Bundesbahn und Bundespost) 

6 Kreditinstitute und 60 Kredit- und sonstige Finanzierungsinstitute 
Versicherungsgewerbe 61 Versicherungsgewerbe 

7 Dienstleistungen, 70 0*) Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe*) 
soweit von Unternehmen 70 1/2 Reinigung (einschl. Schornsteinfegergewerbe) und Körperpflege 
und freien .Berufen 706/8*) Wissenschaft, Bildung, Kunst und Publizistik*) 
erbracht*) 71 0/1*) Gesundheits- und Veterinärwesen*) 

71 2/7- Rec~ts- und Wirtschaftsberatung sowie andere. vorwiegend für 
Unternehmen erbrachte Dienstleistungen 

Sont:Jtif.:'e 
71 8*) Sonstige Dienstleistungen*) 

Wirtschafts-
8 . Organisationen ohne 80 o••> Christliche Kirchen, Orden, religiöse und weltanschauliche bereichc 

(Dienst- Erwerbscharakter und Ver-einigungen**) 

leistungcu) Private Haushalte**) 'so 1/7**) Organisationen des Wirtschafts~ebens und übrige Organisationen ohne 
Erwerbscharakter**) 

85 Private Haushalte 

9 GebietskÖrperschaften und 90 o: 2/7; 9 Gebietskörperschaften (ohne Verteidigung und öffentliche 
.S~~hllversichert:Ing**) (ohne 90 20/2 Sicherheit)**) 

90 90 4)**) 
90 I Verteidigung (ohne Dienststellen der Stationierungsstreitkräfte) 
90 90 4 Dienststellen der Stationierungsstreitkräfte 
BO 20/2 Öffentliche Sicherheit 
96**) Sozi<.~.lversicherung**) 

zu: Pt·oduiie.ren-
- Ohne Angabe - Ohne Angabe 

des Gewerbe 

'*) Einschl. bestlnimter Anstalten und Einrichtungen, auch wenn sie nicht als Unternehmen (oder Teil eines Unternehmens) betrieben werden 
**)Ohne bestimrnte Anstalten und Einrichtungen 
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--------------------------------------------------------------------------------------------------------, 

mng 
elle 
und 

is-
m 1) 

ÜH 1 a 

ÜH 2< l 

ÜH 3 

GH 1a-c 
(l. Teil I 

GH 1a-c 
(2. Teil 

GH 1d 

GH 2 

) 

Bezeichnung 
der Tabelle 
im MVP und 

im Basis­
p:rogramm 1) 

ÜH lc 

ÜH 2a 

ÜH 2b 

WLH 1 

WLH 2 

WLH 3 

WLH 4 

WLH 5 

TA BELLENVERZEICHNIS 

1. Struktur der Haushalte 

Basistabelle Zusätzlicher Inhalt 
x=vollständig des ausführlichen 

t=teilweise Tabellenüberschrift 
Basisprogramms 

-= nicht (bei "t") 
abgedruckt 

A. Übersichtstabellen 

Mehrpersonenhaushalte nach Haushaltsgröße und Haushaltstyp sowie Einpersonenhaushalte nach 
Gemeindegrößenklassen 

Haushalte nach Stellung zum Erwerbsleben, Wirtschaftstiereich und Stellung im Beruf des 
Haushaltsvorstandes sowie nach Haushaltstyp 

Haushaltsmitglieder und Haushaltsvorstände (HV) nach Geschlecht, Familienstand und Alter 
sowie nach Haushaltstyp 

t 

t 

t 

t 

Basistabelle 
x=vollständig 

t=teilweise 
-= nicht 

abgedruckt 

B. Thementabellen 

Mehrpersonenhaushalte nach Zahl der Generationen, Haushalts-
typ und -größe; ihre Haushaltsvorstände nach Familienstand 
und Alter 

Mehrpersonenhaushalte und ihre Mitglieder nach Zahl der 
Generationen im Haushalt, Haushaltstyp und -größe sowie 
nach Geschlecht, Familienstand und Alter 

Haushaltsvorstände und Mitglieder in Mehrpersonenhaushalten 
nach Zahl der Generationen im Haushalt, Haushaltstyp und 
-größe sowie nach Beteiligung am Erwerbsleben 

Mitglieder der Mehrpersonenhaushalte nach Zahl der 
Generationen im Haushalt, Haushaltstyp und -größe 
sowie nach Familienstand und Altersgruppen 

2.Wirtschaftliche Lage der Haushalte 

Tabellenüberschrift 

A. Übersichts-tabellen 

Mehrpersonenhaushalte ausgewählter Typen nach Zahl und Alter der Kinder 

Jeweils weitere 
Haushaltstypen, 
Haushalte mit 4 
Generationen, 
Personen nach 
Generationen. 
Auch für 2 Ver-
triebenengruppen. 

Weitere Haushalts-
typen, Haushalte 
mit 4 Generationen. 
Auch für Gemeinde-
größenklassen 

Zusätzlicher Inhalt 
des ausführlichen 
Basisprogramms 

(bei "t") 

Haushalte nach Stellung zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf des 
Haushaltsvorstandes sowie nach Haushaltstyp 

Haushalte nach Zahl der Einkommensbezieher sowie nach Haushaltstyp 

B. Thementabellen 

Mehrpersonenhaushalte ausgewählter Typen nach der Zahl der 
Einkommensbezieher sowie nach Haushaltstyp und Haushalts­
größe 

Mehrpersonenhaushalte ausgewählter Typen nach der Zahl der 
Einkommensbezieher und Zahl der Kinder sowie nach Baus­
haltstyp und Haushaltsgröße 

Mehrpersonenhaushalte nach Einkommensquellen der 
Einkommensbezieher sowie nach Haushaltstyp und Zahl 
der Einkommensbezieher 

Haushaltsvorstände in Mehrpersonenhaushalten nach 
Geschlecht, Beteiligung am Erwerbsleben, Wirtschafts­
bereich, Stellung im Beruf und Alter sowie nach 
Haushaltstyp 

Haushali:svorstände in Mehrpersonenhaushalten nach 
Geschlecht, Familienstand, Beteiligung am Erwerbs­
leben und Stellung im Beruf sowie nach Haushaltstyp 
und Zahl der Kinder im Haushalt 

Jeweils weitere 
, Haushaltstypen. 
Auch· nach 
Gemeinde­
größenklassen 

Weitere Haushalts­
typen. Auch für 2 
Vertriebenen­
gruppen 

Auch für 2 Ver­
triebenen­
gruppen 

Seite 

18 

22 

20 

23 

24 

25 

26 

Seite 

30 

31 

32 

32 

33 

34 

38 

1) Die Nummern bezeichnen die hier abgedruckten Tabellen des Mindestveröffentlichungsprogramms der Länder (MVP) sowie 
die ihnen zugrunde liegenden Tabellen des vollständigen Programms (Basisprogramms), die in den Statistischen Landes­
ämtern lagern. 
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Bezeichnung 
·der Tabelle 
im MVP und 
im Basis­

programm 1) 

WLH 6 

WLH 7 

WLH 8 

Bezeichnung 
der Tabelle 
im MVP und 

im Basis­
programm 1) 

ÜH 2a 

ÜH 3 

ALA 1 

ALH 1 

·ALH la 

ALH 2 

ALH 2a 

Basistabelle 
x=vollständig 

t=teilweise 
-= nicht 

abgedruckt 

Schluß: 2. Wirtschaftliche Lage der Haushalte 

Tabellenüberschrift 

Zusätzlicher Inhalt 
des ausführlichen 
Basisprogramms 

(bei "t") 

Seite 

noch: B. Thementabellen 

Haushaltsvorstände in Mehrpersonenhaushalten nach 
Geschlecht, Beteiligung am Erwerbsleben, Wirtschafts­
bereich, Stellung im Beruf und Alter sowie nach Zahl 
der Einkommensbezieher im Haushalt 

Zusammenfassungen 42 
von Haushaltstypen. 

Mehrpersonenhaushalte mit 1 und mehr Einkommensbeziehern 
(soweit nicht Haushaltsvorstand) nach Alter, Stellung zum 
Erwerbsleben und überwiegendem Lebensunterhalt des Haus­
haltsvorstandes sowie nach Zahl und überwiegendem Lebens­
unterhalt der weiteren Einkommensbezieher 

Mehrpersonenhaushalte mit 1 und mehr Einkommensbeziehern 
(soweit nicht Haushaltsvorstand), deren Haushaltsvorstand 
65 Jahre und älter ist, nach Haushaltsgröße, Stellung zum 
Erwerbsleben, überwiegendem Lebensunterhalt, Wirtschafts­
bereich und Stellung im Beruf des Haushaltsvorstandes sowie 
nach Zahl und überwiegendem Lebensunterhalt der weiteren 
Einkommensbezieher 

Auch für 2 Vertrie­
benengruppen 

3. Lebensverhältnisse ausgewählter Personengruppen 

Basistabelle 
x=vollständig 

t=teilweise 
-= nicht 

abgedruckt 

Tabellenüberschrift 

A. Übersichtstabellen 

Zusätzlicher Inhalt 
des ausführlichen 
Basisprogramms 

(bei "t") 

Haushalte nach Stellung zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf des 
Haushaltsvorstandes sowie nach Haushaltstyp 

Haushaltsmitglieder und Haushaltsvorstände (HV) nach Geschlecht, Familienstand und Alter 
sowie nach Haushaltstyp 

B. Thementabellen 

Personen in Anstalten nach Familienstand, überwiegendem 
Lebensunterhalt und Alter 

Personen in Einpersonenhaushalten nach Familienstand, 
überwiegendem Lebensunterhalt, Wirtschaftsbereich, 
Stellung im Beruf und Alter 

Personen in Einpersonenhaushalten nach Gemeindegrößen­
klassen, überwiegendem Lebensunterhalt, Wirtschafts­
bereich und Stellung im Beruf sowie nach Geschlecht und 
Alter 

Personen in Mehrpersonenhaushalten des Typs A 1 und A 2 
nach Familienstand, überwiegendem Lebensunterhalt, 
Wirtschaftsbereich, Stellung im Beruf und Alter 

Personen in Mehrpersonenhaushalten nach. Gemeinde­
größenklassen, überwiegendem Lebensunterhalt, 
Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf sowie nach 
Geschlecht, Alter und Typ des Haushalts, in dem sie 
leben 

., Auch überwiegender 
Lebensunterhalt in 
der Kombination mit 
dem Familienstand 

Weitere Familien­
stände und feinere 
Aufteilung der 
Unterhaltsquellen. 
Auch für 2 Ver­
triebenengruppen 

Weitere Haushalts­
typen und Familien­
stände 

Seite 

48 

46 

49 

50 

52 

1) Die Nummern bezeichnen die hier abgedruckten Tabellen des Mindestveröffentlichungsprogramms der Länder (MVP) sowie 
die ihnen zugrunde liegenden Tabellen des vollständigen Programms (Basisprogramms), die in den Statistischen Landes­
ämtern lagern. 
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Bezeichn ung 
der TabE :lle 
im MVP und 

im Basi s-
programr n 1) 

'JH 4 

ÜFa 1 

ÜFa 3a 

MüFa 1 

MüFa 2 

MüFa 3 

MüFa 4 a 

MüFa 4 b 

.MüFa 5 

MüFa 6 

MüFa 7 

MüFa B 

MüFa 9 

MüFa 10 

MüFa 11 

MüFa 12 

MüFa· 13 

MüFa 14 

Basistabelle 
x=vollständig 

t=teilweise 
-= nicht 

abgedruckt 

4. Enverbstätigkeit von Frauen und Müttern 

Tabellenüberschrift 

A. Übersichtstabellen 

Zusätzlicher Inhalt 
des ausführlichen 
Basisprogramms 

(bei "t") 

Seite 

Familien nach Familientyp sowie mich Haushaltstyp, in dem sie leben 56 

Familien nach dem Alter, der Stellung zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf 58 
des Familienvorstandes (FV) bzw. der Ehefrau sowie nach Familientyp 

Familien ausgewählter Typen nach Zahl und Alter der Kinder 60 

X 

X 

X 

X 

B. Thementabellen 

Ehefrauen und weibliche Familienvorstände nach Alter und. 
Stellung zum Erwerbsleben sowie nach Familientyp 

Ehefrauen und weibliche Familienvorstände nach Stellung 
zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich und Stellung im 
Beruf sowie nach Familientyp · 

Erwerbstätige Ehefrauen und weibliche Familienvorstände 
nach Alter, Stellung im Beruf und Wirtschaftsbereich sowie 
nach Familientyp 

Erwerbstätige Ehefrauen und weibliche Familienvorstände 
nach Stellung im Beruf, Wochenarbeitszeit, Wirtschafts­
bereich sowie nach Familientyp 

Erwerbstätige Ehefrauen und weibliche Familienvorstände 
mit überwiegendem Lebensunterhalt durch Erwerbstätigkeit 
nach Stellung im Beruf und Wochenarbeitszeit sowie nach 
Familientyp 

In abhängiger Stellung erwerbstätige Ehefrauen und weibliche 
Familienvorstände nach Wochenarbeitszeit und Zeitaufwand 
für den Hinweg zur Arbeitsstätte sowie nach Familientyp 

Mütter nach Zahl und Alter der. Kinder sowie nach Familien­
typ und Beteiligung am Erwerbsleben 

Mütter nach ihrem eigenen Alter und dem der Kinder· sowie 
nach Familientyp und Beteiligung am Erwerbsleben 

Erwerbstätige Mütter nach Alter und Zahl der Kinder 
sowie nach Familientyp und Stellung im Beruf 

In abhängiger Stellung erwerbstätige Mütter nach Alter 
der Kinder, Wochenarbeitszeit sowie nach Familientyp, 
Wirtschaftsbereich und Zeitaufwand für den Hinweg zur 
Arbeitsstätte 

Ehepaare ohne Kinder, kombiniert für Mann und Frau nach 
Beteiligung am Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich und 
Stellung im Beruf 

Ehepaare mit Kindern, kombiniert für Mann und Frau nach 
Beteiligung am Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich und 
Stellung im Beruf 

Ehepaare mit Kindern nach Zahl der Kinder sowie 
Beteiligung am Erwerbsleben und Stellung im Beruf 
der Ehepartner sowie Wirtschaftsbereich des 
Ehemannes 

Ehepaare mit Kindern nach Zahl der Kinder, Stellung zum 
Erwerbsleben und Stellung im Beruf der Ehepartner sowie 
Wirtschaftsbereich des Ehemannes und Gemeindegrößen­
klassen 

Ehepaare nach Zahl der Kinder, Stellung zum Erwerbsleben 
und Stellung im Beruf der Ehepartner sowie Wirtschafts­
bereich des Familienvorstandes und Religionszugehörigkeit 
der Ehepartner 

Weitere Familienty­
pen u. Altersgruppen 

Familientyp F 3 und 
Altersgruppen der 
Kinder. Auch nach 
Gemeindegrößen­
klassen, jedoch ohne 
Alter der Mütter 

Weitere Alters­
gruppen und 
Familientyp F 3 

Auch für 
Familientyp F 3 

Auch für Ehe­
frauen mit 
überwiegendem 
Lebensunterhalt 
durch Erwerbs­
tätigkeit 

Weitere Alters­
gruppen der Kinder. 
Auch für 2 Vertrie­
benengruppen des 
Familienvorstandes 

61 

62 

63 

64 

65 . 

66 

68 

70 

74 

75 

76 

1) Die Nummern bezeichnen die hier abgedruckten Tabellen des Mindestveröffentlichungsprogramms der Länder (MVP) sowie· 
die ihnen zugrunde liegenden Tabellen des vollständigen Programms (Basisprogramms), die in den Statistischen Landes- · 
ämt-ern lagern. · . 
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5. Kinder und Jugendliche in Familien 

Bezeichnung Basistabelle 
Zusätzlicher Inhalt 

der Tabelle x=vollständig 
des ausführlichen 

im MVP und t=teilweise Tabellenüberschrift Seite 
im Basis- - = nicht 

Basisprogramms 

programm 1) abgedruckt 
(bei "t") 

A. Über sichtstabeilen 

ÜFa 3a I Familien ausgewählter Typen nach Zahl und Alter der Kinder I 80 

B. Thementabellen 

KFa 1 X Ledige Kinder in Familien nach Alter und Familientyp - 81 

KFa 2 t Ledige Kinder in Familien im Alter von 15 und mehr Jahren Weitere Familien- 88 .• 
nach Alter und Beteiligung am Erwerbsleben typen und Erwerbs-

tätige in der Land-
u. Forstwirtschaft 

KFa 3 - Ledige Kinder in Familien im Alter von 15 und mehr Jahren - -
nach Stellung zum Erwerbsleben und Stellung im Beruf der 
Kinder und des Familienvorstandes sowie nach Familientyp 
und Zahl der Kinder in der Familie 

KFa 4 t Ledige Kinder in Familien im Alter von 15 bis unter 25 Jahren Weitere Alters- 82 
nach Beteiligung am Erwerbsleben und Stellung im Beruf der gruppen. Auch für 
Kinder und des Familienvorstandes sowie nach Familientyp 2 Vertriebenen-
und Zahl der Kinder in der Familie gruppen 

KFa 5 - Ehepaare mit Kindern im Alter von 15 und mehr Jahren - -
nach Stellung zum Erwerbsleben der Kinder sowie nach Zahl 
der Kinder in der Familie insgesamt 

6. Religionszugehörigkeit in Familien 

Bezeichnung Basistabelle 
Zusätzlicher Inhalt 

der Tabelle x=vollständig 
des ausführlichen 

im MVP und t=teilweise Tabellenüberschrift Seite 
im Basis- - = nicht 

Basisprogramms 

programm l) abgedruckt 
(bei "t") 

A. Übersichtstabellen 

ÜFa 2 

I 
Familien nach Gemeindegrößenklassen, Zahl der Einkommensbezieher, Miet- oder Eigentums- I 90 
verhältnis, Religionszugehörigkeit und Vertriebenen-/ Flüchtlingseigenschaft des Familienvorstandes 
sowie nach Familientyp 

B . Thementabellen 

RFa 1 t . Ehepaare nach Zahl der Kinder, Eheschließungsjahres- Auch nach der 92 
gruppen und Religionszugehörigkeit der Ehepartner Zuordnung der 

Ehepartner zu den 
Vertriebenen, 

- Flüchtlingen und 
übrigen Einwohnern 

RFa 2 t Ehepaare, die verschiedenen Religionsgemeinschaften Auch nach Zahl 94 
angehören, nach Religionszugehörigkeit der Kinder der Kinder 

RFa 3 - Elternteile mit Kindern nach Religionszugehörigkeit - -
sowie nach Zahl und Religionszugehörigkeit der 
Kinder 

1) Die Nummern bezeichnen die hier abge,druckten Tabellen des Mindestveröffentlichungsprogramms der Länder (MVP) sowie 
die ihnen zugrunde liegenden Tabellen des vollständigen Programms (Basisprogramms), die in den Statistischen Landes­
ämtern lagern. 
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1. Struktur der Haushalte 

- 17 -· 



Mehrpersonenhaushalte nach Haushaltsgröße und Haushaltstyp sowie Einpersonenhaushalte nach Gemeindegrößenklassen 
- ln I 000-

Zahl der 
H ousho lt sm i tg Iieder 

2 
3 
4 
5 
6 
7 

8 U.MEHR 

INSGESAMT 

HAUSHALTE 

PERSONEN 

HAUSHALTE 

PERSONEN 

Mehrpersonenhaushalte 

I d~~' 
zusomm_en ~~~~--,---~---r--~~~--~~-,---=~~~~~--,-~~---r--~~~--~~--r---=-~ 

Al I A2 I A3 I A4 I Bl I B2 I Cl I C2 I 0 I G 

217,0 
172,b 
128,8 

bb,O 
31,4 
10,4 

8,5 

75,5 

b34,7 

2 133,7 

159,7 

159,7 

319,3 

38,4 
145,4 
102,3 
41,7 
15,7 

5,1 
3,4 

29,b 

352,1 

290,9 

4,3 
9,7 
3t2 
1,3 
o,b 
Ool 
0,1 

O,b 

19,3 

b1,9 

INSGESAMT 

4,3 
14,0 
13,b 

8,2 
2t4 
1,7 

15,2 

44,3 

218,3 

3,8 
2,4 
2,1 
1,3 
0,5 
0,4 

3,1 

45,3 

7,0 

14,8 

7,6 
bo4 
6,8 
5,3 
2,2 
2,8 

25,4 

31,1 

155,1 

0,2 
o,o 
o,o 

. 0,3 

0,9 

e,2 
0,4 
0,1 
0,1 
o,o 

8,8 

18,5 

0,1 
0,5 
0,2 
0,3 
0,3 
0,2 
0,2 

1ob 

1,8 

8,6 

OH 10 

Ein· 
personen· 

haus· 
hohe 

1b9,5 

169,5 

HAUSHALTE, DEREN HAUSHALTSVORSTAND INHAeER EINES BUNDESVERTRIEBENENAUSWEISES A ODER B IST 
IEINSCHL. DEUT-SCHE AUS DER SOWJETISCHEN BESATZUNGSZONE MIT BUNDESVERTRIEBENENAUSWEIS A ODER BI 

2 
3 
4 
5 
6 
7 

U.MEHR 

ZUSAMMEN 

2 
3 
4 
5 
6 
7 

8 U.MEHR 

ZUSAMMEN 

2 
3 
4 
5 
6 
7 

U.MEHR 

ZUSAMMEN 

2 
3 
4 
5 
6 
7 

8 U.MEHR 

ZUSAMMEN 

2 
3 
4 
5 
b 
7 

8 U.MEHR 

ZUSAMMEN 

HAUSHALTE 

HAUSHALTE 

HAUSHALTE 

PERSONEN 

HAUSHALTE 

PERSONEN 

HAUSHALTE 

PERSONEN 

HAUSHALTE 

PERSONEN 

HAUSHALTE 

PERSONEN 

HAUSHALTE 

PERSOf'.fEN 

HAUSHALTE 

PERSONEN 

HAUSHALTE 

PERSONEN 

HAUSHALTE 

PERSONEN 

HAUSHALTE. 

177,5 

31,7 

2,4 
2,1 
1,5 
1,1 
o,8 
0,3 
0,2 

1,7 

8,5 

31,b 

13,9 
11,8 
9,9 
6,2 
4,4 
1,5 
1,3 

12,0 

49,0 

182,7 

1b,2 
12,7 
11,0 
7.2 
4,3 
1,7 
1,4 

12,6 

54,5 

200,5 

14,5 
11t8 
9,8 
b,6 
3,7 
1,2 
1,3 

11,3 

48,8 

178,3 

6,6 
5,b 
3,9 
2t1 
·1, 1· 
0,4 
0,4 

3,2 

20,1 

42,2 102,1 13,0 2,7 5,5 0,1 2,1 0,2 

HAUSHALTE, DEREN HAUSHALTSVORSTAND DEUTSCHER AUS DER SOWJETISCHEN BESATZUNGSZONE IST 
lOHNE INHABER EINES BUNDESVERTRIEBENENAUSWEISES A ODER BI 

7,0 

1o9 

3,9 

10,5 

10,5 

21.1 

12,0 

12,0 

24,1 

10,7 

10,7 

21,4 

5,1 

5, 1' 

20,0 

0,2 
1,5 
1t1 
O,b 
0,3 
0,1 
0,1 

0,4 

15,0 

2,0 
9,4 
7,0 
3,1 
lob 
Q,5 
0,4 

24,0 

92,1 

2,6 
10,1 
5,2 
3,b 
1,8 
O,b 
0,4 

3,4 

27,4 

105,1 

2,4 
9,b 
7,3 
3,7 
1,4 
Q,5 
0,5 

25,5 

98,1 

o,8 
4,9 
3t0 
1,3 
Q,b 
Ot2 
0,2 

u,o 

o,8 1,7 Q,4 

GEMEINDEN UNTER 200 EINWOHNERN 

o,o 
0,2 
o,o 
o,o 

o,o 

0,3 

1,0 

o,o 
0,2 
0,4 
0,2 
0,1 
0,1 

0,4 

1,0 

5,2 

0,1 
0,1 
0,1 
o,o 
o,o 
o,o 

0,1 

0,3 

1.1 

0,3 

0,1 
o,o 

0,1 

0,2 

1.1 

0,2 
0,1 
0.1 
0,3 
0,1 
0,1 

o,8 

0,9 

GEMEINDEN MIT 200 BIS UNTER 500 EINWOHNERN 

0,3 
0,7 
0,3 
0,1 
0,1 
o,o 
o,o 

0,2 

1,5 

5,0 

0,4 
1,4 
1,b 
1,3 
0,4 
0,3 

2,3 

5,3 

27,2 

0,4 
0,2 
Q,3 
0,3 
0,1 
0,1 

0,7 

1,3 

GEMEINDEN MIT 500 BIS UNTER 

0,2 
1,0 
0,3 
0,2 
0,1 

1,7 

5,b 

0,3 
1,4 
2,1 
1,4 
0,5 
0,3 

2,9 

6,0 

31,5 

0,3 I 
0,3 
0,3 
0,2 
0,1 
0,1 

0,4 

1t3 

5,9 

Q,4 
o,o 

o,o 

0,5 

1,0 

o,8 
1,0 
1' 1 
1' 1 
0,6 
O,b 

s,s 
5,1 

27,7 

000 EINHOHNERN 

0,6 
o,o 

0,6 

1,2 

o,8 
o,8 
1,0 
0;9 
0,4 
Q,b 

5,6 

4,5 

24,0 

GEMEINDEN MIT 1 000 BIS UNTER 2 000 EINWOHNERN 

Q,3 
0,7 
0,3 
0,2 
o,o 

o,o 

0,1 

lob 

5,2 

0,4 
1,2 
1,6 
1,2 
0,4 
0,3 

2,9 

5,1 

26,7 

0,3 
0,3 
0,3 
Oo1 
o,o 

1,1 

4,5 

o,s 
Ot1 

0,5 

1,1 

o,b 
Q,7 
o,8 
o,8 
0,3 
0,4 

3,6_ 

3,5 

18,8 

GEMEINDEN MIT 2 000 BIS UNTER 3 000 EINWOHNERN 

0,2 
0,3 
0,1 
o,o 

Q,b 

0,1 
o,s 
0,5 
0,3 
0,1 
0,1 

Q,4 

loS 

0,1 
0,1 
0,1 
o,o 
o,o. 
o,o 
o·,2 

0,3 

0,2 
o,o 

Ot2 

Q,3 
0,2 
0,2 
0,2 
0,1 
0,1· 

1,0 

1t1 

o,o 

o,o 

o,o 

0,1 

o,o 
o,o 

0,2 

o,o 

o,o 

0,1 

o,o 
o,o 

o,1 

0,3 

0,1 

0,3 

0,7 
o,o 
o,o 
o,o 

o,8 

1,8 

0,7 
o,o 
o,o 
o,o 

o,8 

lob 

0,6 
o,o 

0,7 

1t4 

0,4 

0,4 

0,1 

o,o 
o,o 
o,o 
o,o 

0,1 

ci,2 

o,o 
o,o 
o,o 
o,o 
o,o 

0,3 

o,o 
0,1 
o,o 
Q,l 
0,1 
o,o 
o,o 
0,3 

0,3 

1,5 

o,o 
0,1 
o,o 
o,o 
0,1 
o,o 
o,o 

0,1 

0,2 

1,0 

o,o 
o,o 

o,o 

Ot2 

PERSONEN b8,b 10,2 41,3 1,7 7,2 1,3 Q,4 5,3 o,8 0,4 
11 DEFINITION OER HAUSHALTSTYPEN SIEHE IM TEXTTEIL. 
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49,2 

8,8 

1.2 

1,2 

7,0 

7,0 

9,1 

9,7 

4,3 

4,3 



Mehrpersonenhaushalte nach Haushaltsgröße und Haushaltstyp sowie Einpersonenhaushalte nach Gemeindegrößenklassen. 

Zahl der 
Haushahsmitglieder 

2 
3 
4 
5 
6 
7 

8 U .. MEHR 

ZUSI,MMEN 

2 
3 
4 
5 
6 
7 

8 U.MEHR 

ZUSAMMEN 

2 
3 
4 
5 
6 
7 

8 U.IIEHR 

2 
3 
4 
5 
6 
7 

8 U.MEHR 

ZUSAMI~EN 

2 
3 
4 
5 
6 
7 

U.MEHR 

ZUSAMMEN 

2 
3 
4 
5 
6 
7 

8 U. HEiiR 

ZUSAMMI:N 

HAUSHALTE 

PERSONEN 

HAUSHALTE 

PERSONEN 

H.~lJSHAL TE 

PI:RSONEN 

HJIUSHAL TE 

PI:RSONEN 

HAUSHALTE 

P.ERSONEN 

HAUSHALTE 

PERSONEN 

HAUSHALTE 

PEnSONEN 

HAUSHALTE 

PEF:SONEN 

HAUSHALTE 

PERSONEN 

HAUSHALTE 

PERSONEN 

HAU!;HAL TE 

PER5.0NEN 

HAUSHALTE 

PERSONEN 

- in I 000 - OH Ia 

Mehrpersonenhaushohe Ein· 

I d~~~ 
zusammen II---:Ac-1:---,I.-----:A--:2:---,I.-----:A--:3:---.--I-A-:-:-4-,--I--:B:-:-1 ..:.::;lr=--:B::-c2::---,I.----=:C--;1--ri-::::-C-=2-J,------;D:----.--I----;G:---I 

personen· 
hous· 
hohe 

l1t2 
13,4 
9,7 
5,4 
2,4 
o,8 
o,8 

49,6 

167,0 

23,2 
20,0 
15,3 
7,6 
3,4 
1,1 
0,9 

7,8 

71,6 

241,9. 

23,0 
18,8 
13,6 
6,0 
2,5 
0,9 
0,6 

5,2 

65,4 

213,3 

25,3 
20,2 
15,7 
7,3 
2r8 
0,9 
o,s 
4,0 

72,6 

237r1 

18,1 
14,0 
9,9 
4,3 
1,7 
0,4 
0,4 

3,8 

155,5 

56,6 
42,3 
28r5 
12,1 
4,4 
1,3 
o,8 

146,0 

457,2 

17,0 

17,0 

33,9 

16,5 

16,5 

18,8 

37,5 

12rB 

12,8 

25,5 

84,2 

3,1 
llr1 
7,7 
3,5 
1r1 
o,s 
0,3 

4,2 
16,9 
12,2 
·4,8 
1 t7 I 

0,7 
0,3 

3,0 

•40,9 

150,1 

4,4 
15,9 
10,7 
4,0 
1,4 
o,s 
0,3 

2,5 

37,2 

133,7 

4r6 
17,2 
12,8 
s,o 
1r6 
0,5 
0,2 

1,9 

41,9 

151,9 

3,8 
12,0 

8,2 
3,1 
1,3 
Or2 
Or3 

29r0 

103,7 

10,3 
36,8 
23,9 
9,1 
2o9 
0,9 
o,s 

84,4 

299,8 

GEMEINDEN MIT 3 000 B.IS UNTER 5 000 EINWOHNERN 

0,4 
0,7 
Or2 
o,o 

o,o 

4,0 

3,5 

16,9 

0,3 
Or2 
0.1 
0,1 
o,o 
0,1 

o,8 

0,6 
o,o 

0,6 

o,7 
o,s 
0,7 
o,s 
0.1 
0,3 

2 .• 4 

13,7 

GEMEINDEN MIT 5 000 BIS UNTER 10 000 EINWOHNERN 

0,5 
1r3 
Or4 
0,2 
Or1 
o,o 

2r5 

8,0 

0,4 
1r5 
1r5 
o,8 
Or2 
Or1 

1,3 

22,4 

o,s 
0,3 
Or2 
0,2 
Or1 
0,1 

0,7 

5,9 

0,6 
0,1 
o,o 

Or6 

1r3 

0,7 
o,8 
0,9 
o,s 
0,1 
Or3 

2,6 

16,3 

GEMEINDEN MIT 10 000 BIS UNTER 20 000 EINWOHNERN 

o,s 
·1,0 
0,3 
0,2 
0,1 

o,o 

0,2 

2 .• o 

0,5 
1,7 
1,1 
0,6 
0,2 
0,1 

19,3 

0,4 
Or2 
Or1 
Or1 
o,o 
o,o 

0,3 

o,8 

3,3 

0,7 
o, 1 

o,o 

o,8 

o,8 
0,7 
0,6 
Or4 
0,2 
0,1 

2,8 

13,0 

GEMEINDEN MIT 20 000 BIS UNTER 50 000 EINHOHNERN 

0,6 
1,0 
o,s 
Or2 
0,1 
o,o 
o,o 

0,1 

Or6 
1,4 
1,2 
o,s 
0,2 
0,1 

0~8 

18,1 

0,4 
0,3 
0,2 
0,1 
o,1 
o,o 
0,3 

1.1 

0,7 
Or1 
o,o 

o,8 

o,8 
0,7 
0,7 
0,4 
Oo2 
0,1 

0,9 

2,9 

GEMEINDEN MIT 50 000 BIS UNTER 100 000 EINWOHNERN 

Or3 
0,7 
Ot2 
0,1 
o.o 
o,o 

4,3 

0,4 
1,0 
o,8 
Ot2 
o,1 
0,1 

o,s 

2,6 

11,7 

0,2 
0,2 
0,1 
Ot1 
o.o 

o,s 
o,o Or5 

Or2 
Or2 
0,1 
Or1 
Or1 

0,6 

1.1 

4,9 

GEMEINDEN HIT 100 000 UNO MEHR EINWOHNERN 

1o2 
2,1 
Oo1 
0,2 
Oo1 
o,o 
o,o 

0,1 

13,0 

o,8 
2,7 
2,0 
1o0 
0,2 
0,2 

32o2 

o,8 
0,4 
0,3 
Oo1 
o,o 
o,o 

1,6 
0,2 
o,o 

3,8 

1,3 
0,7 
0,6 
0,3 
0,1 
o,1 

1.2 

o,o 

o,o 

o,o 

o,o 
0,1 

o,o 
o,o 

o,o 

0,1 

o,o 

o,o 

c,o 

o,o 

o,o 

o,o 

o,o 

0,1 

0,9 
0,1 
o,o 

0,9 

2,0 

1,0 
o,o 
o,o 
o,o 
o,o 

1,1 

2,5 

0,9 
0,1 

1,0 

2,0 

0,7 
0,1 
o,o 
o,o 

o,8 

0,6 
o,o 
o,o 

1,4 
0,1 
o,o 

1,5 

o,o 
0,1 
o,o 

. o,o 
o,o 
o,o 
o,o 

0,2 

o,o 
Or1 
o,o 
o,o 
0,1 
o,o 
o,o 

0,3 

0,1 
o,o 
o,o 
o,o 
0,1 
o,o 

0,1 

0,2 

1,0 

o,o 
Or1 
o,o 
o,o 
o,o 
o,o 

"OrO 

0,2 

0,7 

o,o 
o,o 

o,o 

Or3 

o,o 
0,1 
o,o 
o,o 

o,o 
o,o 

0,1 

13,0 

i3,o 

l7r8 

18,5 

18,5 

20,1 

20,1 

14,8 

14,8 

54,1 

54,1 

11 DEFINITION DER HAUSHALTSTYPEN SIEHE IH TEXTTEIL. 



Fomi I ionstand 
Alter 

LEDIG 
VERHEIRATET ZUSAMMENLEBE~D 
VERHEIRATET GETRENNTLEBEND 2) 
VERWITWET 
GESCHIEDEN 

ZUSAMMEN 

DAVON IM ALTER VON 
UNTER 20 JAHREN 

20 BIS ~NTER 25 JAHREN 

25 BIS JNTER 30 JAHREN 

30 BIS UNTER 35 JAHREN 

35 BIS UNTER 40 JAHREN 

40 BIS UNTER 45 JAHREN 

45 BIS JNTER 50 JAHREN 

50 BIS UNTER 55 JAHREN 

55 BIS UNTER 60 JAHREN 

60 BIS UNTER 65 JAHREN 

65 UND MEHR JAHREN 

OHNE ANGABE 

LEDIG 
VERHEIRATET ZUSAMMENLEBEND 
VERHEIRATET GETRENNTLEBEND 2! 
VERWITWET 
GESCHIEDEN 

ZUSAMMEN 

DAVON IM ALTER VON 
UNTER 20 JAHREN 

20 BIS UNTER 25 JAHREN 

25 BIS UNTER 30 JAHREN 

30 BIS UNTER 35 JAHREN 

35 BIS UNTER 40 JAHREN 

40 BIS UNTER 45 JAHREN 

45 BIS UNTER 50 JAHREN 

50 BIS JNTER 55 JAH~EN 

55 BIS UNTER 60 JAHREN 

60 BIS JNfER 65 JAHREN 

65 UND MEHR JAHRE~ 

OHNE ANGAl\E 

LEDIG 
VERHEIRATET 
VERHEIRATET 
VERWITWET 
GE SCHI EDEN 

INSGESAMT 

7 U~ Aflflf:NLE B ENO 
GETRENNTLEBEND 21 

DAVON IM ALTER VO~ 

UNTER 20 JAHREN 

20 BIS UNTER 25 JAH~EN 

~5 BIS UNTER 30 JAHREN 

30 BIS JNTER 35 JAH~EN 

35 BIS UNTER 40 JAHREN 

40 BIS JNTtR 45 JAH<EN 

45 BIS UNTER 50 JAHREN 

50 BIS UNTER 55 JAH~EN 

55 BIS UNTER oC JAHREN 

65 UND MEHR JAHREN 

OHNE AN3ABE 

Personen 
in 

Haushalten 
insgesamt 

480,1 
545,1 
10,5 
36,2 
13,5 

085,5 

320,7 

112,4 

82,0 

59,4 

51,8 

59,8 

72,6 

72,4 

60,9 

126,5 

0,4 

454,5 
545,1 

10,5 
178,G 
29,6 

217,7 

308,8 

104,4 

75,3 

eo.~ 

72,2 

79,8 

91,0 

84,0 

177,2 

o,o 

<J34,b 
090,2 

21,1 
Zl4 1 2 
43,0 

303,1 

216,6 

157,3 

134,2 

124,0 

139,c 

156,4 

137,5 

303,6 

!,0 

A 1 j 
zus. I dar. HV _l 

159,7 159,5 

159,7 159,5 

11,2 

5,8 5,8 

12,0 12,0 

19,2 19,2 

25,9 25,9 

b4,J 

0,1 0.1 

159,7 0,1 

159,7 0,1 

o,o 

10,4 o,o 

9,8 

o,o 

s,8 o.o 
o,o 

8,5 

o,o 

23,3 o,o 

27,1 o,o 

47,f! o,o 

319,3 159,7 

319,3 159,7 

0,4 0,1) 

14,9 

11,2 

7,6 

14,3 ·s, 8 

12,0 

42,5 19,2 

52,9 25,9 

64,0 

Haushaltsmitglieder und Haushaltsvorsrande (HV) nach Geschlecht, 

A2 j 
zus. · I dar. HV I 

343,3 
291,6 

0,2 
4,5 
0,6 

640,1 

251,1 

48,8 

44,8 

41,6 

35,4 

38 '5 

32,4 

18,4 

17,4 

0,1 

306,9 
291,6 

2,!i 
39,& 
10.3 

650,7 

59,9 

48,5 

55,6 

47,0 

47,3 

45,3 

15,5 

0.1 

050,2 
58),1 

2,6 
44.1 
D,9 

290,9 

490,9 

131,2 

97,3 

91,5 

97,2 

85,7 

85,7 

61,6 

33,9 

33.2 

0,2 

1,1 
291,1 

0,2 
4,4 
0,6 

297,4 

29,5 

40,2 

4C,o 

34,7 

38,0 

39,9 

32,2 

18,3 

17,0 

0,1 

4,3 
0,1 
2,4 

37,8 
10,2 

54,8 

o.o 

o.s 

10,6 

10,9 

7,8 

4,8 

o,o 

5,4 
291,3 

2,6 
42,2 
10,B 

352,1 

o,o 

8,0 

30,6 

41,5 

41,4 

48,6 

40,0 

23,1 

24,3 

0,2 

A3 j 
zus. _l dar. HV _l 

3,8 
16,4 

2,5 
2,8 
1,2 

26,B 

1,7 

1,0 

0,9 

1,5 

2,5 

2,4 

5,5 

c,o 

3,0 
16,4 
2,0 

12,0 
1' 8 

35,1 

3,7 

2,0 

1. 3 

2,9 

4,0 

3,0 

o,o 

6,8 
32,9 
4,5 

14,8 
3,0 

61,9 

7,2 

5,3 

2,8 

2,4 

4,4 

7,1 

15,1 

o,o 

0,1 
12,0 
0,1 
0,9 
0,2 

13,3 

0,3 

0,3 

0,4 

0,5 

2.3 

2,9 

2.2 

c,c 

0,1 
o,o 
0,1 
5,0 
o,8 

o,o 

0,1 

0,3 

0,7 

1,0 

1.1 

2,0 

0,2 
12, l 
0,2 
5, 9 
1,0 

19,3 

0,3 

0,3 

0,5 

0,7 

2.0 

o.o 

A4 I 
zus. _l dar. HV I 

46,8 
42,9 
0,6 
7,2 
0,4 

97,8 

34,8 

1D,4 

6,0 

4,9 

4,8 

6,0 

5,7 

12.0 

44,7 
42,9 
2,0 

27,4 
3,6 

120,5 

33,3 

10,5 

7,7 

7,2 

8,o 
s,n 

5,6 

22.7 

o,o 

91,5 
85,8 

2,6 
34,5 

4,0 

218,3 

68,1 

20,9 

12,2 

12,1 

12,4 

12.1 

14,0 

'11,6 

34,6 

o,o 

0,1 
32,4 
0,1 
1,B 
o,1 

34,5 

o,o 

0,2 

1,0 

2,2 

5,6 

3,2 

4,9 

0,3 
0,1 
0,2 
B,O 
1,3 

o,o 

0,1 

0,1 

0,2 

0,9 

1,5 

1,2 

2,6 

o,o 

0,3 
32,4 
0,3 
9,9 
1,4 

44,3 

o,o 

0,2 

1,0 

2,3 

3,9 

4,9 

6,0 

7,5 

7,5 

o,o 

-in 

Mehrpersonen-

B 1 
zus. I dar. HV 

MAENNLICHE 
10,9. 0,3 
8,6 7,9 
o, 3 0,1 
D,9 0,2 
0,4 0,1 

2D,9 8,5 

5,5 

2,6 0,1 

0,5 

1,3 o,8 

0,9 0,7 

D,9 0,7 

1,3 1. 0 

1,2 

1, 3 1,0 

2,8 1 '5 

o,o 

WEIBLICHE 
11.1 0,4 

8,6 
0,3 0.1 
3,7 1,2 
0,7 0,2 

24,4 

5,4 

2,0 

1. 5 

0,9 

1,4 

1,5 

1,8 

2,0 

1 '8 

o,o 

22,0 
17,1 
0,6 
4,6 
1 '1 

45,3 

10,8 

3,0 

2,2 

2.3 

2,4 

2,8 

3,1 

3,6 

3,1 

7,5 

o,o 

1, 8 

o,o 

o,o 

o,o 

o, 1 

0,2 

0,3 

0,3 

0,2 

0,3 

PERSONEN 
0,7 
7,9 
0,1 
1,4 
0,3 

10,4 

0,1 

0,5 

0,9 

o,7 

0,9 

1,4 

1,9 

11 DEFINITION DER HAUSHALTSTYPEN SIEHE IM TEXTTEIL.- 21 VERHEIRATETE PERSONEN, DIE IN DER HAUSHALTSLISTE KEINE ANGABEN UEBER IHREN 
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........... 1 .................................. --------------------------------------------------, 

Familienstand und Alter sowie nach Haushaltstyp 
I 000-

davon in 

haus halten 1 

UH 3 

Ein-

B 2 I C 1 I C 2 I D I G I zusarrmen persanen-
-:::--r:;:-=+---~.!__.,.-~c:-+ ~--.::~1:--:-::-;-t-1--...:r,l-=;-i, ,1---...:lr,d-=v;-+-1--:-===rl"d;--;-;;v-;--l hausholten 

Familienstand 
Alter 

____:~:::".:.· :_:H_:V_IL~zu:;:s:;._.L l_:d::_:a::_•·:..:H_:V:..._.J_~zu:,:s:.:,·_l_::d::::at:.:.·_:H:,:V~_:z::u::s:.... ~.::d::ar.:_·.:_H:.:V.JIL_:z::u::s·:.._L..:a::r_:·.:_H:..:_L_.:zu::s::·_~_:::ar:.:·_:H.:.:__L_ ___ +---------------
PEIISONEN 

2,5 1,3 

o,1 0,1 
o, B o, 6 
0,2 o, 1 

2.1 

0,2 o,o 

0,4 o,1 

0,2 0,1 

o,o 

o,o o,o 

0,1 

0,2 

0,2 0,2 

o,s 0,3 

0,4 0,2 

0,9 

PEF.SONEN 
7,3 2,8 

0,2 0,1 
3,4 2,0 
0,4 0,2 

11.2 5,0 

0,1 

),1 

0,2 1), 1 

0,2 1),1 

0,3 1),1 

0,6 1),3 

0,9 1),4 

1), 6 

1), B 

5,5 

o,o 

INS>ESAMT 
9,8 ~~,1 

•). 3 o, 1 
·h2 ;~,5 
1),6 (),3 

1•+, 8 i',O 

I),B 

0,4 c' 2 

(1,7 

3.,1 0,6 

l.,B 0,9 

C•,O 

47,2 
24,9 
1,3 
3,2 
2,2 

7B,B 

26,0 

12,3 

3,B 

5,6 

4,6 

40,3 
24,9 
0,7 
B,6 
1,9 

76,3 

25,2 

10,1 

3,B 

5,0 

5,3 

5,5 

2,B 

5,6 

0,1 

B7,5 
49,7 

2,0 
11,B 
4,1 

155,1 

51,2 

22,4 

B,7 

Bt4 

9,B 

11,1 

Bt4 

11,1 

0,1 

EHfPARTNER GEMACHT HABEN. 

0,6 
23,1 
0,3 
1,5 
o,B 

26,3 

0,2 

o,B 

1tB 

2,7 

2,7 

3,0 

o,o 

0,3 
o,o 
0,1 
3,5 
0,9 

4,B 

0,2 

0,4 

0,7 

1,2 

1,0 

0,5 

0,3 

0,5 

1,0 
23,1 
0,4 
5,0 
1,7 

31,1 

0,2 

0,9 

z,o 

4,B 

5,7 

4.1 

3,6 

o,o. 

0,3 

o,o 
0,1 
o,o 

0,4 

o,o 

o,o 

o,o 

o,o 

o,o 

o,o 
0,1 

o,o 

0,4 

0,1 
o,o 

0,5 

o,o 

o,o 

o,o 
o,o 

o,o 
o,o 

o,o 

0,1 

0,2 

0,6 

o,o 
0,2 
0,1 

0,9 

o,o 
o,o 

o,o 
o,o 

o,o 

0,1 

0,1 

o,o 
o,o 
o,o 

0,2 

o,o 

o,o 

o,o 

o,o 
o,o 
o,o 

o,o 
o,o 

0,1 

o,o 

o,o 

o,o 

o,1 

0,2 

o,o 
0,1 
o,o 

o,o 

o,o 
o,o 

o,o 

o,o 

0,1 

3,0 

0,5 
3,0 
1,4 

7,B 

0,4 

0,6 

0,3 

0,2 

0,2 

0,2 

0,5 

0,5 

0,9 

o,a 

o,o 

0,2 
5,3 
1,3 

10,7 

0,6 

0,6 

0,3 

0,4 

0 0 ,s 

0,9 

1,4 

1,5 

2,9 

0,1 

o,7 
B,3. 
2,7 

1B,5 

1,0 

1,2 

0,6 

0,5 

0,6 

1,4 

1,9 

2,4 

2,1 

6,1 

0,1 

0,3 
2,4 
0,9 

4,7 

o,o 

0,1 

0,1 

0,1 

0,4 

o,s 
0,6 

2,4 

o,o 

0,7 

o,1 
2,B 
o,s 

4,1 

0,1 

o,o 

0,1 

0,1 

0,4 

0,6 

0,6 

1,5 

o,o 

1tB 

0,4 
5,2 
1,3 

B,B 

o,o 

0,2 

0,1 

o,1 
0,2 

0;2 

0,7 

1,0 

1,2 

3,9 

o,o 

1,2 
1,2 
0,1 
0,1 
0,1 

0,6 

0,3 

0,1 

0,1 

0,3 

0,2 

0,2 

0,2 

0,3 

3,8 
1,2 
0,1 
0,6 
0,3 

1t6 

1,5 

0,2 

0,3 

0,4 

0,4 

0,3 

0,3 

0,2 

0,4 

s,o 
2,3 
0,2 
0,7 
0,4 

Bt6 

2,2 

1,B 

. 0,5 

0,3 

0,5 

0,5 

0,4 

0,7 

-2i-

o,o 
1,1 
o,o 
0,1 
0,1 

1,3 

o,D 

o,o 
o,o 

0,1 

0,2 

0,2 

0,2 

0,2 

0,2 

0,2 

o,o 
0,3 
0,1 

0,5 

o,o 

o,o 

o,o 
0,1 

0,1 

_0,1 

0,2 

0,1 
1,1 
0,1 
0,4 
0,2 

1tB 

o,o 

o,o 

o,o 
0,1 

0,2 

0,3 

0,2 

. 0,3 

0,3 

0,3 

459,0 
545,1 

5,5 
22,5 
6,5 

03B,6 

320,1 

105,B 

64,2 

57,5 

50,0 

57,3 

6B,B 

6B,4 

56,9 

112,1 

0,3 

421,3 
545,1 

7,9 
100,5 

20,2 

095,0 

30B,1 

99,2 

72,9 

65,B 

77,2 

69,2 

74,7 

B2,4 

71.2 

59,0 

115,1 

880,2 
090;2 
13,4 

123,1 
·,26,7 

2 133,7 

628,2 

204,9 

150,1 

130,1 

134,7 

119,2 

132,0 

151,1 

139,5 

115,9 

227,2 

4,7 
527,1 

1.1 
12,0 

2,B 

547,6 

o,o 

12,7 

43,7 

53,1 

52,7 

47,2 

54,B 

65,5 

54,6 

97,1 

0,2 

9,0 
0,4 
3.1 

60,5 
14.1 

B7,1 

0,7 

1. 3 

4,7 

9,0 

15,0 

16,3 

12,4 

B,9 

n,o 

0,1 

13,7 
527,5 

4,2 
72,4 
16,9 

634,7 

13,4 

45,0 

54,B 

57,4 

56,2 

69,8 

82,4, 

77,8 

63,5 

114,1 

0,3 

21,2 LEDIG 
- VERHEIRATET ZUSAMMENLEBEND 

5,0 VERHEIRATET GETRENNTLEBEND 21 
13,7 VERWITWET 
7,0 GESCHIEDEN 

46,9 ZUSAMME.~ 

4,8 

2,5 

3,8 

4,0 

4,0 

14,4 

DAVON IM ALTER VON 
UNTER 20 JAHREN• 

20 BiS UNTER 25 JAHREN 

25 BIS UNTER 30 JAHREN 

30 BIS UNTER 35 JAHREN 

35 BIS UNTER 40 JAHREN 

40 BIS UNTER 45 JAHREN 

45 BIS UNTER 50 JAHREN 

50 BIS UNTER 55 JAHREN 

55 BIS UNTER 60 JAHREN 

60 BIS UNTER 65 JAHREN 

65 UNO MEHR J~HREN 

OHNE A~GABE 

33,2 LEDIG 
- VERHEIRATET ZUSAMMENLEBEND 

2,6 ~ERHEIRATET GETRENNTLEBEND 21 
77,4 VERWITWET 
9,3 GESCHIEDEN 

122,6 ZUSAMME~ 

0,7 

5,3 

1,B 

3,0 

3,0 

5,1 

B,7 

12,8 

62,1 

0,2 

DAVON IM ALTER VON 
UNTER 20 JAHREN 

20 BIS UNTER 25 JAHREN 

25 BIS UNTER 30 JAHREN 

30 BIS UNTER 35 JAHREN 

35 BIS UNTER 40 JAHREN 

40 BIS UNTE~ 45 JAHREN 

45 BIS UNTE'R 50 .JAHREN 

50 BIS UNTER 55 JAHREN 

55 BIS UNTER 60 JAHREN 

60 BIS UNTER 65 JAHREN 

65 UNO· MEHR JAHREN 

OHNE ANGABE 

54,4 LEDIG 
~ VERHEIRATET ZUSAMMENLEBEND 

7 0 6 VERHEIRATET GETRENNTLEBEND 21 
91,1 VERWITWET 
16,3 GESCHIEDEN 

169,5 INSGESAMT 

1t4 

11,9 

7,2 

4,2 

4,9 

4,7 

12,5 

16,B 

21,5 

76,4 

0,3 

DAVON IM ALTER VON 
UNTER 20 JAHREN 

2D BIS UNTER 25 JAHREN 

25 BIS UNTER 30 JAHREN 

3D BIS UNTER 35 JAHREN 

35 BIS UNTER 40 JAHREN 

4D BIS UNTER 45 JAHREN 

45 BIS UNTER 50 JAHREN 

50 BIS UNTER 55 JAHREN 

55 BIS UNTER 60 JAHREN 

60 BIS UNTER 65 JAHREN 

65 UND MEHR JAHREN . 

OHNE ANGABE 



Haushalte nach Stellung zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf des Haushaltsvorstandes sowie nach Haushaltstyp 

Stellung zum Erwerbsleben 
Wirtschaftsbereich 
Stellung im Beruf 

ERWERBSTAETIGE 

IN D.LAND-U.FORSTW. 

SELBST.U.MITH.FAM.-ANG 
DAR.M.UEBERWIEGENDEM 

LEBENSUNTERHALT D. 
ERWERBSTAETIGKEIT 

BEAMTE U.ANGEST. 21 
DAR.M.UEBERWIEGENDEM 

LEBENSUNTERHALT D. 
ERWERBSTAETIGKEIT 

ARBEITER 21 
DAR.M.UEBERWIEGENDEM 

LEBENSUNTERHALT D. 
ERWERBSTAETIGKEIT 

OHNE ANGABE 
DAR.M.UEBERWIEGENDEM 

LEBENSUNTERHALT D. 
ERWERBSTAETIGKEIT 

ZUSAMMEN 
DAR.M.UEBERWIEGENDEM 

LEBENSUNTERHALT D. 
ERWERBSTAETIGKEIT 

IN D.UEBR.WIRTSCH.-BER. 

SELeSTAENDIGE 
DAR.M.UEBERWIEGENDEM 

LEBENSUNTERHALT D. 
ERWERBSTAETIGKEIT 

MITH.FAM.-ANGEHOERIGE 
DAR.M.UEBERWIEGENDEM 

LEBENSUNTERHALT D. 
ERWERBSTAETIGKEIT 

BEAMTE 
DAR.M.UEBERWIEGENDEM 

LEBENSUNTERHALT D. 
ERWERBSTAETIGKEIT 

ANGESTELLTE 2l 
DAR.M.UEBERWIEGENDEM 

LEBENSUNTERHALT O. 
ERWERBSTAETIGKEIT 

ARBEITER 2 I 
DAR.M.UEBERWIEGENDEM 

LEBENSUNTERHALT D. 
ERWERBSTAETIGKEtT 

OHNE ANGABE 
DAR.M.UEBERWIEGENDEM 

LEBENSUNTERHALT D. 
ERWERBSTAETIGKEIT 

ZUSAMMEN 
OAR.M.UEBERWIEGENDEM 

LEBENSUNTERHALT D. 
ERWERBSTAETIGKEIT 

ERWERBSTAETIGE ZUSAMMEN 
DAR.M.UEBERWIEGENDEM 

LEBENSUNTERHALT D. 
ERWERBSTAETIGKEIT 

ERHERBSLO~E 

ERWERBSPERSONEN ZUSAMMEN 

NICHTERWERBSPERSONEN MIT 
UEBERW.LEBENSUNT.DURCH 

RENTE UND DGL. 
ANGEHOERIGE 

ZUSAMMEN 

INSGESAMT 

Hausholte 
insgesamt 

47,7 
42,4 

1,7 
1,7 

18,B 
18,3 

68o2 
62o3 

6Bo4 
65o4 

lo9 
lo5 

48,3 
4B,l 

113o2 
110o2 

224o4 
219o6 

9o8 
9oB 

465,9 
454o8 

534,0 
517,1 

3,6 

537,7 

257,0 
9o6 

266o6 

804o2 

A 1 I 

5o9 
4o2 

0,3 
0,3 

3o4 
3,3 

9o6 
7o8 

13o3 
12o3 

Oo5 
Oo4 

8o2 
8o2 

19o1 
1Bo5 

43o6 
42o9 

1o7 
lo7 

86o4 
83o9 

96o0 
91o7 

Oo7 

96,7 

62,4 
Oo6 

63o0 

159o7 

- in 1 000- UH 2a 

davon 

Mehrpersonenhausholtel I Einpersonen-

A 2 I A 3 I A 4 I B 1 I B 2 I C· 1 I C 2 I 0 I G I zusammen I hausholte 

1B,6 1o7 7o8 1o6 Oo4 9o4 Oo1 Oo6 OoC 46o1 1r5 
l7r4 1,5 7,1 1,6 0,3 9,0 o, 1 Oo4 OoO 41o5 Oo9 

OoB o,o Oo1 o,o o,o 0,2 o,o 1,5 Ot2 
o,e o,o 0,1 o,o o,o 0,2 o,o 1 '5 Oo2 

11,2 0,4 1,4 0,5 0,1 o,8 Oo1 17,9 0,9 
11,0 Oo4 1o4 Oo5 Oo1 ooe Oo1 17o5 Oo9 

30,7 2,1 9o3 2ol Oo5 10o4 Ool ooe OoO 65o5 2o7 
29,2 1o9 8,6 2o0 0,4 lOoO 0,1 0,6 o,o 60o4 1o9 

31o1 1,7 4o1 1,2 Oo4 e,o OoO Oo9 1,6 62o2 6o2 
30o2 lo6 3,9 1.2 Oo4 7o9 OoO ooe 1o5 59o9 5o6 

Oo9 0,1 Ool OoO Oo2 0,1 loB Oo1 
Ooe Ool Ool OoO Oo1 Ool lo5 Ool 

29o5 ltl 2o6 Oo7 Oo2 o,B o,o Oo2 OoO 43o2 5o1 
29o5 1,0 2o5 Oo7 Oo2 OoB o,o 0o2 OoO 43ol 5o0 

61o2 2,1 5o0 lo1 Oo7 2o5 Oo5 0,1· 92o2 20o9 
60o2 1,9 4,8 1,1 0,7 2o4 Oo5 0.1 9Co1 20o2 

133o2 4,6 llo4 2o5. OoB 4o2 o,o 1o2 OoO 201o5 22o9 
131o2 4,4 11ol 2o5 ooe 4ol c,o 1.1 OoO l98o2 21o5 

6,8 Oo1 Oo5 Oo1 Oo1 9o2 Oo6 
6o8 Oo1 Oo5 Oo1 Ool 9,2 Oo6 

262o7 9,5 23o6 5,6 2t2 15,7 0,1 2oe 1o7 410tl 55 oB 
258,6 9ol 22o9 5o5 2o1 15o4 Oo1 2o6 1o 7 401o9 52,9 

293',4 11o6 32,8 7,7 2,7 26o1 Oo1 3,5 1,7 475,6 58o4 
2B7,8 lloO 31o5 7o5 2,4 25o4 Oo1 3o2 1o7 462o3 54,9 

1o4 Oo1 0,1 OoO Oo1 Oo1 OoO OoO 2o6 1o0 

294,8 uoe 33o0 7o7 2o7 26o2 Oo2 3o6 lo7 47Bo2 59o4 

55,3 7,4 u,o 2o5 4o2 4o9 0,1 5,1 OoO 153,0 104o0 
2o1 0,1 0,3 Oo1 0,1 Ool o,o 0,1 o,o 3o6 6o0 

57,4 7,6 11o4 2o7 4o3 4o9 0,1 5,2 OoO l56o5 ll0o1 

352o.1 19,3 44,3 10o4 7,0 3lol 0,3 e,e loB 634,7 169,5 

ll DEFINITION DER HAUSHALTSTYPEN SIEHE IH TEXTTEIL.- 21 EIN~CHL. LEHRLINGE. 
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~-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------, 

l~ehrpersonenhaushalte nach Zahl der Generationen, Haushaltstyp und -größe; ihre Haushaltsvorstände nach Familienstand und Alter 

HJusholtstH 

Alle 
flaus­
halts­
typen 

,\lle 
Haus­
halts­
·;ypen 

dapunter 
J\ 1 

J• 1 
j_n 
B 1. 

I, 1 
l.n 
(' 1 

E· 2 

D 

Alle 
H.iUS­
hilts­
t;rpen 

darunter 
A 2 

A 2 
in 
B I 

A 2 
ir. 
C I 

A 3 

Alle 
Haus­
halts­
ty.~en 

darunter 
A .) 

A ~~ 

in 
C I. 

I 

2 
3 
4 
5 

Zeh( der 
Haushalts-
mitglieder 

6 und mehr 
zusammen 

2 
3 
4 

g und mehr 
zusammen 

2 

3 
4 
5 
6 und mehr 
zusammen 

3 
4 
5 
6 und mehr 
zusammen 
2 
3 
4 

g und mehr 
zusammen 

2 
3 
4 
5 
6 und mehr 
zusammen 

2 
3 
4 
5 
6 und mehr 
zusammen 

2 
3 
4 
5 
6 und mehr 
zusammen 

3 
4 
5 
6 und mehr 
zusammen 

3 
4 
5 
6 und mehr 
zusammen 
2 
3 
4 
5 
6 und mehr 
zusammen 

3 
4 
5 
6 und mehr 
zusammen 

3 
4 
5 
6 und mehr 
zusammen 
4 

g und mehr 
zusammen 

-in I 000-

Haushaltsvorstän::!e 
nach Fomi I ienstond 

männlich I weiblich I insgeso"r't ledig I ver· I ver-

heiratet witwet 

170,8 
149,3 
118,3 
61,7 
47.5 

547,7 

165,7 
8,8 
1,5 
0,7 
0,3 

177,0 

159.5 
2,6 
0,1 
o,o 
0,0 
2,7 
4,2 
0,7 
0,3 
0,2 
5,4 
1,8 
0,3 
0,0 
0,0 

2,1 

4,4 
0,2 
0,1 
0,0 

4,7 

5,0 
140,1 
106,2 

48,2 
32,5 

332,1 

4,4 
131,4 
97.7 
40,3 
23,6 

297,4 
0,1 
1,6 
1, 4 
1,2 
4,4 
0,5 
3,6 
4,9 
6,3 

15,2 

0,7 
8,1 
2,8 
1,2 
0,7 

13,2 

0,5 
10,6 
12,6 
14,2 
37,8 

0,5 
10;6 
12,0 
10,8 
33,8 
0,0 
0,5 
2,5 
3,1 

46,2 
23,2 
10,6 
4,4 
2,8 

87,2 

8,5 
1,1 
0,3 
0,1 
o,o 

10,0 

0,1 
0,0 

0,0 
0,0 

0,0 

4,5 
0,4 
0,0 
0,0 

5,0 

3,8 
0,2 
0,1 
0,0 
0,0 
4,1 

37.7 
18,3 
6,6 
2,3 
1,3 

66,3 

34,1 
14,1 
4,6 
I, 4 
0,7 

54,8 
0,6 
0,3 
0,2 
0,1 
1,2 

1,7 
1,0 
0,5 
0,5 
3,8 

3,7 
1,7 
0,5 
0,2 
0,1 
6,1 

3,8 
3.5 
1,8 
1,3 

10,5 

3,8 
3,4 
1,5 
0,9 
9,6 
0,1 
0,2 
0,3 
0,7 

217,0 
172,6 
128,8 
66,0 
50,3 

634,7 

Insgesamt 

9.3 
2,8 
0,9 
0,5 
0,2 

13,8 

161,8 
146,0 
116,5 
60,6 
46,7 

531,7 

darunter in Haushalten mit 
Generation 

174,3 
9.9 
1,8 
0,8 
0,3 

187,0 

159.7 
2,6 
0,1 
0,0 
0,0 
2,7 
4,2 
0,7 
0,3 
0,2 
5,4 

6;3 
0,7 
0,1 
0,0 

7,0 
8,2 
0,4 
0,1 
0,1 
0,0 
8,8 

42,8 
158,4 
112,8 
50,6 
33.9 

398,4 

38,4 
145,4 
102,3 

41,7 
24,3 

352,1 
0,8 
1,9 
1,6 
1,3 
5,6 
2,2 
4,6 
5.3 
6,8 

18,9 
4,3 
9.7 
3,2 
1,3 
0,7 

19,3 

4,3 
14,2 
14,4 
15,4 
48,3 

4,3 
14,0 
13,4 
11,7 
43,4 
0,1 
0,7 
2,9 
3.7 

5,2 
1,2 
0,4 
0,3 
0,1 
7,1 

0,0 

0,0 

0,0 
·-

0,0 

3.5 
0,5 
0,0. 
0,0 

4,1 

1,6 
0,2 
0,1 
0,0 

1,8 

160,2 
7,2 
0,9 
0,4 
0,2 

168,9 

159.7 
2,5 
0,1 
0,0 
0,0 
2,7 
4,2 
0,7 
0,3 
0,2 
5,4 
0,1 
0,0 

0,1 

0,4 
0,0 
0,0 

0,4 

2 Generationen 

4;2 
1, 4 
0,5 
0,2 
0,1 
6,2 

4,1 
0,9 
0,2 
0,1 
0,0 
5,4 
0,2 
0,0 
0,0 
0,0 
0,2 

0,2 
0,1 
0,2 
0,0 
0,4 
0,0 
0,1 

0,0 

0,2 

1, 7 
138,6 
105.7 
. 48,0 
32,2 

326,1 

1,5 
130,8 
97,6 
40,3 
23,6 

293,8 
0,0 
1,6 
1, 4 
1,1 
4,2 

0,0 
3,2 
4,6 
6,2 

14,1 
0,1 
7.7 
2,7 
1,2 
0,7 

12,2 

3 Generationen 

0,2 
0,0 
0,0 
0,0 
0,4 

0,2 
0,0 
0,0 
0,0 
0,3 

0,0 

0,0 

0,1 
10,0 
12,2 
13,8 
36,0 

0,1 
10,0 
11,5 
10,6 
32,1 

0,5 
2,4 
2,8 

37,6 
18,7 
9.3 
4,1 
2,8 

72,4 

7,4 
0,9 
0,4 
0,1 
0,0 
8,8 

0,0 
o,o 

0,0 
0,0 
0,0 
0,0 

0,0 

2,4 
0,1 
0,0 

2,5 

4,9 
0,2 
0,1 
0,0 
0,0 
5,2 

30,2 
14,5 
5,2 
1,8 
1,1 

52,9 

26,7 
10,5' 
3,4 
1, I 
0,5 

42,2 

0,5 
0,2 
0,1 
0,1 
0,9 

1,5 
1,0 
0,5 
0,4 
3.3 
3.5 
~.8 
0,4 
0,2 
0,1 
6,0 

3.3 
3.7 
2,0 
1,5 

10,5_ 

3.3 
3.5 
1,7 
1,1 
9.5 
0,1 
0,3 
0,4 
0,7 

'1} Eine Definition der Haushaltstypen ist im Textteil enthalten 
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I 

darunter 

ge· 
schieden 

8,2 
5,1 
2,1 
0,8 
0,6 

16,9 

1,6 
0,5 
0,1 
0,0 
0,0 
2,3 

0,0 
0,0 

0,0 

0,3 
0,0 

0,3 

1,3 
0,0 
0,0 

0,0 
1,3 

6,7 
4,0 
1,5 
0,5 
0,4 

13,1 

6,0 
3,2 
1,1 
0,3 
0,2 

10,8 

0,1 
0,0 
0,1 
0,0 
0,2 

0,5 
0,3 
0,2 
0,2 
1,1 

0,7 
0,2 
0,1 
0,0 

1,0 

0,7 
0,5 
0,3 
0,2 
1,5 

0,7 
0,5 
0,1 
0,2 
1, 4 

o,o 
0,0 
0,0 
0,1 

unter 

25 

5,2 
'6,2 
1,6 
0,3 
0,1 

13.5 

4,7 
0,2 
0,1 
0,0 

5,0 

4,5 
0,0 
0,0 

0,0 
0,0 
0,0 

0,1 

0,2 
0,0 

0,2 

0,1 
0,1 
0,0 
0,0 

0,2 

0,5 
6,0 
1,5 
0,2 
0,1 
8,3 

0,5 
5,8 
1,5 
0,2 
0,1 
8,1 
o,o 
0,0 
0,0 

0,1 
0,0 
0,0 
o;o 
0,0 
0,0 

0,0 
0,0 

0,0 

0,0 
0,1 
o,o 
0,2 

0,0 
0,1 
0,0 
0,1 

0,0 
0,0 
0,0 

1 

GH 1 o·c (1. Toill 

noc.h dem Alter 

25-45 

36,8 
64,7 
61,0 
29,6 
21,3 

213,5 

29,4 
1,3 
0,3 
0,1 
0,0 

31,1 

28,4 
0,4 
0,0 

0,4 
0,6 
0,2 
0,0 
0,0 
0,8 

0,5 
0,1. 
0,0 
o,o 

0,6 

0,5 
0,1 
0,0 
0,0 

0,6 

7,4 
62,8 
57,3 
24,9 
16,1 

168,5 

7,2 
60,9 
54,8 
21,8 
12,5 

157,1 
0,2 
0,7 
0,6 
0,6 
2,1 
0,4 
1,4 
2,3 
2,8 
6,9 
0,3 
1,3 
0,3 
0,1 
0,0 
1,9 

0,6 
3,4 
4,6 
5,1 

13,7 

0,6 
3,4 
4,4 
3.7 

11,9 
0,0 
0,2 
1,1 
1,4 

1 45-65 

94,0 
81,5 
59,4 
32,6 
26,0 

293.5 

69,2 
5.3 
1,0 
0,5 
0,2 

76,1 

62,8 

1,2 
0,1 
0,0 

1,3 
2,5 
0,4 
0,2 
0,1 
3,2 
2,4 
0,3 
0,0 
·0,0 

2,8 

3,8 
0,2 
0,1 
0,0 

4,0 

24,8 
73.9 
50,3 
24,2 
16,8 

.1a9,9 

22,5 
66, i 
43,7 
18,9 
11,3 

162,5 
0,4 
1,0 
1,0 
0,5 
2,9 
1, 4 
2,7 
2,8 
3,8 

10,7 
2,3 
5.9 
2,4 
1,0 
0,7 

12,3 

2,2 
. 8,0 
7.9 
8,6 

26,7 

2,2 
7,8 
7.3 
6,6 

23,9 
0,1 
0,5. 
1,5 
2,0 

I 65 
und mehr 

80,8 
20,2 
6,8 
3.5 
2,8 

114,1 

70,8 
3,1 
0,4 
0,2 
0,1 

74,6 

64,0 

1,0 
0,1 

0,0 
1,1 
1,2 
0,2 
0,1 
0,1 
1,5 

3,1 
0,3 
0,0 

3,4 

3.7 
0,1 
o,o 
0,0 
0,0 
3.9 

10,0 
15,7 
3.7 
1,4 
0,8 

31,5 

8,3 
12,4 
2,4 
0,8 
0,4 

24,3 
0,2 
0,2 
0,0 
0,1 
0,5 
0,4 
0,4 
0,2 
0,2 
I, 2 

1, 7 
2,6 
0,6 
0,2 
0,1 
5,1 

1,4 
2,8 
1,9 
I, 7 
7,8 

1,4 
2,8 
1,8 
1,3 
7.3 
0,0 
0,1 
0,3 
0,4 



Mehrpersonenhaushalte und ·ihre Mitglieder 
nach Zahl der Generationen im Haushalt, Haushaltstyp und -größe sowie nach Geschlecht, Familienstand und Alter 

Haushaltstyp 
1 

Alle 
Haus­
halts­
typen 

Alle 
Haus­
halts­
typen 

darunter 
A 1 

A 1 
in 
B 1 

A 1 
in 
c 1 

B 2 

D 

Alle 
Haus­
halts­
typen. 

darunter 
A 2 

A 2 
in 
B 1 

A 2 
in 
c 1 

A 3 

Alle 
Haus­
halts­
typen 

darunter 
A 4 

A 4 
in 
c 1 

2 
3 
4 

.5 

Zahl der 
Haushalts· 
mitglieder 

6 und mehr 
zusammen 

2 
3 
4 
5 
6 und m'hr 
zusammen 

2 
3 
4 
5 
6 und mehr 
zusammen 

3 
4 
5 
6 und mehr 
zusammen 
2 
3 
4 
5 
6 und mehr 
zusammen 
2 
3 
4 
5 
6 und mehr 
zusammen 

2 
3 
4 
5 
6 und mehr 
zusammen 

2 
3 
4 
5 
6 und mehr 
zusammen 

3 
4 
5 
6 und mehr 
zusammen 

3 
4 
5 
6 und mehr 
zusammen 
2 

~ 
5 
6 und mehr 
zusammen 

3 
4 
5 
6 und mehr 
zusammen 

~ 
~ und mehr 
zusammen 
4 

~ und mehr 
zusammen 

Hausholte 
insgesamt 

217,0 
172,6 
128,8 
66,0 
50,3 

634,7 

174,3 
9.9 
1,8 
0,8 
0,3 

187,0 

159.7 
2,6 
0,1 
0,0 
0,0 
2,7 
4,2 
0,7 
0,3 
0,2 
5,4 
6,3 
0,7 
0,1 
o,o 

7,0 
8,2 
0,4 
0,1 
0,1 
0,0 
8,8 

42,8 
158,4 
112,8 
50,6 
33.9 

398,4 

38,4 
145,4 
102,3 

41,7 
24,3 

352,1 
0,8 
1,9 
1,6 
1,3 
5,6 
2,2 
4,6 
5,3 
6,8 

18,9 
4,3 
9.7 
3.2 
1,3 
0,7 

19,3 

4,3 
14,2 
14,4 
15,4 
48,3 

4,3 
14,0 
13,4 
11,7 
43,4 
0,1 
0,7 
2,9 
3.7 

männlich 

194,8 
250,3 
258,3 
164,5 
170,7 
038,6 

169,4 
13,4 
3.5 
1,9 
1,1 

189,3 

159.7 

3.5 
0,3 
0,0 
0,0 
3,8 
6,2 
1,6 
0,8 
0,6 
9,2 
2,9 
0,6 
0,1 
0,1 

3,6 
6,8 
0,5 
0,3 
0,2 
0,0 
7,8 

25,4 
233,6 
230,5 
128,7 
117,6 
735,7 

23,5 
216,8 
209,7 
106,5 
83,6 

640,1 
0,8 
3,8 
4,0 
4,1 

12,7 
3,0 
9.4 

13,6 
24,7 
50,7 

1,9 
12,6 
6,4 
3.3 
2,6 

26,8 

3.3 
24,3 
33.5 
49,8 

110,9 

3.3 
24,0 
31,2 
36,8 
95.4 
0,2, 
1,8 

10,5 
12,5 

- iil) 000-

Personen 
noch Familienstand 

I weiblich I insgesamt I I 
ver· ver· I ledig heiratet witwet 

239,2 
267.5 
257,0 
165,3 
165,9 
095,0 

179,1 
16,2 
3,6 
2,0 
1,1 

201,9 

159.7 
4,2 
0,3 
0,0 
0,0 
4,6 

6,5 
1.3 
0,7 
0,5 
'9,1 

9.7 
1, 4 
0,1 
0,1 

11,2 

9.5 
0,7 
0,3 
0,2 
0,1 

10,7 

60,2 
241,7 
220,8 
124,1 
108,5 
755,2 

53.4 
219,4 
199,6 
102,2 
76,2 

650,7 
1,6 
3.9 
4,0 
4,1 

13,6 

3.5 
8,9 

13,0 
22,7 
48,2 

6,8 
16,5 
6,5 
3,1 
2,1 

35,1 

9,6 
32,5 
38,5 
53.7 

134,3 

9,6 
32,0 
35,8 
40,0 

117,3 
0,3 
1,9 

10,1 
12,3 

434,0 
517,8 
515,4 
329,9 
336,6 

2 133.7 

Insgesamt 

54,4 
183,4 
248,8 
181,4 
212,2 
880,2 

322,7 
296,4 
242,2 
132,0 
110,3 
103,7 

darunter in Haushalten mit 
Generation 

348,5 
29,6 
7,1 
3.9 
2,2 

391,2 

319,3 

7. 7 ' 
0,6 
0,1 
0,1 
8,4 

12,7 
2,9 
1,5 
1,2 

18,3 
12,6 
2,0 
0,2 
0,1 

14,8 

16,3 
1, 2 
0,6 
0,3 
0,1 

18,5 

13,5 
10,8 
3.7 
2,4 
I, 4 

31,8 

1,9 
0,2 
0,0 
0,0 
2,1 

3,8 
1,2 
0,8 
0,7 
6,5 
8,0 
1,6 
0,2 
0,1 

9,8 
5,4 
0,7 
0,4 
0,2 
0,1 
6,9 

320,2' 
14,7 
2,2 
0,9 
0,6 

338,5 

319,3 
5,2 
0,4 
0,0 
0,0 
5,6 
8,6 
1,5 
0,7 
0,4 

11,1 
0,2 
0,0 

0,3 
0,6 
0,0 
0,0 

0,7 

2 Generationen 

85,5 
475.3 
451,3 
252,8 
226,0 
490,9 

76,8 
436,3 
409,3 
208,7 
159,8 
290,9' 

2,3 
7.7 
8,0 
8,2 

26,2 

6,5 
18,3 
26,7 
47,5 
98,9 
8,7 

29,2 
12,9 
6,5 
4,7 

61,9 

40,9 
.166,9 
225,7 
150,4 
156,2 
740,1 

40,9 
160,9 
209,6 
126,8 
112,0 
650,2 

1,3 
3,8 
4,6 
5,4 

15,1 
3,6 
9,6 

15,9 
33.2 
62,2 
0,0 
0,8 
1,9 
2,0 
2,1 
6,8 

2,5 
281,3 
216,4 
98,7 
67,1 

666,1 

1, 5 
261,4 
195,1 
80,6 
47,1 

585,7 
0,1 
3.3 
3,0 
2,4 
8,6 
0,2 
6,6 
9.5 

13,0 
29,3 
1,0 

19,6 
10,1 
4,2 
2,5 

37.3 

3 Generationen 

12,9 
56,8 
72,1 

103,5 
245,2 

12,9 
56,0 
67,0 
76,8 

212,7 
0,5 
3.7 

20,6 
24,8 

5.6 
19,3 
28,3 
52,9 

106,1 

5,6 
19,0 
26,1 
38,8 
89,5 
0,2 
1, 7 

11,1 
13,0 

0,4 
23,6 
32,1 
40,3. 
96,4 

0,4 
23,5 
30.7 
31,4 
86,0 
o,o 
1,0 
6,9 
7.9 

46,2 
30,3 
20,3 
14,1 
12,2 

123,1 

11,8 
2,9 
0,9 
0,4 
0,1 

16,1 

0,5 
0,0 

0,0 
0,6 
0,2 
0,1 
o,o 

0,4 

3.9 
0,3 
0,0 

4,2 

7,8 
0,3 
0,1 
0,0 
0,0 
,8,3 

34,4 
21,7 
6,8 
2,7 
1,8 

67,5 

28,3 
10,7 
3.5 
1,1 
0,5 

44,1 
0,8 
0,5 
0,3 
0,3 
1,9 

2,0 
1,4 
0,8 
0,8 
5,0 
6,1 
7.9 
0,6 
0,2 
0,1 

14,8 

5.7 
12,5 
10,7 
9,4 

38,2 

5.7 
12,1 
9.5 
6,0 

33.3 
0,2 
0,8 
2,4 
3,4 

1) Eine Definition der Haushaltstypen ist im Textteil enthalten 
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darunter 

ge· 
schieden 

10,7 
7.7 
4,1 
2,3 
1,9 

26,7 

3,0 
1,2 
0,3 
0,2 
0,1 
4,8 

0,1 

0,1 
0,1 
0,0 
0,0 
0,0 
0,2 

0,5 
0,1 

0,0 

0,6 

2,5 
0,1 
0,0 
0,0 
0,0 
2,7 

7.7 
5.3 
2,3 
1,0 
0,9 

17,2 

6,1 
3,2 
1,1 
0,3 
0,2 

10,9 

0,2 
0,1 
0,2 
0,1 
0,5 
0,9 
0,7 
0,4 
0,5 
2,4 
1,6 
1,0 
0,3 
0,1 
0,0 
3,0 

1,2 
1, 4 
1,0 
0,9 
4,6 

1,2 
1,3 
0,8 
0,6 
3.9 
0,1 
0,2 
0,2 
0,5 

unter 

25 

43,4 
175.3 
238,9 
172,9 
202,6 
833,1 

17.5 
6,2 
2,4 
1,6 
1,0 

28,7 

15,3 
0,7 
0,1 
o,o 

0,8 

3,1 
0,9 
0,6 
0,6 
5,2 
0,8 
0,3 
0,0 
0,0 

1,1 

1,3 
0,4 
0,3 
0,1 
0,1 
2,2 

25,9 
164,8 
218,8 
142,9 
148,2 
700,6 

25,6 
160,2 
204,6 
122,4 
109,2 
622,1 

0,6 
2,5 
3,4 
4,5 

11,0 
2,0 
7,6 

13,6 
29,1 
52,3 
0,3 
1, 7 
3.3 
2,5 
2,4 

10,2 

4,4 
17,6 
27,9 
51,4 

101,4 

4,4 
17,4 
26,1 
39,0 
86,9 
0,1 
1,4 
9,8 

11,3 

I 

GH 1 a-c (2. Teil) 

noch dem Alter 

25-45 

75,4 
152,6 
152,6 
83,5 
70,1 

534,2 

58,5 
4,4 
1,5 
0,7 
0,4 

65,4 

55,4 
1,1 
0,1 
0,0 

1,2 

1,9 
0,7 
0,3 
0,2 
3,0 
1,1 
0,2 
0,0 
0,0 

1,3 
2,0 
0,2 
0,1 
0,1 
0,0 
2,4 

16,8 
146,0 
138,5 
65.7 
46,9 

414,0 

15,5 
138,2 
128,3 
54,2 
32,3 

368,5 
0,4 
2,1 
2,0 
2,0 
6,5 
1,5 
4,4 
7,1 

10,3 
23,3 
1,3 
5,8 
3,2 
1,6 
1,0 

12,9 

2,2 
12,6 
17,0 
21,7 
53,4 

2,2 
12,5 
16,1 
15,8 
46,5 
0,1 
0,7 
4,7 
5,4 

I 45-65 

177.9 
149,6 
104,4 
58,5 
48,1 

538,6 

148,7 
12,1 
2,3 
1,2 
0,4 

16~.7 

136,7 
3,1 
0,2 
0,0 
0,0 
3,4 
5,4 
0,9 
0,5 
0,2 
7,0 
4,6 
0,8 
0,1 
0,1 

5,6 

7.3 
0,3 
0,1 
0,1 

7,8 

29,2 
134,6 
86,9 
41,3 
28,8 

320,7 

25,8 
118,9 
73,2 
31,1 
17.9 

266,9 
0,8 
2,3 
2,1 
1,3 
6,5 
2,3 
5,4 
5,2 
7.3 

20,2 

3,4 
12,2 
4,8 
2,1 
1,2 

23,7 

3,0 
15,3 
15,8 
17.7 
51,8 

3,0 
15,0 
14,5 
13,3 
45,7 
0,2 
1,0 
3,4 
4,6 

I 65 
und mehr 

137,2 
40,2 
19,3 
14,7 
15,7 

227,2 

123,6 
7,0 
0,9 
0,4 
0,3 

132,1 

111,8 
2,8 
0,1 

0,0 
3,0 
2,4 
0,4 
0,1 
0,1 
3,1 
6,0 
0,8 
0,0 

6,9 
5,8 
0,2 
0,0 
0,1 
0,0 
6,1 

13,5 
29,8 
7,1 
2,8 
2,0 

55,2 

9,8 
18,9 
3,2 
0,9 
0,4 

33,2 
0,6 
0,8 
0,5 
0,4 
2,3 
0,7 
0,9 
0,7 
0,8 
3,1 

3.7 
9,4 
1,5 
0,3 
o, 1 

15,1 

3,4 
11,3 
11,3 
12,6 
38,6 

3,4 
11,1 
10,4 
8,6 

33,5 
0,1 
0,6 
2,7 
3,4 



~ ........ 1 .................................. ---------------------------------------w 

Haushalts typ 
t 

AllE' 
Hau::.-
halt.s-
typen 

Alle 
Haus-
halts-
typen 

darunte:r 
A 1 
A 1 
in 
B 1 

A 1 
in 
c 1 

B2 

D 

Alle 
Haus-
haltE-
typer.. 

darunter 
A 2 

A 2 
in 
B 1 

A 2 
in 
c 1 

A 3 

Alle 
Haus-
halts-
typen 

darunter 
A 4 

A 4 
in 
c 1 

Haushaltsvorsti!nde und Mitglieder in Mehrpersonenhaushalten 
nach Zahl der Generationen im Haushalt, Haushaltstyp und -größe sowie nach Beteiligung am Erwerbsleben 

-in I 000-

Haushaltsvorstönde Personen 

Zahl der Hausholte 
Erwerbstätige Erwerbstätige 

Erwerbslose 
Haushalts- insgesamt in der Land-. 1 in den übrigen und Nicht- insgesamt in der Land-~ in den übrigen 
mitglieder und Forst· Wirtschafts- er.werbspersonen und Forst- ·· Wirtschafts-

wirtschoft bereicher'l wirtschoft be;reichen 

Insgesamt 

2 217,0 12,0 105,3 99,6 434,0 19,7 169,2 

3 172,6 14,0 124,9 33,8 517,8 28,2 231,6 
4 128,8 14,6 99,8 14,4 515,4 33.3 199.7 
5 66,0 11,2 48,3 .6,5 329,9 29,5 113,9 
6 und mehr 50,3 13,8 31,7 4,8 336,6 44,2 97,2 
zusammen 634,7 65,5 410,1 159,1 2 133.7 154,9 811,4 

darurlter in Haushalten mit 

Generation 

2 174,3 10,7 90,9 72,7 348,5 17,5 129,2 

3 9.9 1,5 5,6 2,8 29,6 3,3 12,7 
4 1,8 0,4 1,0 0,4 7,1 1,3 3.3 
5 0,8 0,2 0,4 0,1 3,9 0,8 1,8 
6 und mehr 0,3 0,1 0,2 0,0 2,2 0,4 1,3 
zusammen 187,0 12,9 98,0 76,1 391,2 23,2 148,4 

2 159,7 9,6 86,4 63,7 319,3 15,8 119,0 

3 2,6 0,3 1,3 1,0 7.7 0~7 2,5 
4 0,1 0,0 0,1 0,1 0,6 0,1 0,2 
5 0,0 0,0 0,1 0,0 
6 und mehr 0,0 0,0 0,1 
zusammen 2,7 0,4 1,3 1,0 8,4 0,8 2,7 

3 4,2 0,7 2,6 0,9 12,7 1, 7 5.7 
4 0,7 0,3 0,3 0,1 2,9 0,9 1,1 
5 0,3 0,1 0,2 0,0 1,5 0,4 0,7 
6 und mehr 0,2 0,1 0,1 0,0 1, 2 0,2 0,8 
zusammen 5,4 1,1 3,2 1,1 18,3 3,2 8,3 

2 6,3 0,4 2,0 4,0 12,6 0,6 3,8 
3 0,7 0,1 0,2 0,4 2,0 0,2 0,6 
4 0,1 0,0 o,o 0,2 0,1 
5 0,0 0,0 0,0 0,1 0,0 0,0 
6 und mehr 
zusammen 7,0 0,5 2,2 4,4 14,8 0,9 4,5 

2 8,2 0,6 2,4 5,1 16,3 1,0 6,2 
3 0,4 0,1 0,2 0,1 1,2 0,2 0,5 
4 0,1 0,0 0,1 0,0 0,6 0,1 0,3 
5 0,1 ·o,o 0,0 0,3 0; 1 0,2 
6 und mehr 0,0 0,0 0,1 0,1 
zusammen 8,8 0,8 2,8 5.3 18,5 1,4 7,4 

2 Generationen 

2 42,8 1,3 14,5 26,9 85,5 2,3 39.9 
3 158,4 12,4 118,1 28,0 475.3 24,6 214,3 
4 112,8 12,2 90,9 9,7 451,3 27,5 176,5 
5 50,6 7,5 39.3 3.7 252,8 19,4 89,3 
6 und mehr 33.9 7,4 23,9 2,5 226,0 23,1 69,1 
zusammen 398,4 40,9 286,8 70,9 490.9 96,7 589,1 

2 38,4 1,2 13,3 23,9 76,8 2,1 37,3 
3 145,4 11,0 111,4 23,0 436.3 21,6 198,5 
4 102,3 9.9 85,0 7,3 409,3 21,0 157,0 
5 41,7 5,0 34,1 2,7 208,7 11, 1 70,7 
6 und mehr 24,3 3,6 18,8 1,9 159,8 8,1 44,8 
zu samman 352,1 30.7 262,7 58,7 290,9 63,8 508,2 

3 0,8 0,1 0,3 0,5 2,3 0,1 0,9 
4 1.9 0,3 1,2 0,4 7,7 0,8 3,2 
5 1,6 0,4 1,0 0,2 8,0 1,1 ·2,7 
6 und mehr 1,3 0,3 0,8 0,1 8,2 0,9 2,6 
zusammen 5,6 1,1 3,2 1,2 26,2 3,0 9,4 

3 2,2 0,3 0,7 1,1 6,5 0,7 3,4 
4 4,6 1,1 2,5 0,9 18,3 3,4 8,3 
5 5•3 1, 7 3.1 0,5 26,7 5,8 10,4 
6 und mehr 6,8 3,1 3.4 0,3 47,5 12,4 15,7 
zusammen 18,9 6,3 9,8 2,8 98,9 22,3 37,9 
2 4,3 0,2 1,1 3,1 8,7 0,2 2,6 
3 9.7 1,0 5.4 3.3 29,2 2,2 10,9 
4 3,2 0,5 1,8 0,9 12,9 1, 7 6,7 
5 1,3 0,2 0,7 0,3 6,5 0,9 3.7 
6 und mehr 0,7 0,1 0,5 0,1 4,7 0,4 2,7 
zusammen 19,3 2,1 9.5 7.7 61,9 5,4 26,6 

3 Generationen 

3 4,3 0,1 1,2 3,0 12,9 0,3 4,6 
4 14,2 2,0 7,9 4,4 56,8 4,5 19,8 
5 14,4 3,4 8,6 2,5 72,1 9.3 22,5 
6 und mehr 15,4 6,0 7,3 2,1 103,5 19,5 25,6 
zusammen 48,3 11,4 25,0 11,9 245,2 33,6 72,5 

3 4;3 0,1 1,2 3,0 12,9 0,3 4,6 
4 14,0 2,0 7.9 4,2 56,0 4,5 19,5 
5 13,4 3,2 8,2 2,3 67,0 8,3 20,9 
6 und mehr 11,7 3,8 6,1 1, 7 76,8 11,4 19,6 
zusammen 43,4 8,9 23,3 11,2 212,7 24,5 64,6 
4 0,1 0,0 0,1 0,5 0,0 0,2 
5 0,7 0,2 0,2 0,2 3.7 0,8 1,2 
6 und mehr 2,9 1,8 0,7 0,3 20,6 7,2 4,1 
zusammen 3.7 2,1 1,1 0,6 24,8 8,1 5.5 

1) Eine Deflnition der Haushaltstypen ist im Textteil enthalten 
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GH 1 d 

&werbslose 
und Nicht· 

erwerbspersonen 

245,2 
258,1 
282,4 
186,4 
195,2 
167,3 

.201,8 
13,6 
2,5 
1,3 
0,4 

219,6 

184,6 
4,6 
0,3 
0,0 
0,1 
4,9 
5,4 
0,9 
0,5 
0,1 
6,8 
8,2 
1,2 
o, 1 
0,0 

9.5 
9,1 
0,5 
0,1 
0,0 

9.7 

43,3 
236,4 
247,3 
144,1 
133,9 
805,1 

37.5 
216,2 
231,4 
126,9 
107,0 
718,9 

1,3 
3,7 
4,1 
4,7 

13,8 
2,5 
6,5 

10,4 
19,3 
38,8 

5.9 
16,1 

4,6 
1,8 
1,6 

29,9 

8,0 
32,5 
40,2 
58,4 

139,1 

8,0 
32,0 
37,8 
45,8 

123,7 
0,3 
1, 7 
9,2 

11,2 



Mitglieder der Mehrpersonenhaushalte nach Zahl der Generationen im Haushalt, 
. -~ 

Zahl der Haushalts- ledig 
Lid. Nr. Haushaltstyp 

1 
Haushalts- mitglieder 
mitglieder insgesamt 

zusommen2 I unter 1 I 1-3 I 3-6 I 6-15 I 1S:21 

Ins-

1 Alle 2 434,0 54,4 o, 1 0,5 0,8 4,1 12,8 
2 Haus- 3 517,8 183,4 4,8 20,6 17,1 39,8 44,5 
3 halts- 4 515,4 248,8 4,9 21,6 31,2 85,3 56,3 4 typen 5 329,9 181,4 2,8. 13,2 22,0 67,3 41,6 
5 6 und mehr 336,6 212,2 3.9 14,8 24,7 83,7 47,5 6 zusammen 2 133.7 880,2 16,5 70,7 95.7 280,2 202,8 

darunter in 
1 Gene-

7 Alle 2 348,5 13,5 - - 0,0 0,2 0,9 8 Haus- 3 29,6 10,8 0,0 0,2 0,1 1,2 2,7 
9 halts- 4 7' 1 3.7 0,0 0,1 0,1 0,4 1,0 

10 typen 5 3.9 2,4 0,0 0,0 0,1 0,3 0,7 11 6 und mehr 2,2 1,4 0,0. 0,0 o,o 0,1 0,6 12 zusammen 391,2 31,8 0,1 0,3 0,4 2,1 5,8 
darunter 

13 A 1 2 319,3 - - - - - -
14 A 1 3 7.7 1,9 / 

0,1 0,3 - - -15 in 4 0,6 0,2 - - - - 0,1 
16 B 1 5 0,1 0,0 - - - o,o -17 6 und mehr 0,1 0,0 - - - - -'18 zusammen 8,4 2,1 - - - 0,1 0,3 
19 A 1 3 12,7 3,8 - 0,1 0,1 0,6 1' 4 20 in 4 2,9 1,2 0,0 0,0 0,0 0,1 0,4 21 c 1 5 1,5 0,8 - 0,0 o, 1 0,1 0,3 22 6 und mehr 1,2 0,7 - - - o,o 0,4 
23 zusammen 18,3 6,5 0,0 0,2 0,2 0,9 2,4 
24 B 2 2 12,6 8,0 - - - 0,0 0,4 
25 3 2,0 1,6 - - - 0,0 o, 1 26 4 0,2 0,2 - - - - 0,0 
27 5 0,1 0,1 - - - 0,0 0,0 28 6 und mehr - - - - - - -29 zusammen 14,8 9,8 - - - 0,1 0,5 
30 D 2 16,3 5,4 - - 0,0 0,2 0,5 31 3 1,2 0,7 - - - 0,1 0,2 
32 4 0,6 0,4 - 0,0 0,0 0,0 0,1 
33 5 0,3 0,2 - - - - 0,0 
34 6 und mehr 0,1 0,1 - - - - 0,1 
35 zusammen 18,5 6,9 - 0,0 0,0 0,3 0,9 

2 Gene-

36 Alle 2 85,5 40,9 0,1 0,5 0,8 3.9 11,9 
37 Haus- 3 475.3 166,9 4,7 20,1 16,7 37.7 40,0 
38 halts- 4 451,3 225,7 4,5 19,6 29,2 80,2 50,6 
39 typen 5 252,8 150,4 2,0· 10,3 18,7 57.9 34,7 40 6 und mehr 226,0 156,2 2,3 9.7 17.9 64,1 35,9 41 zusammen 1 490,9 740,1 13,6 60,2 83,3 243,7 173,0 

darunter 
42 A 2 2 76,8 40,9 0,1 0,5 0,8 3.9 11,9 43 3 436,3 !60,9 4,7 20, I 16,6 37,2 38,8 44 4 409,3 209,6 4,4 .18,9 28,6 77.7 46,0 45 5 208,7 126,8 1,8 9,4 16,8 52,4 28,3 46 6 und mehr 159,8 112,0 2,0 7.9 14,8 52,0 22,7 47 zusammen 1 290,9 650,2 13,0 56,8 77.5 223,1 147,6 
48 A 2 3 2,3 1,3 0,0 0,0 0,0 0,1 0,3 49 in 4 7.7 3,8 0,0 0,2 0,2 0,5 0,8 
50 B 1 5 8,0 4,6 0,0 0,2 0,4 1,2 0,9 51 6 und mehr 8,2 5,4 0,1 0,2 0,6 1, 9 1, I 
52 zusammen 26,2 15,1 0,1 0,7 1,2 3,6 3,1 
53 A 2 3 6,5 3.6 - 0,1 0,1 0,4 0,8 54 in 4 18,3 9,6 0,1 0,4 0,4 1,8 2,9 
55 c 1 5 26,7 15,9 0,2 Ö,7 1, 4 3.9 4,3 56 6 und mehr 47,5 33,2 0,3 1,5 2,5 9.3 10,0 
57 zusammen 98,9 62,2 0,5 2,6 4,4 15,4 18,0 
58 A 3 2 8,7 0,0 - - - - -59 3 29,2 0,8 - - - 0,0 0,1 60 4 12,9 1,9 o,o - 0,0 0,2 0,7 61 5 6,5 2,0 - - 0,0 0,3 0,8 62 6 und mehr 4,7 2,1 - - 0,1 0,5 0,8 
63 zusammen 6!,9 6,8 0,0 - 0,1 l,O 2,4 

3 Gene-
64 Alle 3 12,9 5,6 0,1 0,3 0,3 0,9 1,9 65 Haus- 4 56,8 19,3 0,4 1,9 1,9 4,8 4,7 66 halts- 5 72,1 28,3 0,8 2,8 3.1 9,1 6,2 67 typen 6 und mehr 103,5 52,9 1,5 4,7 6,5 19,1 10,8 68 zusammen 245,2 106,1 2,7 9,6 11,7 34,0 23,6 

darunter 
69 A 4 3 12,9 5,6 0,1 0,3 0,3 0,9 1,9 70 4 56,0 19,0 0,4 1,9 1,8 4,8 4,7 71 5 67,0 26,1 0,8 2,6 3,0 8,6 5,7 72 6 und mehr 76,8 38,8 1,3 3,8 5,1 15,0 7,4 
73 zusammen 212,7 89,5 2,5 8,6 10,3 29,3 19,6 
74 A 4 4 0,5 0,2 o,o 0,0 0,0 o,o 0,0 
75 in 5 3.7 I, 7 - 0,1 0, I 0,4 0,4 76 c 1 6 und mehr 20,6 11' 1 0,2 0,7 1' 1 3,1 2,8 
77 zusammen 24,8 13,0 0,2 0,8 1, 2 3.5 3,2 

1) Eine Definition der Haushaltstypen ist im Textteil enthalten 2) einschl. ohne Angaoe des Alters 
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........................................................................ ----------------------------------------------------------------------,. 

Haushaltstyp und -gttiße sowie nach Familienstand und Altersgruppen 
1 000 ·-

da von noch dem Familienstand 

I 
darunter im Alter von .•• bis unter ... Jahren 

21~ 

gesc~mt 

21,8 
49,5 
46,6 
32,2 
34,9 

185,0 

Haushalten 

ration 

·3,2 
3,2 
1,3 
0,8 
0,5 
9,1 

0,5 
0,1 
o,o 

0,6 
1,2 
0,5 
0,3 
0,3 
2,3 
1,3 
0,3 
0,1 
:l,O 

1,6 

1,9 
0,3 
0,2 
0,1 
0,1 
:~, 6 

rattonen 

1B,6 
411,5 
40, 1 
2~-.4 
20-,6 

15;., 1 

1e,6 
41,8 
33.9 
17,9 
12,7 

124,8 

0,5 
1,3 
1,3 
1 ,1 
4,2 

1,. 7 
3,.6 
4,.9 
8,7 

18,8 

0,4 
0,9 
0,9 
0,8 
2,9 

rationen 

1,8 
5.3 
5.9 
9,4 

22,4 

1,ß 
5, :~ 
5,1 
6,:: 

11:',:! 

O,l. 
O,'j' 
2,EI 
3,~, 

45-65 

9.9 
5,1 
2,1 
1,6 
1,9 

20,5 

mÜ 

5,0 
1,9 
0,6 
0,3 
0,1 
7.9 

-
0,4 
0,0 

-
0,0 
0,4 
0,3 
0,1 
0,1 
0,0 
0,4 

3,2 
0,6 
0,1 
0,1 

-
3.9 
1,8 
0,1 
0,1 
0,0 

-
2,0 

4,9 
2,8 
1,3 
1,0 
1,2 

11,2 

4,9 
1,8 
0,2 
0,1 

-,.,0 
0,3 
0,5 
0,4 
0,3 
1,5 

0,5 
0,4 
0,4 
0,8 
2,0 

0,0 
0,2 
0,1 
0_,1 

-
•J,4 

0,3 
0,3 
0,3 
0,6 
:.,4 

0,3 
(1, 2 
0,2 
C·,1 
c,8 
0,0 
0,1 
0,4 
0,5 

I 65 u. mehr I zusammen 2 

4,4 322,7 
2,1 296,4 
0,7 242,2 
0,5 132,0 
0,9 110,3 
8,5 1 103,7 

4,2 320,2 
1,6 14', 7 
0,2 2,2 
0,1 0,9 
0,1 0,6 
6,1 338,5 

- 319,3 
0,6 5,2 
0,1 0,4 

- o,o 
0,0 0,0 
0,7 5.6 
0,1 8,6 
0,0 1,5 

- 0,7 
0,0 0,4 
0,2 11,1 

3,1 0,2 
0,6 0,0 
0,0 -- -- -
3.7 0,3 
1,1 0,6 
0,0 0,0 
0,0 0,0 
0,0 -- -
1,1 0,7 

0,3 2,5 
0,4 281,3 
0,4 216,4 
0,3 98,7 
0,4 67,1 
1,8 666,1 

0,2 1,5 
0,1 261,4 

- 195,1 
- 80,6 
- 47,1 

0,3 585,7 
0,1 0,1 
0,3 3.3 
0,2 3,0 
0,2 2,4 
0,8 8,6 
0,1 0,2 
0,1 6,6 
0,1 9.5 
0,3 13,0 
0,5 29,3 
0,0 1,0 
0,1 19,6 
0,0 10,1. 

- 4,2 
- 2,5 

0,1 37.3 

0,0 0,4 
0,1 23,6 
0,1 32,1 
0,3 40,3 
0,6 96,4 

0,0 0,4 
'0,1 23,5 
0,1 30,7 
0,0 31,4 
0,3 86,0 

- 0,0 
0,0 1,0 
0,1 6,9 
0,1 7.9 

verheiratet 

I unter 21 I 21-45 I 45-65 

1,5 70,6 138,4 
2,2 143,0 126,6 
0,7 141,1 92,1 
0,4 75,0 51,4 
0,4 61,4 42,2 
5.7 491,0 450,6 

1,4 69,4 137,2 
0,0 2,,6 8,2 
0,0 0,8 1,1 
0,0 0,2 0,6 
0,0 0,1 0,3 
1,5 73,1 147,3 

1, 4 69.3 136,7 
0,0 0,9 2,6 

- 0,1 0,2 
- - 0,0 
- - 0,0 

0,0 1,0 2,8 

- 1,5 5,0 
0,0 0,5 0,8 

- 0,1 0,4 
0,0 0,1 0,~ 
0,0 2,2 6,4 

- 0,1 0,1 
- - 0,0 
- - -- - -- - -- 0,1 0,2 

- 0,0 0,4 
- 0,0 0,0 
- - 0,0 
- - -
- - -- 0,1 0,5 

0,1 1,2 1,2 
2,2 140,1 118,3 
0,5 130,6 79.9 
o, 1 58,5 38,1 
0,1 39.7 26,2 
3.0 370,1 263,7 

0,0 0,5 1,0 
1,9 133.9 107,9 
0,2 1,22,1 69,8 
o,o 49,5 30,1 - 29,2 17,5 
2,1 335,2 226,2 

- 0,0 0,0 
- 1,5 1, 4 
- 1,4 '1, 4 
- 1, 4 0,9 
- 4,3 3,8 

- 0,1 0, i' 
0,0 2,3 3.7 - 5,0 4,2 
0,0 6,9 5,8 
0,0 14,2 13,8 
0,0 0,7 0,2 
0,2 6,1 10,2 
0,3 4,3 4,2 
0,1 1,9 1,8 
0,1 1,2 1,2 
0,8 14,2 17.7 

- 0,3 0,1 
0,1 9.7 11,1 
0,3 16,1 12,6 
0,3 20,3 14,8 
0,7 46,4 38,6 

- 0,3 o, 1 
0,1 9.7 11,1 
0,2 15,5 11,8 
0,2 15,6 11,6 
0,6 41,1 34,6 

- 0,0 0,0 
- 0,3_ 0,6 

o,o 3.7 2,4 
0,0 4,0 3,0 

-Zt-

GH 2 

I verwitwet/geschieden 
Lid. Nr. 

I 65 u. mehr I zusommen 2 I unter 45 I 45,65 _l 65 u. mehr 

112,1 56,9 6,6 29,6 20,6 1 
24,6 )8,0 6,5 18,0 13,6 2 
8,3 24,4 3.7 10,3 10,3 3 
5.3 16,4 2,0 5.5 8,9 4 
6,3 14,1 1,5 4,0 8,6 5 

156.~ 149,8 20,1 67,4 62,2 6 

112,0 14,8 0,8 6,5 7.5 7 
3.9 4,1 0,6 2,0 1,6 8 
0,3 1,2 0,2 0,7 0,3 9 
0,1 0,6 0,2 0,3 0,1 10 
0,1 0,2 0,0 0,1 0,0- 11 

116,5 20,9 1,8 9.5 9.6 12 

111,8 - - - - 13 

1,7 0,6 0,0 0,1 0,5 14 
0,1 0,0 - 0,0 0.,0 15 - - - - - 16 
0,0 0,0 - - o,o 17 
1, 7 0,7 0,0 0,1 0,5 18 
2,0 0,3 0,0 0,0 0,2 19 
0,3 0,1 0,0 0,0 0,1 20 
0,1 o,o 0,0 0,0 0,0 21 
0,1 0,0 0,0 0,0 - 22 
2,5 0,6 0,1 0,2 0,4 23 
0,0 4,4 0,1 1,3 2,9 24 
0,0 0,4 0,0 0,1 0,2 25 

- 0,0 - 0,0 - 26 
- 0,0 0,0 - - 27 
- - ' - - 28 

0,1 4,8 0,1 1,5 3,1 29 
o, 1 10,3 0,7 5,1 4,6 30 

- 0,4 0,0 0,2 0,2 31 
- 0,1 o,o 0,1 0,0 32 
- 0,0 - 0,0 0,0 33 - 0,0 - - 0,0 34 

0,1 11,0 0,7 5.3 4,8 35 

0,2 42,1 5,8 23,1 13,1 36 
20,7 27,0 4,9 1),4. 8,7 37 
5,4 9,1 2,1 5.7 1,4 38 
1,9 3.7 0,9 2,1 0;7 39 
1,1 2,7 0,8 1,5 0,5 40 

29,1 84,7 14,5 45,8 ,24,4 41 

0,1 34,4 5.0 20,0 9.5 42 
17,6 13,9 3.5 9.3 1,1 43 
3,0 4,6 1.3 3,2 0,1 44 
0,~ 1,4 0,4 0,9 0,1 45 
0, 0,7 0,3 0,5 - 46 

22,1 55,0 10,4 33,8 10,8 47 

- 1,0 0,1 0,5 0,4 48 
0,3 0,6 0,0 0,4 0,2 49 
0,1 0,5 0,1 0,3 0,1 50 
0,1 0,4 0,1 0,1 0,2 51 
0,5 2,4 0,3 1,2 1,0 52 
0,0 2,9 0,5 1,8 0,7 53 
0,6 2,1 0,6 1,3 0,2 54 
0,4 1,2 0,3 0,7 0,2 55 
0,3 1,3 0,4 0,6 0,3 56 
1,2 7,4 1, 7 4,4 1, 4 57 
0,0 7.7 0,9 3,1 3,6 58 
3,0 8,9 0,7 1,8 6,4 59 
1,3 0,9 0,2 0,5 0,2 60 
0,3 0,3 0,1 0,2 0,0 61 
0,1 o, 1 o,o 0,1 - 62 
4,7 17,8 1,9 5.7 10,2 63 

o,o 6,9 1,1 2,6 3.3 64 
2,6 13,9 1,4 3.9 8,6 65 
3.3 11,7 0,8 3,0 8,0 66 
4,9 10,3 0,6 2,4 7.3 ~~ 10,8 42,8 3,8 11,9 27,2 

0,0 6,9 1,1 2,6 3.3 69 
2,6 13,4 1,3 3.7 8,5 70 
3,1 10,3 0,6 2,6 7' 1 71 
3.9 6,6 0,4 1,5 4,7 72 
9.7 37,2 3.3 10,3 23,6 73 

- 0,3 0,0 0,2 0,1 74 
0,1 1,0 0,2 0,4 0,5 75 
0,7 2,6 0,2 0,6 1,8 76 
0,8 3.9 0,3 1,2 2,4 77 





~----------------------------------------------------------------~ 

2. Wirtschaftliche Lage der Haushalte 
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Mehrpersonenhaushalte ausgewählter Typen nach Zahl und Alter der Kinder 
-in!OOO- UH lc 

Mehrpersonenhaushalte 
Zahl der Kirder im Haushalt J davon1 insgesamt 

I A2 I A3 I A4 I BI I Cl 1 G 

!!AUSHALTE. INSGESA~T 

KEINE KINDER 21 25,4 15,0 0,3 3,1 6,2 c,a 1 202,2 16e,e 2,a 17,4 3,4 9,4 0,5 
141,2 112,5 1,0 lb, 3 2,4 a,7 0,4 

57,9 45,1 0,4 6,7 1,0 4,6 0,1 '4 20,7 16,8 0,1 2,1 0,3 !.,4 o,o 
6,9 5,4 0,1 0,9 0,1 o,s o,-j 

6 2,7 2.1 o,o 0,3 0,1 0,2 
7 1,2 0,9 0,2 0,1 ~;,o 

~ a 0,5 0,4 o,o o,o c,o o,o 
9 0,2 0,2 o,o o,o 

HAUSHALTE 0.1 0,1 o,o o,o 
10 UND MEHR 

KINDER 1,1 o,a 0,1 0,2 

HAUSHALTE 459,0 352,1 19,3 44,3 10,4 31,1 1,a INSGESAMT 
KINDER 806,9 647,2 6,6 86,8 13,6 50,9 1,8 

HAUSHALTE MIT KINDERN UNTER 6 JAHREN 

99,9 79,0 0,1 14,1 1,6 4,9 0,2 
30,6 25,2 3.1 0,4 1,8 o,o 

5,6 4,7 0,5 C.l 0,3 
4 0,9 0,7 0.1 0,1 

HAUSHALTE 0,2 0,2 o,o c,o UNO MEHR 
KINDER 0,9 o,e 0,1 0.1 

HAUSHALTE . 137,1 
ZUSAMMEN 

109,9 ·o,l 17,8 2,1 7,1 0,2 

KINDER 182,1 147,3 0,1 22,1 2,6 9,7 0,3 

HAUSHALTE MIT KINDERN UNTER 15 JAHREN 

137,4 109,6 0,7 18,2 2,0 6,6 0,3 

' 83,0 66,9 0,1 9,3 1,3 5,2 0,1 3 29,2 23,3 o,o 2,9 0,5 2,4 o,o 
4 9,7 Bol o,8 0,2 0,7 o,o HAUSHALTE 5,4 4,4 o,o 0,6 0,1 0,3 o,o UNO MEHR 

KINDER 30,2 24,9 C,l 3,3 0,4 1,6 Oo1 

HAUSHALTE 264,6 212,3 o,e 31,8 4,0 15.2 . 0,5 
ZUSAMMEN 

KINDER 459,9 370,4 1,1 51,9 7,1 28,6 o,8 

HAUSHALTE MIT KINDERN UNTER 18 JAHREN 

1 155,9 125,3 1,1 19,3 2,4 7,4 0,4 
2 96,2 77,3 0,2 11,2 1,5 5,9 0,2 
3 35,9 28,6 0,1_ 3,6 0,6 2,9 0,1 
4 12,4 10,2 o,o 1.1 0,2 0,9 o,o 

HAUSHALTE 7,0 5,8 o,o 0,7 0,1 0,4 o,o 
5 UND MEHR 

KINDER 39,7 32,7 0,1 4,0 0,5 2,4 0,1 

-HAUSHALTE. 307,4 
ZUSAMMEN 

247,1 1,4 35,9 4,8 17,5 0,6 

KINDER 545,1 439,0 1,8 60,9 8,4 33,8 lol 

HAUSHALTE NUR MIT KIND,ERN IM ALTER VON 18 _UND MEHR JAHREN 

1 88,6 74,6 z,z 5,2 1, 8 4,7 0,3 
2 29,5 23,9 0,6 2,4 o,s 2.1 0,1 
3 6,7 5,4 (}, 1 0,5 Oo2 0,5 o,o 
4 1,2 1,0 o,o 0,1 o,o 0,1 

HAUSHALTE 0,2 . 0,2 o,o o,o o,o 
5 UND MEHR 

KIND~R 1o1 o,8 0,1 o,1 0,2 

HAUSHALTE 126,3 
ZUSAMMEN 

1os,c 2,9 8,1 2,5 7,4 0,4 

KINDER 173,7 143,4 3,9 11,7 3o5 10,9 o,s 

11 DEFINITION DER HAUSHALTSTYPEN SIEHE IM TEXTTEIL.- 21 HA\)SHALTE OHNE IM HAUSHALT LEBENDE LEDIGE KINDER. 
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Haushalte nach Stellung zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf des Haushaltsvorstandes sowie nach Haushaltstyp 
- in I 000 - UH 2a 

----S-te-1-lu~--,:n·--E-~-.-m-.-,.-b~~----r--------,,-------------------------------------------d~a-~----------------------------------------------

Haushalte 
Wirtsc:haltsbereich insgesamt I-----:---.---------;,---::--.,.-------,--M."eh-:rpe:..._rson,-."enh_ou_sTh_al_te::-1-:---r-::--::---;r--::---,----,-------ll Einpersonen-
SteiiiJng im Beruf A 1 I A 2 I A 3 I A 4 I B 1 I B 2 I C 1 I C 2 I D I G · I zusamm~ I hausholte 

ERWERBSTAI:TIGE 

IN O.LAND-U.FORSTW. 

SELBST.U.MITH.FAM.-ANG 47,7 5,9 1Bo6 1o7 7,8 1,6 0,4 9,4 Oo1 0,6 o,c 46,1 1,5 
OAR.M.UEBERWIEGENOEM 42,4 4,2 17,4 1,5 7,1 1o6 0,3 9,0 0,1 0,4 o,o 41,5 0,9 

LEBENSUNTERHALT O. 
ERWERßSTAETIGKEIT 

BEAMTE U.ANGEST. 21 1,7 0,3 o,8 o,o 0,1 o,o o,o 0,2 o,o 1,5 0,2 
OAR.M.UEBERWIEGENOEM 1,7 0,3 o,B o,o Oo1 o,o o,o 0,2 o,o 1,5 0,2 

LEBENSUNTERHALT O. 
ERWERßSTAETIGKEIT 

ARBEITEil 21 18,8 3,4 11,2 0,4 1,4 0,5 0,1 o,8 0,1 17,9 0,9 
OAR.M.UEBERWIEGENOEM 18,3 3,3 11,0 0,4 1t4 0,5 0,1 o,8 Oo1 17,5 0,9 

LEBENSUNTERHALT O. 
ERWERßSTAETIGKEIT 

OHNE ANGABE 
OAR.M.UEBERWIEGENOEM 

LEBENSUNTERHALT O. 
ERWERßSTAETIGKEIT 

ZUSAMMEN 68,2 9,6 30,7 2,1 9,3 2o1 0,5 10,4 o, 1 o,8 o,o 65,5 2,7 
OAR.M.UEBERWIEGENOEM 62,3 7,8 29,2 1o9 8,6 2,0 0,4 10,0 Oo1 0,6 o,o 60,4 1,9 

LEBENSUNTERHALT O. 
ERWERßSTAETIGKEIT 

IN O.UEBR.WIRTSCH.-BER. 

SELBSTAI:NOIGE 68,4 13,3 31,1 1.7 4,1 1,2 0,4 8,0 o,o 0,9 1,6 62,2 6,2 
OAR.M.UEBERWIEGENOEM 65,4 12,3 30,2 1,6 3,9 1.2 0,4 7,9 o.o o,8 1,5 59,9 5,6 

LEBENSUNTERHALT O. 
ERWERßSTAETIGKEIT 

MITH.FAH.-ANGEHOERIGE 1,9 0,5 0,9 Oo1 0,1 o,o 0,2 0,1 1,8 0,1 
DAR.M.UEBERWIEGENOEM 1,5 0,4 o,e Oo1 Oo1 o,o 0,1 Oo1 1,5 0,1 

LEBENSUNTERHALT O. 
ERWERßSTAETIGKEIT 

BEAMTE 48,3 8,2 29,5 1,1 2,6 0,7 0,2 o,8 o,o 0,2 o,o it3,2 5,1 
OAR.M.UEBERWIEGENOEM 48,1 8,2 29,5 1.0 2,5 0,7 0,2 o,8 o,o 0,2 o,o 43,1 5,0 

LEBENSUNTERHALT 0. 
ERWERßSTAETIGKEIT 

ANGESTEI.LTE 21 113,2 19,1 61,2 2,1 5,0 1o1 0,7 2,5 0,5 0,1 92,2 20,9 
DAR.M.UEBERWIEGENOEM 110,2 18,5 60,2 1,9 4,8 1,1 0,7 2,4 0,5 0,1 9Co1 20,2 

LEBENSUNTERHALT o. 
ERWERßSTAETIGKEIT 

ARBEHEft 21 224,4 43,6 133,2 4,6 11o4 2o5 o,e 4,2 o.o 1o2 o,c 201,5 22,9 
DAR.M.UEBERWIEGENDEM 219,6 '>2,9 131,2 4,4 llt1 2,5 o,8 4,1 o,o 1,1 o,o 198,2 21,5 

LEBENSUNTERHALT O. 
ERWERßSTAETIGKEIT 

OHNE ANGABE 9,8 1,7 6,8 0,1 0,5 0,1 Oo1 9,2 0,6 
DAR.M.UEBERWIEGENDEM 9,8 1,7 6,8 0,1 0,5 0,1 0,1 9,2 0,6 

LEBENSUNTERHALT O. 
ERWERßSTAETIGKEIT 

ZIJSAMMEN 465,9 86,4 262,7 9,5 23,6 5,6 2,2 15,7 0,1 2,8 1.7 410.1 55,8 
OAR.H.UEBERWIEGENOEH 454,8 83,9 258,6 9,1 22,9 5,5 2,1 15o'> Oo1 2,6 1,7 401,9 52,9 

LEBENSUNTERHALT O. 
ERWERßSTAETIGKEIT 

ER'>IERBSTAETIGE ZUSAMMEN 534,0 96,0 293,4 11o6 32,8 7,'7 .2,7 26,1 Oo1 3,5 1,7 475,6 58,4 
OAR.M.UEBERWIEGENOEM 517o1 •91, 7 287,8 11o0 31,5 7,5 2,4 25,4 0,1 3,2 1,7 462,3 54,9 

LEBENSUNTERHALT 0. 
ERWERßSTAETIGKEIT 

ERI>IERBSLO~;e 3,6 0,7 1,4 Oo1 0,1 o.o 0,1 0,1 o,o o,o 2o6 1o0 

ERIIERBSPEF:SONEN ZUSAMMEN 537,7 96,7 294,8 11,8 33,0 7,7 2o7 26,2 0,2 3,6 1o7 478,2 59,4 

NICHTERWERBSPERSONEN MIT 
UI:BERW.LEBENSUNT.OURCH 

ll ENTE UNO DGL. 257,0 62,4 55,3 7,4 11,0 2,5 4,2 4,9 0,1 5,1 o,o 153,0 104,0 
.~NGEHOERIGE 9,6 0,6 2o1 0,1 0,3 Oo1 o,i 0,1 o,o 0,1 o,o 3,6 6,,0 

ZUSAMMEN 266,6 63,0 57,4 7,6 11,4 2,7 4,3 4,9 o,1 5,2 o,o 156,5 110ol 

IN$GESAMT 804,2 159,7 352,1 19,3 44,3 10,4 7,0 31,1 0,3 e,e loB 63'oo7 169,5 

11 DEFINITION DER HAUSHALTSTYPEN SIEHE IM TEXTTEIL.- 21 EINSCHL. LEHRLINGE. 
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-
Haushalte nach Zahl der Einkommensbezieher sowie nach Haushaltstyp. 

0 
1 
2 
3 

4 u.M 

INSGE 

Zahl der 
Einkommenbezieher 

HAUSHALTE 
EHR 

EINKOMMENSBEZ. 

HAUSHALTE 
s. 

EINKOMMENS BEl. 

Hausholte 
insgesamt 

7,2 
423,1 
237,7 

88t1 
48,2 

216,1 

804,2 

1 378,8 

Al I A2 

0,3 o;1 
102,2 152,9 

57,1 130,5 
- 50,0 - 18,1 

- 77,5 

159,7 352,1 

216,5 641,4 

ll OE FINIT ION DER HAUSHALTSTYPEN SIEHE IM TEXTTEIL 

( 

-in I 000-

I A3 I A4 I 

o,o -
0,7 1,2 

10,4 15,0 
5,9 16,5 
2,4 ll ,6 

10,5 50,0 

19,3 44,3 

49,5 130,7 

UH 2b 

davon 

Mehrpersonenhaushalte 1 J Einpersonen-

BI I B 2 I Cl I C2 I 0 I G I zusorrmen I hausholte 

o,o o,o - - o,o - 1,2 6,1 
0,5 0,5 1,3 - 0,4 - 259,7 163,4 
3,8 5,9 7,0 0,1 1, 8. 0,2 237,7 -
3,7 0,5 1·0,4 0,2 0,3 0,6 88,1 -
2,4 0,1 12,4 0,1 0,2 1,0 48,2 -

10,9 0;3 60,6 0,2 o,8 5,3 216,1 -

10,4 1,0 31,1 0,3 8,8 1' 8 634,7 169,5 

29,9 14,1 107,2 o,8 17,9 7,4 1 215,4 163,4 

M ehrpersonenhaushalte ausgewählter Typen nach der Zahl der Einkommensbezieher sowie nach Haushaltstyp und Haushaltsgröße 

0 
1 
2 
3 

Eink 

4 U. M 

INSG. 

Zolil der 
om.mensbezieher 

HAUSHALTE 

EINKOMMENSBEl 

HAUSHALTE 

EINKOMMENSBEl 

AI I 

2 I 
0,3 

102,2 
57,1 --

-
159,7 

216,5 

zu- I 
sommen 2 J 

0,7 0,4 
152,9 1o,o 
130,5 28,1 
50,0 -
18,1 ·-
77,5 -

352,1 38,4 

641,4 66,2 

DEFIN I TI ON CER HAUSHALTSTYPEN SIEHE IM TEXTTEIL. 

A2 

3 I 
0,3 

64,3 
59,3 
21,6 

-
-

145,4 

247,7 

-

-in I 000- WLH 1 

I A 3, A 4, B 1 

Haushalte mit ... Personen 

I 5 und mehr I zu- I I I I 5 und mehr 
4 I Hausholte I Personen I sommen 2 3 4' .1 Hausholte I Personen 

0,1 0,1 0,3 o,o o,o . o,o - - -49,7 29,0 160,9 2,4 0,4 o,8 0,7 0,5 3,1 
27,3 15,9 88,3 29,2 4,0 9,7 7,1 8,4 46,8 
18,8 9,6 53,1 26,0 - 7,4 8,4 10,3 57,7 
6,6 11,5 65,8 16,4 - - 3,5 12,9 77,1 

26,2 51,3 - 71,4 - - 13,9 57,5 -
102,3 66,0 368,5 74,0. 4,3 11.8 19,7 32.1 184,7 

186,7 140,8 - 210,2 8,3 42,2 54,0 105,7 -

' 
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~ .... ~~ ........................................................................... --------------------------------~ 
Mehrpersonenhaushalte ausgewählter Typen 

nach der Zahl der Einkommensbezieher und Zahl der Kinder sowie nach Haushaltstyp und Haushaltsgröße 
-in 1 000-

Insgesamt 
1 I darunter des Haushaltstyps A 2 

Hausholte mit ... Personen 
Haushalte mit ... Kindern 

ZU· I I Sundmehr I zu· l 2 1 ·1 I 5 und mehr 

KEIN KIND 
1 
2 
3 

4 UND MEHR 

ZUSAMMEN 

KEIN KIND 
1 
2 
3 

4 UND MEHR 

ZUSAMMEN 

KEIN KIND 
1 
2 
3 

4 UND MEHR 

ZUSAMMEN 

KEIN KINO 
1 
2 
3 

4 UNO MEHR 

ZUSAMMEN 

KEIN KIND 
1 
2 
3 

4 UNO MEHR 

ZUSAMMEN 

KEIN KIND 
1 
2 
3 

4 UNO MEHR 

ZUSAMMEN 

KEIN KIND 
1 
2 
3 

4 UNO 14EHR 

ZUSAMMEN 

HAUSHALTE 

KINDER 

HAUSHALTE 

KINDER 

HAUSHALTE 

KINDER 

HAUSHALTE 

KINDER 

HAUSHALTE 

KINDER 

HAUSHALTE 

KINDER 

HAUSHALTE 

KINDER 

HAUSHALTE 

·KINDER 

HAUSHALTE 

KINDER 

HAUSHALTE 

KINDER 

HAUSHALTE 

KINDER 

HAUSHALTE 

KINDER 

. HAUSHALTE 

KINDER 

HAUSHALTE 

KINDER 

sommen 

o,o 
0,5 
Ot2 
o,o 
0,1 

0,3 

. D,8 

1t2 

1,5 
72,5 
52,4 
19,6 
10,5 

48,1 

156,5 

264,1 

14,2 
94,2 
37,7 
13,7 
7,1 

32,5 

166,9 

243,2 

7,4 
28t1 
35t1 
11.2 
5,2 

23,4 

87,0 

155,3 

2,2 
6,9 

15,8 
13,4 
9,5 

44,3 

47,9 

123,1 

25,3 
201,8 
141,1 
57,9 
32,2 

148,3 

458,2 

805,7 

25;4 
202,2 
l4lt2 
57,9 
32,3 

148,6 

459,0 

806,9 

o,o 
0,4 

0,4 

0,4 

0,4 
·1o,o 

I -

10,3 

10,0 

4,1 
28r1 

32,2 

4,5 
38,1 

42,5 

38,1 

4,5 
38,4 

42,9 

38,4 

o,o 
Orl 
0,2 

0,3 

0,4 

lrl 
61,9 
z,8 

67,4 

9,5 
58,8 
. lttl 

72,3 

66,9 

6,0 
18,7 

8,3 

33,0 

35,3 

I Hausholte J Personen I sammen 

HAUSHALTE rl!T KEINEM EINKOMMENSOEZIEHER 

o,o. 
o,o 

Dt1 

0,3 

Or1 

o,3 

HAUSHALTE HIT 

o,o 
0,6 

49,2 
o,8 

so, 7 

101,4 

0,1 
0,4 

18,8 
10,5 

29,7 

105,3 

0,3 

0,3 

Q,5 
0,2 
o,o 
0,1 

0,3 

0,7 

lt2 

Oo4 

0,4 

EINKOMMENSBEZIEHER 

0,3 
1,9 

94,2 
68,8 

165,2 

71,5 
51,7 
19,3 
10·'· 

47,7 

152,9 

280,4 

10,0 

10,0 

10,0 

HAUSHALTE MIT 2 EINKOMMENSBEZIEHERN 

0,6 
6,5 

27,9 
0,9 

35,8 

o,o 
0,9 
5,7 

12r8 
7,1 

32,5 

26,5 

83,2 

o,z 
4,6 

29,3 
66,3 
47,5 

148,0 

83,4 
30,3 
10,9 
5,8 

26,6 

130,5 

203,5 

28,1 

28,1 

28,1 

HI<USHAL TE MIT 3 EWKOHMENSBEZ I EHERN 

1,4 
7,7 

19,2 
1,3 

29,6 

50,1 

0,1 
loB 
1,5 
9,9 
5,2 

. 23,4 

69,9 

0,3 
9,1 

39o2 
53,4 
34,7 

136,6 

13o4 
25,8 

7,2 
3,6 

16,2 

50,0 

102,9 

HAUSHALTE MIT 4 UND MEHR El~KOMHENSBEZIEHERN 

1t3 
2,1 
6o3 
2,1 

12,4 

21,6 

0,9 
4,2 
9,5 

ll,4 
9,5 

44,3 

35,4 

101,6 

5tl 
23,1 
55,2 
65,0 
67,5 

215,8 

27,3 

18,1 

59,2 

HAUSHALTE MIT EINKOI~ MENSBEZIEHERN ZUSAMMEN 

16,6 
139,3 

15t2 

17lo0 

169,7 

16,6 
139,4 
15,4 

171,3 

170,1 

3,3 
17,5 

102,7 
5o0 

128,6 

238,0 

1,0 
6,9 

23,2 
52,8 
32,2 

148,3 

116,1 

360,0 

5,6 
37,1 

125,5 
278,8 
218,6 

665,6 

168,3 
ll2t3 
45,1 
25,7 

ll7,8 

35lo4 

646,0 

HAUSHALTE iNSGESAMT 

3,3 
17,5 

102,7 
5,1 

128,6 

238,2 

1,0 
6,9 

23,2 
52,8 
32,3 

148~6 

116,2 

360,2 

'5,6 
37,1 

125,5 
278,8 
218,9 

665,9 

168,8 
112,5 

45,1 
25,8 

ue,o 

352,1 

647,2 

38,1 

38,1 

38,1 

38,4 

38,4 

38,4 

o,1 
Oo2 

0,3 

0,4 

61,5 
2,7 

64,3 

67,0 

55,3 
3,9 

21,6 

29,9 

130,3 
14,9 

145,2 

160,1 

130,4 
15,1 

145,4 

160,5 

o,o 
o,o 

0,1' 

o,z 

48,9 
0,8 

49,7 

100,1 

26,tt 
o,a 

27o3 

55,4 

17,6 
1,2 

18,8 

36,8 

4,5 
2tl 

15,2 

97,4 
4t9 

102o3 

209,4. 

97,5 
4,9 

102,3 

209,5 

I Heushalte I Persooen 

0,1 

0,3 

Ool 

0,3 

18,6 
10,4 

47,7 

29,0 

103,3 

10o1 
5,8 

15,9 

56,9 

16,2 

9,6 

34,2 

5,6 
5,9 

11,5 

44,() 

40o2 
25tl 

117,8 

65,9 

238,5 

40,2 
25,8 

118,0 

66,0 

238,7 

0,3 

92,8 
68,1 

160,9 

so,5· 
37,9 

88,3 

30,1 
23,0 

27,9 
36,0 

65,8 

201,2 
167,0 

368,1 

201,2 
167,3 

368,5 

1) •Insgesamt• enthält die Hausholte der rypen A 2, A 3, A 4, 8 1, C 1 und G, in denen Kinder vorkomr:1en können. Eine Definition der Haushaltstypen ist im Textteil r:u finden. 
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Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich, Stellung im Beruf und Alter sowie nach Haushaltstyp 
1 000-

darunter des Haushaltstyps 

A 1 I 
im Alter von ••. bis unter .•. Jahren 

A2 

ZL•sommen J unter 25 · I 25-45 I 45-65 1 65 und mehr I ohne Angabe I zusammen .I unter 25 I 25-45 I 

HALT SVORSTAI:NDE 

5,3 Ool 0,7 2,6 2,0 16,9 0,2 5,8 
Oo6 Ool 0,2 0,3 o,1 o,o 0,5 
o,o o,o o,o o,o o,o 
0,3 o,o 0,1 0,1 0,1 o,e 0,4 
3,4 0,2 1,0 1,9 0,3 10,8 0,4 6,3' 

:-

9,6 0,3 1,9 4,9 2,6 29,1 o,7 u,o 

4,4 0,5 2,4 1,5 o,o 10,0 o,o 3t2 
0,1 o,o 0,1 0,1 0,1 
o,o o,o 0,1 o,o 
6,6 0,2 2,4 3,4 0,5 19,7 0,2 10,8 

32,9 1.9 10,9 18,6 1,5 o,o 93,1 3,8 55,0 
1,7 0,7 o,1 0,2 o,o 6o8 1,1 4,3 

45o7 2o9 l4o5 24o6 3o6 Ool 129o8 5,1 73,5 

5,e o,o Ooe 3,2 1,8 11,9 0,1 4t6 
0,3 o,o 0,2 0,1 0,5 Ot2 
2t6 Oo1 o,1 loB Ool OoO 10o0 0,1 5,2 
4,7 0,3 1o8 2t2 0,4 12o9 0,3 7o2 
5,7 Colt 2t0 3,1 0,3 18,1 0,7 11,0 

19,2 Oo8 5,3 10t4 2~6 o,o 53,4 1.1 28,2 

3,0 0,5 1t6 0,9 7,1 o,o 2t7 
Ool o,o Oo1 o,o 0,2 0,1 
5o6 0,1 2ol 3,1 0,2 18t8 Oo1 8,1 
7, 8 0,2 2,6 4,3 0,7 22,6 0,2 10,4 
5,0 0,2 0,7 3,6 0,5 13,5 0,2 6,4 
o,o OoO 

2lo4 0,5 6,0 12,7 2,3 62,1 Ot5 27,7 

l8,6 0,1 2,5 9,8 6t1 o,o 45,9 0,3 16,2 
1. 1 o,z Oo5 0,5 1o4 OoO o,e 
e,2 Co2 2t8 4,9 0,3 o,o 28o9 0,2 13,4 

:L9,4 0,6 7,0 10o1 1t7 55,9 0,7 28,8 •t7,o 2,7 14,5 27,1 2t6 o,o 135,4 5,2 78,7 
lo7 0,7 0,7 Oo2 o,o 6o8 1.1 4,3 

~15,9 4,4 27,8 52,6 11,2 0,1 274,3 7,5 142,3 

Oo7 Oo1 0,5 0,1 1o1 o,o 0,4 

~·6,6 4,4 27,9 53,1 11.2 0,1 275,5 7,5 142o6 

62,3 o,o 0,3 9t6 52,4 o,o 21,5 o,o 1,6 0,6 o,o 0,2 Ool 0,3 0,4 0,1 0,2 

62,9 0,1 0,5 9o7 52,7 o,o 21,9 0,1 1.7 

159,5 "•" 28,3 62,8 63,9 0,1 297,4 7,6 144tlt 
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WLH 4 

Ud. Nr. 

45-65 165 und mehr I ohne Angabe 

9,6 1o3 1 
0,1 o,o "2 
o,o 3 
o,4 o,o 4 
3,9 0,2 5 

6 

14t0 1,5 7 

6,2 0,6 o,o 8 
o,o 9 
0,1 10 
8,4 0,3 o,o 11 

33,5 0,7 o,o 12 
1o3 13 

49o6 1,5 Ot1 14 

6,6 0,7 15 
Ot2 o,o 16 
4o7 o,o 17 
5,2 0,2 o,o 18 
6,3 Ot1 o,o 19 

20 

23,0 1,0 o,o 21 

3,9 0,5 o,o 22 
Oo1 o,o 23 

10,4 o,z o,o 24 
11,5 0,4 OoO 25 
6,7 0,2 26 

27 

32,6 1,3 o,o 28 

26,4 3,0 OoO 29 
0,5 0,1 30 

15,2 o,z o,o 31 
25,5 0,9 OoO 32 
50,3 1,2 Ool 33 
1,3 34 

119o2 5,3 0,1 35 

0,7 o,o 36 

119,9 5,4 0,1 37 

8,3 11,6 o,o 38 
0,1 0,1 39 

8,4 11,7 o,o 40 

128,3 u,o Ot1 41 



HaushaltsvorsUinde in Mehrpersonenhaushalten nach Geschlecht, Beteiligung am 
-in 

Beteiligung a~. Erwerbslr:!:.e,r, 1:-.s;<es:": 

Ud. Nr. ',';irtsd.afts!:.er~ich 

Stellung im Beruf 
zusorrmen I unter 25 I 25-45 I 45-65 l 65 und mehr I ohne Angabe 

WEIBLICHE HAUS 

ERWEKBSTAETIGE 

LANO-U. FORSTWIRTSCHAFT 

1 SELBSTAENDIGE 2o9 OoO Oo4 2o0 Oo5 
2 MITHELFENDE FAM.-ANGEH. Oo3 OoO Oo2 0,1 

·3 BEAMTE 
4 AN GESTELL TE 21 Ool OoO Ool 
5 ARBEITER 21 . Oob Oo2 Oo4 
6 OHNE ANGABE 

7 ZUSAMMEN 3o8 OoO Oob 2o7 Oob 

PRODUZIERENDES GEWERBE 

8 SELBSTAENDIGE Oo8 Ool Oob Ool 
9 HITHELFENDE FAM.-ANGEH~ OoO OoO 

10 BEMHE 
11 AN GESTELL TE 21 1o7 OoO Oo9 Oo8 OoO 
12 ARBEITER 21 5o3 Oo2 2o1 3o1 
13 OHNE ANGABE OoO OoO 

14 ZUSAMMEN 7o8 Oo2 3o1 4o4 Oo2 

HANDEL UNO VERKEHR 

15 SELBSTAENOIGE 1o7 Oo3 lo2 Oo3 
16 MITHELFENDE FAM.-ANGEH. Ool OoO OoO OoO 
17 RE AMTE Oo2 OoO Ool OoO 
18 ANGESTELLTE 21 2o2 Ool Oo8 1o3 OoO OoO 
19 ARBEITER 21 loO Oo4 Oob OoO 
2Q ,OHNE ANGABE OoO o,o 

21 ZUSAMMEN Sol Ool lob 3ol Oo3 OoO 

SONSTIGE WIRTSCHAFTSBEREICHE 

22 SELBSTAENDIGE 2o0 OoO Oo3 lo4 Oo3 OoO 
23 MITHELFENDE FAM·.-ANGEH. OoO OoO 
24 . BEAMTE loO OoO Oo3 Oo7 OoO 
25 ANGESTELLTE 21 4o8 Ool 2o0 2o7 Ool 
26 ARBEITER 21 5o0 Ool lob 3o2 Ool · OoO 
27 OHNE ANGABE 

28 ZUSAMMEN 12o8 Oo3 4ol 8oO Oo4 OoO 

ERWERBSTAETIGE ZUSAMMEN 

29 SELBSTAENDIGE 7o4 OoO lol Sol lo2 OoO 
30 MITHELFENDE FAM.-ANGEH. Oo5 Ool Oo3 Ool 
31 BEAMTE lol OoO Oo4 Oo7 OoO 
32 ANGESTELLTE 21 8o7 Oo2 3o6 4,8 Ool OoO 
33 ARBEITER 2 I u,8 Oo3 4o2 7o3 Ool OoO 
34 OHNE ANGABE OoO OoO 

35 ZUSAMMEM 29,5 Oo5 9o4 l8o2 loS OoO 

36 ERWERBSLOSE Oo4 OoO Oo2 Oo2 

37 ERWERBSPERSONEN ZUSAMMEN 29o9 Oo5 9oS 18o4 loS OoO 

NICHTERWERBSPERSONEN 
MIT UEBERW.LEBENSUNTERHALT 

38 DURCH RENTE U.OGL. 54o9 Ool 6o7 32o9 15ol OoO 
39 DURCH ANGEHOERIGE 2o3 Oo2 Oo5 lo2 Oo4 

40 ZUSAMMEN 57o2 Oo3 7o2 34o1 15o5 OoO 

41 INSGESAMT 87ol Oo8 lboB 52o5 l7o0 Ool 

11 DEFINITION DER HAUSHALTSTYPEN SIEHE IM TEXTTEIL.- 21 .EINSCHL. LEHRLINGE. 
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Erwerbsleben, Wirtsthaftsbereich, Stellung im Beruf und Alter sowie nach Haushaltstyp 
I 000-

darunter des Hausholtst.fps-
1 

A 1 l 
im Alter von ... bis unter ... Jahren 

A2 

zusammen I unter 25 I 25-45 I 45-65 I 65 und mehr I ohne Angabe I zusammen .I unter 25 I 25-45 1. 45-65 165 und mehr I ohne Angabe 

HALTSVORSTAENDE 

o,o o,o 0,9 Ot1 0,7 0,1 
o,z o,o 0,1 o,o. 

o,o o,o o,o 
0,4 Ot1 0,3 

o,o o,o 1t6 0,3 1,2 0,1• 

0,5 o,1 0,3 o,o-
o,o o,o. ,.. 
1.2 Oi6 o,6 o,o~ 

o,o o,o 3,9 0,1 lt6 2,2· 
o;o o,o 

o,o o,o 5,6 0,1 2,4 3,1 0~01 

0,9· 0,2 0,'6 0,1 
o,o o,o o,o o,o 
o,o o,o 0,1 o,o Oo1 
o,o o,o 1,5 o,o 0;6 0,9 o,o o,o 

0,7 Ot3· 0,4-

OoO OoO o,o 3o3 o,o 1,2 1t9 Otl OoO 

Ot7 0,2 Oo5 Ool 
o,o- OoO 

OoO OoO 0,6 o,o Ot2. Oo4 
3o4 Ool 1, 5 loB OoO 
3o9 0,1 1,4 2,4 o,o· OoO 

o,o o,o 8,6 Oo_2 :!1,2· . Sol o,l OoO 

OoO OoO 3,0 0,6 2,2 Oo3 
OoO o,o 0,3 o,o Oo2 OoO 
OoO o,o Oo7 o,o Ot3 0,4 
o,o o,o 6,1 0,1 2,8 3,2· OoO o,o 
o,o o,o ·9,·o 0,2 3,4 5o4 Ooo·. OoO 

o,o· OoO• 

0,1 o,o OoO o,o 19o1 0,3 7,1 llt3 0,3 o,o 

0,3· 0,1 0,1 

0,1 o,o o,o o,o 19,3 0,3 '7,2 11,5 0,3 o,o 

o,o o,o o,o 33,8 0,1 5,1 21i8 6,8 o,o 
o,o o,o o,o o,o lt7 0,1 0,5 Or9 0,2 

0,1 o,o o,o o,o 35,5 0,2 5,5 22t7 7,0 o,o 

0,1 o,o o,o o,o o,o 54,8 o,s 1217 34,2 7,,3 o,o 
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IVLH 4 

Lid. Nr. 

1 
-2 
3 
4 
5 
6 

7 

8 
9· 

10 
11 
12 
13 

14 

15 
16 
17 
18 
19 
20 

21 

22 
23 
24 
25 
26 
27 

28 

29 
30 
31 
32 
33 
34 

35 

36 

37 

38 
39 

40 

41 



Ud. 
Nr. 

Fami I ienstand 
Beteiligung om Erwerbsleben 

Wirtschaftsbereich 
Stellung im Beruf 

LEDIGE 

2 VERHEIRATETE ZUSAMMENLEBEND 

3 VERHEIRATETE GETRENNTLEBEND 

4 VERWITWETE 

5 GESCHIEDENE 

6 INSGESAMT 

ERWERBSTAETIGE 

LAND-U.FDRSTWIRTSCHAFT 
7 SELBSTAENDIGE 
8 MITHELFENDE FAM.-ANGEH. 
9 BEAMTE 

1D ANGESTELLTE 2) 
11 ARBEITER 2l 
12 OHNE ANGABE 

13 ZUSAMMEN 

PRODUZIERENDES GEWERBE 
14 SELBSTAENDIGE 
15 MITHELFENDE FAM.-ANGEH. 
16 BEAMTE 
17 ANGESTELLTE 2l 
18 ARBEITER 2) 
19 OHNE ANGABE 

20 ZUSAMMEN 

HANDEL UND VERKEHR 
21 SELBSTAENDIGE 
22 MITHELFENDE FAM.-ANGEH. 
23 BEAMTE 
24 ANGESTELLTE 2l 
25 ARBEITER 2l 
26 OHNE ANGABE 

27 ZUSAMMEN 

SONSTIGE WIRTSCHAFTSBER. 
28 SELBSTAENOIGE 
29 MITHELFENDE FAM.-ANGEH. 
30 BEAMTE 
31 ANGESTELLTE 2l 
32 ARBEITER 2l 
33 OHNE ANGABE 

34 ZUSAMMEN 

ERWERBSTAETIGE ZUSAMMEN 
35 SELBSTAENDIGE 
36 MITHELFENDE FAM.-ANGEH. 
37 BEAMTE" 
38 ANGESTELLTE 2) 
39 ARBEITER 2l 
40 OHNE ANGABE 

41 ZUSAMMEN 

42 ERWERBSLOSE 

NICHTERWERBSPERSONEN MIT 
UEBERW.LEBENSUNTERH.OURCH 

43 RENTE U.DGL. 
44 ANGEHOERIGE 

45 ZUSAfiMEN 

.ZU· I 
sommen 

2,2 

367,6 

0,7 

8,9 

381.2 

3S,2 
1.2 
0,1 
1,1 

13,8 

51,2 

15oS 
0,2 
0,1 

23,2 
108,2 

7oS 

1S4,7 

17.1 
0,6 

llt6 
14,9 
20,9 

6Sol 

llo1 
0,3 

22.0 
2So9 
16t3 
o,o 

75,6 

78,9 
2,3 

33,7 
6S,O 

159,2 
7,5 

346,6 

32,6 
0,6 

33,2 

Haushaltsvorstände in Mehrpersonenhaushalten nach Geschlecht, Familienstand, Beteiligung 
-in 

0 

18oS 

0,1 

0,9 

0,3 

19o8 

2,6 
Ool 

o,o 
0,7 

1,0 
o,o 

5,5 

1,2 
o,o 
0,4 
0,5 
0,7 

2,9 

1o0 
0,1 
Oo6 
o,8 
o,a 

. 3,3 

5,8 
o,z 
1,0 
z.z 
5,7 
0,1 

14,9 

0,1 

4,8 

I 

1S1,4 

0,4 

5o0 

lloO 
0,5 
o,o 
0,4 
4,7 

16,6 

6o0 
0,1 
o,o 

10,5 
47,5 
3,4 

67,5 

26,7 

3,7 
o,z 
8,2 

10,7 
6o3 

29,1 

27,3 
1o1 

12,6 
28o3 
67,4 

3o4 

139,9 

18o2 
0,3 

18,5 

I 

Insgesamt 

2 

0,5 

118,9 

0,1 

2o0 

121,9 

11o7 
0,4 
o,o 
0,4 
4,3 

16,9 

s,1 
0,1 
o,o 
Bol 

34,S 
2tS 

50,3 

6,0 
Ot2 
"4,4 
S,1 
6,8 

22tS 

3,7 
o,o 
7o7 
9,2 
Sol 
o.o 

25,7 

26,& 
0,8 

12,1 
22,a 
S0,6 

2o6 

115,4 

0,4 

6,0 
0,1 

I 

o,z 
S0,2 

o,o 

6oS 
0,1 
o,o 
0,2 
2.2 

9,0 

2,4 
o,o 
o,o 
2,8 

13,6 
1,0 

2,4 
0,1 
1o7 
1o9 
2,6 

8,7 

1t9 
o,1 
3,7 
3,S 
2,3 

u,s 

13,2 
0,2 
5,4 
8,4 

20,8 
1o0 

48,9 

2.2 
o,1 

2o2 

I 

o,o 

18o2 

o,o 
0,3 

o,o 
18,5 

2,2 
o,o 
o,o 
1. 2 

0,7 

0,7 
5,5 
0,4 

7,3 

0,7 
o,o 
o,s 
0,4 
lo3 

o,s 
o,o 
ltl 
1,2 
1,0 

3,9 

4,1 
0,1 
lt6 
2o4 
8,9 
0,4 

0,9 

0,9 

I 
I 

I 5 und mehr · I 
I Hausholte I Kinder I 

o.o 
10,4 

o,o 
0,1 

o,o 

lol 
o,o 
o,o 
0,7 

lo9 

0,3 

0,3 
3,6 
0,1 

0,3 

0,4 
0,2 
0,6 

1,4 

0,2 
o.o 
0,6 
.o.s 
o,8 

2,2 

1,9 
o,o 
1,0 
1,0 
5,7 
0,1 

9,8 

0,1 

0,7 
o,o 

0,7 

59,2 

0,1 

o,s 

0,2 

0,2 
4,1 

10,7' 

lo6 
20,7 
0,7 

24,8 

e,2 

1ol 
0,1 
3,6 
2,7 
4,6 

12,1 

10,8 
0,1 
5,7 
5,7 

32,9 
0,7 

55,8 

0,5 

3,8 
0,1 

3,8 

ZU· I 
sommen 

MAENNLICHE HAUS 

lol 

29lo1 

0,2 

0,6 

297,4 

16,9 
0,7 
o,o 
o,8 

10,8 

10,0 
0,1 
0,1 

19,7 
93,1 

6,8 

129,8 

11t9 
0,5 

10,0 
12,9 
18ol 

53,4 

7,1 
Oo2 

18t8 
22,6 
13t5 

62ol 

45,9 
1.4 

28,9 
S5o9 

135,4 
6,8 

274,3 

lo1 

21,5 
0,4 

21,9 

o,8 
130o1 

0,2 

3ol 

0,4 

10,8 

4,3 
o,o 
o,o 
9,4 

42,6 
3,1 

Sol 
0,3 
3,8 
6,1 
a,o 

23,3 

2.a 
Oo1 
7o4 
9,7 
5o5 

25o5 

18o4 
o,a 

11,3 
25,5 
60,0 
3,1 

119,0 

o,5 

14,8 
0,3 

15.1 
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am Erwerbsleben und Stellung im Beruf sowie nach Haushaltstyp und Zahl der Kinder im Haushalt 
1 000-

A2 
Haushalte mit ... Kindem 

2 I 
HALTSVORSTAENOE 

Oo2 

97o3 

Oo9 

Ool 

98oS 

5o8 
Oo3 
OoO 
Oo3 
3o4 

9o8 

3oS 
Ool 
OoO 
1o0 

30o3 
2o3 

43ol 

~o4 

Ool 
3o9 
4oS 
6ol 

19o0 

2o5 
OoO 
6o9 
8o2 
4o3 

22o0 

l6o 2 
Oo5 

10o9 
20o0 
44o2 

2o3 

94o0 

Oo4 

4ol 
Ool 

~ol 

Ool 

40o2 

OoO 

Oo3 

OoO 

40o6 

3o0 
0.1 

Ool 
lo9 

SoO 

lo6 
OoO 
OoO 
2o5 

12ol 
Oo9 

17ol 

lo7 
OoO 
lo5 
lo7 
2o4 

7o3 

1;3 
OoO 
3ol 
3o2 
2o0 

1o1 
Ool 
4o6 
7oS 

18o3 
Oo9 

39o0 

Ool 

loS 
OoO 

loS 

l5o3 

Ool 

15o4 

lo3 
OoO 

OoO 
lol 

2o4 

OoS 

Oo6 
4o9 
Oo4 

6o4 

0,5 
OoO 
OoS 
Oo4 
lol 

2o5 

Oo4 
OoO 
1o0 
lol 
Oo9 

2o7 
OoO 
lo4 
2ol 
8oO 
Oo4 

l4o6 

Ool 

Oo1 

Oo1 

darunter des Haushahslyps 1 

I 

I Sundmehr J l 
ji-H-a_u_s_ha_l_le--r-j-K_i_n-de-r--lj sa:en 

8o3 

Otl 

o,o 
8o3 

OoS 

OoO 
Oo6 

lo2 

Oo2 

Oo3 
3o2 
Ool 

3o7 

Oo2 

Oo3 
Oo2 
o,s 

lo2 

Oo1 

Oo5 
Oo4 
0,7 

1,7 

1,0 

Oo8 
Oo9 
SoO 
o,1 

1o1 

Ool 

OoS 
OoO 

OoS 

0,3 

Ool 

47o3 

2o9 

Oo2 
3o6 

6o6 

1t0 

. lo3 
18,1 

Oo6 

2lo0 

lo2 

lo6 
loO 
3o0 

6o8 

0,6 

2.7 
2,4 
3,7 

9,4 

S,6 

4o4 
4o9 

28o3 
Oo6 

43o7 

0,5 

3,1 
Ool 

3ol 

1,0 

76o4 

0,5 

lo3 

83oa 

18o3 
Oo5 
OoO 
Oo3 
3o0 

22ol 

5o5 
OoO 

3o5 
15o2 

Oo7 

24,9 

5ol 
Oo2 
lo6 
2,0 
2o8 

llo7 

4,1 
0,1 
3,1 
3,1o 
2o8 
o,o 

13,5 

33o0 
0,9 
4,8 
9,1 

23,7 
Oo1 

72.2 

llol 
0,2 

llo2 

0 

Ool 

18,5 

0,1 

Oo9 

0,3 

19o8 

2,6 
0,1 

o,o 
o,1 

1,0 
OoO 

o,8 
3,6 
0,1 

·5,5 

lt2. 
OoO 
o,.r, 
Oo5 
0,7 

2,8 

1,0 
-0,1 

. 0,6 
o,8 
Oo8 

5,8 
Oo2 
1,0 
2.2 
5o7 
0,1 

0,1 

4,7 
0,1 

4,8 
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1 

Oo5 

21,3 

0,2 

1,8 

0,6 

21o,5 

4,7 
0,2 

Oo1 
0,9 

5,8 

1,7 
OoO 

1,1 
4,9 
0,2 

Sol 

1,5 
o,o. 
o,.r, 
0,6 
Oo9 

3,4 

ltO 
OoO 
0,9 
1,0 
Oo8 

3o6 

8,9 
0,3 
lo3 
2,8 
7o5 
0,2 

20o9 

0,1 

3,4 
0,1 

3,4 

l 
A 3, A 4, B 1, C 1, G 

2 

0,3 

21,6 

0,1 

1t1 

Oo3 

23olo 

5,9 
0,2 

0,1 
o,e 

7o1 

1o 7 

1o1 
.",2 
0,2 

7,2 

1,6 
Oo1 
0,5 
0,6 
Oo7 

3,5 

1o2 
o,o 
Oo8 
1,0 
Oo7 
o,o 

3,7 

lOolo 
0,3 
1,3 
2,7 
6oft 
0,2 

21,4 

o,o 

1,9 
OoO 

2,0 

l 3 

0,1 

10o0 

OoO 

0,4 

0,1 

10o7 

3,5 
o,1 
o,o 
o,o 
0,4 

Oo7 

0,3 
1o5 
0,1 

2o7 

Oo7 
o,o 
0,2 
Oo2 
Oo3 

1oft 

Oo6 
o,o 
0,6 
o,.r, 
0,3 

1o9 

5o5 
Oo1 
Ooe 
0,9 
2,5 
0,1 

OoO 

0,7 
o,o 
Oo7 

l 

o,o 
2o9 

o,o 

Oo2 

OoO 

3,1 

1,0 
OoO 

o,o 
o.1 

lol 

Oo2 

0,1 
0,5 
Oo1 

0,9 

Oo2 

OoO 
OoO 
0,2 

Oo4 

Oo2 
o,o 
Ool 
0,2 
Ool 

o,s 

loS 
OoO 
Oo2 
0,3 
0,9 
Ool 

2,9 

OoO 

0,2 

Oo2 

I 5 und mehr 

'1 Haushahej Kinder 

OoO 

2o2 

o,o 
o,o 
o,o 
2o3 

Oo6 
OoO 

o,o 
0,1 

0,7 

0,2 

Ool 
Oo4 
o,o 
Oo7 

Ool 

0,1 
OoO 
Ool 

Oo3 

Ool 
OoO 
Oo2 
Ool 
0,2 

Oo5 

0,9 
o,o 
Oo2 
Oo1 
Ooe 
OoO 

2o1 

OoO 

Oo1 

Oo1 

0,1 

12o3 

Oo1 

Oo2 

0,2 

12,8 

Ool 
0,6 

4ol 

0,9 

0,3 
2o5 
Oo1 

Oo3 

Oo5 
Oo1 
0,5 

1o4 

0,6 
Oo1 
Oo9 
0,3 
0,9 

2o7 

5,2 
Oo1 
1,~ 
Oo8 
~o5 
Oo1 

12,1 

Ool 

Oo7 

Oo7 

WLH 5 

Ud. 
Nr. 

2 

3 

4 

5 

6 

7 
8 
9 

10 
11 
12 

13 

14 
15 
16 
17 
18 
19 

20 

21 
22 
23 
24 
25 
26 

27 

28 
29 
30 
31 
32 
33 

34 

35 
36 
37 
38 
39 
40 

~3 
4~ 

45 



Lfd.l 

Ud. 
Nr. 

Fami I ienstand 

Beteiligung om Erwerbslebe_n_ 

Fomi I ienstond 
Beteiligung om Erwerbsleben 

Wirtschaftsbereich 
Stellung im Berul 

LEDIGE 

I 

.I 
VERHEIRATETE ZUSAMMENLEBEND 

3 VERHEIRATETE GETRENNTLEBEND 

4 VER W ITHETE 

5 GESCHIEDENE 

6 INSGESAMT 

7 
8 
9 

10 
11 
12 

13 

14 
15 
16 
17 
18 
19 

2C 

21 
22 
23 
24 
25 
26 

2? 

2B 
29 
30 
31 
32 
33 

34 

35 
36 
37 
38 
39 
40 

41 

42 

ERWERBSTAETIGE 

LAND-U.FDRSTHIRTSCHAFT 
SELBSTAENDIGE 
MITHELFENDE FAM.-ANGEH. 
BEAMTE 
ANGESTELLTE 21 
ARBEITER 21 
OHNE ANGABE 

ZUSAMMEN 

PRODUZIERENDES GEWERBE 
SELBSTAENOIGE 
MITHELFENDE FAM.-ANGEH. 
BEAMTE 
ANGESTELLTE 2 I 
ARBEITER 21 
OHNE ANGABE 

ZUSAMMEN 

HANDEL UND VERKEHR 
SELBSTAENOIGE 
HITHELFENDE FAH.-ANGEH. 
BEAMTE 
ANGESTELLTE 21 
ARBEITER 21 
OHNE ANGABE 

ZUSAMMEN 

SONSTIGE WIRTSCHAFTSBER. 
SELBSTAENDIGE 
HITHELFENDE FAH.-ANGEH. 
BEAMTE 
ANGESTELLTE 21 
ARBEITER 21 
OHNE ANGABE 

ZUSAMMEN 

ERWERBSTAETIGE ZUSAMMEN 
SELBSTAENDIGE 
MITHELFENDE FAM.-ANGEH. 
BEAMTE· 
ANGESTELLTE 21 
ARBEÜER 21 
OHNE ANGABE 

ZUSAMMEN 

ERWERBSLOSE 

NICHTERWERBSPERSONEN HIT 
UEBERW.LEBENSUNTERH.OURCH 

43 RENTE U.OGL. 
44 ANGEHOERIGE 

45 ZUSAMMEN 

Haushaltsvorstände in Mehrpersonenhaushalten nach Geschlecht, Familienstand, Beteiligung 
-in 

I 
I 

Insgesamt 

Haushaltsvorstände in Mehrpersonenhaushalten n·ach Geschlecht, Familienstand, Beteiligung 
-in 

Insgesamt 
I 
I 

.ZU· I 
sommen 0 I I 2 I 3 I 

I 5 und mehr I 
I Haushohe I Kinder I 

ZU· I 
sommen 

5,5 

0,3 

2,9 

55,7 

71,8 

2,5 
0,3 

0,1 
0,5 

3,4 

0,7 
o,o 

1,5 
4,9 
o,o 

7,1 

1,5 
0,1 
0,1 
2,0 
0,9 
o,o 
4,6 

1,8 
o,o 
o,8 
4,4 
4,7 

11,7 

6,4 
0,4 
0,9 
8,o 

u,o 
o,o 

26,B 

0,3 

48,6 
2,2 

50,7 

0,2 

o,o 
0,1 

4,4 

o,8 

5,5 

0,2 

o,D 

0,2 

o,o 

0,1 
0,3 

0,4 

0,1 

o,o 
0,2 
0,1 
o,o 
0,4 

0,4 

o,o 
0,2 
Ot2 

0,9 

0,7 

o,o 
0,5 
0,6 
o,o 

1,8 

o,o 

3,7 
0,1 

3,8 

4,4 

o, 1 

30,4 

6,8 

43,1 

1,!.' 
0,2 

o,D 
0,3 

1,5 

0,4 
o,o 
1,0 
2,9 
o,o 

o,8 
o,o 
0,1 
1,2 
0,5 

2,6 

0,9 
o,o 
0,5 
2,7 
2,a 

7,0 

3,1 
0,2 
0,7 
4,9 
6,5 
o,o 

15,4 

0,2 

26,5 
1,1 

27,6 

0,7 

Ot1. 

o,8 

13,9 

3,8 

19,3 

0,7 
0,1 

o,o 
0,1 

0,9 

0,2 
o,o 
0,3 
1t3 
o,o 

1,8 

0,4 
o,o 
0,6 
0,2 

0,3 
o,o 
0,2 
1.1 
1t1 

2,8 

1,6 
0,2 
Ot2 
2,1 
2,7 
o,o 
6,8 

o.1 

11,8 
0,6 

12,5 

0,2 

o,o 
o.z 
4,8 

1,4 

6,6 

0,4 
0,1 

o,o 
o, 1 

0,6 

0,1 

o,1 
0,4 

0,5 

0,2 

0,1 
0,1 

0,3 

o,1 

o,o 
0,2 
0,4 

0,7 

0,7 
Oo1 
o,o 
0,5 
0,9 

2,2 

o.o 

4,2 
0,2 

4,4 

0,1 

1,6 

0,5 

2t2 

0,1 
o,o 

o,o 

0,2 

o.o 

o.o 
0,1 

0,1 

o.o 

o,o 
o,o 

o, 1 

o,o 
o,o 
o,o 
0,1 

o.z 

0,2 
o,o 
o,o 
o,1 
0,2 

o,s 

1,6 
0,1 

1,7 

o,o 
o,o 
0,1 

0,7 

0,2 

1,0 

o,o 

o,o 

0,1 

o,o 

o,o 

0,1 

o,o 

o,o 

o,o 
o,o 

o,o 

o,o 

o,o 

0,1 

0,2 

o,a 
0,1 

o,a 

Oo1 

0,1 

0,3 

1,2 

5,5 

0,1 

0,2 

0,3 

o,1 

0,2 

0,3 

0,1 

0,1 

0,1 

0,1 

0,2 

0,2 

o,1 

0,6 

o,8 

4,4 
0,4 

4,7 

WEIBLICHE HAUS 

4o3 

0,1 

2,4 

37t8 

10t2 

54,8 

0,9 
0,2 

o.o 
0,4· 

1,6-

0,5 
o,o 
1t2 
3,9 
o.o 
5,6 

0,9 
o,o 
Ot1 
1,5 
0,7 

3,3 

0,7 
o,o 
0,6 
3,4 
3,9 

8,6 

3,0 
0,3 
0,7 
6,1 
9,0 
o,o 

19,1 

0,3 

33,8 
1.7 

35,5 

3,6 

o,o 
1,4 

23,6 

34,2 

o,s 
0,1 

o,o 
0,3 

0,9 

0,3 
o,o 

0,9 
2,5 
o,o 

0,5 

o,1 
1,0 
0,4 

2,0 

o,s. 
o,o 
0,4 
2,2 
2,5 

5,6 

1.7 
0,2 
o,s 
4,1 
5,7 
o,o 

12,2 

o,1 

21,0 
0,9 

21,9 

1 I DEF-INITION DER HAUSHALTSTYPEN SIEHE IM TEXTTEIL.- 21 EINSCHL. LEHRLINGE. 
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am Erwerbsleben und· Stellung im Beruf sowie nach ·Haushaltstyp und Zahl der Kinder im Haushalt 
I OIJO-

A2 

Hausholte mit ... Kindem 

I 3 

ltAlTSVORSTAENOE 

Oo 5 

Oo1 

9o7 

3o1 

14o0 

Oo3 
OoO 

Oo1 

Oo4 

Oo1 
OoO 

Oo3 
lo 1 
OoO 

lo4 

Oo3 
OoO 

Oo5 
Oo2 

loO 

Oo2 
OoO 
Ool 
Oo9 
loO 

2o2 

Oo8 
0,1 
Ool 
lo6 
2,4 
OoO 

5o0 

Oo 1 

8o4 
Oo5 

9o0 

OoC 

Oo2. 

3ol 

1ol 

4o5 

Ool 
OoO 

OoO 
0,1 

Oo2 

o,o 

Ool 
Oo3 

Oo4 

Oo1 
Ool 

Oo3 

Oo1 

OoO 
Oo2 
Oo3 

Oo6 

Oo4 
OoO 
OoO 
Oo4 
Oo7 

1o5 

OoO 

2,8 
Oo2 

3o0 

I 

Oo1 

Ool 

1o0 

Oo3 

1o4 

Oo1 
OoO 

OoO 

Oo1 

o,o 

OoO 
Oo1 

0,1 

OoO. 
OoO 

OoO 

OoO 
o,o 
Oo1 

Oo1 

Oo1 
OoO 
OoO 
0,1 
Oo2 

loO 
Oo1 

1o1 

darunter des Haushaltstyps 1 

I 

I 5 und mehr I 
I Hausholte I 

OoO 

OoO 

Oo4. 

0,2 

0,7 

OoO 

o,o 

o.o 

OoO 

OoO 

o,o 

OoO 

o,o 

OoO 

o,o 

OoO 

OoO 

OoO 

Oo1 

0,1 

0,5 
Ool 

Oo6 

Kinder I 

Oo2 

2o4 

1o0 

Oo1 

Oo2 

Oo2 

Ool 

Oo1 

Ool 

Oo1 

0,1 

Oo1 

Oo1 

Oo2 

Oo1 

Oo1 

Oo4 

Oo5 

2o8 
Oo3 

3o1 

ZU· I 
sommen 

1o2 

Oo1 

Oo6 

l8o0 

3o2 

23.1" 

lo6 
Ool 

OoO 
Oo1 

1o8 

Oo2 
OoO 

Oo3 
loO 

loS 

0,6 
OoO 
OoO 
Oo5 
Oo2 
o,o 

lo3 

lol 
OoO 
Oo2 
1o0 
Oo7 

3ol 

3o5 
Oo2 
Oo3 
1o9 
2,0 

. ·ooo 

7,7 

Oo1 

14o8 
0,5 

15o3 

0 

0,2 

OoO 

Ool 

4o4 

ooa 

SoS 

Oo2 

o,o 

Oo2 

o,o 

Ool 
Oo3 

0,1 

OoO 
0,2 
0,1 
OoO 

Oo4 

Oo9 

0,7 

OoO 
Oo5 
Oo6 
OoO 

lo8 

OoO 

3,7 
Oo1 
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I 

ooa 

·Ooo 

Oo2 

lo2 

9o0 

Oo6 
OoO 

OoO 
o.o 

Oo6 

Oo1 

Ool 
Oo4 

0,7 

0,3 
OoO 
OoO 
Oo2 
Ool 

Oo6 

o.s 
OoO 
0,1 
OoS 
Oo3 

lo4 

lo4 
Ool 
Oo2 
Oo9 
Oo8 

3o2 

OoO 

5oS 
Oo2 

5o7 

I 

A 3, A 4, B 1, C 1, G 

2 

Oo2 

OoO 

Oo1 

4o2 

Oo8 

5o3 

Oo5 
Ool 

OoO 
OoO 

Oo5 

0,1 
o,o 

Ool 
Oo2 

0,4 

Ool 
OoO 

0,1 
OoO 

0,3 

Oo1 
Oo3 
Ool 

Oo6 

Ooa 
Oo1 
Oo1 
Oo5 
Oo4 

1o8 

OoO 

I 3 

Oo1 

OoO 

OoO 

1o7 

Oo3 

2ol 

Oo3 
OoO 

o,o 

Oo4 

OoO 

OoO 
Ool 

Oo1 

Ool 

OoO 

Ool 

OoO 

OoO 
Ool 

Oo1 

Oo4 
OoO 

Oo1 
Oo1 

Oo6 

OoO 

1o4· 
Ool 

1oS 

I 

OoO. 

OoO 

Oo2 

Oo8 

Ool 

o,o 

o,o 

OoO 

OoO 

o,o 
OoO 

OoO 

o.o 

OoO 
OoO 

Ool 

Oo1 

o,o 
Oo1 

Oo2 

Oo6 
OoO 

Oo6 

I 5 und mehr 

I Haushalte l Kinder 

OoO 

OoO 

OoO 

Oo3 

o,o 

Oo3 

OoO 

o,o 

OoO 

o,o 

OoO 

OoO 

OoO 

Oo1 

Oo3 
OoO 

Oo3 

Oo1 

Ool 

0,1 

1o5 

Oo2 

1o9 

Oo1 

Ool 

Oo1 

0,2 

Oo2 

Oo1 

0,3 

loS 
0,1 

1o6 

WLH 5 

Ud. 
Nr. 

2 

3 

4 

5 

6 

7 
8 
9 

lCJ 
11 
12 

13 

14 
15 
16 
17 
18 
19 

20 

21 
22 
23 
24 
25 
26 

27 

28 
29 
30 

·31 
32 
33 

34 

35 
36 
37 
38 
39 
40 

u 

42 

43 
44 

45 



Haushaltsvorstände in Mehrpersonenhaushalten nach Geschlecht, Beteiligu.ng am Erwerbsleben, 
-in 

lrs;-::-::::-· I 
~eteiligun~ O"Ti Erwerbslet.6:r. I 

Ud. 
V,'irtschoftsLereid-. 

Ur. 
Stellung irr. Beruf 

r I I I 
6s 

I I I I 
ZU• unto::r ol--.ne ZU• unter 

L: 2:-4: ..<C J.C 
unO:: r.;e:...r hng:Jbe 25 25-45 

sa~rru::r. sommen 

MAENNLICHE HAUS 

ERWERBSTAETIGE 
IN DER LAND-UND FORSTWIRTSCHAFT 

1 SELBSTAENDIGE 41,2 0,4 13,0 22,3 5,5 o,o 2,6 o,e 
2 MITHELFENDE FAMILIENANGEHOERIGE 1,8 o,o 0,6 0,6 0,6 0,4 o.o 0,2 
3 BEAMTE 0,1 o,o o.o o,o o,o 
4 ANGESTELLTE 11 1,4 o,o 0,6 0,6 0,1 0,7 0,4 
5 ARBEITER 11 17,3 0,7 e,_4 7,6 0,7 8,6 0,5 5,3 
6 OHNE ANGABE 
7 ZUSAMMEN 61,7 1o1 22,7 31,0 6,9. o.o 12o3 0,5 6,7 

IN DEN UEBR.WIRTSCHAFTSBEREICHEN 
8 SELBSTAENOIGE 57,7 0,2 16,1 33,6 ·7,8 o,o 16,7 0,1 6,2 
9 MITHELFENDE FAMILIENANGEHOERIGE 1o6 0,5 o,e 0,3 0,2 Oo1 

10 BEAMTE 42,1 0,4 17,6 23,5 0,5 o,o 22,3 o,z 12o1 
11 ANGESTELLTE 11 83,6 1o4 38,4 41,0 z,e 0,1 42,9 0,6 24,8 
12 ARBEITER 11 190,3 7,5 92,8 86,3 3,6 Oo1 96,5 4,5 59,2 
13 OHNE ANGABE 9,2 1.~ 5,5 1,7 o,o 5,4 1o0 3,8 
14 ZUSAMMEN 384,4 1113 171.0 186,9 1!\o1 0,2 183,9 6,3 106,1 
15 ERWERBSTAEl !GE ZUSAMMEN 446,1 12,4 193,7 2l1o9 21,9 Oo2 196,2 6,8 112,8 

16 ERWERBSLOSE 2o2 o.o 0,5 1,5 0,1 0,9 -' Oo3 

11 ERWERBSPERSONEN ZUSAMMEN 448,3 12.5 194,2 219,4 22o1 0,2 197,1 6,8 113.1 

NICHTERWERBSPERSONEN MIT UEBER-
WIEGENDEM LEBENSUNTERHALT DURCH 

18 RENTE U. OGL. 98,1 Oo1 2,1 21,3 74,6 o,o 48,0 o,o 1,1 
19 ANGEHOERIGE o,e 0,1 Oo2 0,2 Oo2 0,6 0,1 0,2 
20 ZUSAMMEN 98,8 0,2 2,3 21,5 74,8 c,o 48,6 Oo1 1o3 

21 ZUSAMMEN 547,1 12,6 196,5 2_40,9 96,9 0,2 245,7 6,9 114,4 

WE I Bll CHE HAUS 

ERWERBSTAETIGE 
IN DER LAND-UND FORSTWIRTSCHAFT 

22 SELBSTAENDIGE 2,9 o,o 0,4 2,0 0,5. 0,1 o,o 
23 MITHELFENDE FAMILIENANGEHOERIGE 0,3 .., o,o 0,2 0,1 o,o o,o 
24 BEAMTE _, 
25 ANGESTELLTE 11 0,1 o.o 0,1 
26 ARBEITER 11 0,6 0,2 0,4 0,1 0,1 
27 OHNE ANGABE 
28 ZUSAMMEN 3,8 o,o 0,6 2o7 0,6 0,2 Oo1 

IN DEN UEBR.WIRTSCHAFTSBEREICHEN 
29 SELBSTAENDIGE 4i5 o,o 0,7 3,1 0,1 o,o 0,6 0,3 
30 MITHELFENDE FAMILIENANGEHDERIGE o,1 o,o Oo1 o,o o,o-
31 BEAMTE 1,1 o,o 0,4 o, 7 o,o 0,4 o,o 0,1 
32 ANGESTELLTE 11 8,7 0,2 3,6 4,8 Oo1 o,o 2o6 0,1 1o6 

.33 ARBEITER 1) 11o2 0,3 4o0 6,9 0,1 o,o 2,7 0,2 1,7 
34 OHNE ANGABE o,o o.o 
35 ZUSAMMEN 25,7 0,5 e,e 15,5 0,9 o,o 6,2 0,3 3,7 
36 ERWERBSTAETIGE ZUSAMMEN 29,5 0,5 ,9,4 18,2 1,5 o,o 6,4 0,3 3,8 

37 ERWERBSLOSE 0,4 o,o 0,2 0,2 o,1 0,1 

3B ERWERBSPERSONEN ZUSAMMEN 29,9 0,5 9,5 18,4 1,5 o,o 6,5 0,3 3,9 

NICHTERWERBSPERSONEN MIT UEBER-
WIEGENDEM LEBENSUNTERHALT DURCH 

39. RENTE U. DGL. 54,9 0,1 6,7 32,9 15,1 o,o 6,5 Oo1 2,0 
40 ANGEHOERIGE 1,7 o,o 0,2. 1o1 0,4 1,0 o,o 0,1 
41 ZUSAMMEN 56,5 0,1 6,9 34,0 15,5 o,o 7,5 o,1 2,1 

42 ZUSAMMEN 86,5 0,6 16,4 52,4 17,0 0,1 14,0 0,4 6,0 

11 EINSCHL.LEHRLINGE 
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Wirtschaftsbereich, Stellung im Beruf und Alter sowie nach Zahl der Einkommensbezieher im Haushalt 
I 000 ·- WLH 6 

davon mit ... Einkomrr.ensl;leziehern 

I 2 und mehr 

im Alt~r vc1n ••• bis unter ... Jahren 
Ud. 
Nr. 

45-65 I 
65 

I 
ohne J zu- I unter I 25-45 I 45-65 I 65 

I 
ohne 

und mehr Angabe sommen 25 und mehr Angabe 

HAI. TSVORSl AENDE 

1,0 0,7 38,6 0,4 12,2 21,3 4,8 o,o 1 
0,1 o,1 1,4 o,o 0,5 0,4 0,5 2 
o,o o,o o,o o,o 3 
0,2 0,1 0,7 o,o 0,3 0,4 o,o 4 
2,6 0,3 8,7 o.z 3t1 5,0 0,4 5 

6 
3,9 1o2 :- 49,4 0,7 16,0 27,1 5,7 o,o 7 

7,4 3,0 o,o lt1t1 0,1 10,0 26,2 4,8 o,o 8 
o,o o,o 1,5 0,4 0,8 0,3 9 
9,7 0,3 o,o 19,8 0,2 5,5 13,9 0,2 o,o 10 

15,8 1,7 o,o 40,7 0,8 13,6 25~2 1,1 o,o 11 
30,9 2,0 o,o 93,7 3,0. 33,7 55,4 1,6 0,1 12 
0,6 o,o 3,8 0,9 1t 8 1.1 13 

64,4 7,1 0,1 200,5 ·5,o 64,9 122,5 8,0 0,1 11t 
68,3 8,3 0,1 249,9 5,7 80,9 149,6 13,7 0,1 15 

o,s o •. 1 1,3 o,o o.2 1t0 0,1 16 

68,8 8,3 0,1 251t2 5,7 81,1 150,6 13,8 0,1 17 

8,7 38,2 o,o 50,1 0,1 1,0 12,6 36,4 o,o 18 
0,1 0,2 0,1 o,o 0,1 0,1 19 
8,8 38,4 o,o 50,3 0,1 1t0 12,7 36,4 o,o 20 

77,6 46,7 0,1 301,5 5,e 82,1 163,3 50,2 0,1 21 

HALTSVORSTAENOE 

o,o o,o 2,e o,o 0,3 2,0 o,s- 22 
o,o 0,3 0,2 0,1 23 

24 
0,1 o,o 0,1 25 

o,~o o,s 0,1 0,4 26 
27 

o, 1' o,o " 3,6 o,o o,5 2,6 0,5 28 

0,3 o,o 4,0 o,o o.s 2,8 0,7 o,o 29 0,1, 0,1 o,o 0,1 o,o 30 
o,.z . 0,7 ·o,o 0,3 Or4 o,o 31 
O,S o,o o,o 6,1 0,1 z.o 3,9 0,1 32 
o, a 8,6 o,1 2,·3 6,1 0,1 o,o 33 

o,o o,o 34 
2,1 o,o o,o 1915 0,2 5,1 13,4 0,9 o,o 35 
2.:2 o,o o,o 23t1 0,2 5,5 16,0 1,4 o,o 36 

0,1) 0,3 o,o 0,1 Ot2 37 

2,:! o,o 0\0 23,4 0,2 5,6 16t1 1,4 o,o 38 

3,:! 1,1 48,4 o,o 4,7 29,7 14,0 o,o 39 
0,1) 0,3 0,7 o,o Or1 0,5 0,1 40 
3,9 1,4 49,0 o,o 4,7 30,2 14.1 o,o 41 

6,:L 1,5 o,o 72,5 0,3 10,4 46,3 15,5 o,o 42 
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3. Lebensverhältnisse ausgewählter Personengruppen 
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Familienstand 
Alter 

LEDIG 
VERHEIRATET ZUSAMMENLEBE~D 
VERHEIRATET GETRENNTLEBEND 21 
VERWITWET 
GESCHIEDEN 

ZUSAMMEN 

DAVON IM ALTER VON 
UNTER 20 JAHREN 

20 BIS ~NTER 25 JAHREN 

2S BIS JNTER 30 JAHREN 

30 BIS UNTER 35 JAHREN 

35 BIS JNTER 40 JAHREN 

40 BIS UNT~R 45 JAHREN 

45 BIS JNTER 50 JAHREN 

50 BIS UNTER 55 JAHREN 

55 BIS UNTER 60 JAHREN 

60 BIS UNTER 65 JAHREN 

65 UNO MEHR JAHREN 

OHNE ANGABE 

LEDIG 
VERHEIRATET ZUSAMMENLEBEND 
VERHEIRATET GETRENNTLEBEND 21 
VERWITWET 
GESCHIEDEN 

ZUSAMMEN 

DAVON IM ALTER VON 
UNTER 20 JAHHN 

20 BIS UNTER 25 JAHREN. 

25 BIS UNTER 30 JAHREN 

30 BIS UNTER 35 JAHREN 

35 BIS UNTER 40 JAHREN 

40 BIS UNTER 45 JAHREN 

45 BIS UNTER 50 JAHREN 

50 BIS UNTER 55 JAHREN 

55 BIS UNTER 60 JAHREN 

60 BIS UNTER 65 JAHREN 

65 UND MEHR JAHREN 

OHNE ANGABE 

LEDIG 
VERHEIRATET 
VERHEIRATET 
VERWITWET 
GESCHIEDEN 

INSGESAMT 

ZUSAMMENLEBEND 
GETRENNTLEBEND 21 

DAVON IM ALT~R VON 
UNTER 20 JAHREN 

20 BIS UNTER 25 JAHREN 

25 BIS UNTE~ 30 JAHREN 

30 BIS UNTER 35 JAHREN 

35 BIS UNTER 40 JAHREN 

40 BIS UNTER 45 JAHREN 

45 BIS UNTER 50 JAHREN 

50 BIS UNTER 55 JAHREN 

S5 BIS UNTER 60 JAHREN 

60 BIS UNTER 65 JAHREN 

65 UND MEHR JAHREN 

OHNE ANGABE 

Personen 
in 

Hwsholten 
insgesamt 

4BOol 
545ol 

10o5 
36o2 
13o5 

OB5o5 

320o7 

112o4 

ezoo 

66o6 

59o4 

5loS 

59oB 

72o6 

72o4 

60o9 

126o5 

Oo4 

454o5 
545,1 

10o5 
17So0 

29o6. 

217o7 

30SoS 

104o4 

75o3 

'67o7 

S0,2 

12,2 

79oS 

9lo0 

B4o0 

76,6 

~77o2 

Oob 

934,6 
090o2 
2lol 

214o2 
43o0 

2 303ol 

629,5 

216oS 

157,3 

134,2 

139,6 

124,0 

139,6 

lb3o6 

156o4 

137o5 

303,6 

1,0 

Al I 
zus. I der. HV I 

1S9o7 

159o7 

4o4 

11o3 

7o6 

5,1 

5,S 

12o0 

l9o2 

25o9 

64,l 

Ool 

159o7 

159o7 

Oo4 

10o4 

9oB 

5o8 

5,2 

So5 

15o0 

23o3 

27ol 

47o8 

Ool 

319o3 

319,3 

0,4 

14o9 

21,0 

10o9 

14,3 

26o9 

42oS 

52o9 

111,8 

Oo2 

159o5 

1S9o5 

4,4 

11,2 

1ob 

Sol 

5o8 

12o0 

19o2 

25o9 

63o9 

Ool 

Ool 

o,o 

OoO 

o,o 
o,o 

.OoO 

OoO 

o,o 
o,o 

OoO 

159o7 

159o7 

o,o 

4o5 

11o2 

5,1 

5o8 

12,0 

19o2 

25o9 

64o0 

Ool 

Haushaltsmitglieder und Haushaltsvorst~nde (HV) nach Geschlecht, 

A2 I 
zus. I dar. HV I 

343,3 
291,6 

0,2 
4,S 
0,6 

640,1 

251,1 

1lo3 

4BoS 

44,8 

41,6 

35o4 

38o5 

32o4 

1Bo4 

0 ol 

306,9 
291,6 

2o5 
39o6 
10o3 

650,7 

239o9 

59o9 

48,5 

46o7 

55 ob 

47o0 

47o3 

45o3 

29o2 

15o5 

15o8 

0,1 

650o2 
583,1 

2,6 
44ol 
10 o9 

290o9 

490o9 

13lo2 

97o3 

9lo5 

97o2 

82,4 

85,7 

85,7 

blob 

33o9 

33o2 

0,2 

lol 
29lol 

Oo2 
4o4 
0,6 

297o4 

29,5 

40o2 

40,0 

34o7 

3So0 

39,9 

32o2 

18o3 

17,0 

0,1 

4,3 
Ool 
2,4 

37oS 
10o2 

54 oB 

OoO 

Oo5 

lol 

lo3 

3o7 

6o7 

10,6 

10,9 

7,S 

4o8 

OoO 

5o4 
29lo3 

2ob 
42o2 
lOoS 

352.1 

OoO 

BoO 

30o6 

4lo5 

43o6 

4lo4 

48o6 

50o7 

40,0 

23,1 

24,3 

Oo2 

A 3 I 
zus. I dar. HV I 

3o8 
16o4 

2o5 
2o8 
lo2 

26o8 

loS 

3o5 

3o3 

lo7 

loO 

Oo9 

loS 

2o5 

3ol 

5o5 

CoO 

3o0 
16,4 

2o0 
12,0 

loB 

35ol 

lob 

2o0 

lol 

lo3 

lob 

2,9 

4o3 

4,0 

3o0 

9o6 

OoO 

bo8 
32o9 
4,5 

14,8 
3o0 

61o9 

3o1 

7o2 

5o3 

2oS 

2o3 

2o4 

4,4 

6oS 

7,1 

5o4 

15,1 

OoO 

Ool 
12o0 

Ool 
Oo9 
Oo2 

13o3 

Ool 

0,3 

Oo3 

Oo5 

lo3 

2o3 

2o9 

2.2 

3ol 

OoO 

Ool 
OoO 
0,1 
5o0 
ooe 

bol 

OoO 

Ool 

0,3 

Oo7 

loO 

lol 

Oo9 

z,o 

Oo2 
12,1 
·o,2 
5,9 
loO 

19,3 

Ool 

Oo3 

Oo3 

Oo5 

Oo7 

2,0 

3o3 

3o9 

3ol 

A4 I 
zus. I dar. HV J 

46oS 
42o9 

Co6 
7o2 
Oo4 

97oS 

34,8 

10o4 

boO 

4o7 

4o9 

4,S 

4o9 

boO 

5o7 

3o7 

12o0 

44o7 
42o9 
too 

27,4 
3o6 

120,5 

33,3 

10,5 

6o2 

10 2 

8,o 

5o8 

5o6 

22,7 

o,o 

9lo5 
S5o8 

2o6 
34,5 

4,0 

218,3 

6Bol 

20o'J 

12.2 

12ol 

12o4 

12ol 

14o0 

11,6 

9o4 

34o6 

o,o 

0,1 
32o4 
0,1 
loS 
Ool 

34,5 

o,o 

Oo2 

1,0 

2,2 

3o7 

4o5 

5,6 

5o4 

3o2 

Oo3 
Ool 
0,2 
8oO 
lo3 

9o9 

Ool 

Oo2 

0,9 

loS 

lo9 

lo3 

lo2 

2,6 

o,o 

Oo3 
32o4 

Oo3 
9o9 
1,4 

o,o 
0,2 

loO 

2o3 

4o9 

7,5 

6,7 

7,5 

OoO 

-in 

Mehtpersonen-

B 1 
zus. _I dar. HV 

MAENNLICHE 
10,9. Oo3 
8,6 7o9 
0,3 Ool 
Oo9 Oo2 
0,4 Ool 

20,9 SoS 

So5 

2,6 Ool 

loS o,s 

lo3 Ooe 

Oo9 Oo7 

Oo9 Oo7 

1,2 loO 

lo3 loO 

1,6 lo2 

1o3 1,0 

2oS l,S 

OoD 

WEIBLICHE 
11ol Oo4 
s,6 
Oo3 Ool 
3,7 lo2 
Oo7 0,2 

24o4 

So4 

2,0 

loS 

0,9 

lo5 

1o6 

loB 

2o0 

1.8 

OoO 

22o0 
17.1 
0,6 
4,6 
1,1 

45o3 

10o8 

3r0 

2o2 

2o3 

2,4 

2,s 

3,1 

3,6 

7r5 

OoO 

loS 

OoO 

OoO 

o,o 

Oo1 

OoZ 

Oo3 

Oo3 

Oo3 

0,2 

PERSONEN 
Oo7 
7o9 
Ool 
lo4 
Oo3 

10,4 

Orl 

o,s 
0,9 

o,7 

· Or9 

lr4 

lr6 

lr2 

lr9 

ll DEFINITION DER HAUSHALTSTYPEN SIEHE IM TEXTTEIL.- 21 VERHEIRATETE PERSONEN, DIE IN DER HAUSHALTSLISTE KEINE ANGABEN UEBER IHREN 
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Familienstand und Alter sowie nach Haushaltstyp 
1000-

clovon in 

UH 3 

haushallen 1 Ein· Familienstand 
Alter B 2 I C I I C 2 I 0 I G I zusanrnen persanen. 

n~=-H=V=~~==~·=u•~-=~~~~=da=•·=H=V==~~==•u=•=·~=~d~~=·=H=V=~I==•=us=·=:l=d=~=·=HV=11==•=u=s·=~l~d~~=·=H~V~:I===•=u=s.~:=l=:~d~=·=H~V:=~~h-au_s_ha_l_ten-+---------------------------
PER:;ONEN 

.z.s 1 .• 3 

llol (1 1 1 
u, 8 0,,6 
I) o2 ~ tl 

:lo6 2,1 

(1,2 

(1,4 

(1,1 

c ,o 

0,2 

Q,2 

o,s 

Oo4 

1,4 

PERSONEN 

o,o 

Ool 

Oo1 

OoO 

0,1 

Dol 

Oo2 

Do3 

o,z 
0,9 

7,3 2.,a 

Oo2 0,.1 
3o4 2,.0 
0,4 o,.z 

11o2 

o.,4 

o,, 1 

o,.2 

0,6 

Oo9 

lt4 

1,6 

s,s 

o,o 

INSGESAMT 

5,-o 

o,o 

Ool 

0,1 

Ool 

Oo3 

Oo4 

Oo6 

OoB 

2o5 

9,8 4ol 

0,3 O.:L 
4,2 2,!; 
o,6 o,:l 

l4,B 

0' :3 

o,•t 

oo:l 

Oo:l 

0 fi' 

1,1. 

ltll 

2 0 c 

OoO 

Ool. 

0,1 

Oo2 

Oo3 

Oo6 

0,9 

loO 

3o4 

47,2 
24,9 
1,3 
3o2 
2o2 

78oB 

26,0 

12o3 

5,7 

3,B 

3o7 

3o3 

4,5 

5o6 

4,6 

5oS 

Ool 

40,3 
24o9 

Oo7 
Bo6 
1o9 

76o3 

25o2 

lOol 

4,1 

SoO 

Sol 

5o3 

5oS 

3,7 

2oB 

5,6 

Otl 

87o5 
49o7 

2t0 
11,B 
4ol 

155ol 

5lo2 

22,4 

9o7 

7,6 

B,7 

Bt4 

9,B 

11ol 

Bt4 

6,7 

11,1 

0,1 

EHEPARTNER GEHACHT HABEN. 

0,6 
23ol 
0,3 
1,5 
OoB 

26,3 

Oo2 

o,B 

loB 

2,7 

2o7 

3o6 

4,7 

3,6 

3o0 

3ol 

OoO 

0,3 
OoO 
Ool 
3o5 
0,9 

4,B 

Ool 

0,2 

r,4 

0,7 

1,2 

ltO 

o,s 
0,3 

Oo5 

liO 
23.1 

0,4 
s,o 
lt7 

3lol 

Oo2 

0,9 

2,0 

3,2 

3o4 

4,B 

5,7 

4ol 

o,o 

0,3 

o,o 
Ool 
OoO 

Oo4 

OoO 

o·oo 

o.o 

OoO 

OoO 

o,o 
0,1 

o.o 
Ool 

Oo4 

Ool 
o,o 

Oo5 

o,o 

OoO 

o,o 
o,o 

OoO 

OoO 

OoO 

Ool 

0,1 

0,2 

Oo6 

OoO 
Oo2 
Ool 

0,9 

Ool 

Ool 

OoO 

OoO 

o,o 
o,o 

OoO 

Ool 

Ool 

Ool 

0,3 

Ool 

OoO 
OoO 
OoO 

0,2 

OoO 

OoO 

OoO 

OoO 

OoO 

o,o 

Ool 

Ool 

OoO 
o,o 

Ool 

o,o 

OoO 

OoO 

Ool 

0,2 

OoO 
0,1 
o,o 

Oo3 

o,o 

o,o 
o,o 

OoO 

o.o 
o,l 

0,1 

3o0 

Oo5 
3o0 
lo4 

7,B 

0,4 

Oo6 

0,3 

Oo2 

Oo~ 

OoZ 

Oo5 

Oo5 

o,B 

3o2 

o,o 

Oo2 
5o3 
1,3 

10,7 

0,6 

Oo6 

0,3 

0,3 

Oo4 

o,s 

Oo9 

1,4 

1,5 

lo3 

2o9 

Ool 

6o9 

0,7 
Bo3 
2o7 

lB,S 

1,0 

loZ 

Oo6 

Oo5 

Oo6 

0,7 

lo4 

lo9 

2o4 

2ol 

6ol 

0,1 

lol 

Oo3 
2,4 
0,9 

4o7 

o,o 

Ool 

Oo1 

0,1 

Ool 

Ool 

Oo3 

Oo4 

Oo5 

0,6 

2o4 

OoO 

0,7 

Oo1 
2,B 
0,5 

4ol 

0,1 

o,o 

0,1 

Oo1 

o,l 

Oo4 

Oo6 

0,7 

0,6 

1,5 

o,o 

l,B 

0,4 
5o2 
lo3 

BoB 

OoO 

Oo2 

o.1 
Ool 

OoZ 

Oo2 

Oo7 

1,0 

lo2 

lo2 

3o9 

OoO 

lo2 
lo2 
Ool 
Ool 
0,1 

2,~ 

Oo6 

Oo3 

Ool 

0,1 

0,1 

Oo2 

Oo3 

0,2 

Oo2 

o,z 

Oo3 

3,B 
1,2 
0,1 
0,6 
l'o3 

5o9 

lo6 

1,5 

0,4 

Oo2 

Oo3 

0,4 

Oo4 

Oo3 

Oo3 

Oo2 

Oo4 

5o0 
2,3 
Oo2 
Oo7 
Oo4 

Bo6 

loB 

Oo5 

Oo3 

Oo4 

0,6 

Oo7 

0,5 

Oo5 

Oo4 

Oo7 
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OoO 
lol 
OoO 
Ool 
Ool 

lo3 

OoO 

OoO 

OoO 

0,1 

Oo2 

OoZ 

Oo2 

Oo2 

Oo2 

Oo2 

Ool 

OoO 
Oo3 
Oo1 

Oo5 

OoO 

OoO 

o,o 

Ool 

Ool 

Ool 

Ool 

Oo2 

Ool 
lo1 
Ool 
Oo4 
Oo2 

loB 

OoO 

OoO 

OoO 

Dol 

Oo2 

Oo3 

0,2 

Oo3 

Oo3 

0,3 

459,0 
545ol 

5o5 
22o5 

6o5 

03Bo6 

320ol 

105oB 

77o2 

64o2 

57o5 

50o0 

57o3 

6BoB 

6Bo4 

. 56o9 

112ol 

Oo3 

421o3 
545ol 

7o9 
100o5 

20o2 

095o0 

308,1 

99o2 

72o9 

65oB 

77o2 

69o2 

74o7 

B2o4 

7fo2 

59o0 

115ol 

Do4 

BBOo2 
090,2 

13o4 
123,1 

26,7 

2 133,7 

62Bo2 

204,9 

150,1 

130ol 

134o7 

119o2 

l32o0 

151ol 

139o5 

115o9 

227o2 

0,7 

4o7 
527ol 

1ol 
12o0 
z.B 

547o6 

OoO 

12o7 

43,7 

53ol 

52o7 

47o2. 

54oB. 

66o1 

65o5 

97,1 

Oo2 

9,0 
0,4 
3o1 

60,5 
14o1 

B7,1 

0,1 

Oo7 

lt3 

1o7 

4o7 

9o0 

15o0 

16o3 

12o4 

Bo9 

17oD 

Ool 

13o7 
527,5 

4o2 
72o4 
16,9 

634,7 

Ool 

13o4 

45,0 

54tB 

57o4 

56,2 

69oB 

82,4 

77oB 

63o5 

114ol 

Oo3 

21o2 LEDIG 
- VERHEIRATET ZUSAMMENLEBEND 

5,0 VERHEIRATET GETRENNTLEBEND 21 
13o7 VERWITWET 

7oD GESCHIEDEN 

46,9 ZUSAMME~ 

Oo7 

6o7 

4tB 

2o3 

lo9 

lo7 

2o5 

3,B 

4o0 

4,0 

14o4 

Ool 

DAVON IM ALTER VON 
UNTER 20 JAHREN 

20 BIS UNTER 25 JAHREN 

25 BIS UNTER 30 JAHREN 

30 BIS UNTER 35 JAHREN 

35 BIS UNTER 40 JAHREN 

40 BIS UNTER 45 JAHREN 

45 BIS UNTER 50 JAHREN 

50 BIS UNTER 55 JAHREN 

55 BIS UNTER 60 JAHREN 

60 BIS UNTER 65 JAHREN 

65 UND MEHR JAHREN 

OHNE A~GABE 

33,2 LEDIG 
- VERHEIRATET ZUSAMMENLEBEND 

2o6 VERHEIRATET GETR·ENNTLEBEND 21 
77 0 4 VERWITWET 

9o3 GESCHIEDEN 

122 1 6 ZUSAHHE~ 

Oo1 

2o4 

loB 

3o0 

3o0 

Sol 

Bo7 

12,8 

l7o6 

62ol 

0,2 

DAVON IH ALTER VON 
UNTER 20 J~HREN 

20 BIS UNTER 25 JAHREN 

25 BIS UNTER 30 JAHREN 

30 BIS UNTER 35 JAHREN 

35 BIS UNTER 40 JAHREN 

40 BIS UNTER 45 JAHREN 

45 BIS UNTER 50 JAHREN 

50 BIS UNTER 55 JAHREN 

'55 BIS UNTER 6C JAHREN 

60 BIS UNTER 65 JAHREN 

65 UNO HEHR JAHREN 

OHNE ANGABE 

54o4 LEDIG 
- VERHEIRATET ZUSAMMENLEBEND 

7 0 6 VERHEIRATET GETRENNTLEBEND 21 
9lo1 VERWITWET 
161 3 GESCHIEDEN 

169o5 INSGESAMT 

1o4 

11o9 

7o2 

4o2 

4o9 

4o7 

7o6 

12o5 

16o8 

2lo5 

76,4 

Oo3 

DAVON IH ALTER VON 
UNTER 20 JAHREN 

20 BIS UNTER 25 JAHREN 

25 BIS UNTER 30 JAHREN 

30 BIS UNTER 35 JAHREN 

35 BIS UNTER 40 JAHREN 

40 BIS UNTER 45 JAHREN 

45 BIS UNTER 50 JAHREN 

50 BIS UNTER 55 JAHREN 

55 BIS UNTER 60 JAHREN 

60 BIS UNTER 65 JAHREN 

65 UNO MEHR JAHREN 

OHNE ANGABE 



Haushalte nach Stellung zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf des Haushaltsvorstandes sowie nach Haushaltstyp 

Stellung zum Erwerbsleben 
Wirtschaftsbereich 
Stellung im Beruf 

ERWERBSTAET!GE 

IN D.LAND-U.FORSTW. 

SELBST.U.MITH.FAM.-ANG 
DAR.M.UEBERWIEGENDEM 

LEßENSUNTERHALT D. 
ERWERBSTAETIGKEIT 

BEAMTE U.ANGEST. 21 
DAR.M.UEBERWIEGENDEM 

LEBENSUNTERHALT O. 
ERWERBSTAETIGKEIT 

ARBEITER 21 
DAR.M.UEBERWIEGENDEM 

LEBENSUNTERHALT 0. 
ERWERBSTAETIGKEIT 

OHNE ANGABE 
DAR.M.UEBERWIEGENDEM 

LEBENSUNTERHALT D. 
ERWERBSTAETIGKEIT 

ZUSAMMEN 
DAR.M.UEBERWIEGENDEM 

LEBENSUNTERHALT D. 
ERWERBSTAETIGKEIT 

IN D.UEBR.WIRTSCH.-BER. 

SELBSTAENDIGE 
DAR.M.UEBERWIEGENDEM 

LEBENSUNTERHALT D. 
ERWERBSTAETIGKEIT 

MITH.FAM.-ANGEHOERIGE 
DAR.M.UEBERWIEGENDEM 

LEBENSUNTERHALT D. 
ERWERBSTAETIGKEIT 

BEAMTE 
DAR.M.UEBERWIEGENDEM 

LEBENSUNTERHALT D. 
ERWERBSTAETIGKEIT 

ANGESTELLTE 21 
DAR.M.UEBERWIEGENDEM 

LEBENSUNTERHALT D. 
ERWERBSTAETIGKEIT 

ARBEITER 21 
DAR.M.UEBERWIEGENDEM 

LEBENSUNTERHALT D. 
ERWERBSTAETIGKEIT 

OHNE ANGABE 
DAR.M.UEBERWIEGENDEM 

LEBENSUNTERHALT 0. 
ERWERBSTAETIGKEIT 

ZUSAMMEN 
DAR.M.UEBERWIEGENDEM 

LEBENSUNTERHALT O. 
ERWERBSTAETIGKEIT 

ERWERBSTAETIGE ZUSAMMEN 
DAR.M.UEBERWIEGENDEM 

LEBENSUNTERHALT D. 
ERWERBSTAETIGKEIT 

ERWERBSLOSE 

ERWERBSPERSONEN ZUSAMMEN 

NICHTERWERBSPERSONEN MIT 
UEBERW.LEBENSUNT.DURCH 

RENTE UND DGL. 
ANGEHDER IGE 

ZUSAMMEN 

INSGESAMT 

Haushalte 
insgesamt 

47,7 
42,4. 

1,7 
1,7 

1BoB 
1B,3 

6B,2 
62r3 

6Bo4 
65,4 

1,9 
1,5 

4B,3 
4B,1 

113,2 
110,2 

224,4 
219,6 

9,B 
9,8 

465,9 
454,8 

534,0 
517,1 

3,6 

537,7 

257,0 
9,6 

266,6 

804,2 

- in I 000 - UH 2a 

1-----,------,-----.-----.--M_e_h_:rp_e_rso~n_enh_c_us~h_c_lt_e_l_~---~---,----~----~ I Einpersonen-
A I I A 2 I A 3 I A 4 I B 1 I B 2 I C I I C 2 I . 0 J G I zuscmmen -~ heusholte 

5,9 18,6 1t7 7,8 1,6 0,4 9,4 0,1 0,6 o,o 46,1 1,5 
4,2 17,4 1,5 7,1 1,6 0,3 9,0 Oo1 0,4 o.o 41,5 l'r9 

Oo3 o,8 o,o 0,1 o,o o,o 0,2 o,o 1,5 Or2 
0,3 o,B o,o o,1 o.o o,o Ot2 o,o 1,5 0,2 

3,4 11,2 0,4 1,4 0,5 0,1 o,B 0,1 17r9 l'r9 
3,3 11,0 0,4 1o4 0,5 Or1 o,B o,1 17,5 0,9 

9,6 30,7 2,1 9t3 2o1 0,5 10,4 0,1 o,B o,o 65,5 2r7 
7,B 29,2 1,9 B,6 2,0 0,4 10,0 0,1 0,6 o,o 60,4 1r9 

13,3 31t1 1,7 4,1 1.2 0,4 B,o o,o 0,9 1,6 62,2 6,2 
12o3 30,2 1,6 3t9 1o2 0,4 7,9 o,o o,B 1,5 59,9 5,6 

0,5 0,9 0,1 Oo1 o,o 0,2 0,1 1rB 0,1 
0,4 o,B Oo1 Oo1 o,o 0,1 0,1 1,5 Orl 

B,2 29,5 1,1 2,6 0,7 0,2 o,B o,o 0,2 o,o 43,2 Sol 
B,2 29,5 1,0 2,5 0,7 0,2 o,B o,o 0,2 o,o 43ol 5,0 

19,1 61,2 2,1 5,0 lol 0,7 2,5 0,5 0,1 92,2 20,9 
18,5 60,2 1,9 4o8 1,1 0,7 2o4 o,s Oo1 9Co1 20,2 

43,6 133,2 4,6 11,4 2,5 o,8 4,2 o,o 1o2 o,o 201,5 22,9 
42,9 131,2 4,4 11,1 2o5 o,B 4,1 o,o 1,1 o,o 198,2 21,5 

1,7 6,B 0,1 0,5 0,1 0,1 9,2 0,6 
1,7 6,8 0,1 0,5 Ool Ool 9,2 0,6 

86,4 262,7 9,5 23,6 5,6 2.2 15,7 0,1 2,8 1,7 410o1 55r8 
B3,9 258,6 9,1 22,9 5,5 2ol 15,4 0,1 2o6 1,7 401,9 52,9 

96,0 293,4 11,6 32,B 7,7 2,7 26o1 0,1 3,5 1,7 475,6 58,4 
91,7 2B7,B u,o 31,5 7,5 2,4 25,4 0,1 3,2 1,7 462,3 54,9 

0,7 1o4 0,1 0,1 o,o 0,1 Orl o,o o,o 2,6 loO 

96,7 294,8 11,8 33,0 7,7 2,7 26,2 0,2 3,6 1,7 47B,2 59,4 

62,4 55,3 7,4 u,o 2,5 4,2 4,9 0,1 5,1 o,o 153,0 104,0 
0,6 2,1 0,1 0,3 0,1 0,1 0,1 o,o 0,1 o,o 3,6 6,0 

63,0 57,4 7,6 11t4 ·2,1 4,3 4,9 0,1 5,2 o,o 156,5 110,1 

159,7 352,1 19,3 44,3 10,4 7,0 31,1 0,3 B,8 1,8 634,7 169,5 

11 DEFINITION DER HAUSHALTSTYPEN SIEHE IM TEXTTEIL.- 21 EINSCHL. LEHRLINGE. 
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~ ................................................................................. --------------------------------------~ 

Personen in Anstalten nach Familienstand, überwiegendem Lebensunterhalt und Alter 
-in I 000-

Familienstand 
,erwiegender Lebensunterhalt 

J;edige 

Verheira.tete zusammenlebend 

Verheiratete getrenntlebend 

Verwitwete 

Geschiedene 

:;:;usammen 

davon mlt Uberwiegendem Lebens-
unterhalt durch 

Erwerbstätigkeit 
Arbei~slosengeld/-hilfe 

Rente und dgl. 

davon Sozialversicherungsrente 
Öffentliche Renten oder 
PUrsorgeleistungen 

Beamtenruhegehalt 

Eigenes Vermögen 
Sonstige Unterhalts-
quellen 

Angehörige 

darunter• SchUler und Studierende 

Zusammen 

davon mit überwiegendem Lebens-
un terbalt durch 
Erwerbstätigkeit 
Rente und dgl. 
Angehörige 

darunter SchUler und Studierende 

Zusammen 

davon m l t; Uberwie(>endem Lebens-
unterhalt durch 

Anzahl 1 

53,0 

12,1 

4,0 

6,3 

2,1 

77.5 

39.5 
0,2 

16,7 

7,2 

7,4 

0,9 
0,2 

1,0 
21,2 

13,1 

15,9 

13,0 

0,3 
2,6 

1,0 

61,6 

Erwerbstätigkeit 26,5 

ArbeHslosengeld/-hilfe 0, 2 
R~nte t:.nd ctgl. 16,4 

davon Sozialversicherungsrente 7,0 

Öffentliche Renten oder 
Fürsorgeleistungen 7,3 

Beamtenruhegehalt 0, 9 

Eigenes Vermögen 0,2 

Sonstige Unterhalts-
quellen 1,0 

Angehcri~;e 18,6 

cl3runter SchUler und Studierende 12,0 

1) einschl. ohne Angabe des Alters 

insgesamt 

davon im Alter 

von , .. bis unter ... Jahren 
Anzohl1 

unter 145-60 I :60-651 65 . 
45 u. mehr 

Insgesamt 

48,3 2,5 

6,8 3.1 

3,0 0,7 

0, 2 1,1 

0, 7 0,8 

58,9 8,1 

32,7 
0,1 

6,9 

0,7 

5,1 
0,0 
0,1 

1,0 
19,2 

13,1 

11,6 

5,2 
0,1 
1,6 

0,9 

0,7 

0,1 
1,2 

2,9 

9.3 2,7 
0,1 0,0 
2,3 0,2 

1,0 

47.3 5,2 

0,7 

0,9 

0,2 

0,4 

0,2 

2,4 

1,2 

0,9 

0,7 

0,2 

0,0 
0,0 

0,3 

1,5 

0,2 

4,6 

0,4 

8,1 

0,4 

7.2 

4,9 

1,4 

0,8 

0,1 

0,0 
0,4 

Personal 

0,8 

0,7 
0,0 
0,0 

0,5 

0,3 
0,2 
0,1 

Insassen 

1,6 7.5 

23,5 2,5 0,5 0,1 
0,1 0,1 

6,9 1,6 0,9 7,1 

0,7 0,9 0,7 4,8 

5,1 0,7 0,2 1,4 
0,0 0,0 0,8 

0,1 0,0 0,1 

0,9 0,1 0,0 
16,9 1,0 0,3 0,4 

12,0 
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29,6 

6,0 

3.3 

1,2 

0,7 

40,8 

24,8 

0,1 

7,1 

2,7 

3.2 
0,3 
0,1 

0,8 

8,9 

7,4 

3.3 

2,4 

0,1 

0,9 

0,5 

37.5 

22,4 

0,1 

7,0 

2,6 

3,2 

0,3 
0,1 

0,8 
8,0 

6,9 

Personen in Anstalten 

mannlieh 

davon im Alter 
von ... bis unter ... Jahren 

unter I 45-60 I 60-65 I 65 
45 u. mehr 

28,7 

3,1 

2,6 

0,1 

0,3 

34.7 

21,7 
0,0 
4,1 

0,5 

2,8 

0,1 

0,8 

8,9 

7.4 

2,3 

1, 4 

0,0 

0,9 

0,5 

32,4 

0,4 

1,6 

0,4 

0,1 

0,2 

2,7 

2,3 
0,1 
0,4 

0,2 

0,1 

0,0 

0,6 

0,6 

2,1 

0,1 

0,6 

0,2 

0,0 

0,1 

0,9 

0,7 

0,3 

0,2 

0,1 

0,0 

0,3 

0,3 

0,7 

0,4 

0,8 

0,1 

1,0 

0,2 

2,5 

0,1 

2,3 

1,8 

0,2 

0,3 
0,1 

0,1 

0,1 

0,1 

2,3 

20,3 1;7 0,4 0,1 
0,0 0,1 

4,0 0,4 0,3 2,3 

0,5 0,2 0,2 1,7 

2,8 0,1 0,1 0,2 

0,0 0,2 

0,1 0,0 

0,8 0,0 
8,0 

6,9 

Anzahl 1 

23,4 

6,0 

0,7 

5,1 

1,3 

36,6 

14,7 
0,1 

9,6 

4,5 

4,2 

0,6 
0,1 

0,2 
12,3 

5,6 

12,6 

10,6 
0,2 
1,8 

0,5 

24,1 

4,1 

0,1 

9.4 

4,4 

4,1 

0,6 
0,1 

0,2 
10,5 

5,1 

ALA 1 

weiblich 

davon im Alter 
von ... bis unter ... Jahren 

unter 

45 

19,6 

0,4 

0,2 

0,4 

24,2 

11,0 

0,0 

2,9 

0,3 

2,4 

0,0 
o,o 

0,2 
10,3 

5,6 

9.3 

7,8 
0,0 

1,5 

0,5 

I 45-60 160-651 65 h u. me r 

2,1 

1,5 

0,2 

1,0 

0,7 

5.4 

2,9 
0,1 
1, 2 

0,7 

0,5 

0,0 
1, 2 

2,3 

2,1 

0,0 
0,2 

3,1 

0,6 

0,4 

0,0 

0,4 

0,1 

1, 4 

0,5 

o·,6 

0,5 

0,1 

0,0 
0,0 

0,3 

0,5 

0,5 
0,0 
0,0 

0,9 

1,2 

0,6 

0,1 

3,6 

0,2 

5,6 

4,9 

3,1 

1,1 

0,6 
0,1 

0,0 
0,4 

0,4 

0,3 
0,1 
0,1 

5.2 

3,2 0,8 0,1 0,0 

0,0 0,1 
2,8 1,2- 0,6 4,8 

0,3 0,7 0,4 3,0 

2,4 0,5 0,1 1,1 

0,0 0,0 0,6 
0,0 0,0 0,1 

0,2 0,0 0,0 

8,9 1,0 0,3 0,4 

5,1 



Personen in Einpersonenhaushalten nach Familienstand, überwiegendem 
-in 

Familienstand 
lnsgeso:nt I 

Ud. Überwiegender Lebensunterhall 
Nr. Wirtschahsbereich 

zu- I I 18-25 1 25-45 1 45-60 1 I 65 I ohne I zu- I Stellung im 9erul sommen 0-18 60-65 und mehr Angabe sammen 0-18 

LEDIGE 
HIT UEBERWlEGENCEH LEBENSUNTERHALT 

DURCH ERWERBSTAETIGKEIT 
IN DER LAND-UND FORSTWIRTSCHAFT 

1 SELBSTAENDICE UND MITH.FAH.-ANGEHOERICE 0,4 o,o 0,1 o,z o,o 0,1 0,3 
2 ABHAENCIGE 0,6 0,1 e:,z 0,2 0,1 c,o 0,4 
3 ZUSA~MEN 1,0 0,2 0,3 0,4 Oo1 Oo1 Q,7 

IN DEN UEBRIGEN WIRTSCHAFTSBEREICHEN 
4 SELBSTAENDICE UND MITH.FAM.-ANCEHOERICE 2,0 o,o 0,6 o,8 0,3 0,3 o,o 0,9 
5 BEAMTE 3,8 o,8 1,9 0,7 0,3 o,o 1,4 
6 ANGESTELLTE 13,5 o,o 3o3 5,5 3,8 0,7 o,z o,o 3,4 o,o 
7 ARBEITER 11 12,0 o,o 3,2 4,5 3,5 0,6 0,2 0,1 7,1 o,o 
8 LEHRLINGE 0,4 o,o 0,3 o,o o,o 0,2 o,o 
9 ZUSAMMEN 31,7 0,1 7,7 12,6 8,8 1,9 Oo6 o,t 13,0 LoO 

10 DURCH ERWERBSTAETIGKEIT ZUSAMMEN 32,7 o,t 7,9 12,9 9,2 2,0 0,7 0,1 13,7 o,o 

11 DURCH A~BEITSLDSENGELO/-HILFE 0,5 o,o 0,1 0,3 0,1 G,O 0,2 
12 DURCH RENTE UNO OGL. 16o1 o,o 0,9 0,9 1,9 2,8 9,6 o,o 3,7 
13 DURCH ANGEHDERIGE 5,2 Dol 3,9 lo1 Oo1 o,o 0,1 3,6 0,1 
14 ZUSAMMEN 54,4 0,2 12,6 14,9 llo4 lt,9 10,3 0,1 21,2 C..l 
15 DARUNTER SCHUELER/STUOIERENDE 5,9 Oo1 lt,3 1,6 o,o o,o 4,2 o,o 
16 DARUNTER IN UNTER~IETERHAUSHALTEN 5,8 Oo1 1to2 1.5 c.,o o,o 4,1 o,o 

VERWITWETE 
MIT UEBERWIEGENO[M LEBENSUNTERHALT 

DURCH ERWERBSTAETIGKEIT 
IN DER LAND-UNO FORSTWIRTSCHAFT 

17 SELBSTAENOIGE UNO MITH.FAM.-ANGEHDERIGE 0,4 0,1 0,1 0,2 0,2 
1B ABHAENGIGE 0,2 o,o 0,1 Oo1 o,o 0,1 
19 ZUSA~MEN 0,5 o,o o,t 0,2 Oo2 0,3 

IN DEN UEBRIGEN WIRTSCHAFTSBEREICHEN 
20 SELBSTAENDIGE UND MITH.FAM.-ANCEHOERIGE 1,9 D,O 0,7 0,5 0,7 o,o 0,6 
21 BEAMTE Oo2 o,o 0,1 0,1 o,o Oo1 
22 ANGESTELLTE 2,0 0,3 1,1 0,4 c,z o,o 0,4 
23 ARBEITER 11 3,3 o,o 0,2 z,o o,e 0,3 1,3 
24 LEHRLINGE 
25 ZUSAMMEN 7,3 o,c 0,6 3,9 1,7 1o2 o,o z,lt 
26 DURCH ERWERBSTAETJGKEIT ZUSAMMEN 7,B o,o 0,6 4,0 1o9 1,3 o,o 2,7 

27 DURCH ARBEITSLOSENGELO/-HILFE o,t 0,1 o,o o,o 
2B DURCH RENTE UND OGL. B2,5 o,o 0,5 11 o1 u.o 59,7 0,1 10,9 29 DURCH ANGEHOERIGE 0,7 o,o 0,1 0,6 o,t 30 ZUSAMMEN 91,1 o,o c,o lol 15,2 13,0 61,6 o,z 13o7 31 DARUNTER SCHUELER/STUDIERENDE 
32 DARUNTER IN UNTER~IETERHAUSHALTEN 

INSGESAMT 

MIT UEBERWIEGENDEM LEBENS;JNTERHALT 

DURCH ERHERBSTAETIGKEIT 

IN DER LAND-UND FORSTWIRTSCHAFT 

33 SELBSTAENDIGE UND ~ITH.FAM.-ANGEHOERIGE 0,9 o,o o,z 0,3 o,z 0,2 0,6 
34 ABHAENGIGE t,o. o,t 0,3 o,s o,z o,o Ool 

35 INSGESAM r 1,9 0,2 o,4· Oo7 0,4 Oo3 1o3 

IN DEN UEBRIGEN WIRTSCHAFTSBEREICHEN 

36 SELBSTAENDIGE UND ~ITH.FAM.-ANGEHOERIGE 5,7 o,o 1o0 2,3 1ol 1o1 o,o 2,B 
37 BEAMTE s,o o,a 2,5 1,2 0,5 Oo1 2o5 
36 ANCESTELL TE 19,9 o,o 3,5 7,5 7,0 1olt 0,4 Ool 6,3 o,o 
39 ARBEITER 11 21,9 o,o 3,4 6,5 9,4 z,o 0,5 Oo1 12,5 o,o 
40 LEHRLINGE 0,4 o,o 0,3 o,o o,o o,z o,o 

41 INSGESAMT 52,9 0,1 Bol l7o6 19,9 5ol 2o1 o,z 24,2 o,o 

42 DURCH ERWERBSTAETIGKEIT INSGESAMT 51to9 Oo1 Bo3 1B,O 20,7 5,4 2o3 0,2 25oft o.o 
..... 

43 CURCH ARBEITSLOSENGELO/-HILFE 0,9 o,o Oo1 Oo6 o.z o,o 0,5 

DURCH RENTE UNO DGL. 

44 SOZIALVERSICHERUNGSRENTE 71,5 o,o o,z Oo6 9o2 10,7 50,7 0,2 u.o 
45 OEFFTL.RENTEN ODER FUERSORGELEISTUNGEN llto 1 Oo2 Q,lt 3,9 2,4 7,1 o,o 1o5 
lt6 BEAMTENRUHEGEHALT 13,7 o,o o,c Ool 1,4 1,7 10,6 2,1 
lt7 EIGENES VERMOEGEN 6,6 o,z o,z 0,6 o,e 4,8 1,3 
4B SONSTIGE UNTERHALTSQUELLEN lo3 0,3 0,4 0,3 o,t 0·2 o,s 
49 INSGESAMT 107,2 o,o 0,9 1o7 15,3 15,7 73,3 o,z 17,3 

50 DURCH ANGEHOERIGE 6,6 0,1 4,0 1o2 0,4 o,z o,e 3,7 0,1 

51 INSGESAMT 169,5 0,·2 13,1 20,9 36,9 21,5 76,4 0,3 46,9 Oo1 

52 DARUNTER SCHUElER/SyUOIERENDE 6,1 0,1 4,3 lo7 o,o o,o lto4 o,o 

53 DARUNTER IN UNTERMIETERHAUS~ALTEN 5,9 0,1 4,2 1,6 o,o o,o lt,2 o,o 

11 EINSCHL. OHNE ANCtBE DER STELLUNG IM BERUF. 
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Lebensunterhalt, Wirtschaftsbereich, Stellung im Beruf und Alter 
1 0011-

OoO 
Gol 
Ool 

OoO 
Go3 
loO 
2o3 
Col 
3o8 
3o9 

OoO 
Vo6 
2o6 
7ol 
2o8 
2o8 

CoO 
0,1 

Ool 

CoO 
Oo3 
lol 
2o4 
Ool 

4o0 

OoO 

Ool 
C0 l 
GoO 
Co2 
Oo2 

Oo6 

2o6 

7o3 

2o8 

.2o 8 

Männlich 

im Alter von ••• bis unter .•• Jahren 

Ool 
Oo2 
Oo3 

Oo3 
Oo8 
loS 
2o6 
voO 
Sol> 
So8 

OoO 
Oob 
Oo9 
7o3 
lo4 
lo3 

OoO 
CoO 
o,c 
Ool 

Ool 
Ool 

OoO 

Ool 
Oo2 

Oo3 

C,6 
lo3 
2o8 
3o9 
OoO 

8,6 

8o9 

Oo2 
Ool 
OoO 
Oo2 
Oo3 

o,s 

Oo9 

10o7 

loS 

lo4 

Ool 
Ool 
Oo2 

Co4 
Oo2 
Oo5 
loS 
OoO 
2o8 
3ol 

Ool 
OoS 

3o7 

OoO 
OoO 
OoO 

0,2 
0,1 
o,z 
Oo6 

lol 
lol 

OoO 
Oo2 

lo 3 

Oo2 
Oo3 

Oo4 

lo2 
Cob 
lo9 
4o7 
OoO 

8o4 

8o8 

Oo3 

Oo8 
Oo3 
Ool 
Ool 
OoO 

1,3 

OoO 

10o4 

OoO 
o,o 
Ool 

0,1 
OoO 
0,1 
Oo3 

o,s 
Oob 

Ool 
Oo4 

Ool 
Ool 
Oo2 

Oo2 
OoO 
Ool 
Oo4 

Oo7 
Oo9 

OoO 
Oo5 

lo4 

Ool 
Ool 

Oo2 

Oo5 
o.z 
Oo4 
1.1 

2o1 

2o4 

Ool 

1,0 
Oo2 
Oo2 
Oo1 

lo5 

4oO 

Ool 
OoO 
Ool 

Ool 

OoO 
Ool 

0,2 
Oo3 

lo6 
OoO 
lo9 
OoO 
OoO 

Ool 
o,o 
Ool 

Ool 
Oo2 

Oob 
Oo7 

lOol 
0,1 

10,8 

0,2 
o,o 

Oo2 

Oo5 

Ool 
0,3 

loO 

9o9 
0,7 
lo7 
Oo8 

13ol 

OoO 

OoO 

ohne 

Angabe 

OoO 

o,o 

OoO 
o,o 

o,o 

OoO 

OoO 

OoO 

OoO 
OoO 

0,1 

OoO 

OoO 

0,1 

I 

I ZU· I 
sommen 

0,1 
Oo2 
Oo3 

1ol 
2o4 

lOol 
4o9 
Oo2 

l8o7 
19o0 

Oo2 
12,4 

lo6 
33o2 

lo7 
1,7 

0.2 
Ool 
Oo2 

lo3 
Ool 
lob 
ZoO 

Ool 
71.6 

Oo6 
77,4 

Oo3 
Oo4 

Oo7 

2o9 
2,6 

l3o7 
9o5 
Oo2 

28o8 

29,5 

Oo5 

S9,5 
12,7 
11,7 
5,3 
Oo8 

89,9 

2o9 

122o6 

lo7 

1,7 

~18 

OoO 

o,o 
OoO 
OoO 

OoO 
Ool 
Oo1 
OoO 
OoO 

OoO 

OoO 

o,o 
OoO 

OoO 

OoO 

OoO 

o,o 

OoO 

o.l 
Ool 

OoO 

OoO 
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I 18-25 

OoO 
OoO 
Ool 

OoO 
Oo5 
2o3 
Oo9 
Oo2 
3o9 
4oO 

Oo3 
lo3 
5o5 
1.4 
lo4 

o,, 

o,o 
OoO 

o,o 

OoO 
OoO 

Ool 

o,o 
Oo5 
2o5 
lol 
Oo2 

4,2 

4o2 

Ool 
Ool 

OoO 
0,1 

o,3 

lo3 

5o8 

loS 

lo5 

I 

Weiblich 

25-45 1 45-60 

OoO 
OoO 
Ool 

Oo3 
lol 
3o7 
lo9 

1o0 
7ol 

OoO 
Oo3 
Oo2 
1ob 
Oo2 
Oo2 

OoO 
OoO 

OoO 
OoO 

- Oo3 
Ot2 

Oo5 
Oo5 

Oo5 

1,0 

OoO 
Ool 

Ool 

Oo5 
1, 2 
4,7 
2o6 

9o0 

9o0 

Ool 

Oo4 
Oo3 
OoO 
Ool 
0,1 

0,9 

0,3 

10o2 

Oo2 

0,2 

0,1 
0,1 
0,2 

0,4 
o,s 
3,3 
1,7 

5,9 
6,1 

0,1 
lo4 
Ool 
7,7 
o,o 
OoO 

Ool 
OoO 
Ool 

Oo5 
CoO 
Oo9 
lo4 

2o8 
2o9 

Ool 
10,9 

OoO 
13o9 

0,1 
Oo2 

Oo3 

ltl 
Oo6 
Sol 
4,7 

llt5 

u,s 

0,3 

8,4 
3,6 
1,3 
o,s 
Oo3 

14ol 

26o6 

o,o 

OoO 

I 60-65 

OoO 
OoO 
OoO 

Oo2 
Oo3 
Oo6 
0,3 

lo4 
lo4 

OoO 
z,4 
OoO 
3o8 

Ool 
OoO 
Ool 

Oo3 
OoO 
0,3 
Oo4 

loO 
1,0 

OoO 
10o5 

Ool 
llo6 

Ool 
Ool 

0,2 

0,7 
0,3 
loO 
Oo9 

2o9 

3,1 

Ool 

9o7 
2,3 
loS 
0,7 
Ool 

lloo2 

Oo2 

17o6 

1 und6~ehr 1 

OoO 

OoO 

0,1 
OoO 
0,2 
Ool 

Oo4 
Oo4 

OoO 
8o0 
OoO 
8,5 

0,1 

Ool 

Oo4 
OoO 
Ool 
Ool 

Oob 
o,7 

49o6 
Oo5 

50,8 

Ool 

0,1 

Oo6 
0,1 
o.z 
Oo2 

ltl 

lt2 

o,o 

40o8 
6o4 
8o9 
4o0 
0,2 

60o2 

Oo7 

62o1 

ahne 
Angabe 

OoO 
Ool 

Ool 
0,1 

o,o 

Ool 

o,o 

o,o 

OoO 
CoO 

ALH 1 

Lid. 
Nr. 

1 
2 
3 

4 
·s 
6 
7 
8 
9 

10 

11 
12 
13 
14 
15 
16 

17 
18 
19 

20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 

27 
Ool 28 

29 
0,1 30 

31 
32 

o,o 

OoO 
Ool 

Ool 

Ool 

Ool 
OoO 

Oo2 

0,2 

33 
34 

35 

36 
37 
38 
39 
40 

41 

42 

43 

44 
45 
46 
47 
48 

49 

50 

51 

52 

53 



Personen in Mehrpersonenhaushalten des Typs A 11
> 

nach Uberwiegendem Lebensunterhalt, Wirtschaft!:bereich, SteHung im Beruf und Alter 
-in I 000- ALH 2 

1/.önnlich I Weiblich 

Überwiegender Lebensunterho 1r im Alter von ... bis unter •.• Jahren 
'1/irtschoftsbereich 

I I I 65 I ZU· I l l I 65 
ZU· I Stellung im Beruf 

sorr.rr.en 
2 0-45 45-61) 60-65 und mehr sommen 

2 0-45 45-60 (:D-65 und mehr 

MIT UEBERWIEGENCEM LEBENSUNTERHALT 
DURCH ERHERBSTAETIGKEIT 

IN DER LAND-UND FOHSTW!RTSCHAFT 
SELBSTAENDIGE UND ~ITH.FAM.-ANGEHOERIGE 4o2 OoB 1o5 1ol o,e 3ol Oo9 loS Oo5 Oo2 
ABHAENGIGE 3o6 lo3 lr2 OoB Oo3 Oo6 Oo" Oo3 OoO OoO 
INSGESAMT 1o8 2ol 2o7 lo9 lol 3o7 lo3 lo7 Oo5 0,3 

IN DEN UEBRIGEN WIRTSCHAFTSBEREICHEN 
SEL6STAENDIGE UND MITH.FAM.-ANGEHOERIGE 12o7 2o0 4oS 2o7 3o4 4oB lol 2o2 OoB 0,7 
BEAMTE 8,2 3o0 2o9 2o0 Oo2 0,7 Oo6 Ool 
ANGESTELLTE 1B,5 7o5 6o5 3o4 lol lloB lOoO lo6 Ool Ool 
ARBEITER 3) 44o6 l7o5 l6oB Bo4 lo9 llo6 Bo4 2oB 0,4 0,1 
LEHRLINGE o,o OoO 
INSGESAMT B3o9 30,0 30o7 16o5 6,7 2Bo9 20o0 6o7. lo3 0,9 

DURCH ERWERBSTAETIGKEIT !!';$GESAMT 91,7 32ol 33o4 1Bo3 7oB 32,6 2lo2 Bo4 loB lol 

DURCH ARBEITSLOSENG~LO/-HILFE Oo6 Ool Oo3 Oo2 
DURCH RENTE UND OGL. 

Ool Oo1 Oo1 OoO o,o 

SOZIALVERSICHERUNGSRENTE 45o8 Oo2 2o0 4o5 39o1 15,2 Ool o,B 2.5 11,9 
OEFFTL.RENTEN ODER FUERSORGELEISTUNGEN 3,6 Ool o,s Oo5 2o6 lo6 o,o 0,2 0,3 lol 
BEAMTENRUHEGEHALT 12,1 OoO Oo4 loS l0o3 0,3 o,o Ool Oo2 
EIGENES VERMOEGEN 5o0 OoO Oo3 OoB 3,B 2ol OoO 0,3 Oo5 1,3 
SONSTIGE UNTERHALTSQUELLEN 0,2 Orl OoO OoO o,o o,o o,o OoO 
INSGESA~T 66o7 Oo4 3o2 1o3 S5oB 19,2 0,1 1.~ 3,3 14o4 

DURCH ANGEHOERIGE Oo7 Oo2 Ool Orl Oo3 107oB l6oS 37,1 21o9 32o3 
INSGESAMT 159,7 32rB 37,0 25,9 64,0 159,7 37o9 46,B 27,1 47oB 

DARUNTER SCHUELER/STUDIERENDE D,3 Oo3 Oo1 0,1 

I) Eine Definition der Haushaltstypen ist im Textteil enthalten. 2) einschl, ohne Angobe. 3) einseht. ohne Angabe der Stellung im Beruf. 
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,. ............ 1 ...................................... ---------------------------------------------------------------. 

Personen in Mehrpersonenhaushalten des Typs A 2 11 

nach Familienstand, Uberwiegendem Lebensunterhalt, Wirtschaftsbereich, Stellung im Beruf und Alter 
-in I 000- ALH 2 

Fomi I ienstond 
f,',önnlich I Weiblich 

']berwiegender Lebensunterhalt im Alter von ··~bis unter ... Jahren 

Wirtschaftsbereich 
ZU· I I I I und 

6~ehr I ZU· I 1 l l 65 
Stellung im Beruf scrr.men

2 0-45 45-60 60-65 sommen
2 ().45 45-60 60-65 und mehr 

LEDIGE 
MIr UEBERWIEGENDEH LEBENSUNTERHALT 

DIJRCH ERWERBSTAETIGKEIT 
IN CER LAND-UND FORSTWIRTSCHAFT 5o0 4o9 Ool ·o,o 2o9 2o8 Oo2 

SELBSTAENOIGE U~D MITH.FAH.-ANGEHOERIGE 3o5 3o4 o,o 1.2 lol 0,1 

ABHAENGIGE Bo5 8o3 0,1 o,o 4,1 3o9 Oo2 
ZUSAMME,~ 

:IN DEN ~·:BRIGEN WIRTSCHAFTSBEREICHEN lo6 lo 4 Oo2 Ootr 1,5 • lol Oo3 OoO OoO 

SELBSTA<:IIDIGE UNO MITH.FAM.-ANGEHOERIGE 4,0 3o9 Ool o,o 1,7 1,5 o,z OoO 

BEAMTE Ho3 14o0 0,3 39o5 38o0 lo4 OoO OoO 

AllGESTELL TE 58,8 58o2 Oo5 o,o 2lo3 20o1 1,1 Ool 

ARBEITE!\ 31 8o5 8o 5 5,9 5o9 
LEHRL!NI;E B7ol 86o0 1o1 OoO 69,8 66o7 3o0 o,l OoO 

ZUSAHMEI~ 95o6 94,3 1o2 Oo1 73,9 70o5 3o2 Oo1 OoO 

DURCH ER>ERBSTAETIGKEIT ZUSAUHEN 
Oo2 Oo2 CoO Oo2 Oo2 OoO OoO 

OLIRCH ARBEITSLOSE~GELO/-HILFE 
OLIRCH REN~:E UNO OGL. 2o0 1o9 Ool DoO OoO 2o4 1o 6 0,4 Oo2 Oo2 

SOZIAL VERSICHERUNG SR ENTE 1o5 1o4 Ool OoO DoO 2o0 1o5 Oo4 OoO OoO 

OEFFTL.F:ENTEN ODER FUERSORGELEISTUNGEN Oo1 CroO OoC Do1 Ool OoO OoD OoO 

BEAHTENf!UHEGEHAL T Do2 Do2 OoO Oo2 0,1 Ool OoO OoO 
EIGENES VERMOEGEN Do9 Oo9 Oo6 Oo6 OoO 
SONST! GE' UNTERHAt TSQUELLEN 4o6 4o4 Oo2 OoO OoO 5o4 4o0 Oo9 Oo3 Oo3 

ZUSAMMEN 242o9 242o8 Oo1 227o 3 226o 5 Oo7 Ool 
DURCH ANGE:HOERIGE 343o3 341o8 1o5 Oo1 OoO 306o9 301o1 4o9 Oo5 Oo3 

ZUSAMMEN 133,1 133,1 o,o 124o7 124o 7 
DARUNTER SCHUELER/STUDI ~RENOE 

VERHEIRATETE ZUSA:I.MENLEBENO 
HIT UEBERWIEGENDEM LEBENSUNTERHALT 

DURCH ERWERBSTAETIGKEIT 
IN DER LAND-UNO FORSTWIRTSCHAFT 16t0 6o1 7o4 1o 7 Oo9 13,6 7,3 5o6 Oo5 Oo2 

SELBSTAENOIGE UND MITH. FAH.-ANGEHOERIGE llo4 7o1 3o6 Oo6 Oo2 1o 3 0,9 Oo4 OoO 
ABHAENGIGE 27o5 13ol u,o 2o3 1o0 14o8 8o1 5o9 Oo6 Oo2 
ZUSAMMEN 

n DEN UEBRIGEN WIRTSCHAFTSBEREICHEN 28o7 10o8 14,5 2ol lo3 10o0 5o5 4o3 Oo2 Oo1 
SELBSTAENOIGE UI;D M!TH.FAH.-ANGEHOERIGE 28o5 13o4 12.7 2,2 Oo1 Oo7 Oo5 Do2 
3EAHTE 54o0 28oB ·22o0 2o5 Oo7 10o1 7o8 2o2 Ool OoQ 
lNGESTELL TE 129o3 82o1 41,6 4o7 ooa 16o6 1Zo2 4o1 0,2 OoO 
,IRBEITER 31 Ool Oo1 OoO OoO o,o 
I.EHRLINGE 240olt· 135ol 90o7 llo5 2o9 37o5 26,0 10o8 Oo5 Do1 
:WSAHHEN 267o8 HBo2 101o B 13o8 4,0 52o3 34,1 16,8 lo1 Oo3 

DURCH ERWnOSTAETIGKEIT ZUSAMMEN 
Oo9 Oo3 Oo5 Oo1 OoO Oo2 Oo1 Oo1:1 

OUitCH ARBE ITSLOSENGELD/-HILFE 
OUitCH RENT:: UNO DGL • 13r7 Oo9 3o3 2o0 7o4 2o3 Oo1 Oo5 Co· lo1 

!iOZ I Al vms ICHERUNGSRENTE 3o0 Ooa lo2 Oo3 ·oo7 Oo6 Oo2 0,2 Oo Oo2 
IIEFFTL .RI:NTEN OCER FUERSDRGELEI STUNGEN lto4 Oo1 Oo9 Oo9 2o5 OoO OoO OoO OoO 
llEAMTENRIJfiEGEHALT lol Ool Oo2 0,3 0,4 Oo3 Oo1 Oo1 0 Oo1 
~!GENES ~ERHCEGEN Oo3 Oo2 0,1 o,o o,o 
SONSTIGE UNHRHAL TSQUELLEN 22o4 2o1 5,7 3o6 llol 3o3 Oo4 Oo7 o,i 1o4 
l:USAMHEN Oo4 Oo3 Oo1 OoO Q,O 235o9 150o9 7lo5 8o3 Sol 

OUF:CH ANGEHOERIGE 291.6 150o8 106,0 17o6 15ol 291o6 185o6 89o0 10o1 6o8 
ZUSAIIHEN Oo3 Oo3 OoO OoC 

QI,RUNTER !iCHUELER/STUOIERENOE 

VERHE !RATETE GETRENNTLEBEND 
HIT UEBERWIEGENOEH LEBENSUNTERHALT 

DURCH ERWEf:BSTAETIGKEIT 
I~ DER LAND-UNO FORSTWIRTSCHAFT OoO OoO OoO CoO 

SELBSTAHIDIGE UNO HITH.FAH.-ANGEHOERIGE OoO o,o Oo1 OoO OoO 
ABHAENGIC:E OoO OoO OoO Oo1 OoO OoO 
ZUSAMMEN 

IN DEN UEeRIGEN n!RTSCHAFTSBEREICHEN OoO OoO OoO Oo1 OoO Ool 
SELBSTAH!OIGE U~D HITH.FAM.-ANGEHOERIGE OoO OoO OoO 
BEAMTE OoO OoO Do3 0,1 Oo2 OoO OoO 
ANGESTELLTE Oo1 OoO OoO OoO Oo4 Oo2 Oo2 -: 
ARBEITER 31 
LEHRLINGE Oo1 OoO Oo1 OoO Oo8 Oo3 Oo5 OoO o,o 
ZUSAMMEN Ool OoO Oo1 OoO Oo9 Oo3 Oo5 OoO OoO 

DURCH ERWERBSTAETIGKEIT ZUSAH~EN 

DUR:H ARBEITSLOSENGELO/-HILFE 
DUR':H RENTE UND OGL. OoO OoO OoO OoO Oo3 OoO Oo2 Oo1 OoO 

Sill IALVERSICHERUNGSRENTE Oo3 Oo1 Oo2 DoO OoO 
O:FFTL.RENTEN OCER FUERSORGELEISTUNGEN OoO OoO o,o OoO 
BI:AMTENRUHEGEHAL T OoO OoO OoO 
EIGENES VERHOEGEN OoO OoO OoO 
SIJNSTIGE UNTERHALTSQUELLEN OoO OoO OoO OoO Oo7 Oo1 Oo4 Ool OoO 
ZIJSAHHEN Oo9 Oo5 Colt OoO Ool 

DURCH ANGEHOERIGE 0,2 OoO Oo1 OoO OoO 2o5 Oo9 1o3 Ool Ool 
ZUSAHliEN 

DAHUNTER S•:HUELER/STUDIERENOE 

1) Eine Definition der Haushaltstypen ist im Textteil enthalten. 2) einschl. ohne Angebe. · 3) einschl. ohne Angabe der Stellung im Beruf. 
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Personen in Mehrpersonenhaushalten des Typs A 2 1> 

nach Familienstand, überwiegendem Lebensunterhalt, Wirtschaftsbereich, Stellung im Beruf und Alter 
-in I 000- ALH 2 

Fo:nilienston::! 
t.'.::!nnlkh i 't.'eiblich 

Überwiegender Lebensunterhalf i~ Alter v~n ... bis unter ... Jc!-lr~n 

Wirtschaftshereie h 
zu- I I I I 6o I zu· I 1 I I 

65 
Stellung im Beruf SC~•en 2 0.-'5 45-~J t,~~~ sc-.-;s-n2 0~5 45-60 fl).ff; 

und mehr U'"l:::: r."e~.r 

VERWIT~ET.E 

MIT UEBERWIEGENDEM LEBENSUNTERHALT 
DURCH ERkERBSTAETIG~EIT 

IN CER lAND-UND FORSTWIRTSCHAFT 0,3 o,c Oo1 Oo1 Oo1 0,6 OoO Oo~ Oo1 0,1 
SELBSTAENOIGE U~D MITH.FAM.-ANGEHOERIGE o,o OoO 0.1 OoO Oo1 
ABHAENGIGE Oo3 OoO Oo1 Oo1 Ool Oo7 Oo1 Oo5 Oo1 Oo1 ZUSAMMEN 

IN DEN UEBRIGEN kiRTSCHAFTSBEREICHEN Oo3 OoO Oo1 Oo1 Oo1 1ol Oo2 Oo7 Oo1 Ool 
SELBSTAENDIGE UND MITH.FAM.-ANGEHOERIGE Oo3 OoO Oo2 Oo1 OoO Oo2 o,o Oo2 OoO 
BEAMTE Oo3 OoO Oo2 0 o1 OoO 1o 7 Oo6 loO Ool OoO 
ANGESTEllTE 1,1 0.1 OoB Oo2 OoO 2o0 Oo6 1 •" Oo1 OoO 
ARBEITER 31 
LEHRLINGE 2,0 Oo2 lr3 Oo4 Oo2 5.1 lo4 3o2 Oo3 Oo2 
ZUSA~MEN 2o3 Or2 1o3 Oo5 Oo3 s_os 1o4 3o7 Oo4 Oo2 

DURCH ERkERBSTAETIG~EIT ZUSA~~EN 
OoO 

DURCH ARBEITSLOSENGELDI-HILFE 
OoO OoO Ool OoO OoO OoO 

DURCH RENTE UND OGL. 1o4 Oo1 0,1 1o2 20oB 2o4 11o2 2o4 4o8 
SOZIALVERSICHERUNGSRENTE Oo2 OoO OoO Oo2 6o8 lo2 3o8 Oo7 1o2 
OEFFTL.RF.NTEN ODER FUERSORGfLEISTUNGEN Oo4 OoO OoO Oo3 4o6 Oo4 2o3 Oo6 lo3 
BEAMTENRUHEGEHALT OoZ OoO OoO Oo2 Oo9 OoO Oo3 Oo2 Oo4 
EIGENES VERMOEGEN OoO OoO 
SONSTIGE UNTERHALTSQUEllEN 2o2 OoO Oo1 Oo2 lo9 33 ol 4o0 17o7 loB 7o7 
ZUSAMMEN Oo1 OoO Oo1 Oo6 Oo2 Oo1 Oo3 

DURCH ANGEHOERIGE 4o5 Oo3 1o4 Oob 2r2 39o6 5o4 21o6 4o3 Bo3 
ZUSAMMEN OoO OoO OoO OoO 

DARUNTER SCHUElERISTUD I ER ENDE 

GESCHIEDENE 
MIT UEBERWIEGENDEM LEBENSUNTERHALT 

DURCH ERWERBSTAETIG~EIT 
IN DER LAND-UNO FORSTWIRTSCHAFT Ool OoO Ool 

SELBSTAENOIGE UNO HITH.FAM.-ANGEHOERIGE OoO OoO Oo1 OoC Ool OoO 
ABHAENGIGE OoO OoO Oo2 Ool Oo1 OoO 
ZUSA~MEN 

IN DEN UEBRIGEN WIRTSCHAFTSBEREICHEN Oo1 Or1 OoO OoO Oo5 Oo2 Oo2 OoO 
Sfl&STAENOIGE UND MITH.FAM.-ANGEHOERIGE OoO OoO OoO Oo2 Oo1 Ool 
BEA~TE Oo1 OoO Oo1 OoO 2o3 1o2 loO OoO 
AN GESTELL TE Oo3 Oo1 Oo2 OoO 3o4 1o6 1o7 Oo1 
ARBEITER 31 
LEHRLINGE Oo5 Ool Oo3 OoO OoO 6o3 3o1 3o0 Oo1 
ZUSA~.MEN Oo5 Oo1 Oo3 OoO OoO 6o5 3oZ 3ol Oo2 

DURCH ERWERBSTAETIG~EIT ZUSAMMEN 

DURCH ARBEITSLOSENGELDI-HILFE 
Ool OoO OoO .OoO 

DURCH RENTE UNO OGL. o,o OoO OoO Oo7 Oo2 Oo3 Ool Ool 
SOZI Al VER SICHERUNGSRENTE OoO OoO OoO 1o4 Oo7 Oo6 Ool OoO 
OEFFTL.RENTEN OCER FUERSORGELEISTUNGEN OoO OoO Ool Ool OoO OoO 
BEAMTENRUHEGEHALT Ool OoO OoO OoO OoO 
EIGENES VERMOEGEN lol Oo4 Oo6 Ool OoO 
SONSTIGE UNTERHALTSQUEllEN Ool OoO OoO 3o~ 1o4 loS Oo3 Oo2 
ZUSAMMEN Oo4 Otl Oo3 OoO OoO 

DURCH ANGEHCER I GE Oo6 Oo1 Oo4 OoO OoO 10o3 4o6 5o0 Oo4 Oo3 
ZUSA~MEN OoO OoO 

DARUNTER SCHUElERISTUDIERENOE 

INSGESAMT 
H lT UEBER~ lEGENDEM LEBENSUNTERHALT 

DURCH ERWERBSTAETIG~Ell 
IN DER LAND-UNO FORSTWIRTSCHAfT 21o 3 10o9 7o6 lo8 loO 17o2 10o1 6o2 Oo6 Ot3 

SELBSTAENOIGE UNO MITH.FAM.-ANGEHOERIGE 14o9 10o5 3o6 Oo6 Oo2 2o7 2o1 Oo6 Oo1 
ABHAENGIGE 36o2 2lo5 1lo2 2o4 lol 19,9 12o2 6o8 Oo7 Oo3 
INSGESAMT 

IN DEN UEBRIGEN WIRTSCHAFTSBEREICHE~ 30o7 12o2 l4oB 2,2 lo5 13o2 1o0 5o6 Oo4 Oo2 
SELBSTAENOIGE UNO MITH.FAM.-ANGEHOERIGE 32o1 l7o4 13o0 2o3 Ool 2oB 2ol Oo6 Ool 
BEAMTE 68o7 42oB 22o5 2o6 Oo1 53o9 47,7 5o9 Oo2 Ool 
ANGESTELLTE 189o5 140o5 · 43ol 5o0 Oo9 43o7 34o7 8o6 Oo4 OoO 
ARBEITER 31 8o5 Bo5 OoO 5o9 5o9 
lE~RLINGE 330ol 22lo 5 93,4 12o0 3ol 119o5 97,1t 20o6 lol Oo3 
INSGESAMT 366o3 242o9 104o6 14o4 4o2 l39o3 109o6 27o4 loB Oo6 

DURCH ERWERBSTAETIG~EIT INSGESAMT 
lol Oo5 Oo5 Oo1 

OUR(Jf ARBEJTSLOSENGElOI-HilFE 
OoO Oo5 Oo4 Oo1 OoO. 

DURCH RENTE ~NO DGl. l7o2 2t8 3o5 2t2 8o7 26o5 4o3 12o6 3o3 6o3 
SOZIALVERSICHERUNGSRENTE 4o7 2o2 lo3 Oo3 Oo9 11ol 3o7 5ol Oo9 lo4 
OEFFTl.r.ENTEN OOER FUERSORGElE I STUNGEN 4o8 Ool loO loO 2o8 4o8 Oo5 2o4 Oo6 lo3 
BEAMTENRUHEGEHALT lo6 Oo3 Oo3 Oo3 Oo7 lo6 Oo2 Oo5 Oo3 Oo6 
EIGE~ES VERMOEGEN lol loo Otl loB loO Oo7 Ool OoO 
SONSTIGE UNTERHALTSQUEllEN 29o4 6o5 6o0 3o8 l3o0 45oB 9o8 2lo3 Sol 9o7 
INSGESAMT 243o4 243ol Oo·l OoO Ool 465 ol 377o9 73ol 8o6 5o5 

DIJRCH ANGEHOERIGE 640ol 493o0 11lo3 18 o4 17o4 650o7 lt97o6 121oB 15o5 15oB 
INSGESAMT 133o 5 133o 5 OoO 124o 7 124o7 Joo 

DARUNTER SCHUElHISTUDIERENOE 

1) Eine Definition der Heushaltstypen Ist im Textteil enthalten. 2) einschl, ohne Angebe. 3) einschl. oMe Angabe dM Stellung im Beruf. 
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~------------------~------------------------------------------------, 

4. Erwerbstätigkeit von Frauen und Müttern 
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Familientyp 

F1 EHEPAARE OHNE LEDIGE KINDER 

F2 EHEPAARE MIT LEDIGEN KINDE~~ 

F3 GROSSELTERN MIT LEDIGEN ENKELN, DEREN 
ELTERN NICHT IM HAUSHALT LEBEN 

F4 VERWITwETE ODER GESCHIEDE~E PERSONEN 
OHNE LEDIGE KINDER BZW. ENKEL,ZUSAMMEN 
MAEN~L.FAMILIENVDRSTAND VERWITWET 
WEIBL. FAMILIENVORSTAND VERWITWET 

ZUSAMMEN 
MAENNL.FAMILIENVDRSTAND GESCHIEDEN 
WEIBL. FAMILIENVORSTAND GESCHIEDE~ 

ZUSAMMEN 

F5 VERWITWETE ODER GESCHIEDENE PERSONEN MIT 
LEDIGEN KINDERN BZW. ENKELN,ZUSAMMEN 

MAENNL.FAMILIENVDRSTAND VERWITWET 
WEIBL. FAMILIENVORSTAND VERWITWET 

ZUSAMMEN 
MAENNL.FAMILIENVDRSTAND GESCHIEDEN 
WEIBL. FAMILIENVORSTAND GESCHIEDEN 

ZUSAMMEN 

F6 LEDIGE PERSONEN MIT LEDIGE~ KINDERN BZW. 
ENKELN,ZUSAMMEN 
MAEN~L.FAMILIENVDRSTAND 
WEIBL. FAMILIENVORSTAND 

F7 VERH.PERSONEN,DIE KEINE ANGABEN UEBER 
IHREN EHEPARTNER GEMACHT HABEN,DHNE 
LEDIGE KINDER,ZUSAMMEN 
MAEN~L.FAMILIENVDRSTAND 

WEIBL. FAMILIENVORSTAND 

FB VERH.PERSONEN,DIE KEINE ANGABEN UEBER 
IHREN EHEPARTNER GEMACHT HABEN,MIT 
LEDIGEN KINDERN,ZUSAMMEN 

MAENNL.FAMILIENVDRSTAND 
WEIBL. FAMILIENVORSTAND 

F9 NICHT FAMILIENANGEHOERIGE PERSONEN (LED. 
PERS.,DIE KEINE KINDER HABEN UND AUCH 
NICHT MIT IHREN ELTERN ODER EINEM 
ELTERNTEIL ZUSAMMENLEBEN! 

HAUSHALTE 
INSGESAMT 

FAMILIEN 

Familientyp 

F1 EHEPAARE OHNE LEDIGE KINDE. 

F2 EHEPAARE MIT LEDIGEN KINDERN 

F3 GRDSSELTERN MIT LEDIGEN ENKELN, DERE~ 
ELTERN NICHT IM HAUSHALT LEBEN 

F4 VERWIT~ETE ODER GESCHIEDENE PERSJNEN 
OHNE LEDIGE KINDER BZW. ENKEL,ZUSAHMEN 

MAENNL.FAMILIENVJRSTAND VERWITWET 
WEIBL. FAMILIENVORSTAND VERWITWET 

ZUSAMMEN 
MAENNL.FAMILIENVDRSTAND GESCHIEDEN 
WEIBL. FAMILIENVORSTAND GESCHIEDEN 

ZUSAMMEN 

F5 VERWITWETE ODER GESCHIEDENE PERSONEN MIT 
LEDIGEN KINDERN 8ZW. ENKELN,ZUSAMMEN 

HAENNL.FAMILIENVDRSTAND VERWITWET 
WEIBL. FAMILIENVORSTAND VERWITWET 

ZUSAMMEN 
HAEN~L.FAMILIENVORSTAND GESCHIEDEN 
WEI8L. FAMILIENVORSTAND öESCHIEDEN 

ZUSAMMEN 

F6 LEDIGE PERSONEN MIT LEDIGE~ KINDERN BZW. 
ENKELN,ZUSAMMEN 
MAEN~L.FAMILIE~VJRSTANO 
WEIBL. FAMILIENVJRSTAND 

F7 VERH.PERSDNEN,OIE KEINE ANöABEN UEBER 
IHREN EHEPARTNER GEHACHT HABEN,DHNE 
LEDIGE KINDER,ZUSAMMEN 

HAENNL.FAMILJENVORSTAND 
WEIBL. FAMILIENVORSTAND 

FB VERH.PERSDNEN,DIE KEINE ANGABEN UEBER 
IHREN EHEPARTNER GEMACHT HABEN,MIT 
LEDIGEN KINDERN,ZUSAMMEN 

HAENNL.FAMILIENVORSTANO 
WEIBL. FAMILIENVORSTAND 

F9 NICHT FAHILIENANGEHOERIGE PERSONEN (LED. 
PERS.,DIE KEINE KINDER HABEN UND AUCH 
NICHT MIT IHREN ELTERN ODER EINEM 
ELTERNTEIL ZUSAMMENLEBEN) 

HAUSHALTE 
INSGESAMT 

FAMILIEN 

A 1 

159,7 

159,7 

159,7 

2 

4,4 

10,3 

3,5 

1,1 
o,e 
1,8 
1t3 
0,4 
1,6 

5,7 

0,5 

0,5 

O,b 
0,2 

o,z 

o,D 
0,2 

15,8 

ZO,b 

41,1 

I 

1) DEFINITION DER HAUSHALTSTYPEN SIEHE IM TEXTTEIL. 

I 

_l 

A2 

288,~ 

54,9 

4,5 
39,6 
44,1 
0,6 

10,3 
10,9 

3,0 

o,o 
3,0 

0,2 
2,5 

352,1 

352,1 

c 1 

I 

_l 2 

o,c 

16,0 

2,7 
10,6 
13,2 

1.2 
1t6 
2',8 

1,5 

0,1 
1,3 
1,4 
c,o 
0,1 
o,1 

4,3 

o,o 

0,1 

19,1 

38,2 

_l 

J 
I 4 und mehrj zusammen J 

z,a 
4,6 

3,4 

0,9 
2,1 
3,0 
0,4 
0,1 
0,5 

0' 1 
. o,8 

D,9 
0,1 
o,z 
0,3 

0,3 

o,o 
0,2 

0,5 

0,3 
c,z 

0,1 

o,o 
o,1 

8,9 

7,0 

1 '0 

0,5 

0,1 
0,3 
0,4 
c,o 
0' 1 
0,1 

o,1 

0,5 

0,3 
0,1 

o,o 

o,o 

11.1 

17,2 
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17,5 

8,4 

0,9 
4,8 
5,7 
0,4 
1,3 
1,8 

o,8 

o,~ 

o,8 

1,7 

1,3 
0,4 

0,1 
0,2 

35,8 

31,1 

79,3 

c' 1 

0,1 

0,2 

o, 1 
0,1 
0,2 
o,o 
o,o 
0,1 

o,o 
o,o 
o,o 
o,o 

o,o 
o,o 

0,1 

o,o 

0,6 

2 _l 

Familien nach Familientyp sowie nach 

A3 I 
_1 4 und mehr 1 zusammen 

C2 

o,o 

o,c 
o,o 
o,c 
o,o 
o,o 

o,o 

o,o 

l 
3 _14 u. m.J zus .. I 

0,2 

o,o 
0,1 
0,1 
o,o 
o,o 
o,o 

o,o 

0,5 

0,2 

0,7 

o,o 
o,o 
o,o 
o,o 
o,o 
o,o 

0,2 

0,2 

0,2 

0,1 
Otl 
o,z 
o,o 
o,o 
0,1 

o,o 

o,o 

0,6 

0,3 

0,9 

c,c 

16,2 

2,7 
10,7 
13,4 
1.2 
1,6 
2,a 

1,6 

C,l 
1,3 
1,4 
o,o 
0,1 
0,2 

2,5 
2,0 

c,o 

c,o 

0,2 

19,3 

38,8 

2 I 

10,3 

z,8 
5,0 
7,8 
1,3 
1.2 
2,5 

0,5 
o,z 

5,4 

8,2 

lbt3 

2 

33,1 

0,2 

26,6 

6,2 
19,7 
25,9 
o,1 
0,7 
o,e 

8,9 

o,s 
5,7 
6,2 
0,2 
2,6 
2,7 

3,9 

0,4 

a,z 
1,3 

0,4 

82,4 

D 

I 

-in 
Haushaltstyp 

A 

mit ... Familien 

3 

1,0 

o,o 

c,4 
1,6 
2,0 
.0' 1 
(',, 1 
o,z 

0,6 

0,1 
0,3 
0,3 
o,o 
0,2 
0,2 

0,3 

0,3 

c,5 

0,3 
0,2 

0,1 

o,o 
0,1 

c' 1 

2,0 

Haushaltstyp 

mit ... Familien 

I 4 u. m. I zus. 

o,s 

0,1 
0,2 
0,3 
o,o 
0,1 
0,1 

o,o 

o,o 

0,7 

0,4 

1.2 

0,2 

o,o 
o.1 
o,1 
o,o 
o,o 
o,o 

o,D 
o,o 

o,8 

0,2 

10,9 

3,0 
5,3 
8,3 
1,4 
1,3 
2,7 

0,5 
0,2 

8,8 

18,5· 



HaLshaltstyp, in dem sie leben 
I OOC-
(nur Mehrperson.,nhousholte)l 

I 
im Hc1vsholt 

4 l'nd mehr I zusammen I 
o,o 

o,o 

0,1 

o,o 
o,o 
o,o 
o,o 

o,o 

o,o 

o,o 
o.o 
o,o 
o,o 

o,o 

o,o 

o,o 

o.~ 

o.z 

8,2 

34,5 

0,2 

29,0 

6,6 
21,4 
28,0 
0,2 
o,e 
1,0 

9,5 

0,6 
6,0 
6,5 
0,2 
2,8 
3,0 

0,9 

0,4 
0,6 

0,3 
1,4 

0,5 

44,3 

88,6 

(nur M·~hrpersonenhausholte) 1 

4,0 

1,9 

0,3 
1,1 
1,4 
o,:; 
0,2 
0,5 

1,5 

0,2 
1,0 
1,2 
o,o 
0,2 
0,3 

0,2 

o,o 
0,2 

0,1 
o,o 

0,1 

c,o 
0,1 

5, 9_ 

8,2 

16,5 

G I 
im HoiJSholt 

I 
0,5 

1,1 

1,7 

0,3 
1,2 
1,5 
0,1 
0,1 
0,2 

0,4 

o,o 
0,3 
0,3 
o,o 
0,1 
0,1 

0,1 

o,z 

o,o 
o,l 

1 '7 

1,9 

5,7 

B 1 

I 4 und mehr zusammen 

0.1 

o, 1 

0,2 

o,o 
0,2 
0,2 

o,o 

o,o 
o,o 

o,o 
o,o 

o,o 

o,o 
o,o 

o,o 
o,o 

o,o 

o,~ 

0,5 

o,z 

5,2 

Q,l 

3,8 

0,7 
2,4 
3,1 
0,3 
0,4 
0,7 

1,9 

o,i 
1,3 
1,5 
0,1 
0,4 
0,4 

o,o 
0,3 

0,4 

0,2 
0,2 

0,2 

0,1 
0,2 

8,1 

10,4 

23,2 

in.sgesomt 

I 

4,4 

o,e 
3,1 
3,9 
0,1 
0,4 
0,5 

o.z 

e,o 

12,6 

UH 4 

82 Familientyp 

3 4 u. m. zus. 

0,1 
0,3 
0,3 
o,o 
o,o 
0,1 

o,o 

o,o 
o,o 

0,7 

z.o 

o,o 

o,o 
o,o 

o,o 
o,o 

0,3 

0,3 

- Fl EHEPAARE OHNE LEDIGE KINDER 

- F2 EHEPAARE MIT LEDIGEN KINDERN 

- F3 GROSSEtTERN MIT LEDIGEN ENKELN, DEREN 
ELTERN NICHT IM HAUSHALT lEBEN 

4 1 8 F4 VERWITWETE ODER GESCHIEDENE PERSONEN 
OHNE LEDIGE KINDER BZW. ENKEL,ZUSAMMEN 

0,8 MAENNL.FAMILIENVORSTAND VERWITWET 
3,4 WEIBL. FAMILIENVORSTAND VERWITWET 
4,2 ZUSAMMEN 
0,2 MAENNL.FAMILIENVORSTAND GESCHIEDEN 
0 1 4 WEIBL. FAMILIENVORSTAND GESCHIEDEN 
0,6 ZUSAMMEN 

- F5 VERWITWETE ODER GESCHIEDENE PERSONEN MIT 
LEDIGEN KINOERN BZW. ENKELN,ZUSAMMEN 

MAENNL.FAMILIENVORSTAND VERWITWET 
WEIBL. FAMILIENVORSTAND VERWITWET 

ZUSAMMEN 
MAENNL.FAMILIENVORSTANO GESCHIEDEN 
WEIBL. FAMILIENVORSTAND GESCHIEDEN 

ZUSAMMEN 

- F6 LEDIGE PERSONEN MIT LEDIGEN KINDERN BZW. 
ENKELN,ZUSAMMEN 

MAENNL.FAMILIENVORSTAND 
WEIBL. FAMILIENVORSTA~O 

0,3 F7 VE~H.PERSDNEN,OIE KEINE ANGABEN UEBER 
IHREN EHEPARTNER GEMACHT HABEN,OHNE 
LEDIGE KINDER,ZUSAMMEN 

0,1 MAENNL.FAMILIENVORSTANO 
0,2 WEIBL. FAMILIENVORSTAND 

- FB VERH.PERSO~EN,OIE KEINE ANGABEN UEBER 
IHREN EHEPARTNER GEMACHT HABEN,MIT 
LEDIGEN KINDERN,ZUSAMMEN 

MAENNL.FAMILIENVORSTANO 
WEIBL. FAMILIENVO~STAND 

9,8 F9 NICHT FAMILIENANGEHDERIGE PERSONEN tLED. 
PERS.,OIE KEINE KINDER HABEN UND AUCH 
NICHT MIT IHREN ELTER~ ODER EINEM 
ELTERNTEIL ZUSAMMENLEBEN! 

7,0 HAUSHALTE 
l~SGESAMT 

14,8 FA MI L"l EN UH 4 

Ein-
personen­

haushohe 
Familientyp 

- ;=c3 1 4 u.m. I zus. I I 2 I I 4 und mehr I zuscmnen 

0,3 

0,2 

o,o 
o,I 
0,2 
o,o 
o,o 
0,1 

0,1 

o,o 
o,c 
0,1 

o,o 
o,o 
0,1 

0,1 

o,o 

o,o 

o,o 

o,o 

0,6 

0,3 

o,o 
0,1 
0,2 
0,1 
0,1 
0,2 

0,1 

o,o 
o,o 

Q,l 

),0 
o,o 
1),0 

1),0 

1),8 

0,5 

0,1 

0,3 

0,3 

o,l 
0,2 
0,2 
o,o 
o,1 
0,1 

0,1 

o,o 
o,o 
0,1 

o,o 
o,o 

loB 

2,7 

0,5 

0,7 

0,9 

0,1 
0,4 
0,5 
0,1 
0,2 
0,3 

0,3 

o,o 
0,1 
0,2 

0,1 
0,1 

0,1 

o,1 

Ot2 

o,o 

o,o 

loB 

159,7 

288,5 

54,9 

4,5 
39,6 
44,1 
0,6 

10,3 
10,9 

3,0 

o,o 
3,0 

0,2 
2,5 

511,8 

511,8 

28,1 

50,2 

0,4 

63,0 

13,8 
40,4 
54,2 
4,3 
4,4 
e,e 

17,7 

1,5 
11,7 
13,2 
0,5 
4,0 
4,5 

0,1 
4,5 

6,5 

3,8 
2,8 

1,9 

36,2 

105,3 

208,5 

3,6 

7,3 

o,o 

8,8 

1,9 
5,7 
7,5 
0,7 
0,6 
1,3 

0,2 
lo4 
1,6 
0,2 
Oo6 
0,7 

0,7 

o,o 
0,7 

1,5 

o,e 
0,7 

0,3 

14,2 

12,9 

38,7 

21 EIIISCHL. DER EINFAMILIENHAUSHAlTE DES HAUSHALTSTYPS A· 4. 

2,4 

0,5 
1,5 
2,0 
0,2 
~.2 
0,4 

0,1 
0,4 
0,5 
o,o 
o.z 
o,z 
Otl 

o,o 
0,1 

0,6 

0,4 
o,z 
o,o 

D,O 

14,5 

22,6 
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192.,6 

349,1 

74,2 

16,2 
47,5 
63,7 
5,2 
5,3 

10,5 

75,6 

6,4 
53,0 
59,4 
1,3 

15,0 
16,2 

8,4 

0,1 
8,3 

8,6 

5,0 
3,6 

0,5 
4,3 

634,7 

781,6 

- "1 EHEPAARE OHNE LEDIGE KINDER 

- F2 EHEPAARE MIT LEDIGEN KINDERN 

- F3 GROSSELTERN MIT LEDIGE~ ENKELN, DEREN 
ELTERN NICHT IM HAUSHALT LEBEN 

107 0 5 F4 

13,7 
77,4 
91,1 

7,C 
9,? 

16,? 

VERWITWETE ODER GES:HIEOENE PERSONEN 
OH~E LEDIGE KINDER BZW. ENKEL,ZUSAMMEN 

MAENNL.FAMILIENVORSTAND VERWITWET 
WEIBL. FAMILIENVORSTAND VERWITWET 

ZUSAMMEN 
MAENNL.FAMIL!ENVORSTAND GESCHIEDEN 
WEIBL. FAMILIENVORSTAND GESCHIEDEN 

ZUSAMMEN 

- F5 VERWITWETE ODER GESCHIEDENE PERSONEN MIT 
LEDIGEN KINDERN BZW. ENKELNoZUSAMMEN 

MAENNL.FAMILIENVORSTAND VERWITWET 
WEIBL. FAMILIENVORSTAND VERWITWET 

ZUSAMMEN 
MAENNL.FAMILIENVORSTAND GESCHIEDEN 
WEIBL. FAMILIENVORSTAND GESCHIEDEN 

ZUSAMMEN 

- F6 LEDIGE PERSONEN MIT LEDIGEN KINDERN BZW. 
ENKELN,ZUSAMMEN 

MAENNL.FAMILIENVORSTAND 
WEIBL. FAMILIENVORSTAND 

7 1 6 F7 VERH.PERSONEN,D!E KEINE ANGABEN UEBER 
IHREN EHEPARTNER GEMACHT HABEN,OHNE 
LEDIGE KINDER,ZUSAMMEN 

5 0 0 MAENNL.FAMILIENVORSTAND 
2 0 6 WEIBL. FAMILIENVORSTAND 

- FB VERH.PERSONEN,DIE KEINE ANGABEN UEBER 
IHRE~ EHEPARTNER GEMACHT HABEN,MIT 
LEDIGEN KINDERN,ZUSAMMEN 

MÄENNL.FAHILIENVORSTAND 
WEIBL. FAMILIENVORSTAND 

54 1 4 F9 NICHT FAMILIENANGEHDERIGE PERSONEN (LED. 

169,5 

169,5 

PERS.,DIE KEINE KINDER HABEN UND AUCH 
NICHT MIT IHREN ELTERN ODER EINEM 
ELTERNTEIL ZUSAMMENLEBEN! 

INSGESAMT 
HAUSHALTE 

FAMILIEN 



Familien nach dem Alter, der Stellung ZU !TI Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich und Stellung 
-in 

Alter Familien 
Lid. Stellung zum Erwerbsleben insgesamt F I F2 F3 F 
Nr. Wirtschaftsbereich 

Familien· I Familien· I FV T Ehefra~ männl. Familienvorstand 
Stellung im Beruf Ehefrau Ehefrau Familien· I Ehefrau 

vorstand vorstand vorstand verw. l gesch. I zus. 

1 UNTER 20 JAHREN 0,4 1,5 - 0,6 - o,~ - - o,o - c,c 

2 VON 20 BIS UNTER 25 JAHREN 21.2 34,B 5,9 13.1 ~,1 21,7 - - o,o o,1 0,1 

3 VON 25 BIS UNTER 30 JAHREN 53,9 55,8 13,7 11,8 3~,7 44,0 - - o,o 0,6 C,6 

4 VON 30 BIS UNTER 35 JAHREN 60,8 56,8 9,1 7,5 46,3 49,4 - - o,o 0,7 o,8 

5 VON 35 BIS UNTER 40 JAHREN 62,7 65,2 6,3 7' 1 47,3 58,1 - - 0,1 0,7 o,8 

6 VON 40 BI~ UNTER 45 JAHREN 61,7 ~4,6 5,3 6,6 42,1 47,9 o,o - 0' 1 0,9 1 ,o 

7 V1JN 45 BIS UNTER 50 JAHREN 77,9 54,4 7,6 10,9 46,2 43,4 o,o 0,1 0,3 1,7 2.1 

B VON 50 BIS UNTER 55 JAHREN 93,7 61,0 15,3 19,3 48,8 41,4 0,2 0,3 C,7 2,1 2,B 

9 VON 55 BIS UNTER 60 JAHREN 92,9 53,6 24,1 2B,4 38,7 24,6 0,4 0,6 1,4 2,0 3,4 

10 VON 60 BIS UNTER 65 JAHREN 8"t,6 43,9 30,9 31,9 21,0 11,2 o,8 o,B 2,7 1,5 4,2 

11 VGN 65 UND HPR JAHREN 221,3 63,6 74,4 55,5 15,8 6,5 2,0 1,6 24,5 1,9 26,4 

12 OHNE ANGABE 0,6 0,1 0' 1 0,1 0,2 0,1 - - o,o o,1 0' 1 

13 INSGESAMT 831,8 545,1 192, f 192,6 34~,1 349,1 3,4 3,4 29,9 12,2 42,1 

OAVON 

ERHERBSTAET!GE 

IN DER LAND- UND FCRSTWIRTSCHAFT 

14 SELBST. UND MITH. FAM.- ANGEH. 51,5 43,9 11,6 10,3 32 ti 33,4 0,2 0,2 1,4 o,z 1,6 
15 DAR.M.UEBERWIEGENDEM LEBENSUN- 44,7 32,7 8,8 6,6 31,1 26,0 0,2 0,1 0,7 0,2 0,9 

TERHALT D.ERWERBSTAETir.KEIT 

16 BEAMtE UND ANGESTELLTE 21 1,7 0,3 0,4 0,1 1,1 0,2 - - o,o o,o 0,1 
17 DAR.M.UEBERWIEGENDEM LEBENSUN- 1,7 0,2 0,4 0,1 1,1 0,1 - - o,o o,o 0,1 

TERHALT D.ERWERBSTAETIGKEIT 

18 ARBEITER 21 20,4 2,8 4,5 o,8 12,9 2,0 o,1 - 0,4 Or4 0,9 
19 DAR.M.UEBERWIEGENDEM LEBENSUN- 19,8 2,2 4,4 0,7 12,8 1,5 0,1 - 0,4 0,4 o,8 

TERHALT D.ERWER8STAETIGKEIT 

20 OHNE ANGABE - - - - - - - - - - -
21 DAR.M.UEBERWIEGENDEM LEBENSUN- - - - - - - - - - - -

TERHALT D.ERWERBSTAETIGKEIT 

22 ZUSAMMEN 73,5 47,0 16,4 11,2 46,1 35,6 0,3 0,2 1,9 0,7 2,5 
23 DAR.M.UEBERWIEGENDEM LEBENSUN- 66,1 35,2 13,5 7,4 44,9 27,7 0,3 0,1 1,1 0,6 1,7 

TERHALT O.ERWERBSTAETIGKEIT 

,IN DEN UEBRtGEN WIRTSCHAFTSBER. 

24 SELBSTAJ:NDIGE 67,1 7,6 \7,1 2,4 38,8 5,1 0,3 o,o 1,5 1,3 z,8 
25 DAR.M.UEBERWIEGENDEM LFBENSUN- 64,2 6,4 15,9 2,0 38,3 4,3 0,2 o,o r,2 1,3 2,5 

TERHALT D.ERWERBSTAETIGKEIT 

26 MITHELFEND]; FAMILIENANGEHOERIGE 2,7 21,6 o,8 6,0 1,1 15,5 o,o o,o 0,1 o,o o,1 
27 DAR.M.UEBERWIEGENDEM LEBENSUN- 2,1 16,2 0,6 4,7 1,0 llr6 - o,o o,o o,o o,1 

TERHALT D.ERWERBSTAETIGKEIT 

28 BEAMTE 44,9 1,8 9,5 o,8 32,2 o,~ 0,1 - 0,2 0,4 0,6 
29 OAR.M.UEBERWIEGENOEM LEBENSUN- 44,7 1,8 9,5 o,8 32,1 0,9 0,1 - 0,2 0,4 0,6 

TERHALT D.ERWERBSTAETir.KEIT 

30 ANGESTELLTE 21 104,3 30,2 22,4 14,7 61,1 15,4 0,2 - 0,7 1,7 2,4 
31 OAR.M.UEBERWIEGENDEM LEBENSUN- 101,5 25,8 21,6 13,8 60,5 12,0 0,2 - 0,7 1,6 2,3 

THRHALT D.ERWERBSTAETIGKEIT 

32 ARBEITER 21 227,7 39,0 51,6 15,2 139,6 23,8 0,7 0,1 2,2 5,1 7,3 
33 OAR.M.UEBERWIEGENDEM LEBENSUN- 222,9 32,3 50,9 13,6 13t1,0 18,7 0,7 0,1 2,1 5,0 7,1 

TERHALT O.ERWERBSTAETIGKEIT 

34 OHNE ANGABE 10,7 0,1 2,1 o,o 7,7 o,o o,o - o,o o,1 Or1 
35 DAR.M.UEBERWIEGE~DEM LEBENSUN- 10,7 o,1 2,1 o,o 7,7 o,o a,o - - 0,1 0,1 

TERHALT C.ERWERBSTAETIGKEIT 

36 ~USA~~EN 457,3 1C0,2 103,5 39,3 2ec,5 fo,e 1,3 0,1 4,7 8,5 13,2 
31 DAR.M.UEBERWIEGENCEM LEBENSUN- 446,1 e2,5 100,6 34,9 27er6 41,5 1,2 o,1 4,3 8,4 12,6 

TERHALT D.ERWERBSTAETIGKEIT 

38 ERHERBSTAETIGE ZUSAMMEN 530,8 147,2 119,; 50,4 326,5 ~6,4 1' 6 0,3 6,6 9,1 15,7 
39 DAR.M.UEBERWIEGE~DEM LEBENSUN- 512,2 117,7 114,2 42,3 32~,5 75,1 1,5 0,2 5,4 9,0 14,3 

TERHALT C.ERWERESTAETIGKEIT 

40 ERWERBSLOSE 3,5 0,6 o,~ 0,3 1,3 0,3 - - 0,1 0,3 0,4 

41 ERHER8SPERSCNEN ZUSAMMEN 534,3 147,8 120,8 50,7 327,8 ~6,e 1,6 0,3 6,7 9,4 16,0 

NICHTERWERBSPERSONEN MIT UEBER-
WIEGENDEM LEBENSUNTERHALT DURCP. 

42 RENTE UNC CGL. 287,6 25,4 70,~ 21,8 2C,9 3,2 1,8 0,4 22,e 2,8 2S,t: 

43 ANGE~OERIGE 9,8 372,0 o.~ 120,1 C,4 249,2 - 2,7 0,5 o,o 0,5 

44 ZUSA~~EN 297,5 3~7.4 n,e 141 .~ 21' 3 2~2,4 1 '8 3,1 23,2 2,8 26 '1 

11 DEFtNlTION CEP FA~ILIE~TYPEN SIEHE IM TEXTTEIL.- 21 EINSCPL. LEHRLINGE. 
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~ ........................................................ ----------------------------------------------------------------, 

im Beruf des Familienvorstandes (FV) bzw. der Ehefrau sowie nach Familientyp 
I 000-

dovonl 

FS 
I. Familienvorstand m6nnl. Familienvorstand I weibl. Familienvorstand weib 

verwitwet I gesc:h i eden I zusanmen verwitwet jgeschiedenl zusammen I verwitwet I geschieden! zusammen 

o.o 

o,o 

0,1 

0,1 

o,s 

7,1 

84,0 

0,2 

124,9 

2,0 
o,8 

o,o 
o,o 

0,2 
0,2 

2,5 
2,1 

o,1 
0,1 

2,7 
2,3 

o,o 
o,o 

12,2 
816 

0,1 

1213 

110,1 

2;6 

112,7 

c,c 

c,1 

c,4 

o,~ 

c,e 
o,e 

1tf 

2,2 

2,4 

2,4 

3,4 

CIC 

14,6 

0,1 
0,! 

o,c 
o,c 

o,z 
0,2 

--
0,3 
0,3 

o,8 
0,7 

o,o 
o,o 

0,1 
0,1 

2,4 
2,3 

3,6 
3,5 

o,o 
o,o 

7,0 
6,e 

7,3 
7,0 

012 

7,5 

6,7 

0,4 

7,1 

o.c 

o,z 

o,~ 

0,6 

1,? 

z,z 

s,; 

9,3 

13,6 

19,1 

87,4 

0,2 

139,5 

2,2 
o,s 

0' 1 
o,c 

0,4 
o,; 

--

2,6 
1,3 

3,3 
2,8 

0,3 
0,2 

0,2 
0,2 

5,1 
4,6 

7,9 
6,5 

o,o 
o,o 

16.~ 
14,4 

19,5 
15,6 

o,; 

19,e 

116,7 

3,0 

119,7 

- -
- c,o 

c,o o,1 

o,1 o.1 

o,1 0,1 

o,1 0,1 

o.s C,2 

0,7 0,3 

1 ,o 0,2 

0,9 o,1 

2,9 0,1 

- -
6,4 1o3 

0,6 0,1 
0,5 0,1 

- o,o - o,o 

0,1 o,c 
C,l o,o 

- -- -

0,7 0,1 
0,6 0,1 

0,6 0,2 
o,s o,z 

o,o -
o,o -
0,4 0,1 
0,4 o,1 

0,4 0,2 
0,4 0,2 

1,5 0,5 
1,4 o,s 

o,o -
o,o -
2,8 1,0 
2,7 1,0 

3,5 1,1 
3,3 1o1 

o,o -
3,6 1,1 

2,7 o,1 

0,1 -
2,8 0,1 

- - - -
o,o c,o 0,4 G,S 

0,2 c,2 1,C 1o1 

0,2 0,3 1t1 1,4 

0,2 1,e 2,2 4,0 

0,2 5,1 2,e 8,5 

0,7 10,4 3o2 13,6 

1,0 11,3 2,3 13,5 

1,2 7.~ 1,2 9,1 

1,0 5,3 o,s 5,9 

3,0 10,2 c,; 10o5 

- c,o c,o o,o 

7,6 53,0 15,0 6e,o 

0,7 2,3 0,3 2,6 
0,6 1,5 0,2 1,7 

c,c c,c c,c 0,1 
o,o c,o c,c 0' 1 

0,1 c,? c,; 0,6 
0,1 0,2 0,2 0,4 

- - - -- - - -
o,8 2,7 0,6 3,2 
0,7 1,7 0,5 2,2 

o,8 2,0 0,7 2,7 
o,8 1,7 0,7 2,4 

o,o . 0,2 0,1 0,3 
o,o 0,1 0,1 0,2 

0,4 0,4 0,3 0,6 
0,4 0,3 0,3 0,6 

0,6 2,9 3,6 6,5 
0,6 2.2 3,5 5,7 

2,0 4,0 4,9 8,9 
1,9 2,5 4,6 7,2 

o,o o,o o,o c,o 
o,o o,o o,o o,o 

3,9 9,4 9,6 19,0 
3,7 6,9 9,2 16,1 

4,6 12,0 10,2 22,2 
4,4 8o6 9,7 18o2 

o,o 0,1 0,2 0,3 

4,7 12,1 10,4 22,5 

2,8 40,2 4,0 44,3 

0,1 0,7 o,~ 1,3 

2,9 41,0 4,6 45,5 

-59-

UFal 

F7 FS Ud. 
F6 mönnl. I weibl. ~T zu· mömi.J weibl.l zu· Nr. 

FV FV sommen FV FV sommen 

0,2 o.o 0,! C,2 - c,c o,o 1 

1,t 1,2 1,7 2.~ 0,1 0,9 1,0 2 

1o1 1,8 0,1 2,5 o, 1 c,s 0,6 3 

0,9 o.~ o,~ 1,2 C,1 0,3 0,4 4 

1. 4 o,e o,:: 1,1 o,o 0,3 0,4 5 

1,3 o,s 0,2 c,7 0,1 0,4 0,4 6 

o,8 o,8 
0 ·~ 1,1 0,1 C,6 0,6 7 

0,5 1,2 0,5 1' 7 0,1 o,t 0,7 8 

0,2 1,1 0,1 1' 7 0,1 0,4 0,5 9 

0,1 0,9 0,7 1,5 0,1 0,2 0,2 10 

0,2 0,9 o,e 1,t o,o 0,1 0,2 11 

- o,o o,c c,o - - - 12 

8,4 1c,o 6,2 16,2 0,5 ",; 4,9 13 

0,2 0,2 0,! C,3 c,o 0,1 Co1 14 
0,2 0,2 o, 1 c,2 o,o 0' 1 0,1 15 

- 0,1 - ()' 1 - o,o o,o 16 - C,l - c' 1 - o,c o,c 17 

0,3 o,s o,o c,s o,o 0,1 0,1 18 
0,3 c,5 o,c o,s o,o o,1 o,1 19 

- - - - - - - 20 
- - - - - - - 21 

0,5 0,7 0,1 c,8 o,o 0,2 0,2 22 
0,5 0,7 0,1 o,8 o,o 0,2 0,2 23 

0,3 o,e 0,2 0,9 o,1 0,1 0,2 24 
o,z o,e 0,2 0,9 o,1 o,1 0,2 25 

o,o o,o 0,1 0,1 - o,o o,o 26 
(.1,0 o,o o,1 0,1 - o,o o,o 27 

Otl. 1,0 0,1 1,1 o,o o,o 0,1 28 
0,1 1,0 0 t1 1,1 o,o o,o 0,1 29 

1,5 2,3 1,5 3,8 o,1 0,6 0,7 30 
1,5 2t3 1,5 3,8 0,1 0,6 0,6 31 

4,0 3,2 loS 4,7 0,3 0,9 1,2 32 
3,9 3,2 1,5 4,6 0,3 o,8 lo1 33 

- 0,6 o,c 0,6 o,o - o,o 34 - 0,6 o,c 0,6 o,o - o,o 35 

5,9 7,9 3,4 11,2 o,s 1,6 2,1 36 
5,8 7,8 3,3 11,1 0,5 1o5 2,0 37 

6,4 8,6 3,5 12o1 0,.5 loB 2,3 38 
6,2 8,5 3o4 11o9 o,s 1,7 2t2 39 

0,2 0,1 0,1 0,2 - o,o o,o 40 

6,6 8,7 3,5 12,2 o,s 1,9 2,3 41 

1,3 1,1 1,4 2,6 o,1 o,8 o.,8 42 

0,5 o,z 1.2 1,4 o,o 1,7 1,7 43 

1,8 1,3 2,7 4,0 0,1 2,5 2,5 44 



Zahl der Kinder 
in der Familie 

l 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
e 
9 

FAMILIEN 
lO U~D HEHR 

KWCER 

FAMILIEN 
INSGESAMT 

KINCER 

l 
2 

FAMILIEN 
3 UND MEHR 

KINCER 

FAMILIEN 
ZUSAMMEN 

KINCER 

1 
2 
3 

FAMILIEN 
4 UNO HEHR 

K WCER 

FAMILIEN 
ZUSAMMEN 

KINCER 

1 
2 
3 
4 

FAMILIEN 
5 UND MEHR 

KINCER 

FAMILIEN 
ZUSA~MEN 

KINCeR 

1 
2 
3 
4 

FAMILIEN 
5 UND MEHR 

KINCER 

FAMILIEN 
ZUSA~MEN 

KINDER 

1 
2 
3 
4 

FAMILIEN 
5 UNO MEHR 

KINDER 

FAMILIEN 
ZUSA~MEN 

KINDER 

1 
2 

FAMILIEN 
3 UNO MEHR 

KINDER 

FAMILIEN 
ZUSAMMEN 

KINCER 

Familien ausgewählter Typen nach Zahl und Alter der Kinder 
-in I 000-

dovon1 

Familien FS 
insgesamt F2 F3 möml. Familienvorstand I weibl. Familienvorstand 

verw. I gesch. I zus. I verwitwet I geschieden I zusammen 

FAMILIEN INSGESAn 

2l3o2 l52o5 3ol 4 0·5 ooe 5o3 33o3 eo6 4lo9 
l40o4 neoe Oo2 lo4 o,~ lo7 13,3 4,3 l7o7 

56o6 49o7 OoO Oo3 Ool Oo4 4o5 1o4 5o9 
20oC 17o9 - Oo1 OoO Oo2 lo3 Oo5 1o7 

6o7 6o1 - OoO - OoO Co4 Ool Oo5 
2o7 2o4 - OoO OoO OoO Ool 0,1 0,2 
lo1 1,0 - - - - OoO o,o Ool 
0,4 Oo4 - - - - OoO o,o o,o 
Oo2 0,2 - - - - - - -
0,1 Ool - - - - - - -
1o0 loO - - - - - - -

44lo4 349ol 3,4 6,4 1o3 7o6 53o0 15o0 68o0 

806o~ 668o6 3,7 ~ ol lo9 10,9 B2oO 24o4 l06o4 

FAHlLIEN MIT KINDERN UNTER 3 JAHREN 

?Oo5 65o6 Oo2 Ool OoC Ool Oo5 Oo8 1,:3 
1o1 7o5 - - - - OoO 0,1 Oo1 
0,3 Oo3 - - - - - - -
Oo~ 0,9 - - - - - - -

78o6 73o4 Oo2 Oo1 OoO Oo1 Oo5 0,9 1o4 

86,9 81,5 Oo2 Ool OoO Oo1 Oo5 1o0 1o5 

FAM)LIEN MIT KINDERN UNTER 6 JAHREN 

1COo5 91o8 Oo4 0,2 Oo1 Oo3 1o5 loB 3,3 
30o4 29o3 - o,o o,c 0,1 0 o1 0,4 0,6 

5o5 5o3 - - - - OoO Oo1 Oo1 
loO 1o0 - - - - - o,o o,o 

4o3 4,3 - - - - - o,o o,c 

l37o5 127o4 0,4 Oo2 Oo2 Oo3 lo7 2,3 4,0 

182 ol l10,b Oo4 Oo2 Oo2 0,4 lo8 2,9 4,8 

FA MI LIEN MIT KINOERN UNTER 14 JAHREN 

135o5 ll6o9 1,3 Oo6 Oo4 1o0 5,3 4,2 9,b 
77o2 73ol Ool Oo2 Ool Oo3 1,3 1,3 2ob 
2bo6 25o4, OoO o,1 OoO Oo1 0,5 0,4 0,9 

8o5 8,1 - OoO - OoO Ool 0,2 Oo3 
4o5 4,4 - - OoO C!oO o,o 0,1 0,1 

25o1 24,4 - - Ool Oo1 Oo2 0,3 Oob 

252o3 227,9 lo4 Oo9 Oo5 lo4 1o3 b 0 2 13o4 

428,7 396ol lo5 1o3 Oo7 2,0 lOoO 9o1 l9o1 

FAMILIEN MIT KINDERN UNTER 15 JAHREN 

140o3 120,0 1o5 Oo8 Oo4 1o2 b.o1 4ob 10o7 
82o5 77o7 Oo1 0,2 Ool Oo4 lob lob 3o2 
28o9 27o5 OoO Ool o,o Oo1 Oo5 Oo5 Oo9 
9,6 9o2 - OoO OoO OoO Oo2 Oo2 Oo4 
5o3 5o1 - - o,c OoO Ool Orl 0,1 

29o7 28o7 - - Oo1 Oo1 Oo3 0,5 o,8 

2bbo6 239,5 1o6 1ol O,b 1o7 8o4 6o9 15o3 

459o9 423o2 1o7 1,b Oo8 2,4 llo8 10o4 22o2 

FAMILIEN MIT KINOERN UNTER 18 JAHREN 

1b0o2 129o8 2o1 1.1 Oob 1o7 llo9 b,3 18o1 
95o7 88o5 Oo1 Oo4 Oo2 Oo6 2,9 2o3 5o2 
35o2 33o5 OoO 0 o1 OoO 0,1 Oo8 Oo6 1.3 
12rZ llo5 - OoO OoO Oo1 Oo3 Oo3 Oo5 
b,9 bo6 - - o,o o,o Otl Oo2 0,2 

38o9 37o3 - - Oo1 Oo1 0,5 o,s 1o3 

310o3 269,9 2o3 1o7 ooe 2o5 15,8 9,6 25o4 

545,1 490,5 2o4 2o4 1o1 3o5 21o4 14,5 35,9 

FAMILIEN NUR MIT KINDERN IM AlTER VON 18 UNO MEHR JAHREN 

92o8 54o0 1o1 3,8 0,4 4,2 27,0 4o1 31o1 
30o1 19,8 0,1 o,8 Oo1 o,8 7o8 1'.1 9,0 

8o2 5,4 - 0,1 CoC Oo1 2o3 0,2 2o6 

26o3 17o3 - Co4 OoC Oo4 1ob 0,7 8,2 

131,1 79,2 1,1 4o7 Do5 5,2 37o2 5,4 42o6 

179,2 110,9 1.2 5o7 o.~ b,3 50o2 7,0 57o2 

ll OEFINtT10N CER FAMILIENTYPEN SIEHE IM TEXTTEIL. 

-IIJ-

UFo Ja 

F 8 
F6 

mönni.J weibl. I zusammen 
FV FV 

7ol Oo5 2oe 3,3 
loO Ool loO l,l 
0,2 o,o 0,3 (;,3 
O,l - Oo1 Oo1 
OoO - OoO o,o 
o,o OoO OoO OoC - - o,o c,c 

- - - -- - - -
- - - -
- - - -

8,4 Oo5 4o3 4,~ 

l0o2 0 07 6,5 7,2 

2o0 Ool lo2 lo3 
OoO - Oo1 Ool 

- - - -
- - - -

2o1 Oo1 1o3 1o4 

2o1 Ool 1,4 1o5 

3o2 Oo2 1o5 1,7 
Oo2 OoO Oo2 Oo3 
OoO - o,o o,o 

- - o,o OoO 

- - o,o o,o 

3,4 Oo2 1o8 2,C 

3o1 0,2 2,1 2,3 

4,8 Co3 1,7 1. 9 
Oo6 Ool Oo5 Co5 
Ool OoO 0,1 0,1 
o,o - OoO o,c 
o,o - o,o OoO 

0,1 - Or) 0,1 

5o5 Oo3 2o3 2ob 

6o5 Oo4 3,1 3,5 

5o0 Oo3 1o8 2o0 
Oob Oo1 Oo4 Oo5 
Oo2 OoO Ool Oo2 
o,o - OoO o,c 
o,c - OoO o,o 

Oo1 - Oo1 Ool 

5,8 Oo3 2,4 2o7 

b,e Oo4 3o2 3,b 

6o1 0,3 2rl 2o4 
Oo8 OoO 0,5 0,6 
Oo2 OoO Oo1 0,2 
0,1 OoO 0,1 0,1 
OoO - o,o o,o 

0,1 - Oo1 0,1 

7,1 0,3 2o9 3o2 

8,4 0,4 4,0 4,4 

1o3 Oo2 1,0 1.2 
0,1 o,o Oo3 0,3 
OoO - 0,1 Ool 

OoO - 0,3 0,3 

1,3 Oo2 1o4 lo6 

lo4 0,2 2o0 2o2 



Ehefrauen end weibliche Familienvorstände' nach Stellung zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf sowie nach Familientyp 

-
ZU:'TI Erwerbsleben Stellung 

Wirt 
Ste 

~.choftsbereich 

llung im Beruf 

ERiöERBSTAET 

DAVON 

IN DER LA 
~IP.TSCHA 

SELBSTAE 
DAR.MI 

LEBEN 
ER WER 

MITHELFE 
FAMILIE 

DAR.MI 
LEBEN 
ER WER 

BEAMTIN 
I E INSCH 

DAR.MI 
LEBEN 
ERnER 

lGE 

Nil- UND FORST-
FT 

.~DIGE 

r UEBERWIEGENDEM 
SUNTERHALT DURCH 
,3STAETI GKE IT 

I~DE 
I~AtlGEHOERIGE 

I UEBERWIEGENDEM 
:ilJNTERHAL T DURCH 
llSTAETI GKE IT 

IJND ANGESTELLTE 
L • LEHRLING I 
T UEBERWIEGENDEM 
5UNTERHALT CURCH 
IISTAETIGKEIT 

J:N 
I..LEHRLINGI 
T UEBERWIEGENDEM 

A ~BE ITER 
I E INSCH 
DAR.MI 

LEBEt 
ER WER 

15UNTERHALT DURCH 
EISTAETIGKEIT 

OHIIE ANG 
DAR.MI 

LEBEN 
ER WER 

t.Be 
T UEBERWIEGENDEH 
!:UNTERHALT DURCH 
E·STAETIGKEIT 

ZIJSAM~EN 
DAR.MI 

LEBEN 
ER WER 

T UEBERWIEGENDEM 
SUNTERHALT DURCH 
ESTAETIGKEIT 

IN DEN UE 
SCHAFTSB 

ERIGEN WIRT-
EREICHEN 

SI:LBSTAE 
DAR.~I 

LEBEN 
ER WER 

MITHELFE 
FAMILIE 

DAR.MI 
LEBEN 
ER WER 

BEAMTIN 
DAR.HI 

LEBEN 
ER WER 

ANGESTEL 
I E INSCH 

DAR.MI 
LEBEN 
ER WER 

ARBEITER 
I E INSCH 

DAR.MI 
LEBEN 
ER WER 

OH~E ANG 
JAR.MI 

LEBEN 
ER WER 

ND IGE 
T UEBERWIEGENDEM 
SUNTERHALT DURCH 
BSTAETIGKEIT 

ND:E 
NANGEHDERIGE 
T UEBERWIEGENDEM 
SUNTERHALT DURCH 
BS'TAETI GKE IT 

T UEBERWIEGENDEM 
SUIHERHAL T DURCH 
BSTAETIGKEIT 

UE 
L .LEHRLING I 
T UEBERWIEGENDEM 
SUtlTERHALT DURCH 
BSTAETIGKEIT 

II~ 
L .• LEHRLINGI 
T UEBERWIEGENOEM 
SIJNTERHAL T DURCH 
B:>TAETIGKEIT 

AUE 
T UEBERWIEGENDEH 
SlJNTERHALT DURCH 
B~il AETIGKE IT 

zu;AM~EN 

IJAR.MI 
LEBEN 
ER WER 

T UEBERWIEGENDEH 
'SUNTERHALT DURCH 

ERWERilSTAET 
llAR.MI 

LEBEN 
ER WER 

ERnERBSLOSE 

NICHTERWERB 
DAVOtl MIT 

LEBENSUNT 
DUF.CH RE 
DUPCH AN 

NICHTERWERB 

INS GE SAM 

B!:TAETIGKEIT 

IGE ZUSAMMEN 
T UEBERWIEGENDEM 
SLINTERHAL T DURCH 
BSTAETIGKEIT 

SPERSONEN 
UEBERWIEGENDEM 
ERHALT 
NTE U. DGL. 
GEHDER IGE 

SPERSONEN zus. 

T 

Ins-
gesJmt 

2,8 
2,0 

44,0 

32,7 

0,3 

0,3 

3,8 

3,0 

--

50,9 
38,0 

10,7 
9,1 

21,9 

16,4 

2,5 
2,5 

38,7 

33,b 

52,7 

44,1 

0,1 
0,1 

126,6 
105,8 

177,5 
143,8 

1,1 

71,6 
375,5 

447,1 

b25,1 

F2 

F 1 
•I darunter zusammen in A 2 

0,3 O,b 0,3 
0,2 0,4 0,2 

10,0 32,9 17,8 

b,4 25,b 13,3 

0,1 0,2 0,1 

0,1 0,1 o,1 

o,8 z,o 1,b 

0,7 1,5 1,2 

- - -- - -

11,2 35,b 19,9 
7,4 27,7 14,7 

2,4 5,1 3,9 
2,0 4,3 3,2 

b,O 15,5 9,8 

4,7 ll,b b,8 

o,a 0,9 0,7 
0,8 0,9 0,7 

14,7 15,4 13,2 

13,8 12,0 10,1 

15,2 23,8 21,2 

13,6 18,7 1b,b 

o,o o,o o,o 
o,o o,o o,o 

39,3 b0,8 48,8 
34,9 47,5 37,4 

50,4 9b,4 b8,1 
42,3 75,1 52,1 

0,3 0,3 0,3 

21,8 3,2 2,8 
120,1 249,2 216,8 

141,9 252,4 219,5 

192,b 349,1 288,5 

-in I 000- MüFo 2 

davon in Familien des Typs 

FS F6 FS 

F3 verwitwet I geschieden •I darunter 1 I darunter 
zusammen I ~orunter I zusammen I ~arunter zusammen in A 2 zusammen in A 2 

1nA2 lnA2 

- 1. 7 o,8 0,2 0,1 o,o o,o o,o o,o - 1.2 0,5 0,1 0,1 o,o o,o o,o o,o 

0,2 O,b 0,3 0,1 o,o 0,2 o,o 0,1 -
o,1 0,3 0,1 0,1 o,o c,1 o,o o,1 -

- o,o o,o o,o o,o - - o,o -
- o,o o,o o,o o,o - - o,o -

- 0,3 0,2 0,3 0,1 0,3 o.1 0,1 o,1 

- 0,2 0,1 0,2 0,1 0,3 0,1 0,1 0,1 

- - - - - - - - -- - - - - - - - -

0,2 2,7 1,3 O,b c,2 0,5 o.1 0,2 0,1 
0,1 1,7 0,7 0,5 0,2 0,4 o,1 0,2 0,1 

o,o 2,0 1,3 0,7 0,5 0,3 0,2 o,1 0,1 
o,o 1,7 1,0 0,7 0,4 0,2 0,1 o,1 0,1 

o,o 0,2 0,1 o,1 o,o o,o - o,o -
o,o 0,1 0,1 0,1 o,o o,o - o,o -

- C,4 0,2 0,3 0,2 0,1 o,o o,o o,o - 0,3 0,2 0,3 0,2 0,1 o,o o,o o,o 

- 2,9 2,2 3,b 2,4 1,5 0,1 O,b 0,3 

- 2,2 1,7 3,5 2,3 1,5 0,7 0,6 0,3 

0,1 4,0 3,2 4,9 3,b 3,9 1,2 0,9 0,5 

0,1 2,5 2,0 4,6 3,4 3,B 1.1 0,8 0,4 

- o,o o,o o,o o,o - - - -- o,o o,o o,o c,o - - - -

o.1 9,4 b,9 9,6 6,b 5,8 2,0 1.6 0,9 
0,1 6,9 5,1 9,2 b,3 5,7 2,0 1,5 0,8 

0,3 12,0 8,2 10,2 6,9 b,3 2,1 1,8 1,0 
o.z B,b 5,e. 9,7 6,5 6,1 2,0 1,7 0,9 

- 0,1 0,1 0,2 0,2 0,2 o,1 o.o -

·0,4 40,2 30,7 4,0 2,9 1,2 o,s 0,8 O,b 
2.7 0,7 o,b 0,5 0,4 0,5 0,1 1,7 0,9 

3,1 41,0 31,3 4,b 3,3 1,8 0,9 2,5 1,5 

3,4 53,0 39,b 15,0 11:,3 8,3 3,0 4,3 2,5 

1) Von den insgesamt 8 Familientypen enthält diese Tabelle 6 Fomilientypen; nicht enthalten sind hier die Familien der Typen F 4 und F 7. Eine Definition der Familientypen sowie des Haushaltstyps A 21st im Text­
teil enthalten 
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Erwerbstätige Ehefrauen und weibliche Familienvorstände1 nach Alter, Stellung im Beruf und Wirtschaftsbereich sowie nach Familientyp · 
-in I 000- Müfa 3 

davon in Familien des Typs 
Alter F2 FS F6 FB 

Stellung irn Beruf Ins-

Wirtschaftsbereich gesamt . F 1 
zusammen I derunter 

F 3 verwif"IJ~t I go;schiede:-~ ~· dorunter 
zuso-n-:en I derunter 

in A 2 zus':~men I ~~h2' I zusornrr.en I diC:Änt2r 
zus::;n"':"'en in /.... 2 in A 2 

UNTER 25 JAHREN 

SELBSTAENDIGE UND ~ITH. 2,9 (,9 1,8 o,8 - - - - - C,l - o,o -
FAMILIENANGEHOERIGE 

DAR.AUSSERHALB DER LAND- 0,7 Oo2 Oo4 Oo3 - - - - - OoO - - -
UND FORSTWIRTSCHAFT 

ABHAENGIGE l5o0 9o0 3oB 3o2 - - - 0,3 Ool lo4 0 0 1 Oo4 Ool 
DAR.AUSSERHALB DER LAND- l4o5 BoB 3o6 3o0 - - - Oo3 O,l l. 4 0.1 Oo4 Ool 

UrlD FORSTWIRTSCHAFT 

ZUSAMMEN l7oB 9o9 5o6 4,0 - - - Oo3 Oo1 lo5 Ool Oo5 0,1 
DAR.AUSSERHALB DER LAND- l5o2 9,0 4o0 3o3 - - - Oo3 Ool lo4 Col 0,4 Ool 

UND FORSTWIRTSCHAFT 

2" BIS UNTER 45 JAHREN 

SELRSTAENDIGE UND MITH. 35,3 3o9 30o0 l6o6 - Oo6 Oo3 • Oo5 Do2 Oo2 Ool Oo1 o,o 
FAMILIENANGEHOERIGE 

DAR.AUSSERHALB DER LAND- l4o0 1o8 llo5 7o6 - Oo3 Oo2 Oo3 Oo2 Ool OoO OoO OoO 
U~D FORSTWIRTSCHAFT 

ABHAENGIGE 52o7 l4o6 27o3 24o0 - 2o2 lo7 4o7 3o0 3o3 lol Oo6 Oo3 
DAR.AUSSERHALB DER LAND- 50o6 14o3 26o0 22o9 - 2ol lo6 4o6 3o0 3ol lol Oo5 Oo2 

UND FORSTWIRTSCHAFT 

ZUSAMMEN 88,o 18,5 57o3 40o7 - 2o8 lo9 5o2 3o2 3o6 lo2 Oo1 Qo3 
OAR.AUSSERHALB DER LAND- 64o6 16ol 37o5 30o5 - 2o4 loB 4o9 3o2 3o2 lol Oo6 Oo3 

UND FORSTWIRTSCHAFT 

45 BIS UNTER 65 JAHREN 

SELBSTAENDIGE UND ~ITH. 37o2 llol Zlo7 l4o0 Ool 3o4 lo9 Oo6 Oo4 Oo2 Ool 0,1 Ool 
FAMILIENANGEHOERIGE 

DAR.AUSSERHALB DER LAND- l6o2 5o2 8o6 5o8 Ool 1,6 1o0 Oo5 Oo3 Oo2 Ool Ool Ool 
UNO FORSTWIRTSCHAFT 

ABHAENGIGE 30o0 7o8 llo2 9o6 OoO 5o3 4ol 4o0 3ol loO Oo7 0,6 Oo5 
DAR.AUSSERHALB DER LAND- 28o5 7,4 l0o5 9o2 OoO 5o0 3o9 3o9 3o0 loO 0,7 Oo6 Oo5 

UND FORSTWIRTSCHAFT 

ZUSAMMEN 67o2 l8o9 32o9 23o6 Oo2 Bo7 6o0 4o6 3o5 lo2 Oo9 Oo7 Oo6 
DAR.AUSSERHALB DER LAND- 44o7 l2o6 l9ol l4o9 Ool 6o7 4o9 4o4 3o3 lo2 o,8 Oo7 0,6 

UND FORSTWIRTSCHAFT 

65 UNO MEHR JAHREN 

SELBSTAENDIGE UND MITH. 4o0 2oB Oo6 Oo4 O,l Oo5 0,3 - - OoO o,o - -
FAMILIENANGEHOERIGE 

DAR.AUSSERHALB DER LAND- lo7 lo2 Ool Ool OoO Oo3 Oo2 - - OoO o,o - -
UNO FORSTWIRTSCHAFT 

ABHAENGIGE Oo5 Oo3 Oo1 Oo1 OoO 0,1 OoO OoO OoO OoO o,o OoO OoO 
DAR.AUSSERHALB DER LAND- Oo4 Oo3 Oo1 . Oo1 OoD OoO OoO OoO OoO o,o o,o OoO OoO 

UND FORSTWIRTSCHAFT 

ZUSAMMEN 4,5 3o2 Oo6 Oo5 Ool Oo6 Oo4 OoO OoO OoO OoO OoO OoO 
OAR.AUSSERHALB DER LAND- 2,1 loS Oo2 Oo1 OoO Oo3 Oo2 OoO OoO OoO OoO o,o OoO 

UNO FORSTWIRTSCHAFT 

OHNE ANGABE 

SELBSTAENDIGE UND MITH. OoO - OoO - - - - - - - - - -
FAMILIENANGEHOERIGE 

DAR.AUSSERHALB DER LAND- o,o - OoO - - - - - - - - - -
UND FORSTWIRTSC~AFT 

ABHAENGIGE OoO OoO - - - - - OoO OoO - - - -
QAR.AUSSERHALB DER LAND- OoO OoO - - - - - OoO OoO - - - -

UND FORSTWIRTSCHAFT .er 
ZUSAMMEN OoO OoO OoO - - - - OoO OoO - - - -

OAR.AUSSERHALB DER LAND- OoO o,o OoO - - - - OoO o,o - - - -
UND FORSTWIRTSCHAFT 

INSGESAMT 

SELBSTAENDIGE UND MITH. 79o4 1Bo7 54o1 3loB Oo3 4o5 2o4 lol Oo6 o,s Oo2 Oo2 Oo1 
FAMILIENANGEHOERIGE 

DAR.AUSSERHALB DER LAND- 32o6 Bos 20o7 l3o7 Ool 2o2 lo4 OoB Do5 Oo3 Oo2 Ool Ool 
UNO FORSTWIRTSCHAFT 

ABHAENGIGE 9Bo2 3lo7 42o3 36o9 Ool 7o5 SoB 9o1 6o2 SoB 1,9 lo6 Oo9 
OAR.AUSSERHALB DER LAND- 94o1 30o8 40ol 35ol Ool 7o2 5o6 BoB 6ol 5o6 1o9 loS DoB 

UND FORSTWIRTSCHAFT 

ZUSAMMEN 177,5 50o4 96o4 6Bo7 Oo3 l2t0 So2 10o2 6o9 6o3 2o1 loB - loO 
OAR.AUSSERHALB DER LAND- l26o6 39,3 60oB 4BoB Oo1 9o4 6,9 9,6 6,6 SoB 2oD 1,6 Oo9 

UNO FORSTWIRTSCHAFT 

I) Von den insgesamt B Familientypen enthält diese Tabelle 6 Familientypen; nicht enthalten sind hier die Familien der Typen F 4 und F 7. Eine Definition der Familientypen sowie des Haushaltstyps .!J.. 2 ist im Text• 

teil enthalten 
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Erwerbstätige Ehefrauen und weibliche Familienvorstände' nach Stellung im Beruf, Wochenarbeitszeit, Wirtschaftsbereich sowie nach Familientyp 

~~llung im Beruf St 
Wc 
Wi 

chenarbeitszeit 
rtschaftsbereich 

SE LBSTAENI 
FAMILIENJ 

llGE UND MITH. 
INGEHOERIGE 

UNTER l! ; STUNDEN 
'iSERHALB DER LAND-DAR.AU. 

UND F! JRSTWIRTSCHAFT 

·~4 STUNDEN 15 BIS , 
DAR.AU 

UND F! 
SSERHALB DER LAND-
JRSTWIRTSCHAFT 

25 BIS I 

DAR.AU 
UND F! 

tO STUNDEN 
SSERHALB DER LAND-
JRSTWIRTSCHAFT 

UEBER 41 
DAR.AU 

UND F 

J STUNDEN 
SSERHALB DER LAND-
IJRSTWIRTSCHAFT 

OHNE AN 
DAR.AU 

UND F 

GABE 
SSERHALB DER LAND-
IJRSTWIRTSCHAFT 

ll ZUSAMME 
DAR.AU 

UND F 
SSERHALB DER LAND-
IJRSTWIRTSCHAFT 

AB~AENGIG E 

!i STUNDEN JNTER l 
DAR.AU 

UND F! 
!iSERHALB DER LAND-
JRSTWIRTSCHAFT 

;~4 STUNDEN 15 BIS 
DAR.AU 

UND F! 
!iSERHALB DER LAND-
IRSTWIRTSCHAFT 

.~5 BIS ' 
DAR.AU 

UND F! 

tO STUNDEN 
SSERHALB DER LAND-
IRSTWIRTSCHAFT 

IJEBER 4! I STUNDEN 
SSERHALB DER LAND-DAR.AU 

UND f( IRSTWIRTSCHAFT 

·iABE IJHNE AN( 
DAR.AU 

UND F! 
•sERHALB DER LAND-
IR STW IRTSCHAFT 

:WSAMMH 
DAR.AU 

UND f( 

I 
~iSERHALB DER LAND-
IRSTWIRTSCHAFT 

IN!iGESAMT 

STUNDEN UNTER 15 
DAR.AU 

UND FC 
S.SERHALB DER LAND-

;,5 BIS 2 
DAR.AUS 

UND FC 

;~5 BIS 4 
DAR.AUS 

UND FC 

UEDER 40 
DAR.AUS 

UND FG 

OHNE ANG 
DAR.AUS 

UND FO 

INSGESAM 
DAR.AUS 

UND FO 

IRSTW I RTSCHAFT 

4 STUNDEN 
SERHALB DER LAND-
•RSTHIRTSCHAFT 

0 STUNDEN 
SERHALB DER LAND-
RSTWIRTSCHAFT 

STUNDEN 
SERHALB DER LAND-
RSTWIRTSCHAFT 

ADE 
SERHALB DER LAND-
RSTWIRTSCHAFT 

T 
SERHALB DER LAND-
RSTWIRTSCHAFT 

I 

Ins· F2 

gesamt F I 
zusammen I darunter 

in A 2 

4ol lol 2o7 2o0 
2o4 OoS lo7 lo3 

1So3 4o4 10o0 6o8 
Sol lo4 3oS 

I 
2o7 

11o6 2o9 8o0 SoO 
4o7 lo3 3o0 2ol 

.• 
48o4 l0o3 33oS l8o1 
20o3 So3 l2o4 7oS 

OoO OoO OoO OoO 
OoO OoO OoO OoO 

79o4 l8o7 S4ol • 3lo8 
32o6 8oS 20o7 13o7 

6o3 lo3 4o0 3o6 
6o1 lo3 3o9 3oS 

10o 1 1o9 6o4 So8 
9o4 lo8 6o0 So4 

1So6 4o3 7o9 1o0 
14o7 4ol 7,3 6o4 

66o0 24o2 23o9 20o5 
63o9 23o6 23o0 19o8 

Oo1 OoO OoO OoO 
Ool OoO OoO OoO 

98o2 31,7 42o3 36o9 
94ol 30o8 40ol 35ol 

l0o4 2o5 6o7 5o6 
Bo5 1o8 So6 4o8 

2So4 6o3 l6.o s l2t5 
l4oS 3o2 9t5 8t1 

27o2 7ol l5o9 12o0 
19o4 5o4 10o3 8o6 

114o5 34,5 57o4 38o6 
84o2 28o9 35o4 27t3 

I 

Ool OoO OoO OoO 
Ool OoO OoO OoO 

l77o5 50o4 96o4 68o7 
l26o6 39,3 60o8 48o8 

- in I 000 - · MüFa 4a 

davon in Familiendes Typs 

F 5 F6 I F8 

F3 verwitwet I geschieden 
1 
I darunter I I darunter 

zusammen I d_arunter I zusammen I d_arunter zusammen in A 2 i zusammen in A 2 
IM A 2 IM A 2 

OoO Oo2 Oo2 Ool OoO - - - -
OoO Oo2 0 0 l OoO OoO - - - -

Oo1 Oo6 Oo4 Ool OoO Ool OoO OoO OoO 
OoO Oo2 Ool OoO OoO OoO OoO OoO OoO 

Oo'l OoS Oo3 Oo? Ool OoO - Ool OoO 
- Oo3 Oo2 Ool Ool - - OoO OoO 

Oo2 3o2 1o6 Oo8 Oo4 Oo4 Oo2 Oo2 0,1 
Oo1 1o6 1o0 Oo6 Oo4 Oo2 Oo1 Ool Oo l 

- - - - - OoO OoO - -- - - - - OoO OoO - -

Oo3 4oS 2o4 lo1 Oo6 OoS Oo2 Oo2 Ool 
Oo1 2o2 1o4 OoB Oo5 Oo3 Oo2 Oo1 Oo1 

- Oo6 Oo4 Oo3 Oo2 Ool Ool OoO OoO - Oo6 Oo4 Oo2 Clo2 Oo1 Oo1 OoO OoO 

- 1o0 Oo8 Oo5 Oo3 Oo2 Ool Oo1 Ool - Oo9 Oo7 Oo4 Oo3 Ool Ool Ool Ool 

OoO lo2 loO lo3 loO Oo6 Oo2 0,3 0,2 
OoO lol loO 1o3 loO Oo6 0,2 Oo3 Oo2 

o.o 4o7 3o5 7ol 4o7 SoO lo6 lo2 Oo6 
OoO 4o5 3o4 6,9 4o7 4o7 1t5 lo1 0,5 

- OoO OoO OoO OoO - - - -- OoO OoO OoO OoO - - - -

Oo1 7o5 5o8 9ol 6o2 5o8 1o9 lo6 Oo9 
Ool 7o2 5o6 8o8 6ol 5o6 lo9 loS OoB 

' 

o,o OoB Oo6 0,3 0,3 Oo l 0,1 OoO OoO 
OoO Oo7 OoS Oo3 Ot2 Ool Ool o,o OoO 

Ool 1,7 lo2 Oo5 0,4 Oo2 Oo 1 . Ot2 Ool 
o,o 1t1 0,9 OoS Oo3 Oo2 Ool Ool Ool 

o,o lt6 1o4 loS 1t1 0,7 Oo2 Oo3 Oo2 
OoO lo4 lo2 lo4 loO Oo6 Oo2 Oo3 Oo2 

Oo2 7o9 5ol 7o8 5tl 5o3 1o 7. lo3 Oo6 
Ool 6t2 4o4 7o5 5o0 5o0 lt7 lo2 Oo6 

- OoO OoO o,o OoO OoO OoO - -- OoO OoO OoO OoO OoO OoO - -

Oo3 l2o0 8t2 l0o2 6o9 6o3 2ol l 0 8 ltO 
Ool 9o4 6o9 9o6 6o6 5o8 2o0 lo6 Oo9 

1) Von den insgesamt 8 Familientypen enthält diese Tabelle 6 Familientypen; nicht enthalten sind hier die Familien der Typen F 4 und F 7. Eine Definition der Familientypen sowie des Haushaltstyps A 2 ist im Text· 
teil en1halten 
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ln abhängiger Stellung erwerbstätige Ehefrauen und weibliche Familienvorstände' 
nach Wochenarbeitszeit und Zeitaufwand für den Hinweg zur Arbeitsstätte sowie nach Familientyp 

-in I 000-

::-:· .. c:"l ;., ~C~·ili-:n ::!~s Ty~s 

Wochencrbeitszeit Ins· F 2 FS F6 

Zeitoufwan: ;esorr:t F I zusorr.men I darunter F 3 veruifl'l<;f l g~sc~.ie:1en 
zuso"'"'•i darunter für den Hin\·,e; zur Arbeitsstö~te: 

in A 2 zusor.-.rren J d~~u~tr J zus::-r~e1 di=:A'i in A 2 

UNTER 25 STUNDEN 

KEIN ZEITAUFWAND 21 2,3 0,5 1.5 1,3 - 0,2 o,o 0,1 o,o o,o o,o 

UNTER 1/2 STUNDE 11,5 2.1 7,2 6,6 - 1,2 1,0 o,6 0,4 0,1 0,1 

1/2 BIS UNTER 1 STUNDE 2,0 o,lt 1.3 1.2 - 0,2 0,2 0,1 o,1 0,1 o,o 

1 BIS 1 1/2 STUNDEN 0,3 0,1 0,2 0,1 - o,o o,o o,o o,o - -
UEBER 1 1/2 STUNDEN 0,1 o,o o,o o,o - o,o o,o - - - -
NICHT Z.WOHNBEV.GEHOER. o,o o,o o,o o,o - - - - - - -
OHNE ANGABE 0,4 0,1 o,3 o,z - o,o o,o o,o o,o - -
ZUSAMMEN 16,5 3,2 10,5 9,4 - 1,7 1, 3 0,7 o,5 0,2 0,1 

25 BIS 40 STUNDEN 

KEIN ZEITAUFWAND 21 1,2 0,2 0,7 0,6 - 0,1 0,1 o,1 o,o 0,1 o,o 

UNTER 1/2 STUNDE 10,3 z,a 5,2 ",6 - 0,9 o,8 0,9 0,7 0,4 o,z 

1/2 BIS UNTER 1 STUNDE 3,2 1,0 1.5 1,4 o,o o,z o,z o,3 0,2 0,2 0,1 

1 BIS 1 1/2 STUNDEN o,6 0,2 0,3 0,3 - o,o o,o o,o o,o o,o o,o 

UEBER 1 1/2 STUNDEN 0,1 o,o o,1 0,1 - o,o o,o - - - -
fliCHT Z.WOHNBEV,CEHOER, 0,2 0,1 ·0,1 o,o - - - - - o;o -
OfiNE ANGABE o,o o,o o,o o,o - - - - - o,o o,o 

ZUSAMMEN 15,6 ",3 7,9 7,0 o,o 1t2 1t0 1.3 1t0 o,6 0,2 

UEBER 40 STUNDEN 

KEIN ZEITAUFWAND 21 3,0 0,7 1,4 1,0 - 0,3 o,1 0,3 o,1 0,3 o,o 

UNTER 1/2 STUNDE 37,9 13,6 14,3 12,3 o,o 2t9 2.3 3,9 2,7 2,6 1,0 

112 BIS UNTER 1 STUNDE 18,0 6,7 6,2 5,5 o,o 1.1 0,9 2,1 1,5 1.5 o,lt 

1 BIS 1 112 STUNDEN 4,6 2t2 1,4 1,1 o,o Ot2 0,1 o,5 0,3 0,3 0,1 

UEBER 1 1/2 STUNDEN 1.2 0,5 0,4 0,3 - 0,1 o,1 0,2 o,1 o,1 -
NICHT Z.WOHNBEV.CEHOER. 1,2 0,4 0,2 0,2 - 0,1 0,1 0,2 o,o 0,2 o,o 

OHNE ANGABE 0,3 0,1 o.1 0,1 - o,o o,o o,o o,o - -
ZUSA~MEN 66,0 21t,2 23,9 20,5 o,o 4,7 3,5 7,1 4,7 5,0 1,6 

OHNE ANGABE 

KEIN ZEITAUFWAND 21 o,o - o,o o,o - - - - - - -
UNTER 112 STUNDE o,o o,o - - - - - - - - -
1/2 BIS UNTER 1 STUNDE - - - - - - - - - - -
1 BIS 1 1/2 STUNDEN - - - - - - - - - - -
UEBER 1 1/2 STUNDEN - - - - - - - - - - -
NICHT Z.WOHNBEV.GEHOER. o,o - o,o o,o - o,o o,o o,o o,o - -
OHNE ANGABE o,o o,o - - - - - - - - -
ZUSAMMEN 0,1 o,o o,o o,o - o,o o,o o,o o,o - -

INSGESAMT 

KEIN ZEITAUFWAND 21 6,5 1.5 3,6 2,a - 0,5 0,2 0,4 0,2 o,4 0,1 

UNTER 1/2 STUNDE 59,7 18,5 26,7 23,5 o,o 5,1 4,1 5,4 3,8 3,1 1t2 

1/2 BIS UNTER 1 STUNDE 23,2 8,1 9,0 8,o o,o 1,5 1,2 2,5 1,8 1,7 0,5 

1 BIS 1 1/2 STUNDEN 5,4 2,4 1,9 1,5 o,o 0,2 0,2 o.s 0,4 0,3 o,1 

UEBER 1 1/2 STUNDEN 1,4 0,6 o,5 0,4 - 0,1 o,1 0,2 0,1 0,1 -
NICHT Z.WOHNBEV.CEHOER. 1,4 0,5 0,3 0,2 - o;1 0,1 0,2 o,o 0,3 o,o 

OHNE ANGABE 0,7 0,1 o," 0,3 - o,o o,o o,o o,o o,o o,o 

INSGESAIIT 98,2 31,7 42,3 36,9 O,l 7,5 5,8 9,1 6,2 5,8 1,9 

MüFa 5 

F8 

zusor.men I darunter 
inA 2 

o,o o,o 

0,2 0,2 

- -
- -
- -
- -
- -

0,2 0,2 

o,o -
o·,2 o,1 

0,1 o,1 

o,o o,o 

- -
o,o -
- -

0,3 (),2 

0,1 o,o 

0,6 0,3 

o,3 0,2 

0,1 0,1 

o,o o,o 

0,1 o,o 

o,o o,o 

1,2 0,6 

- -
- -
- -
- -
- -
- -
- -
- -

Ot1 o,o 

0,9 0,5 

0,4 o,z 

o,1 o,1 

o,o o,o 

o,1 o,o 

o,o o,o 

1,6 0,9 

1) Von den insgesamt 8 Familientypen enthält diese Tabelle 6 Fornilientypen; nicht enthalten sind hier die Familien der Typen F 4 und F= 7. Eine Definition der Familientypen sowie des Haushaltstyps A 2 ist im Text· 
teil enthalten 
2) Wohnung und Arbeitsstärte auf demselben Grundstück 
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·t 
2 
3 
4 
s 

Mütl 

6 liND MEHR 

1 
2 

3 UND MEHR 

zu~;AMMEN 

1 
2 
3 

4 UND MEHR 

1 
2 
3 
4 

5 IJND MEH~ 

ZU!iAMMEN 

Mütter nach Zahl und Alter, der Kinder sowie nach Familientyp und Beteiligung am Erwerbsleben 
-lnlOOO-

darunter des Familientyps 

lnsgesamt
2 F2 F'S 

er mit ... Kindern zusammen darunter in A 2 verwitwet geschieden 

Erwerbs- I Nicht- ., Nicht- I Nicht- I Nicht- I Nicht-
erwerbs· Erwerbs- erwerbs- Erwerbs- erwerbs- Erwerbs- erwerbs· Erwerbs- . erwerbs-

ttltige 
tötige3 tötige tötige3 tötige tötige3 tötige tötige3 tötige tötige3 

. 
~ 

MUTTER MIT KINDERN OHNE ALTERSBEGRENZUNG 

64o3 143o1 43o7 108o8 32o9 94o6 7o1 26o2 6o4 2o2 
39o8 98o9 32o5 86o3 22o3 74o9 3o4 lOoO 3o0 1o't 
15o9 40o3· 13o7 36o0 9o0 3lo3 lo.3 3o3 Oo7 Oo7 

5o0 llto9 4oS 13o4 3o3 12o0 Oo3 loO Oo2 Oo3 

MUTTER 
lo3 So3 lo3 4o9 Oo7 'to2 OoO Oo4 OoO Oo1 
Oo8 3o6 Oo8 3o3 Oo5 2o8 Oo1 Oo2 - Ool 

KINDER. So4 23o9 5o1 22o1 3o5 18o8 Oo3 loO - Oo6 

MUTTER 127o1 306o0 96o4 2S2o7 68o7 219o8 12o0 4lo0 10o2 4o8 

KINDER. 223oS 571o7 179o2 489oS 124o6 426ol l9o1 62o9 15ol 9o3 

MUTTER MIT KINDERN UNTER 3 JAHREN 

l8ol S2o2 1SoS SOoO 10o2 44o2 Oo1 Oo4 Colt Oo4 
1o2 6o6 1o1 6o4 Oo6 So8 - OoO o,o Ool 

MUTTER Oo1 0,3 Oo1 Oo3 OoO Oo3 - - - -
KINDER Oo2 Oo8 Oo2 Oo8 Oo1 Oo8 - - - -
MUTTER 19,3 59o0 l6o7 56o7 10o9 50o3 0,1 Oo4 Oo4 Oo5 

KINDER 20o6 66o1 18,0 63o6 lloS S6o6 Oo1 Oo4 OoS Oo6 

MUTTER MIT KINDERN UNTER 6 JAHREN 

28o7 71,3 24o0 67,7 16o5 59,4 Oo3 lo2 1o2 Oo6 
6ol 24,2 5o7 23,7 3o4 21o3 OoO Oo1 Oo2 Oo2 
o,9 4o6 Oo9 4o5 Oo5 4o1 - OoO - Ool 

MUTTER o,z Oo9 Oo2 Oo9 Oo1 Oo8 - - - OoO 

KINDER Oo1 3,6 o,7 3oS 0,3 3,3 - - - o,o 

MUTTER 35o8 10lo1 30o7 96o7 ZOoS 85o6 Oo3 1o3 1o4 Oo9 

KINDER. 44o2 l37·o2 38,7 132o0 25ol 117o6 Oo4 1o5 lo6 lo3 

MUTTER MIT KINDERN UNTER 15 JAHREN 

45o9 92o9 35,7 84o3 26,2 73ol loS 4o3 3o't lo2 
22,2 59o9 20o3 57,4 13o4 50,8 Oo3 lo3 1o0 0,6 

7oS 21o2 7o2 20o3 4o5 l7o9 Oo1 Oo4 Oo1 Oo3 
2o1 7oS 2o0 7o1 lo3 6oS o,o Ool OoO Oo2 

MUTTER Oo9 4o4 Oo9 4o2 Oo6 3o7 OoO Oo1 OoO Oo1 
: 

KINDER 5o1 24o5 5o0 23o7 3o2 20o9 Oo1 Oo3 Oo1 Oo4 

MUTTER 78o6 185o8 66o1 173o4 45o9 152o0 2t3 6o2 4,6 2o3 

KINDER 126o3 330,7 110o9 312o3 74o7 27So2 2,9 Bo9 6o0 4o3 

MüFa 6 

F6 

Erwerbs- erwerbs-I Nicht-

tötige tötige3 

5o5 loS 
Oo7 Oo3 
Oo1 Ool - Ool 
OoO -- .OoO 

- Ool 

6o3 2o0 

7o2 2oß 

loS Oo5 
o,o OoO 

- -
- -

1o5 o,s 

1o6 o,s 

2o5 0,1 
Oo1 Ool 

- o,o 
- -
- -

2o6 Ooe 

2o7 Oo9 

4o0 0,9 
Oo4 Oo2 
OoO o,z 

- o,o 
OoO OoO 

Oo1 Ool 

4o4 1o2 

4o9 loB · 

1) Kumuliarte Altersgruppen; Beispiel: Eine Mutter mit einem 2-, einem 4- und einem 7j öhrigen Kind Ist nochgewiesen bei den Müttern mit drei Kindern ohne Alter;begrenzung, bei den Müttern mit einem Kind unter 
3 Jahren, bei den Müttern mit 2 Kindem unter 6 Jahren und bei den Müttern mit 3 Kindern unter 15 Jahren 
2) •Insgesamt• enthält die Mütter in Familien der Typen F 2, F 3, F 5, F 6 und F 8. Eine Definition der Familientypen und des Housholtstyps A 2 Ist Im Textteil zu finden 
3) NiChterwerhs~sonen und Erwerbslose 

-65-



2 
Insgesamt 

Ud. Altersgruppe der Kinder 
Nr. 

E b .. ll Nicht-
rwer stätige erwerbstötige3 

1 OHNE ALTERSBEGRENZUNG 5,9 17,1 
2 UNTER 3 JAHREN 4,7 14,5 
3 UNTER 6 JAHREN 5,9 17,0 
4 UNTER 14 JAHREN 5,9 17,1 
5 UNTER 15 JAHREN 5,9 17,1 
6 'UNTER 18. JAHREN 5,9 17.1 -

7 OHNE ALTERSBEGRENZUNG 65,3 149,0 
8 UNTER 3 JAHREN 12,4 42,2 
9 UNTER 6 JAHREN 25,9 79,0 

10 UNTER 14 JAHREN 53,0 132,1 
11 UNTER 15 JAHREN 55,7 135,6 
12 UNTER 18 JAHREN 61,4 143,0 

13 OHNE ALTERSBEGRENZUNG 46,4 118,1 
14 UNTER 3 JAHREN 0,2 0,9 
15 UNTER 6 JAHREN 0,7 3,1 
16 UNTER 14 JAHREN 9,1 24,6 
17' UNTER 15 JAHREN llo4 29,7 
18 UNTER 18 JAHREN 19,9 48,5 

19 OHNE ALTERSBEGRENZUNG 1t3 17,2 
20 UNTER 3 JAHREN - 0,1 
21 UNTER 6 JAHREN o,o 0,2 
22 UNTER 14 JAHREN 0,1 o,8 
23 UNTER 15 JAHREN 0,1 o,8 
24 UNTER 18 JAHREN 0,2 1,4 

25 OHNE ALTERSBEGRENZUNG 118,9 301,6 
26 UNTER 3 JAHREN 17,3 57,7 
27 UNTER 6 JAHREN 32t5 99,3 
28 UNTER 14 JAHREN 68,2 174,6 
29 UNTER 15 JAHREN 73,1 183,3 
30 UNTER 18 JAHREN 87,4 210,1 

Mütter nach ihrem eigenen· Alter' und dem der Kinder 1 

-in 

F2 

zusammen darunter in A 2 

E b "f I Nicht- 3 rwer sta ige erwerbstätige 
E b . _, Nicht-

3 rwer stätige erwerbstätige 

MUETTER IM ALTER VON 

5,6 11,0 4,0 14,9 
4,5 14,4 3,2 12,5 
5,6 16,9 4,0 14,8 
·5,6 11o0 4,0 14,9 
5,6 17,0 4,0 14,9 
5,6 17,0 4,0 14,9 

MUETTER IM ALTER VON 

57,3 142,1 40,7 126,0 
12,0 41,7 7,6 37,5 
24,6' 77,6 16,2 69,4 
48,8 128,5 33,9 114,2 
51,0 131' 7 35,5 117,1 
54,8 137,9 38,6 122,6 

MUETTER IM ALTER VON 

32,9 87,8 23,6 73,9 
. 0,2 0,6 0,1 0,3 
0,5 2,2 0,3 1,4 
7,7 20,3 5,0 16,3 
9,5 24,5 6,4 19,9 

15,5 38,9 10,8 31,9 

. 
MUETTER IM ALTER VON 

0,6 5,9 0,5 5,0 - o,o - -- o,o - -- 0,1 - o,o 
- 0,1 - o,o 

o,o 0,2 o,o 0,1 

MUETTER 

96,4 252,7 68,7 219,8 
16,7 56,7 10,9 50,3 
30,7 96,7 20,5 85,6 
62,0 165,9 42,9 145,4 
66,1 173,4 45,9 152,0 
75,9 194,0 53,5 169,5 

1) Kumulierte Altersgruppen; Beispiel: Eine Mutter mit einem 2-, einem 4- und einem 7jährigen Kind ist nochgewiesen bei den Müttern mit Kindern ohne Al.'ersbegrenzung und 
mit Kindern unter 3,unter 6,unter 15 Jahren 

2) • Insgesamt • enthält nur die Mütter in Familien der Typen F 2, F 3 und F 5. Eine Definition der Familientypen \md des Haushaltstyps A 2 ist im Textteil zu finden 

3) Nichterwerbspersonen und Erwerbslose 

4) einschl. ohne Angabe des Alters 
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-
" 

sm~ie nach Familientyp und Beteiligung am Erwerbsleben 
1 0)0-

darunter in Fami.lien des Typs 

verwitwet 

zusammen ·darunter in A 2 

r b .. . I Nicht-:rwer stC1t1ge b "f 3 erwer sta 1ge 
E b t"f I Nicht· rwer s a lge erwerbstätige3 

UNTER 25 JAHREN 

- o,o - o,o 
- o,o - o,o 
- o,o - o,o 
- o,o - o,o 
- o,o - o,o 
- o,o - o,o 

25 BIS UNTER 45 JAHREN 

2tB 5,2 1,9 3t5 
0,1 0,2 o,o 0,2 
0,2 o,a 0,1 0,6 
1,0 2,2 0,6 1,5 
1,2 2,4 0,7 1,6 
1,9 3,5 1,3 2,4 

45 BIS UNTER 65 JAHREN 

B,7 26,2 6,0 19,9 
o,o 0,2 o,o o,o 
0,1 0,5 o,o 0,2 
o,a 2,9 0,5 1,9 
1,0 3,5 0,6 2,3 
2,6 7,2 1,8 5,2 

65 UND MEHR JAHREN 

0,6 9,6 0,4 7,9 
- o,o - o,o 

o,o 0,1 o,o 0,1 
o,o 0,2 o,o 0,2 
0,1 0,3 o,o 0,2 
0,1 0,5 o,o 0,4 

INSGESAI1T 4 

:l2,0 41,0 8,2 31,3 
0,1 0,4 o,1 0,2 
0,3 1,3 0,2 0,9 
1,9 5,4 1,1 3,6 
2,3 6t2 1,4 4,1 
4,6 llt2 3,1 B,o 

FS 

geschieden 

zusammen darunter in A 2 

E b "f l . Nicht- Erwerbstatige I Nicht-
rwer sta •ge erwerbstötige3 erwerbstötige3 

0,3 0,1 0,1 0,1 
o,1 0,1 0,1 0,1 
0,3 0,1 0,1 0,1 
0,3 0,1 0,1 0,1 
0,3 0,1 0,1 0,1 
0,3 o,1 0,1 Otl 

' 

5,2 1tB 3,2 1t2 
0,3 0,4 0,1 0,2 
1,0 0,6 0,5 0,4 
3,2 1,4 2,0 ltO 
3,5 1,5 2,2 1t0 
4,6 1,6 2,B 1t1 

4,6 2,6 3,5 1,9 - 0,1 - o,o 
o,o 0,2 o,o 0,1 
0,5 0,6 0,4 0,4 
0,7 0,7 0,5 0,5 
1,7 1,1 1,3 o,8 

o,o 0,3 o,o 0,2 
- - - -- - - -- o,o - o,o - o,o - o,o - o,o - o,o 

10,2 4,8 6,9 3,4 
0,4 0,5 0,2 0,3 
1,4 0,9 0,7 0,6 
4t1 2,1 2,5 lt4. 
4,6 2,3 2,8 lt6 
6,7 2,9 4,2 2t0 

-67-

MüFa7 

Ud. 
Nr. 

1 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 
9 

10 
11 
12 

13 
14 
15 
16 
17 
18 

19 
20 
21 
22 
23 
24 

25 
26 
27 
28 
29 
30 



Ud. 
Nr. 

1 
2 
3 
4 
5 
6 

7 

8 

9 

10 
ll 
12 

13 

14 

15 

16 
11 
18 
19 

20 

21 

22 

2 
2 
2 
2 
2 

2 

2 

3 

3 
4 
5 
6 
7 

8 

9 

0 

Mütter mit ... Kindern 

1 
2 
3 
4 
5 

MÜTTER 
6 UNO MEHR. 

KINDER 

MÜTTER 
INSGESAMT 

KINDER 

1 
2 

MÜTTER 
3 UNO MEHR 

KINDER 

MÜTTER 
ZUSAMMEN 

KINDER 

1 
2 
3 

MÜTTER 
4 UND MEHR 

KINDER 

MÜTTER 
ZUSAMMEN 

KINDER 

1 
2 
3 
4 

MÜTTER 
5 UND MEHR 

KINDER 

MÜTTER 
ZUSMIMEN 

KINDER 

Insgesamt 
2 

Selbständige 
oder mithelfende Abhängige 
Fomi I ienangeh. 

23t2 34,2 
21,6 17,2 
10,3 5,3 
3,2 1,7 
1,0 0,4 
0,6 0,3 

' 
3,7 1,8 

59,9 59,0 

118,8 94,9 

8,6 7,4 
o,8 0,4 
o,o o,o 

0,1 O,l 

9,5 1,8 

10,3 8,2 

12,6 12,9 
3t9 2,0 
0,6 0,2 
0,1 0,1 

o,s o·, 3 

17,3 15,2 

22,9 17,8 

16,9 24,2 
13,2 8,5 
5,3 2t2 
1t4 0,1 
0,1 0,2 

3,8 1,3 

37,4 35,8 

68,3 51,8 

Erwerbstätige Mütter nach Alter 1 und Zahl der Kin~ er 
-in 

F2 

zusammen darunter in A 2 

Selbständige t Selbständige 
oder mithelfende Abhängige oder mithelfende Abhängige 
Fomilienongeh. Fom il i enongeh. 

MÜTTER MIT KINDERN 

19,9 23,8 12t2 20,8 
20,0 12,5 llt5 10,8 
9,6 4,1 5,3 3,6 
3,1 1,4 2,0 1,3 
0,9 0,3 0,5 0,3 
0,6 .o. 2 0,4 0,2 

3,6 1,5 2,3 1t1 

54,1 42,3 31,8 36,9 

109,4 69,7 64,0 60,7 

MUETTER MIT KINDERN 

8,6 7,0 4,5 5,1 
o,8 0,3 0,4 0,2 
c,o o,o o,o o,o 

0,1 0,1. 0,1 c,1 

9,4 7,3 4,9 6,0 

10,3 1,1 5,3 6,2 

MUETTER MIT KINDERN 

12,4 11,6 6,8 9,7 
3,9 1,7 2,0 1 '4 
0,6 0,2 0,3 0,2 
0,1 Otl o,o o,o 

o,s 0,3 o,1 0,2 

l1t 1 13,6 9,1 11,4 

22,6 16t0 11,8 13,3 

MIJETTER HIT KINDERN 

15,9 1<;,8 9,0 l1t 2 
13,0 7,4 1,0 6,3 
5,2 2,0 2,7 1,8 
1,4 0,6 o,8 0,5 
0,1 0,2 0,4 0,2 

3,8 1t2 2t1 1t1 

36,1 30,0 19,9. 26,0 

66,7 44,2 35,4 38,3 

1) Kumulierte Altersgruppen; Beispiel: Eine Mutter mit einem 2-. einem 4- und einem ?jährigen Kind ist nochgewiesen bei ollen Müttern mit drei Kindern ohne 
Altersbegrenzung, bei den Müttern mit einem Kind unter 3 Jahren, bei den Müttern mit 2 Kindern unter 6 Jahren und bei den Müttern mit 3 Kindern unter 15 Jahren 
2) "Insgesamt" enthält nur die Mütter in Familien der Typen F 2, F 3 und F 5. Eine Definition der Familientypen und des Haushaltstyps A 2 ist im Textteil zu finden 
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sowie nach Familientyp und Stellung im Beruf 
1 000-

darunter in Familien des Typs 

verwitwet 

zusammen darunter in A 2 

SE!Ibständi< 
oder mithell< 
Fa11i lienan! 

Je I ·mde 
Jeh. 

Abhängige 

OHNE AL TE RSBEGRENZUNG 

2, 
1' o, 

lt 
3 
!> 

o, 
o,, 

1 
0 

o, 0 

o, 1 

4, 5 

7, 5 

UNTER 3 .JAHREN 

o, 0 
-
-
-

o, 0 

o, 0 

UNTER 6 JAHREN 

o, 1 

o, 1 

o, 1 

UNTER 15 JAHREN 

0,6 
Orl 
0,1) 
0,1) 

o,e 

4,7 
2,0 
0,6 
0,1 
o,o 
o,o 

0,2 

7,5 

11,6 

o,1 
--
-

0,1 

0,1 

o,z 
o,o 

-
-
-

Or2 

0,3 

1r2 
Or2 
Or1 
o,o 
o,o 

Or1 

1,5 

1r9 

Selbständige ·I 
oder mithellende Abhängige 
Famil ienangeh. 

1,4 3,4 
0,6 1,6 
0,3 0,6 
0,1 0,1 
o,o o,o 
o,o o,o 

o,1 0,2 

2,4 5,8 

4,0 9,1 

- 0,1 
- -- -
- -
- 0,1 

- 0,1 

o,o Or1 - o,o 
- -- -
- -

o,o Or1 

o,o 0,2 

Or2 0,9 
o,o Or1 
o,o o,o 

- o,o 
- o,o 

- 0,1 

0,3 1r1 

0,4 1r4 

MüFa 8 

F 5 

geschieden Ud. 
zusammen darunter in A 2 Nr. 

Selbständige ~~ Selbständige ~1 
·~--

oder mithellende Abhängige oder mithel Iende Abhängige 
Familienangeh. Fami I ienangeh. 

0,7 5,7 0,4 3,7 1 
0,3 2,7 0,2 2,1) 2 
0,1 0,6 0,1 0,5 3 - 0,2 - 0,1 4 - c,o - 0,1) 5 

- - - - 6 

- - - - 7 

1,1 9,1 0,6 6,2 8 

1,6 13,5 0,9 9,5 9 

o,o 0,4 - 0,2 10 
- o,o - o,o 11 - - - - 12 

- - - - 13 

o,o 0,4 - 0,2 14 

o,o 0,4 - Or2 15 

0,1 lrl o,o 0,6 16 
o,o 0,2 - Or1 17 - - - - 18 

- - - - 19 

- - - - 20 

o,1 1,3 o,o 0,7 21 

Or1 1,5 o,o o,8 22 

Or3 3r1 Or1 1r9 23 
o,o 1,0 o,o 0,7 24 
o,o 0,1 o,o Orl 25 

- o,o - o,o 26 
- o,o - o,o 27 

- Or1 - 0,1 28 

0,3 4,3 o,z 2,7 29 

0,4 5,6 o,z 3,6 30 
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Wochenarbeitszeit der Mutter 
Ud. 

Tcgl icher Zeitaufwand Nr. 
für den Hinweg zur Arbeitsstätte 

UNTER 25 STUNDEN 
1 KEIN ZEITAUFWAND 
2 UNTER 1/2 STUNDE 
3 1/2 BIS UNTER 1 STUNDE 
4 1 STUNDE UND MEHR 
5 NICHT Z.WOHNBEV.GEHOEREND 
6 OHNE ANGABE 
7 ZUSAMMEN 

25 BIS 40 STUNDEN 
8 KEIN ZEITAUFWAND 
9 UNTER 1/2 S TUN OE 

10 1/2 BIS UNTER 1 STUNDE 
11 1 STUNDE UNO MEHR 
12 NICHT Z.WOHNBEV.GEHOEREND 
13 OHNE ANGABE 
14 ZUSAMMEN 

ÜBER 40 STUNDEN 
15 KEIN ZEITAUFWAND 
16 UNTER 1/2 STUNDE 
17 1/2 BIS UNTER 1 STUNDE 
18 1 STUNDE UNO MEHR 
19 NICHT Z.WOHN8EV.GEHOERENO 
20 OHNE ANGABE 
21 ZUSAMMEN 

INSGESAMT 
22 KEIN ZEITAUFWAND 
23 UNTER 1/2 STUNDE 
24 1/2 BIS UNTER 1 STUNDE 
25 1 STUNDE UNO MEHR 
26 NICHT Z.WOHNBEV.GEHOEREND 
27 OHNE ANGABE 
28 INSGESAMT 

UNTER 25 STUNDEN 
29 KEIN ZEIT,UFWANO. 
30 UNTER 1/2 STUNDE 
31 1/2 BIS UNTER 1 STUNDE 
32 1 STUNDE UND MEHR 
33 NICHT Z.WOHN8EV.GEHOERENO 
34 OHNE ANGABE 
35 ZUSAMMEN 

25 BIS 10 STUNDEN 
3~ KEIN ZEITAUFWAND 
37 UNTER 1/2 STUNDE 
38 1/2 BIS UNTEP. 1 STUNDE 
39 1 STUNDE UNO MEHR 
40 NICHT Z.WOHNBEV.GEHOEREND 
41 OHNE ANGABE 
42 ZUSAMMEN 

ÜBER 40 STUNDEN 
43 KEIN ZEITAUFWAND 
44 UNTER 1/2 STUNDE 
45 1/2 BIS UNTER 1 STUNDE 
46 1 STUNDE UND MEHR 
47 NICHT Z.WOHNBEV.GEHOERENO 
48 OHNE ANGAaE 
49 ZUSAMMEN 

ZUSt.MMEN 
50 KEIN ZEITAUFWAND 
51 UNTER 1/2 STUNDE 
52 1/2 BIS UNTER 1 STUNDE 
53 1 STUNDE UND MEHR 
54 NICHT Z.WOHNBEV.GEHOERENO 
55 OHNE ANGABE 
56 ZUSAMMEN 

ln abhängiger Stellung erwerbstätige Mütter nach Alter 1 der Kinder, 
-in 

Insgesamt 
2 F2 

zusommen darunter 
in A 2 

Land- und 

I 
übrise Land- und I übrige Land- und I übrige 

Forstwirt- Wirtschafts· Forstwirt- 1'/irtschafts- Forstwirt· Wirtschafts-
schaft bereiche schaft bereiche schaft bereiche 

MÜTTER MIT KINDERN 

Ool lo6 Ool lo4 Ool lo2 
Oo7 8o4 Oo6 6o7 Oo5 6ol 
OoO loS OoO lo3 OoO lo2 - 0,2 - Or2 - Ool - OoO - OoO - o,o - Oo3 - 0,3 - 0,2 
Ooa 12o0 0,6 9,8 o,s 8o9 

0,1 o,a 0,1 Oo6 0,1 o,s 
Oo5 6o5 Oo5 4o7 Oo4 4o2 
Ool 2o0 Ool loS Ool lo3 
OoO Oo5 OoO Oo4 OoO Oo4 - Ool - Ool - OoO - OoO - o,o - OoO 
Oo7 9o7 Oo6 7o3 Oo6 6,4 

Oo3 lo6 Oo2 lol 0,1 Oo9 
OoB 20o3 Oo6 13o7 Oo5 lloB 
Ool 9o4 Ool 6ol Ool 5o4 
OoO 2o6 OoO loB OoO 1,4 
OoO Oo5 - Oo2 - Oo2 
OoO Oo2 - Ool - Ool 
lo3 34o5 Oo9 23o0 Oo1 19o8 

Oo6 4o0 Oo4 3o2 Oo2 2o6 
2o0 35ol lo6 25o0 lo4 22ol 
Oo2 12o8 Oo1 8o9 Oo1 7o9 
Oo1 3o3 OoO 2o3 OoO lo9 
OoO Oo6 - 0,3 - 0,2 
OoO Oo5 - Oo4 - Oo3 
2o8 56o2 2o2 40o1 1o7 35ol 

MUETTER MIT KINDERN 

OoO Oo2 o,o Oo2 OoO Oo2 
Oo1 Oo9 Ool Oo9 Oo1 OoB 
OoO Oo1 OoO Ool OoO Ool - Ool - Oo1 - OoO - OoO - OoO - OoO - OoO - OoO - OoO 
Oo2 1,3 Oo2 lo3 Oo1 lo2 

OoO Oo2 OoO o,z - Ool 
Ool --- 0,6 Ool 0,6 Ool Oo5 - Oo3 - Oo3 - Oo3 - Ool - Ool - Ool - OoO - OoO - OoO - - - - - -
Ool lo2 Ool lo2 Ool loO 

0;1 Oo3 Ool Oo2 o,o Oo2 
Ool 2o5 Oo1 2r3 Oo1 1o9 
OoO 1o4 OoO 1o3 - loO - Oo4 - Oo4 - Oo3 - Oo1 - Oo1 - Oo1 - Oo1 - o,1 - OoO 
Oo3 4o7 Oo2 4r3 0,1 3,5 

0,2 Oo6 Oo1 0,6 OoD o,s 
0,4 4o0 Oo4 3,8 Oo3 3,2 
OoO 1,8 OoO 1,7 OoO 1r4 - 0,6 - 0,6 - Oo4 - Ool - Ool - 0,1 - Oo1 - Oo1 - 0,1 
0,1) 7,3 o,s 6,8 Oo4 5o6 

1) Kumulierte Altersgruppen; Beispiel: Eine Mutter mit einem 2·, einem 4- und einem ?jährigen Kind ist nochgewiesen bei den Müttern mit i<indern ohne Altersbegrenzung und 
mit Kindern unter 3, unter 6 und unter 15 Jahren 
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~ ....................................................... ----------------------------------------------------~ 

Wochenarbeitszeit sowie nach Familientyp und Wirtschaftsbereich 
I OOIJ-

darunter in Familien des Typs 

FS 

verwitwet geschieden 

zu sammen darunter in A 2 zusammen darunter in A 2 

Lcnd- und 
Fcrstwirt­
s,:haft . 

OHNE ALTE 

Oal 
Oal 

o,z 

o,o 
o,o 

o,o 

0,1 
Oo1 

o,o 
o,o 
o,o 
0,2 

o,1 
o,z 
o,o 
o,o 
o,o 
o,o 
Oalt 

I 
übrige 

Wirtschafts-
bereiche 

RSBEGRENZUNG 

Oo1 
ltl 
o,z 
o,o· · -
o.o 
la5 

Oo1 
0,9 
0,2 

I 
o,o 
--

ltl 

0,2 
2,8 
lol 
0,2 
0,1 
o,o 
4a5 

0,4 
4oB 
1,5 
0,3 
0,1 
o,o 
7,2 

UIHE:R 3 J.I\HREN 

-o,o -----o,o -
-------

o,o 
o,o 
o,o 
o,o 

--
Ool 

o,o 
o,o o,o 

o,o 
o,o 

--
o,o Ool 

Land- und übrige 
Forstwirt- Wirtschafts-

schalt bereiche 

- o .. o. 
Oa1 Oa9 - Oa2 - o,o - -- o,o 
0,1 lt'2 

- Oo1 
o,o 0,7 - o,·2 - o,o - -- -o,o 1,0 

- 0,1 
0,1 2;2 - 0,9 
o,o 0,2 
o,o 0,1 
o,o o,o 
0;1 3a4 

- 0,2 
0,2 3,9 - lo2 
o,o. o,z 
o,o Ool 
o,o o,o 
0,2 '5t6 

-. -
o,o. -- -- -. - -- -
Oo·O · -

- -- -- -- -- -- -- -
- o,o - o,o - o,o - o,o 
- -- -- o,o 

- o,o 
o,o o,o - o,o - o,o 

- -- -
o,o o,o 

Land- und ·übrige Larid- und übrige 
Forstwirt- Wirtschafts- Forstwirt- Wirtschafts-

schaft bereiche schalt bereiche 

o,o o.o o,o o,o 
o,o 0,5 o,o 0,4 - Oa1 - Oa1 - o,o - o,o - - - -- o,o. - o,o 
0,1 017 o,o Oa5 

o,o 0,1 o,o o,o 
o,o. 0,9 o,o 0,7 - 0,3 - 0,2 - o,o - o,o - - - -- - - -Ool lo3 o,o 1,0 

0,1 0,3 - 0,1 
0,1 3t8 Ool 2t6 
o,o 2,1 - 1,5 
o,o Ot6 - 0,4 - 0,2 - o,o 

. - o,o - o,o 
Ot2 6,9 Oal 4a7 

0,1 0,3 o,o 0,2 
0,2 5,2 · Ool 3,7 
o,o 2o4 - lt8 
o,o 0,7 - 0,4 - o,z - o,o - o,o - o,o 
0,3 8,8 0,1 6ol 

- - - -- o,o - o,o - - - -- - - -- - - -- - - -- .o.o - o,o 

o,o - o,o -- o,o - o,o 
- o,o - o,o 
- - - -- -. - -- - - -

o,o 0,1 o,o o,o 

o,o o,o - -
o,o 0,2 - 0,1 - 0,1 - o,o - o,o - o,o - o,o - -- - - -o,o 0,3 - 0,1 

o,o o,o o,o -
o,o 0,2 - 0,1 

- 0,1 - 0,1 - o,o - o,o - o,o - -- - - -
o,o 0,4 o,o 0,2 

MüFa 9 

Lfd. 
Nr. 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 

8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 

22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 

29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 

36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 

43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 

50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 

2) "Insgesamt" enthält nur die Mütter in Familien der Typen F 2, F 3 und F 5. Eine Definition der Familientypen und des Haushaltstyps A 2 ist im Textteil zu finden 
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Ud. 
Nr. 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 

8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 

22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 

29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 

36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 

43 
44 
45 
46 
ft7 
48 
49 

50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 

Wachenarbeitszeit der Mutter 

Täglicher Zeitaufwand 
für den Hinweg zur Arbeitsstätte 

UNTER 25 STUNDEN 
KEIN ZEITAUFWAND 
UNTER 1/2 STUNDE 
1/2 BIS UNTER 1 STUNDE 
1 STUNDE UND MEHR 
NICHT Z.WOHNBEV.GEHOEREND 
OHNE ANGABE 

ZUSAMMEN 

25 BIS 40 STUNDEN 
KEIN ZEITAUFWAND 
UNTER 1/2 STUNDE 
1/2 BIS UNTER 1 STU~OE 
1 STUNDE UND MEHR 
NICHT Z~WOHNBEV.GEHOEREND 
OHNE. ANGABE 

ZUSAMMEN 

ÜBER 40 STUNDEN 
KEIN ZEITAUFWAND 
lJNTER 1/2 STUNDE 
1/2 BIS UNTER 1 STUNDE 
1 STUNDE UND MEHR 
NICHT Z.WOHNBEV.GEHOEREND 
OHNE ANGABE 

ZUSAMMEN 

ZUSAMMEN 
KEIN ZEITAUFWAND 
UNTER 112 STUNDE 
1/7. BIS UNTER 1 STUNDE 
1 STUNDE UNO MEHR 
NICHT Z.WOHNBEV.GEHOEREND 
OHNE ANGABE 

ZUSAMMEN 

UNTER 25 STUNDEN 
KEIN ZEITAUFWAND 
U~TER 1/2 STUNDE 
1/2 BIS UNTER 1 STUNDE 
1 STUNDE UNO MEHR 
NICHT Z.WOHNBEV.GEHCEREND 
OHNE ANGABE 

ZUSAMMEN 

25 BIS 40 STUNDEN 
KEIN ZEITAUFWAND 
UNTER 1/2 STUNDE 
1/2 BIS UNTER 1 STUNDE 
1 STUNDE UND MEHR 
NICHT Z.WOHNBEV.GEHOEREND 
OHNE ANGABE 

ZUSAMMEN 

ÜBER 40 STUNDEN 
KEIN ZElTAUFWAND 
UNTER 1/2 STUNDE 
1/2 BIS UNTER 1 STUNDE 
1 STUNDE UNO MEHR 
NICHT Z.WOHNBEV.GEHOEREND 
OHNE I.NGABE 

ZUSAMMEN 

ZUSAMMEN 
KEIN ZEITAUFWAND 
UNTER 112 STUNDE 
1/2 BIS UNTER 1 STUNDE 
1 STUNDE UNO MEHR 
NICHT Z.WOHNBEV.GEHOERENO 
OHNE ANGABE 

ZUSAMMEN 

ln abhängiger Stellung erwerbstätige Mütter nach Alter 1 der Kinder, 
-in 

Insgesamt 
2 F2 

Land- un:J I 
Forstwirt-

schaft 

0,1 
0,2 
o,o 

0,3 

0,1 
0,1 
o,o 

0,2 

0,2 
0,2 
o,o 

. o,o 

0,4 

0,3 
0,6 
o,o 
o,o 

0,9 

0,1 
o.~ 
o,o 

0,6 

0,1 
0,4 
o,o 
o,o 

0,6 

0,3 
0,5· 
0,1 
o,o 

0,8 

0,4 
1,5 
0,1 
o,o 

2,0 

übrige 
Wirtschafts­
bereiche 

0,5 
1,9 
0,3 
0,1 
o,o 
0,1 
2,8 

0,3 
1, 4 
0,7 
0,2 
o,o 

2,5 

0,4 
5,0 
2,5 
o,8 
0,2 
0,1 
9,0 

1,1 
8,3 
3,5 
1,1 
0,2 
0,1 

14,3 

1t1 
5,2 
0,9 
0,2 
o,o 
Ot2 
7,6 

0,5 
3,9 
1,3 
0,3 
0,1 

1,0 
11,6 
5,6 
1,5 
0,3 
0,1 

20,1 

2,6 
20,7 
7,9 
2,0 
0,3 
0,3 

33,7 

zus~mmen 

Land- und 
Forstwirt­

schalt 

0,1 
0,2 
o,o 

0,3 

0,1 
0,1 
o,o 

0,2 

0,1 
0,2 
o,o 
o,o. 

Ot2 
0,6 
o,o 
o,o 

0,9 

0,1 
0,5 
o,o 

0,6 

Ot1 
0,4 
o,o 
o,o 

0,5 

Ot2 
o,s 
o,o 
o,o 

0,7 

0,3 
1t4 
0,1 
o,o 

1,8 

I 
übrige 

\Yi rtschalts­
bereiche 

0,5 
1t8 
0,3 
0,1 
o,o 
0,1 
2,6 

0,3 
1,3 
0,6 
0,2 
o,o 

2,3 

0,3 
4,5 
2,2 
0,7 
0,1 
0,1 
7,9 

1,0 
7,6 
3,0 
0,9 
0,2 
0,1 

12,8 

1,0 
4,7 
0,9 
0,1 
o,o 
0,2 
6,9 

0,5 
3,4 
1t1 
0,3 
0,1 

5,3 

o,8 
9,5 
4,4 
lt2 
o,z 
0,1 

16,0 

2t2 
17,5 
6,3 
1,6 
0,2 
0,3 

28,2 

darunter 
in A 2 

Land- und I übrige 
Forstwirt- Wirtschafts-

schalt bereiche 

MUETTER MIT KINDERN 

o,o 
0,2 
o,o 

0,2 

o,o 
0,1 
o,o 

0,2 

0,1 
0,2 
o,o 
o,o 

0,3 

0,1 
0,5 
o,o 
o,o 

0,7 

MUETTER MIT 

0,1 
0,4 
o,o 

0,5 

0,1 
0,4 
o,o 
o,o 

0,5 

Dt1 
0,4 
o,o 
o,o 

o,s 

0,2 
lol 
0,1 
o,o 

0,4 
1t7 
0,2 
Or1 
o,o 
0,1 
2,4 

Ot2 
1t1 
0,5 
0,1 
o,o 
1,9 

0,3 
3,7 
1,9 
0,5 
0,1 
0,1 
6,5 

0,9 
6,4 
2t6 
0,7 
0,1 
0,1 

10,7 

KINDERN 

o,8 
4t4 
o,8 
0,1 
o,o 
0,2 
6,3 

0,4 
2,9 
1,0 
0,3 
o,o 
4,5 

0,6 
8r1 
3•9 
1,0 
0,1 
0,1 

13,7 

lt8 
15,4 
5,6 
1,3 
0,2 
0,2 

24,5 

1) Kur1ulierte Altersgruppen; 9eispi~l: Eine Mutter mit einem 2·, einem 4. und einen ?jährigen Kind ist nochgeNiesen bei den Müttern mit Kindern ohne Altersbegrenzung und 
mit Kindern unter 3, unter 6 und unter 15 Jahren 
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Wochenarbeitszeit sowie nach Familientyp und Wirtschaftsbereich 
1 OOJ-

darunter in Familien des Typs 

FS 

verwitwet geschieden 
zu sammen darunter in A 2 zusammen darunter in A 2 

Lcrnd- und 
Feorstwirt· 
schalt 

UNH:R 6 J 

o,o 
o,o 

__ o,o 

o,o 
o,o 

o,o 

UNHR 15 

o,o 
o,o 

o,o 

o,o 

o.o 
o.o 

0,1 

übrige 
Wirtschafts-
bereiche 

"HREN 

-
o,o 
o,o 

---
o,o 

-o,o ----
o,o 

o,o 
0,1 
0,1 
o,o --
0,2 

o,o 
0,1 
0,1 
o,o -

-
0,2 

.JAHREN 

o,o 
0,3 
0,1 
o,o --
0,4 

o,o 
0,2 
o,o ---
0,2 

0,1 
0,4 
0,3 
0,1 
o,o 
o,o 
0,9 

0,1 
o,8 
0,4 
0,1 
o,o 
o,o 
1 4 

Land- und übrige 
Forstwirt- Wi rtschofts-

schalt bereiche 

- -
o,o o,o - o,o 
- -- -- -

o,o o,o 
: 

- -- o,o 
- -- -- -- -- o,o 

- o,o - o,o - o,o - o,o - -- -- 0,1 

- o,o 
o,o Oo1 

- o,o 
- o,o - -- -

o,o 0,1 

- o,o 
o,o 0,2 - Oo1 

- o,o 
- -- -o,o 0,3 

- o,o 
- 0,1 - o,o 
- -- -- -- o,z 

- o,o 
- Oo4 - 0,2 - o,o - o,o 
- o,o - 0,6 

- o.o 
o,o 0,7 - 0,3 - Ool - OoO - o.o 
0 0 . 1tl 

Land· und übrige Land- und übrige 
Forstwirt· Wirtschafts- Forstwirt- Wirtschafts-

schalt bereiche schalt bereiche 

- o,o - -- 0,1 - Otl - o,o - o,o 
- - - -
:.. - - -- - - -- 0,1 -- Otl 

o,o o,o o,o -- Otl - Otl 
. - 0,1 - Ool 
- - - -- - - -- - - -

o,o 0,2 o,o 0,2 

o,o o,o - o.o 
o.o 0,5 - 0,2 - 0,3 - 0,1 - 0,1 - 0,1 - 0,1 - -- - - -. o,o 1,0 - 0,4 

o,o 0,1 o,o o,o 
o,o 0,6 - 0,4 

- 0,4 - o,z - 0,1 - 0,1 - 0,1 - -- - - -
0~0 1,3 o,o 0,7 

- o,o - o,o 
o,o o, 3 . o,o 0,2 - o,o - o,o 
- o,o - -
- - - -
- - - -

o,o 0,4 0~0 0,3 

o,o o,o o,o -- 0,4 - 0,3 
- o,z. - 0,2 
... o,o - -- - - -
- - - -

o,o 0,6 o,o 0,4 

o,o 0,2 - 0,1 
o,o 1,7 o,o 1,0 
o,o 1.0 - 0,6 
o,o 0,3 - 0,2 
- 0,1 - -- - - -

Oo1 3,2 o,o lt9 

0,1 0,2 o,o Ool 
_, 0,1 2r4 o,o 1,6 

o,o 1,2 - o,8 
o.o 0,3 - 0,2 
- 0,1 - o,o 
- - - -

Ool 4,1 o,o 2,6 

MüFa 9 

Lid. 
Nr. 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 

8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 

22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 

29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 

36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 

43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 

50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 

2) "hsgesamt" enthält nur die Mütter in Familien der Typen F 2, F 3 und F 5. Ein~ Definition ~er Familientypen und des Haushaltstyps A 2 ist im Textteil w Iinden 
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Ehepaare ohne Kinder. kombiniert für Mann und Frau nach Beteiligung am Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf 

Ehemann 

I.O.lAND-U. FORSTWIRTSCHAFT 

SELBSTAENOIGE 
M ITH. FAHl LI ENANGEHOERIGE 
BEAMTE 
ANGESTELLTE 21 
ARBEITER 21 
OHNE ANGABE 

ZUSAHH&N 

I. O.UEBR. WIRTSCHAFTSBER. 

SELBSTAENOIGE 
H I TH.FAMILI ENANGEHOER I GE 
BEAMTE 
ANGESTELLTE 21 
ARBEITER 21 
OHNE ANGABE 

ZUSAMMEN 

ERWERBSTAETIGE ZUSAMMEN 

ERWERBSLOSE 

ERWERBSPERSONEN ZUSAHHEN 

NICHTERWERBSPERSONEN HIT 
UEBERW.LEBENSUNTERHAL T 

DURCH RENTE U.OGL. 
DURCH ANGEHOERIGE 

NICHTERWERBSPERSONEN zus. 

INSGESAMT 

1) f'IMchl. ohnn 1\nqnb" dN Stellung Im BPruf 
:>) eiMchl. Lf'hrlinqP 

in der land- und Forstwirtschaft 

mit-

helfende 
Selb· 

Familien- Ab· ZU· 
ständige hängige scmmen 

enge-

hörige 

- 6,8 o,o 6.8 
0,1 l't3 - 1,4 - - - -- o,o o,o 0,0 - Oo3 o.s 0,8 - - - -
0,1 Bo4 o,s 9,0 

0,1 o,s - 0,6 - o.o - 0,0 
o.o Oo1 - 0,1 
o,o 0,1 0,1 0,2 
o,o 0,9 Oo2 "1,1 - o,o o,o 0,0 

0,2 1o6 0,3 2,1 

0,3 10o0 o,a 11,1 

- - - -

0,3 10,0 o,a 11,1 

o.o o,o Oo1 0,1 
o.o - - 0,0 

o,o o.o 0,1 0,1 

0,3 to,o- 0,9 11,2 

- in I 000-

Ehefrau 

erwerbstatig 

in den übrigen Vlirtschoftsbereichen 

rr:it-
helfende 

Beamtin 
oder Selb- Familien- Arbeiterin 

sttlndige Ange- 1 2 enge-
stellte 2 

hörige 

Do1 o,o 0,1 o,o - - o,o -- - o,o -- - o,o o,o 
o,o - Do1 0,3 - - - -
0,1 o,o 0,2 0,4 

0,6 5,8 0,7 0,2 
o,s Do1 o,o -
0,1 o,o 1o9 o,s 
0,3 o.o 5,6 1,7 
0,4 0,1 5,2 10,4 
o,o - o,a Oo6 

1, 8 6,0 14,2 13,4 

1o9 6,0 14,4 13,8 

o,o - Oo1 o,1 

1,9 6o0 14,5 14,0 

0,5 - o, 8 1o2 
o,o - 0,2 0,1 

0,5 - 1o1 1,3 

2,4 6,0 15,6 15,3 

-74--

MüFa 10 

Nichterwerbsperson 

mit 
überwiegendem Ins-

. er-
werbslos Lebensunterholt ZU• 

gesamt 
ZU· 

ZU• sommen durch sammen 
sommen 

Rente I Ange-
und dgl. hörige 

0,2 ToD - o,z 2o3 2,5 9,5 
0,0 1,4 o,o Oo1 Oo5 0,6 2,0 
0,0 o,o - - o.o 0,0 o,o 
0,0 Do1 - o,o 0,2 0,2 0,3 
0,4 1,3 - 0,2 3o1 3,3 4,5 

- - - - - - -
0,7 9,8 o,o o,s 6,1 6,6 16,4 

7,3 1oT - 0,4 9,0 9,4 17,1 
0,6 Oo6 - o,o Oo2 0,2 o,a 
2,5 2o6 o,o o,o 6,9 6,9 9,5 
7,6 7,8 Do1 0,2 l4r3 14,5 22,4 

16,1 l7o3 0,1 0,7 33,5 34,2 5lt6 
1,4 1o4 - - 0,7 0,7 2o1 

35,4 37,4 Oo2 1,3 64t5 65,8 103,5 

36,1 47,2 0,3 1,9 '70,6 72,5 119,9 

0,2 Oo2 - Oo1 Oo6 0,7 o,.9 

36,4 47,4 0,3 1,9 71,2 73,1 120,B 

2,5 2,6 o,o 19,8 48,4 68,2 70,9 
0,3 0,3 - o,o 0,6 0,6 0,9 

2,9 3,0 o,o 19,9 49,0 68,9 I 71rB 

39,3 50r4 0,3 21o8 120tl 141,9 192,6 

I 



~ ........... 1 ............................................ --------------------------------------------, 

Ehepaare mit Kindern, kombiniert für Mann und Frau nach Beteiligung am Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf 

Ehemann 

ERWERBSTAE HGE 

I.O.LAND­

SEL8STAE 
MITH.FAM 
BEAMTE 
ANGESTEl 
ARBEITER 
OHNE AN~ 

I). FORSTWIRTSCHAFT 

IlD IGE 
tliENANGEHOERJGE 

I.TE 21 
21 

J\6E 

ZUSAMMEN 

J.D.UEBR. IIIRTSCHAFTSBER. 

IlD IGE SELBSTAE 
MITH.FAM 
BEAMTE 
ANGESTEL 
ARBEITER 
OHNE ANG 

ILIENANGEHOERIGE 

I. TE 21 
21 

.lBE 

ZUSAMMEN 

ERWERBSTAE 

ERWERBSLOS 

ERWERBSPER 

NICHTERWER 
OE8ERW.LE 

DURCH kE 
DURCH AN 

rJGE ZUSAMMEN 

1!: 

SONEN ZUSAMMEN 

'3SPERSONEN MIT 
13ENSUNTERHALT 
IUE U.DGL. 
öEHOERIGE 

NICHTERWER 

INSGESAM 

BSPERSONEN 

r 

zus. 

l) oinscl.l. C"lnC Anlt'd~ cl.~r Stollun'il i'll P.o..•hrf 
}} t!in~chl. Ll•hrli~·· 

in der Land- und Forstwirtschaft 

mit· 
helfende 

Seit,. 
Familien-

Ab· ZU· 

ständige hangige sommen 
enge-

hör,ige 

- 24,2 o,o 24,2 
o,1 1,9 - 2,0 - - - -- o,1 o,1 0,2 
o,o 0,9 1,3 2,2 - - - -
0,2 27,1 1,4 28,7 

0,1 1o1 o,o 1,2 - o,o - 0,0 
o,o 0,3 o,o 0,3 
o,1 0,6 o,1 0,8 
o.z 3,7 0,5 4,4 - o,o o,o 0,0 

0,4 5,7 0,6 6,7 

0,5 32t8 2,0 35,3 

- - o,o 0,0 

0,5 32,8 2.1 35,4 

o,o o,o 0,1 0,1 
o,o o,o o,o 0,0 

o,o 10,0 0,2 0,2 

0,6 32,9 2,2 35,7 

- in I 000 - MüFa 11 

Ehefrau 

erwarbstölig Nic:hterwerbsperson 

in den übrigen Wirtschaftsbereichen mit 
oberwiegendem Ins· 

mit· er• gesant 
helfende Beamtin Arbeiterin ZU• ZU• werbslos Lebensunterholt zu-

Selb· 
Familien· oder 

1 sorrmen durch sommen 
ständige '· sc:mmen 

enge· Ange· 
Rente I Ange-

stellte 2 
hörige und dgl. hörige 

" -

0,1 0,1 0,1 o,1 0,4 24,6 - 0,1 4,B 4,9 29,5 
o,o - - o,o 0,0 2,1 - o,o o,5 0,5 2,6 - - - - - - - - o,1 0,1 o,1 
o,o - 0,1 0,1 0,2 0,3 - - 0,7 0,7 1,0 
o,o - 0,1 0,5 0,6 2,9 - o,o 10,0 10,0 1Zt9 - - - - -. - - - - - -
0,2 o,1 0,3 0,7 1,3 29,9 - o,1 16,1 16,2 46,1 

1,1 14,5 1,0 0,5 17,1 18,1 .o.o Oo1 20,6 20,7 3B,B 
0,7 0,2 o,o o,1 1,0 1,0 - - 0,1 0,1 1o1 
0,4 o,o 2,2 o,8 3,4 3,8 o,o o,o 28o3 28,3 32,2 
1,1 0,4 5,9 2,7 10,1 10,8 o,t 0,1 50tl 50,2 6ltl 
1,3 0,3 5,5 17,4 24,5 ·28,9 0,1 0,2 110,3 110,5 139,6 
o,o o,o Oo6 0,4 1,0 1.0 o,o o,o 6,7 6,7 7,7 

4,6 15,4 15,2 ~L.a 57,0 63,6 0,3 0,5 216,1 216,6 280,5 

4,7 15,5 15,4 zz,lt 58,0 93t5 0,3 0,6 232,2 232,8 326,5 

o,o - 0,1 0,1 0,2 0,3 o,o o,o 1,0 1,0 1,3 

4,8 15,5 15,5 22,5 58,3 93,8 0,3 0,6 233,1 233,7 327,8 

0,3 o,o o,1 1.2 2,2 2,5 o,o 2,6 15,8 18,4 20,9 
o,o - 0,1 o,o 0,1 0,2 - o,o 0,2 0,2 0,4 

0,4 o,o 0,9 1.2 2,5 2,7 o,o 2,6 16,1 18,7 21,3 

5,1 15,5 16, .. 23,8 60,8 96,. 0,3 3,2 249,2 252,4 3"-9,1 
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Lf:J. Ehepaare mit 

IJr. .... Kindern 

1 1 
2 2 
3 3 
4 4 
5 5 
6 EHEPAARE 

6 UND HEHR 
1 KINDER 

8 EHEPAARE 
INSGESAMT 

9 KINDER 

10 1 
11 2 
12 EHEPAARE 

3 UND HEHR 
13 KINDER 

14 EHEPAARE 
ZUSAMMEN 

15 KINDER 

16 1 
17 2 
18 3 
19 EHEPAARE 

4 UND HEHR 
20 KINDER 

21 EHEPAARE 
ZUSAMMEN 

22 KINDER 

23 1 
24 2 
25 3 
26 4 
27 EHEPAARE 

5 UND HEHR 
28 KINI)ER 

29 EHEPAARE 
ZUSAMMEN 

30 KINDER 

1) Nichterwerbspersonen und Erwerbslose 

Ehepaare mit Kindern nach Zahl der Kinder sowie Beteiligung am Erwerbsleben 
-in 

in der Land- und Forstwirtschaft 

Selbständiger oder 1"1ithelfer.der Fomilienongeh. Abhängiger 
Ins-

gesonct 
erwerbstätig erwerbstätig 

nicht-
Selbst. oder erwerbs- Selbst. oder 
mith.Fom.- Abhängige 

tätig 1 mith. Fom.- Abhängige 

Angehörige Angehörige 

EHEPAARE MIT KINDERN 
152,5 9,0 0,1 2t2 0,4 o,8 
118,8 9,7 0,1 1,8 0,4 o,8 
49,7 5,2 - 0,9 Oo1 0,4 
11t9 1,8 o,o 0,3 0,1 0,1 
6,1 0,6 - 0,1 o,o o,o 
4,1 0,3 - 0,1 o,o o,o 

27,2 1.8 - 0,7 0,1 0,2 

349,1 26o5 0,2 5,4 1o0. 2o1 

668,6 55,8 0,3 10,8 2,0 4,3 

EHEPAARE MIT KINDERN 
65,6 4o9 o,o o,8 0,3 0,4 
7,5 0,5 - Oo1 o,o 0,1 
0,3 o,o - .. - -
0,9 0,1 - - - -

73,4 5,4 o,o 0,9 0,3 0,5 

81,5 5,9 o,o 1o0 0,3 0,6 

EHEPAARE MIT KINDERN 
91,8 6,5 o,o 1o1 0,3 0,6 
29,3 2,2 - Ci,4 0,2 0,2 

5,3 0,4 - 0,1 o,o Oo1 
1o0 Oo1 - o,o o,o o,o 

4,3 0,3 - o,o o,o 0,1 

127,4 9,2 o,o 1,5 o.s 0,9 

170,6 1:1',5 o,o 2ol o,8· lo4 

EHEPAARE MIT KINDERN 
120,0 7,1 0,1 1o3 Oo 1t o,8 
77,7 6,7 0,1 1,1 0,3 0,6 
27,5 3,1 - 0,4 0,1 0,2 
9,2 0,9 - 0,1 0,1 0,1 
Sol 0,4 - Oo1 o,o 0,1 

28,7 2ol - 0,6 Oo1 0,3 

239,5 18o2 Oo1 2,9 o,8 1o8 

423,2 35,6 0,2 5,4 1,5 3,3 
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und Stellung im Beruf der Ehepartner sowie Wirtschaftsbereich des Ehemannes 
1 000-

Ehemann 

erw erbstätig 

~ 
in den übrigen Wirtschaftsbereichen 

Selbst. oder mithelfencer Familienang. 

Ehefrau 
-

erwerbstätig 
n 

erv 

cht-

'erbs- Selbst. oder 

iitig 1 mith. Farn.-:_j .ll..ngehörige · 
Abhängige 

OH ~E ALTERSBEGRENZUNG 
3,9 7,1 o,8 
3,4 6,8 0,5 
lt8 2,7 0,1 
loO o,e 0,1 
0,4 0,2 -
.0,3 0,1 -
1 o6. o,e -

10,8 17,6 1,5 

23o9 33,5 2r4 

UN TER 3 JAHREN 
2,9 . 2,0 0,2 
0,5 0,2 o,o 
o,o - -
0,1 - -
3,5 2,2 .0,2 

4,1 2,4 0,2 

UN TER 6 JAHREN 
3,4 3,4 0,3 
lr7 0,9 Orl 
0,4 0,1 -
0,2 o,o -
0,6 0,1 -
5,6 . 4,4 0,3 

8r5 5,5 0,4 

UN TER 15 JAHREN 
3,2 5,3 0,5 
2t8 4,0 0,2 
1,5 1,1 o,o 
Or6 0,2 o,o 
0,4 0,1 -
2,3 0,5 -
8,5 10,8 o,8 

18,1 18,1 1,2 

nicht-
erwerbs-
tätig 1 

Bol 
7,5 
3,8 
lrO 
0,3 
·o,2 

1,1 

20,8 

41o1 

2,9 
0,2 
o,o 

o,o 

3r1 

3r4 

4,2 
lr3 
0,2 
o,o 

0,2 

5,7 

7,5 

5,9 
4,2 
1,5 
0,4 
0,2 

0,9 

12,2 

21t2 

Abhängiger 

erwerbstätig 

Selbst. oder 
mith. Fam.- Abhängige 
Angehörige 

3,2 20,6 
3,0 10,5 
1,5 3,4 
0,5 1rl 
0,2 0,2 
0,2 0,2 

1o0 1,2 

8,5 36,1 

17o5 58,6 

1o4 6,2 
Oo1 0,2 

- o,o 

- Or1 

1,5 6,4 

1,6 6,7 

2,1 10,4 
0,7 1r4 
Oo1 Oo1 
o,o o,o 

0,1 Oo2 

2,9 12,0 

3,8 13,8 

3,0 17.4 
1o9 6,3 
0,9 1,7 
Or2 0,5 
Or2 0,1 

1t0 o,8 

6,2 26,0 

11t2 37,8 

-77-

nicht-
erwerbs-

.tätig 1 

82,2 
69,4 
27,9 
10,3 
3,7 
2t5 

16,6 

196,0 

381,1 

42,7 
5,4 
0,2 

0,6 

48,2 

54,0 

57,7 
20,0 
3,7 
0,6 

2o6 

82,0 

111,3 

71,2 
48t1 
16r3 
5,9 
3,2 

18,1 

144,6 

257,6 

MüFa 12 

nichterwerbstätig 1 

Ud. 
Nr. 

erwerbstätig 
nicht- ... 

Selbst. oder erwerbs-
mith. Fam.- Abhängige tätig 1 

Angehörige 

0,3 1,5 12,4 1 
0,2 0,7 4,2 2 

\ o,o 0,3 lt6 3 
- Orl o,8 4 

o,o o,o 0,3 5 
- o,o 0,3 6 

- 0,1 2,2 7 

0,4 2,5 19,7 8 

0,7 4,1 32,5 9 

o,o 0,2 0,9 10 - - 0,1 11 - - o,o 12 

- - o,o 13 

o,o Oo2 1t0 14 

o,o Oo2 1t2 15 

o.o. 0,3 1,3 16 - o,o 0,4 17 - o,o 0,2 18 
- - o,o 19 

- - 0,1 20 

o,o Or4 1t9 21 

o,o 0,4 2,6 22 

Or1 1r0 2,7 23 
o,o . 0,2 1t3 24 
o,o 0,1 0,7 25 - o,o 0,2 26 
o,o o,o 0,3 27 

Oo1 Oo1 1t9 28 

0,2 1,3 5,2 29. 

0,3 1,8 10,0 30 





5 .. Kinder und Jugend I ich e in Fa m i I i e n 
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Familien ausgewählter Typen nach Zahl und Alter d_er Kinder 
-in I 000- UF 3 a a 

dovon1 

Zohl der Kinder Familien FS F 8 
in der Familie insgesamt F2 F3 mClMI. Familienvorstand I weibl. Familienvorstand F6 

männl.l w~i~l. I zusammen. 
verw. I gesch. I zus. J verwitwet j geschieden I zusammen FV 

FAMILIEN I NSGE SA~T 

1 213,2 152,5 3,1 4,5 o,8 5,3 33,3 8,6 41,9 7,1 0,5 2,8 3,3 
2 140,4 118,8 0,2 1o4 o,~ 1,7 13,3 4,3 17,7 1,0 o,1 1,0 1o1 
3 56,6 49,7 o,o 0,3 Oo1 0,4 4,5 1,4 5,9 0,2 o,o 0,3 0,3 
4 20,0 17,9 - o,1 o,o Oo2 1,3 0,5 1,7 0,1 - 0,1 o, 1 
5 6,7 6,1 - o,o - o,o 0,4 o, 1 0,5 o,o. - o,o o,o 
6 2,7 2,4. - o,o o,o o,o 0,1 0,1 0,2 o,o o,o o,o o,o 
7 1,1 1,0 - - . - o,o o,o 0,1 - - o,o o,c 
8 0,4 0,4 - - - - o,o o,o o,o - - - -
9 _0,2 0,2 - - - - -· - - - - - -

FAMILIEN o,1 0,1 - - - - . - - - - - -
10 UND M6HR 

KINCER 1,0 1.0 - - - - - - - - - - -
.. 

~AMI LIEN 441,4 349,1 3,4 6,4 1,3 7,6 53,0 15,0 68,0 8,4 0,5 4,3 4,9 
INSG6S4MT 

KINDER 806,9 668,6 3,7 9,1 1,9 10,9 82,o 24,4 106,4 10.2 c,r 6,5 7,2 

FAMILIEN MIT KINDERN UNTER 3 JAHREN 

1 70,5 65,6 0,2 0,1 o,o 0,1 0,5 o,8 1,3 2,0 0,1 1,2 1. 3 
2 7,7 7,5 . - . - o,o o,1 0,1 o,o - 0,1 0,1 

FAM !LIEN 0,3 0,3 - - . - - - - - - - -
3 I!IND HEHR 

KINDER 0,9 0,9 - - . - - - - - - - -
FAM !LIEN 78,6 73,4 0,2 0,1 o,o Oo1 0,5 0,9 1,4 2,1 o,1 1,3 1,4 

ZUSAMMEN 
KINCER 86,9 81,5 0,2 0,1 o,o o,1 0,5 1,0 1,5 2,1 0,1 1,4 1,5 

FAMILIEN MIT KINDERN UNTER 6 JAHREN 

1 ' 100,5 91,8 0,4 0,2 0,1 0,3 1,5 1,8 3,3 0,2 1,5 1,7 3,2 
2 30,4 29,3 - o,o o,o 0,1 0,1 0,4 0,6 0,2 o,o 0,2 0,3 
3 5,5 5,3 - - - - o,o Oo1 o,1 o,o - o,o o,o 

FAMILJEN 1,0 1,0 - - - - - o,o o,o - - o,o o,o 
4 UND MEHR 

KINDER 4,3 4,3 . - . - . o,o o,o - - o,o o,o 

FAMILIEN 137,5 127,4 0,4 0,2 0,2 0,3 1,7 2,3 4,0 3,4 0,2 1,8 2,0 
ZUSAMMEN 

KINDER 182,1 170,6 0,4 0,2 0,2 0,4 1,8 2t9 4,8 3,7 0,2 2,1 2,3 

r 
FAMILIEN MIT KINDERN UNTER 14 JAHREN 

1 135,5 116,9 1,3 0,6 0,4 1,0 5,3 4,2 9,6 4,8 0,3 1,7 1,9 
2 77,2 73,1 0,1 0,2 0,1 0,3 1,3 1,3 2,6 0,6 0,1 0,5 0,5 

3 26,6 25,4 o,o 0,1 o,o 0,1 0,5 0,4 0,9 0,1 o,o 0,1 0,1 
4 8,5 8,1 - o,o - o,o 0,1 o,z 0,3 o,o - o,o o,o 

FAMILIEN 4,5 4,4 - - o,o o,o o,o 0,1 o,1 o,o - o,o o,o 
5 UNO MEHR .... 

KINDER 25,1 24;4 - -. o,1 0,1 0,2 0,3 0,6 0,1 - 0,1 0,1 

FAMILIEN 252,3 227,9 1,4 0,9 0,5 1,4 7,3 6,2 13,4 5,5 0,3 2,3 2,6 

ZUSAMMEN 
KINDER 428,7 396,1 1,5 1,3 0,1 2,0 10,0 9,1 19,1 6,5 0,4 3,1 3,5 

FAMILIEN MIT KINDERN UNTER 15 JAHREN 

1 140,3 120,0 1,5 o,8 0,4 1,2 6,1 4,6 10,7 5,0 0,3 1,8 2,0 
2 82,5 11,1 0,1 0,2 0,1 0,4 1,6 1,6 3,2 0,6 o,1 0,4 o,5 

3 28,9 27,5 o,o o,1 o,o o,1 0,5 0,5 0,9 0,2 o,o 0,1 0,2 
4 9,6 9,2 - o,o o,o o,o 0,2 0,2 0,4 o,o - o,o o,o 

FAMILIEN 5,3 5,1 - - o,o o,o o,1 o,1 0,1 o,o - o,o o,o 

5 UND MEHR 
KINCER 29,7 28,7 - - 0,1 0,1 0,3 0,5 o,8 0,1 - o,1 0,1 

FAH !LIEN 266,6 239,5 1,6 1.1 0,6 1,7 8,4 6,9 15,3 5,8 0,3 2,4 2,7 
ZUSAMMEN 

KINDER 459,9 423,2 1,7 1,6 c,a 2,4 11,8 10,4 22,2 6,8 0,4 3,2 3,6 

FAMILIEN MIT KINDERN UNTER 18 JAHREN 

1 160·,2 129,8 2,1 1,1 0,6 1,7 11,9 6,3 18,1 6,1 0,3 2,1 2,4 

2 95,7 88,5 o,1 0,4 Ot2 0,6 2,9 2,3 5,2 o,a o,o 0,5 0,6 

3 35,2 33,5 o,o 0,1 o,o o,1 o,8 0,6 1.3 0,2 o,o 0,1 0,2 

4 12,2 11,5 - o,o o,o 0,1 0,3 0,3 0,5 0,1 o,o o,1 o,1 
FAMILIEN 6,5 6,6 - - o,o o,o 0,1 0,2 0,2 o.o - o,o o,o 

5 UND MEHR . 
KINDER 38,9 37,3 - - 0,1 0,1 0,5 o,8 1,3 0,1 - 0,1 Oo1 

FAMILIEN 310,3 269,9 2,3 1,7 o,8 2,5 15,8 9,6 25,4 7,1 0,3 2,9 3,2 
ZUSA~MEN 

KINDER 545,1 490,_5 2,4 2,4 1t1 3,5 21,4 14,5 35,9 8,4 0,4 4,0 4,4 

' 
FAMILIEN NUR MIT KINDERN IM ALTER VON 18 UND MEHR JAHREN 

1 92,8 54,0 1,1 3,8 0,4 4,2 27,0 4,1 31,1 1t3 0,2 1,0 1,2 

2 30,1 19,8 0,1 o,8 0,1 o,8 7,8 r,1 9,0 0,1 o,o 0,3 0,3 

FAMILIEN 8,2 5,4 - 0,1 o.c 0,1 2,3 0,2 2,6 o,o - 0,1 0,1 

3 UND HEHR 
KINDER 26,3 17,3 - 0,4 o,c 0,4 7,6 0,7 a.2 o,o - 0,3 0,3 

FAMILIEN 131,1 79,2 1,1 4,7 0,5 5,2 37,2 5,4 42,6 1,3 0,2- 1,4 1,6 

ZUSAMMEN 
KINCER 179,2 110,9 1,2 5,7 0,6 6,3 50,2 7,0 57,2 1t4 0,2 2,0 2.2 

11 DEFINITION CER FAMILIENTYPEN SIEHE IM TEXTTEIL. 
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~-----------------------------------------------------------------------------------------------------------, 

'nder Alter der Ko 

(von ••. b 
unter .•• Ja~ 

s 
ren) 

0-

1 - ;~ 

2 - " 
3- lo 

6 - 1~~ 

15 - 1E 

18 - ZC• 

20 - 21 

21 25 

25 - 30 

30 - 35 

35 - 40 

40 - 45 

. 45 - 50 

50 UND .~EHR 

ZUSAMMEN 

0 -

1 - 2 

2 - 3 

3 - 6 

6 - 14 

14 - 15 

15 - 18 

18 - 20 

:!0 - 21 

:!1 - 25 

:!5 - 30 

"0 - 35 

'•O - 45 

~-5 - 50 

~0 UNO MEHR 

ZUSAMMEN 

0 - 1 

1 - 2 

2 - 3 

3 - 6 

6 - 1!4 

14 -- 15 

15 - 18 

lB - 20 

2•) - 21 

21 - 25 

3() - 35 

3!i - 40 

40 - 45 
4!i - 50 

5(1 UNO MEHR 

HISGESAMT 

Ledige 
Kinder 

ins· 
gesamt 

a,5 

18,4 

18,1 

48,8 

125,3 

16,0 

43,2 

34,0-

19,9 

61,3 

24,5 

6,1 

2,2 

1ol 

0,7 

1,4 

429,3 

a,o 

16o8 

17,2 

46,5 

121,3 

15,1 

42,1 

30,2 

15.2 

36,9 

11,7 

4,4 

,- 2o4 

1,8 

3,4 

377,6 

16,5 

35,2 

35,2 

95,2 

246,6 

31o1 

85,3 

64,2 

35,1 

98,2 

36,2 

10,7 

6,6 

3,4 

2,6 

4,8 

806,9 

"2 

17,2 

45,5 

114,8 

34,0 

25,2 

13,8 

42,7 

16,9 

3,8 

1,2 

0,4 

0,2 

Ot2 

355,0 

7,4 

15,8 

16,2 

43,6 

110,7 

13,0 

33,3 

22,2 

10,8 

26,3 

7,8 

2,6 

2,3 

0,9 

0,4 

Ot4 

313,7 

15,3 

. 33,0 

33,3 

89,1 

225,5 

27,1 

47,4 

24,6 

69,0 

24,8 

6,4 

3,5 

1o3 

0,6 

0,6 

668,6 

F3 

ledige Kinder in Familien nach Alter u'nd Familientyp 
-in I 000-

davon in Familien des Typs 

F 5 

F omi lienvorstand 

mannlieh I weiblich 

I 
I 

zusammen I verwitwet I geschieden I zusammen I verwitwet I geschieden I 

o,o 

Oo1 

0,1 

·Oo4 

0,3 

0,1 

2,0 

0,1 

0,6 

0,1 

0,3 

o,z 

Oo1 

0,1 

o,o 
o,o 
o,o 

1,7 

o,o 

o,z 
o,z 
1,2 

o·,2 
0,7 

0,6 

0,2 

0,4 

0,1-

o,o 
o,o 

3,7 

o,o 
o,o 

o,o 
0,1 

o,a 

o,z-

o.s 
0,6 

0,3 

1,3 

0,6 

0,2 

0,1 

o,z 

5,2 

o,o 

o,o 

0,2 

o,e 

0,2 

0,5 

0,6 

Oo2 

o,a 

0,4 

0,4 

0,4 

0,3 

0,3 

0,6 

5,7 

o,o 
o,o 

Oo1 

0,3 

1t6 

0,4 

lo1 

2,1 

0,9 

0,6 

0,4 

o,a 

10,9 

o,o 

o,o 

o,o 
0,1 

0,5 

o,l 

0,4 

0,2 

1,1 

0,5 

0,2 

Ool 

Oo1 

0,2 

4,1 

. o,o 

o,l 
0,6 

o.z 
0,4 

0,4 

0,2 

0,7 

0,4 

0,4 

0,4 

0,3 

0,3 

0,6 

5,0 

o,o 

o,o 

o,o 
0,1 

1t1 

0,3 

o,e 
0,9 

0,4 

loB 

o,a 
0,6 

.0,5 

0,5 

0,4 

o,a 

9,1 

MAENNLICH 

o,o 
0,1 

0,4 

o_,o 
0,2 

0,1 

0,1 

0,2 

0,1 

1,1 

WEIBLICH 

o,o 

O,l. 

0;2 

0,1 

0,1 

0,1 

o,o 

0,1 

o',o 

o,o 

o,o 

o,o 

o,a 
INSGESAMT 
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o,o 

0,2 

0,5 

o,z 
0,1 

0,3 

0,1 

o,o 

o,o 

o,o 

1t9 

0,2 

0,3 

0,4 

1,7 

7,1 

1o4 

7,2 

5,2 

16, 1' 

6,6 

2,0 

0,9 

0,5 

0,5 

1o0 

5a,o 

0,3 

0,3 

1,6 

7,3 

1o6 

6,8 

6,7 

3,9 

9,0 

3,2 

lo6 

1,6 

1,1 

1,0 

2,5 

48,4 

0,3 

0,6 

0,7 

3,2 

14,4 

3,0. 

13,7 

13,9 

9,1 

25,1 

9,9 

2,4 

1o6 

1,5 

3,5 

106,4 

0,1 

Otl 

0,1 

0,7 

4,2 

o,a 

4,9 

6,0 

13,6 

5,9 

loB 

o,a 
0,5 

0,5 

1,0 

45,2 

o,o 
0,1 

0,1 

0,6 

4,0 

1,0 

4o7 

5,1 

3,2 

7,7 

2,e 

1,5 

1,4 

1,1 

1,0 

2,5 

36,8 
. I 

0,1 

0,2 

0,2 

lo.3 

8,1 

1,8 

9,6 

u,o 
7,5 

21,3 

a,.a 

3t3 

2,2 

1,5 

1,5 

3,5 

a2,0 

0,1 

0,2 

0,3 

1,0 

z.o 

lo3 

0,9 

z.s 

0,2 

0,1 

o •. o 

o,o 

0,9 

12,7 

0,2 

0,2 

0,9 

-3,3 

0,6 

2,1 

0,7 

1,4 

0,4 

Ool 

o,o 

11,6 

o,z 
0,4 

o.s 
1,9 

6,2 

1,2 

4,1 

2,9 

1,5 

3o9 

1.1 

0,3 

0,2 

0,1 

0,1 

o,o, 

24,4 

mönn· 
lieh 

o,o 

o,o 

o,o 

o,o 
o,o 

0,1 

o,o 

o,o 

o,o 
o,o 

0,1 

o,o 

o,o 
o,o 

o,o 

o,o 

'· 

o,o 
. o,o 

0,1 

F 6 

I weib-
lieh 

o,z 
0,4 

0,3 

1,0 

1 ,s 

0,1 

o,a 

0,3 

0,2 

0,2 

Oo1 

o,o 
o,o 
o,o 

o,o 

0,2 

0,4 

0,4 

0,6 

0,2 

o,a 

Oo1 

0,2 

0,1 

o,o 

o,o 

o,o 

Otl 

4,7 

Oo5 

0,9 

1,6 

2,8 

0,3 

1,6 

0,6 

0,3 

0,5 

0,2 

o,o 
o,o 
o,o 

0,1 

10,0 

J 

I mönn· 
lieh 

_o,o 

o,o 

0,1 

Oo1 

o,o 

o,o 

o,o 
0,1 

o,o 

0,4 

o,o 
o,o 

0,1 

o,o 
o,o 

o,o 

o,o 

o·,o 

Oo3 

o,o 

Ool 

0,1 

o,z 

o,o 

0,1 

o,o 

Ool 

o,o 

o,o' 

o,7 

FB 

I 

KFal 

weib-
lieh 

0,2 

0,3. 

Oo1 

0,4 

o,s 
0,1 

0,5 

0,3 

Oo2 

0,6 

o,z 

0,1 

o,o 

3,5 

0,2 

0,2 

0,4 

0,5 

0,1 

0,3 

Or3 

o,z 
0,4 

Ool 

o,o 

o,o 

o,o 

3o0 

0,5. 

0,6 

0,3 

0,7 

1,0 

0,2 

o,a 

0,6 

0,4 

1,0 

0,4 

Oo1 

o,o 

6,5 



Ud. 
l·lr. 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 

9 
10 
11 
12 

l3 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 

21 
22 
23 
24 

25 

26 

27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 

35 
36 
37 ·. 

0 38 

39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
lt6 

47 
48 
49 

50 

51 

Ledige Kinder in Familien im Alter von 15 bis unter 25 Jahren ,nach Beteiligung am Erwerbsleben und Stellung 
-in 

Ledige Kinder insgesorr.t 1 Kinder von Ehepaaren 
Beteiligung am Erwerbsleben (F2) 

und Stellung im Beruf der Kinder und des Familienvorstandes 

-
insgesamt I' 1 I 2 13 u. mehr z usommen I 1 I 2 I 3 u. mehr 

KINDER IM ALTER VON 

INS GE 

ERWERBSTAETIGE KINDER-

DAVON LEHRLINGE 

MIT EINEM ERWERBSTAETIGEN FAMILIENVORSTAND 
SELBSTAENDIGE UND MITH.FAM.-ANGEHOERIGE 12o3 3,0 4,4 4,9 10,7 2,4. 3,8 4,5 

DARUNTER AUSSERHALB DER LANO-U.FORSTW. Bo9 2,3 3,4 3,2 7,8 1,9 3,0 2o9 

BEAMTE 5,6 lo2 2o2 2ol 5,4 lol 2o2 2,1 

ANGESTELLTE 2) 12,7 3,6 4,8 4,3 10,5 2,6 4,0 3,9 

ARBEITER 2) '24,5 6o7 a,s 9,3 21,0 5,0 7,3 8,8 

OHNE ANGABE o,a 0,2 0,3 0,3 o,a - 0,2 Oo3 0,3 

ZUSAI(MEN 55,9 l'tt 7 20,2 21,0 48,3 llo2 17,5 19,6 

MIT EINEM ERWERBSLOSEN FAMILIENVORSTAND 0,4 0,1 0,2 Ool 0,3 o,o 0,1 Ool 
MIT EINEM FAMILIENVORSTANDoDER NICHTERWERBS-· 

PERSON IST UND EINEN UEBERW.LEBENSUNT.HAT 
DURCH RENTE U.DGL. '13o0 4o6 4o5 3,9 3,3 lol 1,0 1,2 

DURCH ANGEHOERIGE 0,4 Ool Ool 0,2 o,l - o,o o,o 

ZUSAMMEN 13,4 4,7 4,6 4,1 3,3 lrl 1,0 1,2 

LEHRLINGE ZUSAMMEN 69,7 l9o5 25o0 25o2 51,9 12o4 18o6 20,9 

-
NICHTLEHRLINGE 3) 

MIT EINEM ERWERDSTAETIGEN FAMILIENVORSTAND 
SELBSTAENDIGE UND MITH.FAM.-ANGEHOERIGE 30o0 7,7 10o3 12o0 26,1 6o5 e,e- 10,8 

DARUNTER AUSSERHALB DER LAND-U.FORSTW. 14o3 3o9 Sol 5o2 12,5 3o3 4o4 4o8 

BEAMTE 8o9 2o3 3o0 3o6 8o5 2ol 2,9 3o5 

ANGESTELLTE 2) 18o0 5o0 7,1 6o0 14o9 3o7 6o0 5,3 

ARBEITER 2) 47,3 13o7 16o4 17o2 40,3 10,9 14,0 15o5 

OHNE ANGABE Oo9 0,2 Oo4 0,3 0,8 Oo1 Oo4 Oo3 

ZUSA~MEN 105o1 28,9 37o2 39,0 90,6 23o2 32ol 35o4 
MIT EINEM ERWERBSLOSEN FAMILIENVORSTAND 0,6 0,2 Oo2 0,1 Oo4 0,2 Oo2 Ool 
MIT EINEM FAMILIENVORSTANDoDER NICHTERWER8S-

PERSON IST UND EINEN UEBERW.LEBENSUNT.HAT 
DURCH RENTE U.DGL. 32o7 12,6 10o6 9o5 8o2 3o3 2,4 2,5 

DURCH ANGEHOERIGE 1,0 Oo3 0,4 0,3 0,1 o,o. o,o -
ZUSAMMEN 33o7 12,9 n,o 9o8 8,3 3o4 2o4 2,5 

NICHTLEHRLINGE 3) ZUSAMMEN 139,3 42o0 48,4 48o9 99o4 26,8 34o6 38o0 

ERWERBSTAETIGE KINDER ZUSAMMEN 209,0 61o5 0 73,5 74ol 151;3 39o2 53o3 58o9 

UNTER DEN ERWERBSTAETIGEN KINDERN 
SIND SCHUELER/STUDIERENDE Oo3 o,o 0,1 Oo1 Oo2 o,o 0,1 0,1 

NICHTERWERBSTAETIGE KINDER 4) 
' MIT EINEM ERWERBSTAETIGEN FAMILIENVORSTAND 

SELBSTAENDIGE UND MITH.FAM.-ANGEHOERIGE 16,2 3o2 5o4 7o6 14o6 2,4 5;0 7o2 

DARUNTER AUSSERHALB DER LAND-U.FORSTW. 11,9 2o5 4,1 5o3 10o8 2,0 3,8 5,1 

BEAMTE 10o7 2ol 3,6 5,0 10o1 loB 3,4 4;8 

ANGESTELLTE 2) 16o4 4,4 6,3 5,6 13o8 3,2 5o4 5,2 

ARBEITER 2) 15,8 3o9 5o6 6o3 Üo9 3o0 4o9 5o9 

OHNE ANGABE 1o3 Oo2 Oo5 Oo6 lo3 0;2 Oo5 Oo6 

ZUSAI(MEN 60o3 13o7 21o5 25o1 53o6 10o7 19,1 23o8 

MIT EINEM ERWERBSLOSEN FAMILIENVORSTAND 0,3 Ool o,l Ool Oo2 Ool 0,1 OoO 
MIT EINEM FAMILIENVORSTANDoDER NICHTERWERBS-

PERSON IST UND EINEN UEBERW.LEBENSUNT.HAT 
DURCH RENTE U.DGL. 10,9 3o8 3,8 3,3 3,2 lol 1,0 lo2 

DURCH ANGEHOERIGE Oo5 Oo2 Oo2 o,1 
' 

o,o - OoO o,o 

ZUSAMMEN llo3 3,9 4o0 3,4 3o3 lol lol 1o2 

NICHTERWERBSTAETIGE KINDER 4) ZUSAMMEN ..... 71,9 17,7 25o6 2Bo6 57o0 llo8 20o3 25,0 

UNTER DEN NICHTERWERBSTAETIGEN KINDERN 4) 
S.IND SCHUELER/STUDIERENDE 

MIT EINEM ERWER8STAETIGEN FAMILIENVORSTAND 
SELBSTAENDIGE UND MITH.FAM.-ANGEHOERIGE 15,4 2r8 5o2 7o4 14,0 2o2 4o·B 7,0 

DARUNTER AUSSERHALB. DER LANO-U.FORSTW. llo3 2o3 3o9 5o1 10o3 loB 3o6 4o9 

BEAMTE 10o4 2o0 3,5 4o8" 9,8 loB 3o3 4,7 

ANGESTELLTE 2) 15o7 4ol 6o1 s.s 13,3 3o0 5o2 Sol 

ARBEITER 2) 14o3 3olt 5o0 5o8 12,6 2,7 4o4 5o5 

OHNE ANGABE 1,3 Oo2 Oo5 0,6 lo3 0,2 o,s Oo6 

ZUSAMMEN 57,1 12,6 20,4 24ol 51o0 9o9 18o2 22o9 

HIT EINEM ERWERBSLOSEN FAMILIENVORSTAND o,2 Ool Ool o,o 0,2 Ool Ool o,o 

MIT EINE~ FAMILIENVORSTANDoDER NICHTERWERBS-
PERSON IST UNO EINEN UEBERW.LEBENSUNT.HAT 

DURCH RENTE U.OGL. 9o5 3,2 3,3 3,1 2oB Oo9 Oo9 loO 

DURCH ANGEHDERIGE Oo4 0,2 0,1 Ool o,o - o,o OoO 

ZUSAMMEN 9o9 3,3 3o4 3,2 2o8 Oo9 0,9 ·lol 

UNTER DEN NICHTERWERBSTAETIGEN KINDERN 4) 
SI NO SCHUELER/STUOIERENDE ZUSAMMEN 67,2 16,0 23o9 27,3 54,0 lOoB 19,2 24,0 

ZUSAMMEN 280,9 79o2· 99,0 102o7 208o3 50,9 73,5 83,8 

•I DEFINIT ION DER FAMILIENTYPEN SI EHE IM TEXTTE IL.- 1) ohne die in Fomilie.n des Typs F3 2) einschl. Lehrlinge 3) Selbständige, Mithelfende Fomilienongehörige, 
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~ ........................................................................................ -------------------------------, 

im Eieruf der Kinder und des Familienvorstandes sowie nach Ftlmilientyp und Zahl der Kinder in der Familie 
I 000-

davon in Familien des Typs 

< inderverwitweter Frauen 
(FS) I 

Kinder geschiedener, lediger und verheirateter Frauen, I 
die keine Angaben über Ihren Ehemann gemacht hoben 

Kinder verwitweter, geschiedener, ledig~ und verheirateter M5nner, 
die keine Angob'en über ihre Ehefröu gemocht hoben 

. (F5,F6undF8) (FS, F6und FB) 

und zwar in Fomi Iien mit ... Kindern 

I I 3 u. mehr _1 zusammen _I .1 I 2 I 3 u. mehr I zusammen I I 2 I 3 u, mehr 

15 BIS UNTER 25 JAHREN 

SAI~T 

loO Oo3 Oo4 Oo3 Oo4 Oo2 Oo2 Oo 1· Oo2 Ool Ool OoO 
Oo6 Oo2 Oo2 Oo2 Oo4 Oo2 Oo2 Ool Ool Ool OoO OoO 
Ool Ool OoO Ool OoO OoO Ool OoO OoO OoO 
loO Oo4 OoS Ool lol Oo5 Oo4 Oo2 0,2 Ool OoO Ool 
lo3 Oo1 Oo5 0,2 lo8 Oo9 Oo6 Oo3 Oo4 Oo2 ,Oo2 OoO 

3o4 loS 1 o3 Oo6 3o4 lo6 lo2 Oo6 Oo8 Oo3 Oo3 Oo2 
OoO OoO Ool Ool OoO OoO OoO 

8oS 3ol 3ol 2o3 lol Oo3 Oo4 Oo4 Ool Ool OoO OoO 
OoO OoO OoO Oo3 Ool Ool Ool 
8o6 3ol 3ol 2o4 lo4 Oo4 Oo5 Oo5 Ool Oo 1 OoO OoO 

11o9 4o5 4o4 3o0 4o8 2ol lo7 lol loO Oo5 Oo3 Oo2 

2o8 Oo8 lol Oo9 Oo5 Oo2 Oo2 Oo 1 Oo1 Oo3 Oo2 Oo2 
lo 1 Oo4 Oo5 Oo3 Oo4 Ool Oo2 Ool Oo3 Oo2 Ool Ool 
Ool OoO OoO . OoO OoO Oo3 Oo2 Ool OoO 
lo4 Oo5 Oo6 Oo3 . 1 o3 Oo6 Oo4 Oo2 Oo4 Oo2 Ool Ool 
2o6 loO Oo9 Oo8 3o3 loS lo2 Oo1 loO Oo4 Oo4 Oo2 
OoO OoO OoO OoO OoO OoO 
6o9 2o3 2o6 2ol Sol 2o3 lo8 loO 2o4 lol Oo8 Oo6 
OoO OoO OoO Ool OIO Ool OoO OoO OoO OoO 

2lo4 aoz 1o2 6o0 2o5 Ooa Oo8 Oo9 Oo6 Oo3 Oo2 Ool 
Oo2 Ool Ool Ool Oo1 Oo2 Oo3 Oo2 

2lo6 8o2 1o3 6o 1 3o2 loO loO lol 0,6. Oo3 o,z 0,1 
28o6 10o5 9o9 8o2 8,4 3,3 2,9 2ol 3o0 lo4 loO 0,6 

40o5 15o0 14o3 11o2 13o2 5o4 4,6. 3o2 4o0 1,"8 1o3 Oo8 

OoO OoO o,o OoO o,o· OoO 

Q 

0,9 0,3 0,3 0,3 0,4 Oo2 Oo1 OoO Oo4 ·o,2 . 0,1 Ool 
o,s 0,2 0,1 0,2 Oo3 0,2 0,1 o,o 0,3 0,2 Ool OoO 
0,3 0,1 Ool Ool o·,l Ool 0,1 0,2 OoO Ool Ool 
lo 1 0,4 0,4 Oo3 . lo4 Oo8 o,s Ool Ool. Ool OoO OoO 
o,s Oo2 0,2 Ool lol Oo5 Oo3 Oo3 Oo3 0,1 OoZ OoO 

OoO OoO 
2o8 lol 0,9 Oo8 3o0 1,6 1,0 0,4 .1,0 0,4 0,4 o,z 
o,o o,o 0,1 o,o o,o o,o o,o o,o 

6ol 2.1 2o3 1,7 1t3 Oo4 o,s 0,4 Oo2 0,1 OoO OoO 
Ool OoO OoO- OoO 0,4 0,1 Ool Ool 
6o2 2o2 2,3 lo7 lo7 0,6 Oo6 o,s Oo2 Ool o,o OoO 
9,0 3,3 3t2 Zo5 4o8 2o2 lt7 1;0 lo 1 Oo5 0,4 0,2 

Ooa Oo3 Oo2 Oo3 Oo3 0,2 Ool OoO 0,3 OoZ Ool Oo1 
Oo 5 Oo2 0,1 Oo2 Oo3 0,1 0,1 o,o Oo2 0,1 0,1 o,o 
Oo3 0,1 o,1 Oo1 0,1 Oo1 Oo1 OoZ· o,o 0,1 0,1 
1o0 0,4 0,4 0,2 1,3 Ot7 o,s 0,1 Otl OoO o.o o,o 
Oo 5 Oo2 Oo2 Ool loO Oo5 Oo3 Oo2 Oo2 0,1 Ool' OoO 

OoO OoO 
2o6 lol Oo9 Oo1· 2o8 lo4 loO 0,4 Oo1 Oo3 Oo3 Oo2 
OoO OoO OoO OoO OoO OoO OoO 

5o4 lo9 lo9 lo6 lo2 Oo4 (}, 4 Oo4 o,·1 0,1 OoO o,o 
OoO o,o OoO Oo3 Ool Oo 1 · Ool 
s,s lo9 lo9 lo6 loS Oo5 o,s Oo5 Ool Ool o,o o,o 

8,1 2o9 2,9 2o3 4o3 1,9 loS o,8 0,9 Oo4 Oo3 o,z 

49o5 18t3 nos 13,7 lSoO 7o6 6o3 4o2 5o1 2,3 lo7 loO 

Becmte, Ange!.tE>IIte, Arbeiter, ohne Angabe der Stellung im Beruf 4) Nichterwerbspersonen und Erwerbslose 
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KFa 4 

Lid. 
Nr • 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
1 
8 

9 
10 
11 
12 

13 
14 
15 
16 
11 
18 
19 
20 

21 
22 
23 
24 

25 

26 

27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 

35 
36 
31 
38 

39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 

47 
48 
49 

50 

51 



Ledige Kinder in Familien im Alter von 15 bis unter 25 Jahren nach Beteiligung am Erwerbsleben und Stellung 
-in 

Ud. 
Beteiligung om Erwerbsleben 

Ledige Kinder insgesorr.t 1 Kinder von Ehepaaren 

Nr. (F2) 
und Stellung im Beruf der Kinder und des Familien.vorstondes 

insgesamt I 1 I 2 13 u. mehrfzusammenl 1 I 2 I 3 u. mehr 

KINDER IM ALTER VON 

MAENN 

ERWERBSTAETIGE"KINDER 

DAVON LEHRLINGE 

HIT EINEM ERWERBSTAETIGEN FAMILIENVORSTAND 
1 SELBSTAENOIGE UNO MITH.FAM.-ANGEHOERIGE 7,4 1,7 2,6 3,1 6,5 lt4 2t3 2,9 
2 DARUNTER AUSSERHALB DER LAND-U.FORSTW. 5,3 1,4 1,9 2,0 4,7 1,1 lt7 1,9 
3 BEAMTE 3,3 0,7 1,3 1,2 3,2 0,7 1t3 1,2 
4 ANGESTELLTE 2) 7,4 2,1 3,0 2,4 6,1 1,5 2,5 2.1 
5 ARBEITER 2) 14tl 3,7 s,o 5,4 12t2 2,B 4,4 5tl 
6 OHNE ANGABE Oo4 0,1 Oo 1 O,l 0,4 Ool Ool Oo1 
7 ZUSAMMEN 32,6 Bo4 12o0 12o2 2Bo4 6o5 10,6 llo4 
B HIT EINEM ERWERBSLOSEN FAMILIENVORSTAND Oo3 Oo1 0,1 Q,l Oo2 OoO 0,1 Ool 

HIT EINE~ FAMILIENVORSTANO,OER NICHTERWERBS-
PERSON IST UNO EINEN UEBERW.LEBENSUNT.HAT 

9 DURCH RENTE U.OGL. 7o9 3o0 2o7 2,3 1,9 0,7 0,5 0,6 
10 DURCH ANGEHOERI~E Oo2 OoO Ool . Oo 1 OoO - - o,o 
11 ZUSA~MEN B,1 3o0 2o8 2,4 lo9 Oo7 Oo5 Oo7 
12 LEHRLINGE ZUSAMMEN 41o0 llo 5 14o9 l4o7 30,5 '7o2 llo2 12o1 

NICHTLEHRLINGE 3) 

MIT EINEM ERWERBSTAETIGEN FAMILIENVORSTAND 
13 SELBSTAENOIGE UNO MITH.FAM.-ANGEHOERIGE 17o4 4o8 5o9 6,8 15o0 3o9 5o0 6,0 
14 DARUNTER AUSSERHALB DER LANO-U.FORSTW. 7o7 2o2 ·2o6 2,8 6o7 lo8 2o3 2,6 
15 BEAMTE 4,7 loO 1 .. 1: 2,0 4o5 Oo9 1o7 lo9 
16 ANGESTELLTE 2) 9o2 2o6 3o6 3,0 7,5 lo9 3o0 2o7 
17 ARBEITER 2) 27,B Bol 9o5 10,3 23,B 6o4 Bo2 9o3 
lB OHNE ANGABE Oo4 Ool o,~ 0,1 Oo3 Ool Oo2 0,1 
19 ZUSAMMEN 59,4 l6o4 20o9 22ol 5lo1 l3ol 1B o 1 20,0 
20 MIT EINEM ERWERBSLOSEN FAMILIENVORSTAND Oo3 Ool Do1 OoO Oo2 Ool Ool OoO 

MIT EINEM FAMILIENVORSTANO,OER NICHTERWERBS-
PERSON IST UNO EINEN UEBERW.LEBENSUNT.HAT 

21 DURCH RENTE U.OGL. 19o2 7o4 6,1 5o7 4,7 loB lo3 lo6 
22 DURCH ANGEHOERIGE 0,6 Oo2 Oo3 o,1 0,1 o,o OoO -
23 ZUSAI'MEN l9o9 7o6 6o4 5o9 4o7. 1,8 lo4 lo6 
24 NICHTLEHRLINGE 3) ZUSAMMEN 79,6 24,2 27o4 28o0 56ol 15o0 19,5 21.6 

25 ERWER.BSTAETIGE KINDER ZUSAMMEN 120,6 35,6 42o3 42,7 86o6 22,2 30o7 33o7 
UNTER DEN ERWERBSTAETIGEN KINOERN 

26 SIND SCHUELER/STUOIERENDE Ool OoO OoO 0,1 0,1 - OoO Ool 

.. 
NICHTERWERBSTAETIGE KINDER 4) 

MIT EINEM ERWERBSTAHlGEN FAMIÜENVORSTAND 
27 SELBSTAENDIGE UND MITH.FAM.-ANGEHOERIGE aoo loS 2o7 3oB 7o3 lo2 2o5 3o7 
28 DARUNTER AUSSERHALB DER LAND-U.FDRSTW. 6,1 ' lo2 2o2 2,7 5o5 Oo9 2o0 2,6 
29 BEAMTE 5os lo2 1o9 2o7 5o5 1ol loB 2o7 
30 ANGESTELLTE 2) 8,3 2o1 3,4 2o8 7o0 lo6 2o9 2o6 
31 ARBEITER 2) 8,0 2ol 2o9 '3ol 7.1 lo6 2,5 3o0 
32 OHNE ANGABE Oo6 Ool Oo3 Oo2 Oo6 o,l 0,3 Oo2 
33 ZUSA~MEN 30o7 6o9 llo1 12,7 27o4 5o4 9o9 12ol 
34 MIT EINEM ERWERBSLOSEN FAMILIENVORSTAND 0,2 OoO Oo1 o,o Ool OoO Ool o,o 

HIT EINEM FAMILIENVORSTANDoDER NICHTERWERDS-
PERSON IST UNO EINEN UEBERW.LEBENSUNT.HAT 

35 DURCH RENTE U.DGL. 5o6 lo9 2o0 1,7 lo6 o,s Oo5 0,6 
36 DURCH ANGEHOERIGE Oo2 OoO Ool Ool OoO - OoO OoO 
37 ZUSAMMEN soa lo9 2ol loB 1,6 0,5 Oo5 Oo6 
38 NICHTERWERBSTAETIGE KINDER 4) ZUSAMMEN 36o6 BoB 13o3 14,5 29o1 6o0 10o4 12o8 

UNTER DEN NICHTERWERBSTAETIGEN KINDERN 4) 
SIND SCHUELER/STUDIERENDE 

HIT· EINEM ERWERBSTAETIGEN FAMILIENVORSTAND 
39 SELBSTAENDIGE UND HITH.FAH.-ANGEHOERIGE 7o9 1,4 2t7 3,8 7o2 lol 2o4 3,7 
40 DARUNTER AUSSERHALB DER LAND-U.FORSTW. 6,0 lo2 2ol 2o7 5o4 Oo9 lo9 2o6 
41 BEAMTE 5,7 lo2 lo8 2o7 5o4 loO 1.7 2o6 
42 ANGESTELLTE 2) 8,1 2o0 3,4 2,8 6o9 lo5 2o8 2t5 
43 ARBEITER 2) 7,5 1,9 2o6 3oD 6,6 loS 2,3 2o8 
44 OHNE ANGABE Oo6 Ool Oo3 o,z Oo6 Ool Oo3 Oo2 
45 ZUSAMMEN 29o7 6o5 10o8 12o5 26o7 s,·2. 9o5 llt9 
46 MIT EINEM ERWERBSLOSEN FAMILIENVORSTAND Otl o,o Ool o,o o,l OoO Ool OoO 

HIT EINE~ FAMILIENVORSTANDoDER NICHTERWERBS-
PERSON IST UND EINEN UEBERW •. LEBENSUNT.HAT 

47 DURCH RENTE U.DGL. 4,9 lo6 lo7 1,6 1o4 Oo4 0,4 0,6 
48 DURCH ANGEHDERIGE Oo2 OoO 0,1 Ool OoD - OoO o,o 
49 ZUSAII.MEN 5ol lo7 1o8 1,7 lo4 0,4 0,5 . Oo6 

UNTEF. DEN NICHTERWERBSTAETIGEN KINDERN 4) 
50 SIND SCH\Jcl.ER/ STUOI ERENDE ZUSAMMEN 35o0 Bt2 12o7 l4ol 28o2 5o6 lOoO 12,5 

51 ZUSAMMEN 157o2 44o5 55,6 57o2 ll5o7 28ol 41,1 46o5 

•I DEFINIT I ON DER FAH ILI Et<'r'!PEN :iiEiiE I H TEXTTEIL.- i) ahne die in Familien des Typs F3 . 2) einsch1. Lehrlinge 3) Selbständige, Mithelfende Familienangehörige, 
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~ ........................................ ------------------------------------------------------------------------, 

im Beruf der Kinder und des Familienvorstandes sowie nach Familientyp und Zahl der Kinder in der Familie 
1~- . 

Kin der verwitweter Frauen 
(F 5) 

davon in Familien des Typs 

I 
Kinder geschiedener, lediger und verheirateter Frauen, 
die keine Angaben über Ihren EhemoM gemocht hoben 

(FS, F6und FS) 

und zwar in Fomi Iien mit ••• Kindern 

Kinder verwitweter, geschiedener, lediger "und verheirateter Manner, 
die keine Angaben über ihre Ehefray gemocht hoben 

(FS, F6 und FS) 

zu:;ommen \ I 2 I 3 u. mehr I zusammen I I 2 I 3 u. mehr I zusammen I I .. 2 I lu. mehr 

1g BIS U~TER 25 JAHREN 

L:!CH 

0,5 Or2 Or2 6.2 o·,3 Or1 0,1 o,o Or1 o.o o,o o,o 
0,3 0,1 0,1 Orl Or2 Or1 Or1 o,o 0,1 o,o o,o o,o: 
o.o o,o o·,o o,o o·,o o,o o;o o,o o,o 
o,s Or2 0,2 0,1 0,6 0,3 0,2 Or1 0,2 Or1 o,o Ot1 
o,a 0,4 Or3 q.1 0,9 0,5 0,3 Orl 0,3. Orl o,i o,o 

1,9 o,a 0,1 0,4 1r8 0,9 ·Oo6 o,3 o, 5 Oo2 Oo2 o,z 
0,1 Oo1 o.o OoO o,o 

5,3 2,0 1r9 1,4 Or7 0,2 Or2 Or2 Oo1 o.o o,o o,o 
o,o o,o o,o Or2 o;o Or1 0,1 
5o3 2o0 1r9 1r4 o,a 0,2 0,3 0,3 0,1 .o,o o,o o,o 
1,2 2r8 2,6 1,8 2,1 1t2 0,9 0,6 0,6 0,2 0,2 0,2 

1r7 0,5 0,6 0,6 Or4 Or2 o,z o,o. 0,4 o,z 0,1 0,1 
0,6 0,2 Ot2 Ot2 Or2 0,1 Or1 o,o 0,2 Or1 o,o Ot1 
o,o o,o o,o .o.o o,o Ot1 Orl o,o· o,o 
o,s 0,2 · Or4 0,2 0,6 0,3 o,z 0,1 0,2 0,2. 0,1 o,o 
1, 5 0,6 0,5 0,5. 1,9 0,9 0,6 Or4 0,6 Or2 o.z 0,1 

o,o o,o o,o Q,O 
4,0 1, 3 1,5 1,2 2,9 1r4 1,0 o,s i,4 0,1 0,4 • 0,3 

. o,o o,o o,o 0,1 o,o o,o o·,o 

12t8 s.o 4,2 3,7 1r4 o,s o,s 0,5 0,4 Oo2 Oo2 0,1 
0,2 0,1 0,1 o,o 0,4 0,2 o,z 0,1 

13r0 s,o 4o3 3,7 loB 0,6 0,6 0,6 0,4 0,2 o,z 0,1 
n,o 6,4 5,1 4,9 4r7 2,0 1r6 1o1 1,a· 0,9 Or6 0,4 

24,2 9r2 8,3 6t7 7,4 3,2 2,5 lr7 2r4 lr1 .o,a o,s 

o,o o,o 

0,4 0,1 o,z 0,1 0,2 Or1 Orl o,o 0,1 Or1 0,1 o.o 
o, 3 0,1 Or1 Or1 Or2 Or1 o;1 o,o Or1 o,o. 0,1 o,o 
0,2 Or1 o,o o,o Or1 o,o o,o Or1 o,o o,o o,o 
0,6 Or2 o,z o,z 0,1 Or3 0,3 o,o Orl o,o o,o o,o 
Or3 Oo1 Or1 o,o Oo6 Or3 0,2 Or·1 o, 1 o.o o,o o,o 

o,o o,o 
1,4 0,5 0,5 0,4 1r5 o,a 0,6 Otl 0,4 0,2 o,z Or1 

o,o o,o o,o o,o 

3,2 1r1 1r2 0,9 0,1 0,3 0,3 0,2 Or1 Or1 o,o o,o 
o,o o,o 0,2 o,o Or1 Or1 
3,2 1t 1 1.2 0\9 0,9 Or3 0,3 Or2 Or1 Orl o,o o,o 
4r6 1r6 lr8 1r3 2,4 1rl 1r0 Or4 o,s o,z 0,2 0,1 

0,4 Or1 Or2 0,1 0,2 Oo1 Or1 o;o Orl .o,o ·o .• 1 o,o 
0,3 0,1 0,1 Orl 0,2 Or1 0,1 o,o Or1 o,o o,o o,o 
0,2 Or1 o,o o,o Orl o,o o,o 0,1 ·o,o o,o o,o 
o,s 0;2 0,2 o;2 0,6 0,3 0,3 o,o Or1 o,o o,o o,o 
0,3 Or1 Orl o,o o,s Or3 Or2 Orl O.r1 o,o o,o o,o 

o,o o,o 
lr3 0,5 o,s Or3 1,4 0,7. 0,6 Or1 Or4 Or1 o,z 0,1 

o,o o,o o,o o,o 

2o9 1r0 1r0 Or9 · Or6 o,z 0,3 Or2 Or1 o,o o,o o,o 
o,o o,o o,z o,o Orl 0,1 
2,9 1r0 1r0 0,9 o,8 o,z 0,3 o,z. Or1 o,o o,o o,o 

4,2 1,5 1r5 1r2 2r2 0,9 0,9 0,3 0,4 0,2 Or2 0,1 

28,8 10r8 10t1 a,o 9,8 4,3 3,5 2rl 2,9 1r3 1t0 0,6 

ße<Jmte, Angestellte, Arbeiter, ahne Angabe der Stellung im Beruf 4) Nichterwerbspersonen und Erwerbslase 
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KFa 4 

Lid. 
Nr. 

.1 
2 
3 
4 
s 
6 
7 
8 

9 
10 
ll 
12 

13 
14 
15 
16 
11 
18 
19 
20 

21 
22 
23 
24 

25· 

26 

21 
28 
z9 
30 
31 
32 
33 
34 

35 
36 
31 
38 

39 
40 
41 
42 
43 
44 
45· 
46 

47 
48 
49 

50 

51 

......... , ............................. ----~------------------------------------------~--------_j 



Ud. 
llr. 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
B 

9 
10 
11 
12 

13 
14 
15 
16 
17 
lB 
19 
20 

21 
22 
23 
24 

25 

26 

27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 

35 
36 
37 
3B 

-
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 

47 
4B 
49 

50 

51 

Ledige Kinder in Familien im· Alter von 15 bis unter 25 Jahren nach Beteiligung am Erwerbsleben und Stellung 
-in 

Ledige Kinder insgesamt 1 Kinder von Ehepaaren 
B etei.figung om Erwerbsleben (F2) 

und Stellung im Beruf der Kinder und des Familienvorstandes 

insgesamt I 1 I 2 13 u. mehr! zusamme.;-[ 1 I 2 I 3 u. mehr 

KINDER IM ALTER VON 

WEIB 

ERWERBSTAETIGE KINDER 

DAVON LEHRLINGE 

MIT EINEM ERWERBSTAETIGEN FAMILIENVORSTAND 
SELBSTAENDIGE UNO MITH.FAM.-ANGEHOERIGE 4o9 lo2 lo8 1o8 4o2 loO lo5 lo7 

DARUNTER AUSSERHALB DER LAND-U.FORSTW. 3o6 loO lo4 1o2 3ol OoB 1o2 lol 
BEAMTE 2o3 Oo5 Oo9 Do9 2o2 Do4 Oo9 Oo9 
'ANGESTELLTE 2) 5o3 1o~ lo9 1o9 4o4 1o1 lo5 lo8 
ARBEITER 2) 10o4 2o9 3o5 4o0 8o8 2o2 2o9 3o7 
OHNE ANGABE Oo4 Ool Oo2 Oo2 Oo4 Ool Oo2 Do2 

ZUSA~MEN 23o3 6o3 8o2 8o8 19o9 4o7 6o9 8o3 
MIT EINEM ERWERBSLOSEN FAMILIENVORSTAND Oo2 Ool Ool Ool Ool OoO Oo1 OoO 
HIT EINEM FAMILIENVORSTANDoDER NICHTERWERBS-

PERSON IST UND EINEN UEBERW.LEBENSUNT.HAT 
DURCH HENTE U.OGL. 5ol lo7 lo8 lo6 1o4 Oo4 Oo5 Oo5 
DURCH ANGEHOERIGE Ool DoD Dol OoO DoO - DoD DoD 

ZUSA~MEN 5o2 lo 7 1o9 1o6 1o4 Do4 Oo5 Oo5 
LEHRLINGE ZUSAMMEN 28o7 8oO 10ol 10o5 2lo4 5o2 7o5 8oB 

NICHTLEHRLINGE 3) 

MIT EINEM ERWERBSTAETIGEN FAMILIENVORSTAND 
SEL8STAENDIGE UNO MITH.FAH.-ANGEHOERIGE 12o6 3o.O 4o5 5o2 llol 2o6 3o8 4o7 

DARUNTER AUSSERHALB DER LAND-U.FORSTW. 6o6 lo7 2o4 2,4 5o9 loS 2ol 2o3 
BEAMTE 4,2 lo3 lo3 lo6 4o0 1o2 lo2 lo6 
ANGESTELLTE 2) 8o9 2o4 3o5 3o0 7o4 lo8 3o0 2o7 
ARBEITER 2) 19o4 5o7 6o9 6o9 l6o5 4o5 5o8 6o2 
OHNE ANGABE Oo5 Ool Oo2 Do2 0,5 Ool Do2 Do2 

ZUSAMMEN 45,6 12o5 l6o3 l6o9 39o5 10o2 14o0 15o4 
MIT EINEM ERWERBSLOSEN FAHlLIENVORSTAND . Oo3 Oo1 Ool Dol Oo2 Ool Ool Otl 
MIT EINEM FAMILIENVORSTANDoDER NICHTERWERBS-

PERSON IST UND EINEN UEBERW.LEBENSUNT.HAT 
DURCH RENTE U.OGL. 13o5 5o2 4o5 3o8 3o6 1t6 1ol 1o0 
DURCH ANGEHOERICE Oo3 Ool Ool Ool OoO OoO OoO -

ZUSAMMEN l3o8 5o3 4o6 3o9 3,6 1o6 1ol loO 
NICHTLEHRLINGE 3) ZUSAMMEN 59o7 17o8 2lo0 20o9 43o3 llo8 15o1 l6o4 

ERWERBSTAETICE KINDER ZUSAMMEN 88o4 25o8 3lo1 31o4 64,7 17o0 22o6 25o2 
UNTER DEN ERWERBSTAETICEN KINOERN 

SIND SCHUELER/STUDIERENOE 0,1 OoO Ool OoO Ool DoO Ool OoO 

NICHTERWERBSTAETIGE KINDER 4) 

HIT EINEM ERWER8STAETICEN FAMILIENVORSTAND 
SELBSTAENDICE UNO HITH.FAM.-ANCEHOERIGE Bo2 lo7 2o7 3oB 7o3 1o3 2o5 3o5 

DARUNTER AUSSERHALB DER LANO-U.FORSTW. 5o8 lo3 lo9 2o6 5o2 1o0 lo8 2o4 
BEAMTE 4o9 Oo9 lo7 2o2 4o6 OoB lo6 2o2 
ANGESTELLTE 2) Bol 2o4 2o9 2o8 6o8 lo6 2o5 2o6 
ARBEITER 2) 7oB loB 2o8 3o2 6o8 lo4 2o4 3o0 
OHNE ANGABE Oo1 Oo1 Oo3 0,4 Oo1 Ool Oo3 Do4 

ZUSAI(MEN 29o6 6oB 10o3 12o4 26ol 5o2 9o3 llo6 
HIT EINEM ERWERBSLOSEN FAMILIENVORSTAND Ool Ool· OoO OoO Ool OoO OoO o,o 
HIT EINEM FAMILIENVORSTANDoDER NICHTERWERBS-

PERSON IST UNO EINEN UEBERH.LEBENSUNT.HAT 
DURCH RENTE U.OGL. 5o3 lo9 1o9 lo6 lo7 Oo6 Oo5 Oo5 
DURCH ANCEHOERICE Oo3 Ool Ool Oo1 OoO - O.oO -

ZUSAMMEN 5o6 2o0 lo9 1o7 lo7 Oo6 Oo6 Do5 
NICHTERWERBSTAETIGE KINDER 4) ZUSAMMEN 35o3 Bo9 12o~ 14ol 27o9 5oB 9o9 12o2 

UNTER DEN NICHTERWERBSTAETIGEN KINOERN 4) 
SIND SCHUELER/STUDIERENDE 

HIT EINEM ERWERBSTAETIGEN FAMILIENVORSTAND 
SELBSTAENOIGE UNO MITH.FAM.-ANGEHOERIGE 7o5 lo4 2o5 3o6 6o7 1o1 2o4 3o3 

DARUNTER AUSSERHALB DER LANO-U.FORSTW. 5o4 lol loB 2o5 4o9 Oo9 lo7 2o3 
BEAMTE 4o7 Do9 lo7 2ol 4o4 OoB 1o6 2ol 
ANGESTELLTE 2) 1o1 2o2 2o8 2o7 6o4 1o5 2o4 2o6 
ARBEITER 2) 6oB 1o6 2o4 2o9 6o0 lo3 2o1 2o6 
OHNE ANGABE Oo1 Ool Oo2 Do4 Oo1 Ool Oo2 Oo4 

ZUSAMMEN 27o4 6ol 9o6 llo7 24o3 4o7 8o7 lloO 
HIT EINEM ERWERBSLOSEN FAHlLIENVORSTAND Dol Oo1 OoO OoO Ool OoO OoO OoO 
HIT EINEM FAMILIENVORSTANDoDER NICHTERHERBS-

PERSON IST UNO EINEN UEBERH.LEBENSUNT.HAT 
DURCH RENTE U.DGL. 4o5 lo 5 lo6 lo5 .lo4 Oo5 Oo4 Oo5 
DURCH ANGEHOERIGE Do2 Otl Ool Ool OoO - OoO -

ZUSAMMEN 4o7 lo6 lo6 loS lo4 Oo5 Oo5 Oo5 
UNTER DEN NICHTERWERBSTAETIGEN KINDERN 4) 

SIND SCHUELER/STUDIERENDE ZUSAMMEN 32o2 7oB llo2 l3o2 25o8 Sol 9o2 llo5 

ZUSAMMEN l23o7 34o7 43o4 45o5 92o6 22o8 32o4 37o4 

•I OEF IN I TI ON DER FAHILI ENTYPEN SIEHE IM TEXTTE IL.- l) ohne die in Familien des Typs F3 2) einschl. Lehrlinge 3) Selbständige, Mithellende Familienangehörige, 
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im Beruf der Kinder und des Familienvorstandes sowie nach Familientyp und Zahl der Kinder in der Familie 
I 000-

davon in Familien des Typs 

Kinder verwitweter Frauen 
(F 5) I 

und zwar in Fomi Iien mit ... Kindern 

Kinder geschiedener, lediger und verheirateter Frauen~ I 
die keine Angaben über Ihren EhemoM gemocht haben 

(FS, F6und FS) 

Kinder verwitweter, geschiedener, lediger und verheirateter Mäln8r, 
die keine Angaben über ihre Ehefrau gemtXht hoben 

(FS, F6·und F8) 

KFa 4 

'Lid. 
· Nr. 

zusammen l ____ ~ __ _jiL_ __ ~ __ _jl~3~u~.~m~e~h~r_J_l~z~us~o~m~m~e~n~jJ_ __ ~ ____ l_I __ ~2~ ___ 1L_~3~u~.~m~e~h~r-J_I~z~u~s~o~m~m~e~n~J_I ____ ~---J_I ____ ~2----~~L··--~3~u~·~m~e~h~r---r-----

15 BIS UNTER 25 JAHREN 

LIC:H 

0,4 
0,3 
o,o 
o, 5 
0,6 

lt 5 
o,o 

3,2 
o,o 
3,3 
4,8 

lt 1 
o,s 
o,o 
0,6 
1,1 
o,o 
2,9 
o,o 

8,6 
0,1 
8,7 

llt6 

16,3 

o,o 

o,s 
0,3 
0,1 
o,s 
0,3 

1,4 
o,o 

2,9 
o,o 
3,0 
4,4 

o,s 
0,3 
0,1 
o,s 
0,2 

2,6 
o,o 
2,6 

20,7 

0,2 
0,1 
o,c 
0,2 
0,3 

0,6 

1,1 

ltl 
1,7 

0,3 
0,4 
o,o 
0,9 

3t2 

5,9 

1,0 
o,o 
1tl 
lt7 

0,6 
o,o 

0,9 
o,o 
0,9 

loS 

0,2 
o,z 
0,6 '. 

lt2 
1,8 

'o,s 
0,2 
o,o 
0,2 
0,4 

lt1 

o,o 

Ool 
o,o 
o,o 
0,2 
Oel 

0,9 

0,9 

7,5 

0,3 
o,o 

0,9 
o,o 
1,0 
1,2 

0,2 
0,3 

0,9 
o,o 

2,3 
o,o 
2t4 
3,2 

o,o 

o,e 

o,8 "--
1,2 

o,8 
o,8 

0~2 
0,2 
o,o 
o,s 
0,9 

0,1 
0,1 

s,8 

o,o 

0,2 
0,2 
0,1 
0,7 
o,s 
loS 
o,o 

0,7 
0,2 
0,9 
2t4 

lt4 
o,o 

o,s 
o,z 
0,7 

Zo1 

8,2 

0,7 
o,o 

0,1 
o,o 
0,2 
0,9 

o.,o 
o,o 
0,3 
0,6 

1o0 
o,o 

2,2 

0,1 
o, 1 
0,1 
o,s 
0,2 

o,8 

0,1 
o,o 
0,1 
0,4 
Ot2 

0,7 

o,z 
0,1 
0,2 

1,0 

Ool 
0,1 
o,o 
0,2 
0,3 

0,6 
o,o 

0,2 
o,o 
0,2 
o,8 

0,1 
0,1 

0,2 
o,s 
o,8 
o,o 

2tl 

0,1 
0,1 
o,o 
0,2 
0,2 

o,s 
o,o 

0,2 
o,o 
0,3 
0,7 

0,4 
o,o 

0,2 
o,o 
0,2 

0,6 

2,8 

Beom"e, Angestellte, Arbeiter, ohne Angabe der Stellung im Beruf 4) Nichterwerbspersonen und Erwerbslose 
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0,2 
o,o 
0,2 
o,s 

o,o 
o,o 

0,4 
o,o 

i,s 

o,o 

o,o 
o,o 

0,3 
o,o 

0,2 
0,1 
0,3 
0,6 

o,o 
o,o 

0,1 
0,2 

0,2 
0,1 
0,3 

o,s 

0,1 
0,1 
o,o 
o,o 
0,1 

0,3 
o,o 

0,3 
Ool 
0,1 
0,2 
Ot4 
o,o 
1e0 
o,o 

0,2 

0,2 
loZ 

lt6 

Oo3 
0,2 
Otl 
o,o 
0,2 

0,6 
o,o 

0,1 
0,7 

0,2 
o, 1 
0,1 
o,o 
0,1 

0,4 
o,o 

Ot1 

0,4 

0,1 
0,1 
o,o 
o,o 
0,1 

0,2 
o,o· 

o,o 
o,o 
0,2 

0,1 

0,1 
o,s 

0,2 
0,1 

o,o 
o,o 
0,2 
o,o 

0,1 
0,1 

o,o 
o,o 
0,2 
o,o 

o,o 
o,o 

0,2 

loO 

o,o 
o,o 
o,o 
o,o 
o,o 

o,o 
o,o 
0,1 

0,1 
o,o 
Ool 
0,1 
0,1 
o,o 
0,4 
o,o 

o,s 

o,o 
o,o 
o,o 
o,o 
0,1 

0,2 

o,o 
o,o 
0,2 

o,o 
o,o 
o,o 
o,o 
0,1 

0,1 

o,o 

o .• o 
.o.o 

o,o 
o,o 

o,o 

0,1 
o,o 
o,o 
o,o 
0,1 

0,2 
o,o 

0,1 
o,o 
o,o 

o,o 
0,1 

o,o 

o,o 
0,1 

o,o 
o,o 
o,o 

o,o 

o,o 
o,o 
0,1 

0,4 

.......... ....._, ________________________________________________________________________________ ___ 
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13 
14 
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26 

27 
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39 
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45 
46 
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-

Ledige Kinder in Familien im Alter von 15 und m·ehr Jahren nach Alter und Beteiligung afn Erwerbsleben 
-in I 000- KFa 2 

·' Erwerl:.stöti;e in der 
Erwerbstätige 

Lon~- und Forst.wirtschoft 
N ichterwerbstötige 1 

Alter der Kinder 
lnsge~omt darunter 

darunter . (von .,. bis darunter . 
unter ••• Jahre~) zusammen 

I 
mithelfende zusdmmen mithelfende zusorr.:nen Schüler/ 

Lehrling~ Familien· Familien- Studierende 
angehörige angehörige 

Kind&r von Ehepaaren (Farnilis:-,t:r;o F 2) 

- männlich -

15 - 18 34,0 15,6 13,8 0,6 1,3 0,6 18,~ 18,2 
18 - 20 25,2 21,0 12,5 0,8 1,~ 0,7 4,2 4,0 
20 - 21 13,8 12,4 2,6 0,7 1,1 0,6 1,4 1,2 

21 - 25 42,7 37.5 1,8 2,5 3,8 2,2 5,2 4,9 
25 - 30 16,9 14',6 0,1 1,6 2;1 1,3 2,3 2,0 
30 - 35 3;8 3 .. 5 - 0,5 0,8 0,5 0,3 0,1 

35 - 40 1,2 1,0 - 0,1 0,2 0,1 0,2 0,0 
40 - 45 0,4 0,4 - o;o 0,1 o,o· 0,1 -
45 - 50 0,2 0,1 - 0,0 0,0 0,0 0,0 -
50 und mehr 0,2 0,1 - - 0,0 - 0,1 0,0 

zusammen· 138,4 106,3 30,6 6,9 10,7 6,1 32,1 30,2 

- ~1e i blich -

15 - 18 33.3 14,6 11,3 0·,8 1,0 0,7 18,7 18,1 
18 - 20 22,2 18,2 8,5 0,8 1·,o 0,6 4,0 . 3,6 
20 - 21 10,8 9.3 1,0 0,6 0,7 0,5 1,5 1,3 

21 - 25 26,3 22,7 0,7 1,8 1,7 1,4 3.6 2,8 
25 - 30 7,8 6,9 0,0 0,7 0,7 0,5 0,9 0,5 
30 - 35 2,6 2,2 0,0 0,2 0,3 0,2 0,4 0,0 

35 - 40 2,3 2·,0 0,,0 0,3 0,2 0,2 0,4 o,o 
46 - _45 0,9 0,7 - 0,1 0,1 0,1 0,2 -
45·- 50 0,4 0,4 - 0,1 0,1 0,1 0,1 -
50 und mehr 0,4 0,2 - 0,0 0,0 0,0 0,2 -
zusammen 107,1 77.1 21,4 5",3 5,6 4,2 29,9 26,3 

:. insgesamt -

15 - 18 67,4 30,2 25,0 1,5 2,3 1,3 37,2 36,3 
18 - 20 47,4 39,2 20,9 1·,6 2,3 1,3 8,2 7,6 
2o - 21 24,6 21,7 3,6 1,2 1,7 1,0 2,8 2,4 

21 - 25 69,0 60,2 2,5 4,2 5.5 3,6 8,8 7.7 
25 - 30 24,8 21,5 0,1 2,2 2,8 1,8 3,2 2,5 
30 - 35 6,4 5.7 0,0 0,8 1,0 0,7 0,7 0,1 

35 - 40 3.5 3,0 0,0 0,4 0,4 0,3 0,5 0,1 
40'- 45 1;3 1,1 - 0,1 0,2 0,1 0,3 -
45 - 50 0,6 0,5 - 0,1 0,1 0,1 0,1 -
50 und mehr 0,6 0.-3 - 0,0 0,0 0,0 0,3 o,o 

zusamm.en 245,5 183,4 52;1 12,2 16,4 10,3 62,1 56,5 

Kinder verwitweter Frauen (Familientyp F s·) 

- m1innlich -
15-- 18 4,9· 2,9 2,6 0,0 0,1 0,0 2,0 1,9 
18 - 20 6,0 5,1 3,1 0,1 0,2 0,1 0,6 0,6 
20 - 21 4,4 4,0 0;8 0,0 0;.1 o,o 0,4 0,3 

21 - 25 13,6 12,2 0,5 0,4 0,9 0,4 1,4 1,2 
25 - 30 5.9 5,1 0,0 0,2 0,5 0,2 0,8 0,6 
30 - 35 .1;6 1,6 0,0 0,1 0,3 0,1 0,2 0,1 
35 - 40 0,8 0,7 - 0,0 0,1 o,o _0,1 -
40 - 45 . o,:5 0,4 - 0,0 0,0 o,o 0,1 -
45 - 50 0,5 0,.4 - 0,0 0,0 0,0 0,1 -
50 und mehr 1,0 0,8 - 0,0 0,1 0,0 0,2 -
~usarnJ?1en 39.3 33,2 7,2 0,-9 2,4 0,8 6,1 4,9 

- weiblich -

15 - IB 4,7 2,7 2,1 0,1 0,1 0,1 2,1 2,0 
16 - 20 5,1 4,2 2,0 0,1 0,2 0,1 0,9 0,8 
20·- 21 3,2 2,6 0,4 0,1 0,1 0,1 0,4 0,4 
21 - 25 7.7 6,7. 0,3 0,3 0,3 0,2 1,0 0,6 
25 - 30 2,8 2,6 0,0 0,1 0,1 0,1 0,3 0,1 
30- 35 1,5 1,3 - 0,1 0,2 0,1 0,2 0,0 

35 - 40 1,4 1,3 - 0,0 0,0 0,0 0,2 -
40 - 45 1,1 0,8 - 0.,0 0,0 0,0 0,3 -
45 - 50 1,0 0,8 - 0,0 0,0 0,0 0,2 -
50 und mehr 2,5 1,3 - o,o o,o o,o 1,2 -

~ 

zusammen· 31,0 24,3 4,7 0,8 1,0 0,6 6,7 4,o· 

- insgesamt -

15 - 18 9,6 5,6 4,6 0,1 0,3 0,1 4,1 3.9 
16 - 20 11,0 9.3 5,1 0,1 0,2 0,1 .1. 7 1,5 
20 - 21 7.5 6,7 1,2 0,1 0,2 0,1 0,8 0,7 
21 - 25 21,3 18,9 0,6 0,6 1,1 0,5 2,4 2,0 
25 - 30 8,8 7.7 0,1 0,4 0,6 0,3 1,1 0,7 
30 - 35 3.3 3,0 0,0 0,1 0,3 0,1 0,4 0,1 

35 - 40 2,2 1,9 - 0,1 0,2 0,1 0,3 -
40 - 45 1,5 1,2 - 0,1 0,2 0,1 0,3 -
45- 50 1.5 1,2 - 0,1 0,1 0,1 0,3 -
50 und mehr 3.5 2,1 - 0,2 0,2 0,1 1,4 -
zusammen 70,2 57.5 12,0 1,8 3.3 1,5 12,7 8,9 

1) Nichterwerbspersonen und Erwerbslose 
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6. Re I i g i o n s zugehörig k e i t in Fa m i I i e n 
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Familien nach Gemeindegrößenklasse, Zahl der Einkommensbezieher, Miet· oder Eigentumsverhältnis, 
-in 

Merkmol Fanilien 

I 
I 1:4 

insgesamt F I F2 F3 I männl. Familienvorstand I weibl. Familienvorstand 
I verwitwet I geschieden J zusammen j_ verwitwet _l geschieden I zusanmen 

FAHlLIEN IN GEMEINDEN ~IT 

UNTER 200 11,4 2,9 s,o o,o 0,6 0,1 0,7 1,6 o,o 1,7 
200 - 500 64,3 14,6 29,0 0,3 3,0 0,6 3,6 e,1 0,6 9,3 
500 - 000 71,9 16,5 32,5 0,3 3,2 0,7 3,9 9,8 0,9 10,7 

1 000 - 2 000 64,7 14,2 29,0 0,3 2,4 0,9 3,3 9,5 0,9 10,4 
2 000 - 3 000 25,8 6,2 u,s 0,1 1.1 0,3 1,3 3,6 0,4 4,0 
3 000 - 5 000 65,6 14,7 26,8 0,4 2,6 1,0 3,6 11,0 1,1 12.1 
5 000 - 10 oco 93,2 20,8 40,1 0,4 3,2 1,4 4,6 13,9 1,4 15,3 

10 000 - 20 000 85,7 19,2 35,3 0,3 3,0 1,4 4,4 13,5 1,3 14,8 
20 000 - ~0 000 93,9 21,8 39,1 0,3 2,6 1,4 4,0 14,1 1,9 16,0 
50 000 - 100 000 63,0 14,5 25,6 0,3 2,1 1,0 3,1 9,2 1,4 10,6 

100 000 UNO MEHR 192,3 47,2 75,1 0,7 6,2 3,4 9,7 30,0 4,8 34,7 

INSGESAMT 831,8 192,6 349,1 3,4 29,9 12.2 42,1 124,9 14,6 139,5 

FAMILIEN NACH DER ZAHL 

0 7,5 0,6 0,2 0,5 0,1 0,5 2,6 0,4 3,0 
1 495,9 120,2 156,6 1,5 29,4 12,2 41,6 122,3 14,2 136,5 
2 241,5 71,9 123,3 1,4 
3 63,9 50,2 0,4 
4 17,8 14,6 o,o 

FAMILIEN 5,2 4,2 
5 UND MEHR 

EINKOMMENSBEZIEHER 27,5 22,3 

FAMILIEN 831,8 192,6 349,1 3,4 
INSGESAMT 

29,9 12,2 42,1 124,9 14,6 139,5 

EINKOMMENSBEZIEHER 269,2 263,9 634,6 5,7 29,4 12,2 41,6 122,3 14,2 136,5 

FAMILIEN NACH MIETER ODER 

EIGENTUEHER DES HAUSES 282,9 69,0 127,8 1,2 12,8 2,a 15,6 38,3 2,5 40,9 
EIGENTUEHER DER WOHNUNG 2,2 0,6 o,B 0,1 o,o 0,1 0,3 0,1 0,4 
HAUPTMIET ER 467,9 107,8 199,0 2,1 13,5 5,3 18,7 69,5 8,9 78,4 
UNTERMIETER 78,6 15,2 21,5 0,1 3,5 4,2 7,7 16,7 3,1 19,8 
OHNE ANGABE 0,2 0,1 0,1 o,o o,o 0,1 0,1 

INSGESAMT 831,8 192,6 349,1 3,4 29,9 12,2 42,1 124,9 14,6 139,5 

FAMILIEN NACH DER RELIGIONSZUGE 

EVANGELISCH 719,9 162,7 300,0 3,0 26,2 9,5 35,7 113,1 12,4 125,5 
ROEM.KATHOLISCH 46,3 B,9 21,8 0,1 1,3 0,9 2,2 5,6 1,1 6,7 
SONSTIGE 12,7 3,2 4,9 0,1 0,3 0,2 o,s 2.0 0,4 2,4 
GEMEINSCHAFlSLOS 45,1 15,5 19,5 0,2 1,7 1,4 3,1 3,2 0,6 3,8 
OHNE ANGABE 7,9 2,3 2,9 o,o 0,4 0,2 0,6 1,0 0,1 1.2 

INSGESAMT 831,8 192,6 349,1 3,4 29,9 12,2 42,1 124,9 14,6 139,5 

FAMILIEN NACH VERTRIEBENEN-/FLUECHT 

tNHABER EINES BUNDESVERTRIEBENEN- 235,5 50,2 94,6 0,9 e,2 3,4 11,6 38,9 4,1 42,9 
AUSWEISES A ODER B I EINSCHL. 
DEUTSCHE AUS DER SOWJETISCHEN 
BESATZUNGSZOKE MIT BUNDESVER-
TRIEBENENAUSWEIS A ODER B I 

DEUTSCHE AUS DER SOWJET! SCHEN 40,7 a,2 19,4 0,1 0,9 1,0 1,9 4,9 o,s 5,7 
BESAtZUNGSZONE I O~NE INHABER 
EINES BUNOESVERTRIEBENENAUS-
WEISES A OCER e I 

11 DEFINITION DER fAMILIENTYPEN SIEHE IM TEXTTEIL. 
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- ----- ---------

Religionszug1 
1 000 •. 

~härigkeit und Vertriebenen·/ Flüchtlingseigenschaft des Familienvorstandes {FV) sowie nach Familientyp 

FS 

i envorstand I weibl. Familienvorstand m<·nnl. Fomil .. 
ve1~•• ;eh. I zus. I verwitwet I geschieden I zusammen 

••• BIS UNll :R •••. ElNWOHNERN 

- 0,1 C,6 o,1 0,7 
,, 1 o,8 4,1 o,8 4,8 
,, 1 o,7 4,4 o,8 5,2 
,, 1 0,6 3,8 0,9 4,6 
1,0 0,2 1,4 0,4 1,8 
I, 1 0,7 4,3 1,0 5,3 
I' 1 0,9 5,8 1,8 7,6 
I, 1 0,7 6,1 1,5 7,6 
1,2 0,7 6,3 2,0 8,4 
I' 1 0,6 4,4 1,6 6,0 
1,3 1,7 11,8 4,2 16,0 

.,3 7,6 53,0 15,0 68,0 

DER EINKOMf IENSBEZ I EHER 

- o,o o,1 0,2 0,2 
1,6 1,9 e,8 6,3 15,1 
1,5 4,5 31,2 5,9 37,1 
I, 1 0,9 9,7 2,1 11,7 
1,0 0,2 2,5 0,4 2,9 - o,o o,8 0,1 0,9 

- 0,1 4,3 o,s 4,8 

.,3 7,6 53,0 15,0 68,0 

t:z,s :,o 14,5 114,5 26,5 141,0 

EIGI:NTUEMEF . DER WOHNUNG 

,5 3,1 15,9 2,5 18,4 - o,o 0,3 o,o 0,3 
,6 3,9 32,4 10,3 42,7 
,1 o,s 4,5 2.2 6,6 
- - o,o o,o o,o 

,3 7,6 53,0 15,0 68,0 

HOEiliGKEIT DES FAMILIENVORSTANDES 

!i, 7 1 ,o 6,7 48,1 13,3 61,4 
(1,2 0 ,1 0,3 2,9 0,9 3,8 
o,o 0 ,o o,1 0,7 0,3 1,0 
(1,4 0 t1 0,5 1.0 0,4 1,4 
(1, 1 0 ,o 0,1 0,3 0,1 0,4 

,3 7,6 53,0 15,0 68,0 

LINGSEJGENS CHAFT DES FAMILIENVORSTANDES 

].,9 0 ,3 2,2 18,8 4,1 22,9 

C•,2 0 '1 0,3 z, 1 1;0 3,1 

' 

F6 

0,1 
0,6 
0,7 
o,8 
0,1 
0,6 
1,1 
o,8 
1,0 
0,7 
2,0 

8,4 

o,s 
5,7 
2,0 
0,3 
o,o 
o,o 

0,1 

8,4 

10,5 

1,9 
-

5,3 
1.2 

-
8,4 

7,3 
0,7 
0,2 
o,1 
0,1 

8,4 

2,9 

0,2 

UFo 2 

F7 FB Merkmol 
mönnl. I weibl.l ZU· 

FV FV sommen 
mönnl. J 

FV 
weibl.l ZU· 

FV sammen 

0,1 0,1 0,1 o,o o,o 0,1 UNTER 200 
o,s 0,3 o,8 o,o 0,4 0,4 200 - 500 
0,6 0,4 1,0 0,1 0,4 0,4 500 - 1 000 
0,7 0,4 1,1 o,o 0,2 0,3 1 oco - 2 000 
0,2 0,2 0,4 o,o 0,2 0,2 2 000 - 3 000 
0,7 0,5 1,1 0,1 0,3 0,4 3 000 - 5 000 
1,1 o,8 1,8 o,o 0,6 0,7 5 oco - 10 000 
1.2 o,8 2,0 0,1 o,s o,s 10 000 - 20 000 
1,3 o,8 2,1 0,1 0,4 o,s 20 000 - 50 000 
0,9 o,s 1,4 o,o o,3 0,3 50 000 - 100 000 
2,7 1,5 4,2 0,1 1,0 1,1 100 COO UND MEHR 

10,0 6,2 16,2 o,s 4,3 4,9 INSGESAMT 

0,2 1,2 1,4 o,c 1.2 1,2 0 
9,8 s,o 14,8 0,3 1,6 1,9 1 - - - o,z 1,1 1,3 2 - - - o,o 0,3 0,3 3 - - - o,o 0,1 0,1 4 

- - - - o,o o,o FAMILIEN 
5 UND MEHR 

- - - - 0,2 0,2 EINKOMMENSBEZIEHER 

10,0 6,2 16,2 0,5 4,3 4,9 FAMILIEN 
INSGESAMT 

9,8 5,0 14,8 c,8 5,3 6,1 EINKOMMENSBEZIEHER 

2,4 1,5 3,9 o,1 1,0 1,1 EIGENTUEHER DES HAUSES 
o,o o,o 0,1 - - - EIGENTUEHER DER WOHNUNG 
3,8 3,4 7,2 0,3 2,6 2,9 HAUPTMIETER 
3,8 1,3 5,1 0,1 o,s 0,9 UNTERMIETER - - - - - - OHNE ANGABE 

10,0 6,2 16,2 0,5 4,3 4,9 INSGESAMT 

7,8 5,5 13,3 0,5 3,9 4,4 EVAtJGELI SCH 
1.1 o,s 1,6 o,o 0,2 0,3 ROEM.KATHOLISCH 
0,2 0,1 0,3 - o,o o.c SONSTIGE 
0,7 0,1 o,8 0,1 0,1 0,2 GEMEINSCHAFTSLOS 
0,2 o,o 0,2 - o,o o,o OHNE ANGABE 

10,0 6,2 16,2 0,!5 4,3 4,9 INSGESAMT 

3,1 2,5. 5,6 0,2 1,4 h6 INHABER EINES BUNOESVEJ'{TRIEBENEN-
AUSWEISES A ODER B I EINSCHL. 
DEUTSCHE AUS DER SOW~EH SCHE.N 
BESATZUNGSZONE MIT BUNOESVER-
TRIEBENENAUSWEIS A ODER B I 

1,0 0,4 1,3 0,1 0,3 0,3 DEUTSCHE AUS DER SOWJET-ISCHEN 
BESATZUNGSZONE I OHNE INHABER 
EINES BUNDE$VERTRIEBENENAUS-
WEISES A ODER B I 
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Ehepaare nach der Zahl der Kinder, Eheschließungs-
- in 

.. Ehepaare 
Mann evangelisch 

Lid.- Eheschließungs-
Nr. jahresgruppe davon mit Frau davon mit Frau 

insgesamt 
evangelisch I röm.-kath. I zusammen 

evangelisch ·r I sonstige1 röm.·kath, sonstige1 

EHEPAARE 

1 19b1 5,b 5,1 0,3 0,2 4,9 4,7 0,1 0,1 
2 1960 - 1956 27,2 24,3 1,5 1,4 23,6 22o4 o,8 Oo4 
3 1955 - 1951 12o0 10o3 Oo8 1,0 9o7 9,1 Oo4 Oo2 
4 1950 - 1946 11,3 9,7 Oo1 0,9 9,0 Bo4 Oo5 o,:, 
5 1945 - 1941 b,9 5o5 OoS Oo9 5o4 5o0 Oo3 0 01 
6 1940 - 1936 11,5 9o9 OoS lol 9o4 9ol Oo2 Oo 1 
7 1935 UND FRUEHER 21 ll8o2 103o7 4,3 10,2 100,7 99o1 lol Oo5 

8 ZUSAMMEN 192o6 168o5 8o4 l5o7 162o7 l57,B 3o5 lo4 

EHEPAARE 

9 1961 0,9 0,9 OoO - Ooe Ooe - -
10· 1960 - 1956 39,8 36,3 ZoO 1,5 35o1 33o5 l'o2 Oo4 
11 1955 - 1951 22,7 20,8 1,2 ooe l9o9 l8o9 ooe Oo3 
12 1950 - 1946 19,7 l7o4 lo3 lrl l6o3 15o4 Oo1 Oo2 
13 1945 - 1941 10o3 e,e Oo9 Oo_7 8o4 1o8 Oo5 0.1 
14 1940 - 1936 16o8 14,7 Ooe 1o4 13o9 13o5 Oo3 0,1 
15 1935 UND FRUEHER 21 42o2 37o2 2o1 2o9 36o0 35o3 0,6 0 01 

16 ZUSAMMEN 152,5 136o0 e,z 8o4 130o5 125o1 4o1 1,3 

EHEPAARE 

17 1961 Oo2 Oo2 - OoO Oo2 0,2 - -
18 1960 - 1956 16,5 15,1 0,9 0,5 l4o8 14,2 !lob 0,1 
19 1955 - 1951 25,8 23,4 1,5 0,9 22,7 21,5 Oo9 (l,) 

20 1950 - 1946 26,8 24,2 lo6 1,0 23,1 21,9 1,0 o,z 
21 1945 - 1941 14,2 12,4 1,0 Oo1 11,~ ll,l o,s 1',2 
22 1940 - 1936 17,0 14,9 0,9 lo2 l4ol 13o7 0,3 0,1 
23 1935 UNO FRUEHER 21 18,2 ],6,3 0;8 1ol 15o7 .l5o5 0,2 0,1 

' 24 ZUSAMMEN 11eoe 106,6 6,8 5,4 102,3 98o1 3,4 0,9 

EHEPAARE 

25 1961 0,1 0,1 o,o - 0,1 0,1 - -
26 1960 - 1956 3o7 3o3 0,3 Oo2 3o2 3,0 o,z o,o 
27 1955 - 1951 10,4 9,5 0,6 Oo4 9o4 9o0 Oo3 0,1 
28 1950 - 1946 12,8 11,4 OoB Oo6 lloO 10o4 Oo4 0,1 
29 1945 - 1941 7,7 6,7 0,7 Oo4 boS 6o1 0,3 0,1 
30 1940 - 1936 Bol 7ol 0,6 Oo4 6o7 6oS Oo2 o,o 
31 1935 UND FRUEHER 21 6,9 6ol 0,4 Oo4 6o0 5o9 Oo 1 noo 

32 ZUSAMMEN 49,7 44,2 3,2 2o3 42,8 40o9 1o5 Oo4 

EHEPAARE 

33 1961 o,o OoO - - o,o OoO - -
34 1960 - 1956 loO Oo9 0,1 OoO Oo9 Oo9 0,1 -
35 1955 - 1951 3,4 3o0 Oo2 Oo1 2o9 2,8 0,1 o,o 
36 1950 - 1946 5,0 4,5 Oo3 Oo2 4o3 4,1 0,2 o,o 
37 1945 - 1941 2o8 2o5 Oo2 Ool 2o5 2o4 Ool OoO 
38 1940 - 1936 3,1 2o7 Oo2 Oo2 2o6 ,2o5 0.1 o,o 
39 1935 UND FRUEHER 21 2o5 2o3 Oo1 Ool 2o2 2o2 o-.o o,o 

40 ZUSAMMEN 17,9 16o0 1o2 o,e 15o5 l4o8 Oob o.1 

EHEPAARE 

41 ' 
1961 o,o o,o - - o,o OoO - -

42 1960 - 1956 Oo3 o,3 o,o o,o Oo3 0,3 o,o -
43 1955 - 1951 1o1 1,0 Oo1 o,o loO 1o0 OoO -
44 1950 - 194b 

,. 
loB 1,7 o,o o,l 1o6 lob o,o o,o 

45 1945 ;.., 1941 lol loO Ool Ool Oo9 Oo9 OoC o,o 
46 1940 - 1936 lo1 1o0 0,1 o,l loO Oo9 OoO o,o 
47 1935 UND FRUEHER 21 o,7 0,6 o,o Ool O,b 0,6 OoO -
48 ZUSAMMEN 6,1 5o5 Oo3 Oo3 5o4 5o3 Ool OoO 

EHEPAARE 

49 1961 o,o o,o - - o,o OoO - -
50 1960 - 1956 0,3 0,3 - o,o 0,3 Oo3 - o.o 
51 1955 - 1951 0,6 0,5 Ool - Oo5 OoS OoO -
52 1950 - 1946 lt3 lol 0,1 Ool lo1 lol o,o o,o 
53 1945 - 1941 0,7 o,7 Ool o,o 0,6 0,6 o,o -
54 1940 - 1936 0,7 Oo6 o,o OoO Oo6 Oo6 - -
55 1935 UND FRUEHER 21 Oo5 0,4 0,1 o,o Oo4 Oo4 o,o -
56 ZUSAMMEN 4,1 3,6 0,3 Oo2 3o5 3,4 o,1 Ool 

EHEPAARE 

57 1961 6,9 -6,4 Oo3 Oo2 6,1 5,9 Oo1 Ool 
58 1'l60 - 1956 ee,e 80,5 ,4,7 3,6 78,2 74,4 2o9 0,9 
59 1955'- 1951 76,1 68,6 4,4 3,2 66,1 62,8 2,5 o,e 
60 1950 - 1946 7Bo7 70,0 4,7 4,0 66,4 62o9 2o9 Oo7 
61 1945 - l'l41 43,8 37,6 3'o3 2,9 36,1 33,8 loB Oo5 
62 1940 - 1936 5t!o3 50 oB 3o2 4o4 48o2 46,7 1ol 0,3 
63 1935 UNO FRUEHER 21 1B9o2 166,6 7o8 14,8 161,6 158,9 2,0 0,7 

64 INSGESAMT 541,7 480,4 28o3 33o0 462,7 445,4 13o3 4,0 

11 DIE KATEGORIE -SONSTIGE-UMFASST DIE GRUPPEN SONSTIGE RELIGIONSGEMEINSCHAFTENoGEMEINSCHAFTSLOS UNO UNBEKANNT BZW. OHNE ANGABE.-
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~~ ......... , .................................................... --------------------------------------~ 
jahresgruppen und Religionszugehörigkeit der Ehepartner 
I 000-

davon mit 

Mann römisch·katholisch 

davon mit Frau 

zusomme n 
evangelisch I röm.-koth. T sonstige 1 

OHNE KIN llER 

Clo4 Oo3 Ool -
l.o7 loO Oo6 Ool 
noe o,s Oo3 OoO 
noe Oo6 Ool OoO 
Oo4 Do2 Ool o,o 
Oo6 Oo4 Oo2 -
~ •• 3 lo3 2o9 Ool 

llo9 4o4 4o4 Oo2 

MIT 1 Kl IlD 

(IoD OoO OoO -
;~. 4 1.7 Oo7 Oo1 
l.o4 1ol Oo4 OoO 
l.o6 1o1 Oo5 OoO 
(loB o,s Oo3 OoO 
(lo 8 Oo3 Oo5 -
4~. 1 Oo6 loS -
~~.2 5o3 3o8 Ool 

M lT 2 KI ND ERN 

- - - -
(lo9 Oo6 0,3 OoO 
lo7 1ol Oo6 -
<:oo 1,5 Oo6 -
lo2 Ool Oo5 OoO 
IoD Oo4 0,6 -
(1,9 Oo3 Oo6 OoO 

1'o1 4o5 3o2 Ool 

MH 3 KI ~·oeRN 

CoO - OoO -
Co2 Oo2 Oo1 -
Co5 Oo3 0,3 -
C0 9 Oo6 Oo3 OoO 
Co6 0,3 Oo3 OoO 
Oo5 Ool Oo4 -
Oo4 Ool Oo3 -
3,1 loS 1,6 OoO 

HI:T 4 K! ND ERN 

- - - -
Ool Oo1 OoO -
Oo3 0,1 Ool -
Oo4 Oo3 Ool o,o 
o, 1 o,o Ool -
Oo2 Oo1 Oo1 -
Ool o,o Oo1 -
1o2 Oo6 Oo6 OoO 

HIT 5 K I NO ERN 

- - - -
OoO - OoO -
Oo1 OoO OoO OoO 
Ool Ool o,o -
Ool OoO Oo1 -
Ool OoO o,o -
OoO - OoO -
Oo3 Oo2 Ool OoO 

MIT 6 UN 0 14EHR KINDERN 

- - - -- - - -
o,1 OoO OoO -
o,l Ool OoO OoO 
Ool o,o OoO -
o,o OoO OoO -
o,o OoO OoO -
0,3 Ool Oo2 OoO 

INSGESAM T 

o,s 0,3 o,z -
5,3 3,5 1o6 Oo2 
4,9 3o2. 1ol OoO 
s"e 4,1 1,6 Ool 
3·o3 loB 1o4 Ool 
3"2 1,3 1o9 -
7\,9 2,3 5,5 Oo1 

3 o"a 16,5 l3o8 0,4 

21 EINSCliL. EHESCHLIESSUNGSJAHR UNBEKANNT • 

Mann sonstige 1 

davon mit Frau 

zusammen I ·1 evonge I isch röm.·koth. 

Oo3 Ool OoO 
2o0 Oo9 Ool 
loS Oo7 Ool 
loS 0,7 OoO 
lol Oo3 Ool 
loS 0,4 Ool 

13o2 3o3 Oo2 

2lo0 6o4 Oo5 

Ool Ool -
2o3 1o1 Ool 
lo4 ooe Ool 
loB Oo9 Ool 
loO Oo5 o,o 
2ol 0,9 o,o 
4ol lo3 o,1 

12o9 5o5 Oo4 

OoO - -
o,a Oo4 OoO 
loS 0,7 o,1 
1o7 Oo9 Ool 
lo3 Oo7 OoO 
2o0 ooe OoO 
lo6 Oo5 OoO 

Boa 4o1 OoZ 

- - -
Oo3 Ool OoO 
Oo5 Oo3 OoO 
loO 0,4 Ool 
Oo6 Oo3 OoO 

-Oo9 Oo5 OoO 
Oo5 Oo2 -
3o8 loB Dol 

- - -
OoO - -
Oo2 Oo1 -
Oo3 Oo1 OoO 
0,2 Ool OoO 
Oo3 0,1 OoO 
Oo2 Ool -
lo2 Oo5 OoO 

- - -
OoO - -
OoO OoO -
Ool OoO -
Ool Oo1 -
Ool - -
Ool OoO -
Oo4 Ool -

- - -
OoO o,o -
OoO OoO OoO 
Ool OoO -
o,1 OoO -
o.o OoO -
OoO o,o -
Oo3 Ool OoO 

0,3 Oo2 OoO 
5o3 2o6 Oo2 
Sol 2o6 Oo2 
6o5 3o0 Oo2 
4o4 1,9 0,2 
7,0 2ol Oo2 

19o7 5o4 Oo3 

48,3 18o5 . 1,3 

·- 93-

~------------------------------------------------------------------------

RFo 1 

Lid.· 
Nr. 

sonstige 
1 

Ool l 
loO 2 
OoB 3 
ooe 4 
Oo7 5 
lol 6 
9o7 '7 

l4ol 8 

- 9 
1o1 10 
Oo5 ll 
Oo9 12 
Oo5 13 
lo2 14 
2o8 15 

7o0 16 

OoO 17 
Oo4 18 
Oo1 19 
ooe 20 
0,6 21 
lol 22 
1o0 23 

4o5 24 

- 25 
Ool 26 
Oo3 27 
Oo5 28 
Oo3 29 
Oo4 30 
Oo3" 31 

lo9 32 

- 33 
OoO 34 
Ool 35 
Oo2 36 
Ool 37 
Oo2 38 
Ool 39 

Ool 40 

- 41 
o,o 42 
OoO 43 
Oo1 44 
Oo1 45 
Ool 46 
Ool 47 

Oo3 48 

- 49 - 50 - 51 
Ool 52 
OoO 53 
OoO 54 
OoO 55 

OoZ 56 

Ool 57 
2o5 58 
2o3 59 
3o2 60 
2o3 61 
4o1 62 

14o0 63 

28,6 64 



Ehepaare, die verschiedenen Religionsgemeinschaften angehören, nach Religionszugehörigkeit der Kinder 
-in I 000-

davon rr.it 
Ehepaare 

tlonn evangelisch Mann rörn o··kath. t.~ann sonstige 
R el igionszugehöri gkeit 

RFa 2 

1 

der Kinder ins· 
davon rr.it Frau davon mit Frcu davon mit r=rou · davon mit Frau 

EVANGELISCH 

ROEHISCH-KATH. 

SONSTIGE ll 21 

INSGESAMT 

EVANGELISCH 

ROEHISCH-KATH. 

SONSTIGE ll 21 

INSGESAMT 

EVANGELISCH 

ROEHISCH-KATH. 

SONSTIGE ll 21 

INSGESAMT 

EVANGELISCH 

ROEHISCH-KATH. 

SONSTIGE 11 21 

INSGESAMT 

FAMILIEN 

KINDER 

FAMILIEN 

KINDER 

FAMILIEN 

KINDER 

FAMILIEN 

KINDER 

gesamt 

25,8 

47,2 

6,7 

13,0 

5,2 

10,8 

37,7 

n,o 

evong. I 

19,4 

35,5 

2,1 

3,9 

2,8 

5,7 

24,3 

röm,-

koth. 

5,0 

9,3 

9,0 

0,9 

2t0 

10,5 

20,3 

ZU• I sonst.' sommen 

INSGESAMT 

1,4 6,2 

2t3 n,2 

0,1 4t2 

8,2 

1,5 

23,9 

rörr..-
koth. 

4,8 

9,0 

4oZ 

8,2 

o,8 

18,9 

I sonst,l 

1,3 

2,3 

z,8 

2,7 

5,0 

ZU• 

sorrmen 

17,4 

2,2 

4,0 

o,e 
1,9 

12,4 

23,3 

evong. I 

9,4 

17,3 

2,1 

3,9 

o,7 

1,6 

12,2 

22,8 

sonst,1 

o,o 

0,1 

0,1 

0,1 

0,3 

o,z 
o,s 

ZU· 

evong.l sommen 

10o2 10,0 

18,5 18,2 

0,4 

o,8 

2,2 

4,5 

12o1 

GEHEINDEN HIT UNTER 2 000 EINWOHNERN UNO 40 VH UNO MEHR LAND-UNO FORSTWIRTSCHAFTLICHER BEVOELKERUNG 

FAMILIEN 

KINDER 

FAMILIEN 

KINDER 

FAMILIEN 

KINDER 

FAMILIEN 

KINDER 

0,5 

Oo1 

0,7 

o,o 

o.o 
0,1 

0,2 

0,5 

0,9 

0,2 

. 0,1 

o,o 

0,2 

0,6 

o,o 

o,o 

o,o 

o.o 
o,o 
0,1 

Ot2 

0,4 

o,o 

0,3 

0,6 

0,2 

0,4 

o,o 

o,z 
0,6 

o,o 
o,o 

o,o 

o.o 

0,3 

0,5 

o.o 
o,o 
o,o 

0,3 

0,6 

0,3 

0,5 

o.o 
o,o 

o,o 

0,1 

0,3 

0,6 

0,1 

0,2 

0,1 

0,1 

0,2 

0,3 

0,2 

0,1 

0,2 

0,3 

röm.· 
koth, 

0,2 

0,3 

0,4 

o,8 

o,z 
0,3 

o,8 

1,4 

GEHEINDEN HIT UNTER 2 000 EINWOHNERN UNO 20 BIS UNTER 40 VH LAND-UND FORSTWIRTSCHAFTLICHER BEVDELKERUNG 

FAMILIEN 

KINDER 

FAMILIEN 

KINDER 

FAHlLIEN 

KINDER 

FAMILIEN 

KINDER 

1,0 

0,4 

0,9 

2,4 

5,2 

1t1 

2t4 

0,1 

0,3 

Dt2 

0,4 

1t5 

3t1 

Ot4 

0,9 

0,3 

0,7 

Ot1 

0,1 

o,e 
1,7 

0,1 

0,1 

Oo1 

0,3 

0,2 

Ot4. 

0,5 

1,0 

0,3 

0,7 

0,2 

0,9 

2,0 

0,9 

0,3 

o,o 
0,1 

o,e 
1,7 

0,1 

0,1 

0,1 

0,3 

0,2 

0,3 

0,9 

1,8 

Ot1 

0,3 

o,I 
0,1 

2,2 

0,9 

1,8 

o,I 

o,o 

0,1 

1,0 

2,1 

o,o 

o,o 

o,o 
o,o 

0,3 

0,6 

0,2 

0,4 

Ot5 

1,0 

0,3 

o,6 

Ot2 

0,3 

0,5 

0,9 

GEHEINDEN MIT UNTER 2 000 EINWOHNERN UND WENIGER ALS 20 VH LAND-UNO FORSTWIRTSCHAFTLICHER BEVOELKERUNG 

FAMILIEN 

KINDER 

FAHlLIEN 

KINDER 

FAMILIEN 

KINDER 

FAMILIEN 

KINDER 

1,3 

2,4 

0,4 

0,9 

0,2 

0,3 

1,9 

3,5 

1t0 

1. 8 

0,1 

0,2 

0,1 

0,1 

1t1 

2t1 

0,3 

0,5 

0,3 

0,6 

o,o 
o,o 
0,6 

1t1 

0,1 0,3 

0,1 0,6 

0,3 

Ot6 

0,1 Ot1 

0,2 Ot2 

0,7 

1,4 

0,3 

0,5 

0,3 

0,6 

o,o 
o,o 

0,5 

1t1 

0,1 

0,1 

0,2 

o,z 
0,3 

0,5 

0,9 

Ot2 

o,o 

0,7 

1,2 

o,s 

0,9 

Otl 

0,2 

o,o 

0,1 

0,7 

1,2 

o,s 

0,9 

o,o 
o,o 

0,5 

o,s 

0,9 

o,o 
o,o 
0,5 

0,9 

o.o 
o.o 
o,o 
o,o 

o,o 
o,o 

o,o 
o,o 

o,o 
o,o 

11 OIE KATEGORIE -SONSTIGE-UMFASST DIE GRUPPEN SONSTIGE RELIGIONSGEHEINSCHAFTEN,GEHEINSCHAFTSLOS UNO UNBEKANNT BZW.OHNE ANGABE.-
21 FERNER WERDEN ZU DIESER GRUPPE SOLCHE FAELLE GEZAEHLT,BEI DENEN KINDER VERSCHIEDENEN RELIGIONSGEMEINSCHAFTEN BZW.KONFESSIONEN 

ANGEHOEREN,z.B.IN EINER DREIKINDERFAMILIE GEHDEREN 1 KIND DER EVANGELISCHEN UNO 2 KINDER DER ROEHISCH-KATHOLISCHEN KIRCHE AN. 
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Relig 

Ehepaare, die verschiedenen Religionsgemeinschaften angehören, nach Religionszugehörigkeit der Kinder 
-in I 000-

davon mit 
Ehepaare 

Mann evangelisch Mann röm.·koth. Mann sonstige 

RFa 2 

1 

i :mszugehöri gkeit 
davon mit Frov davon mit Frau davon mit Frau davon mit Frou der Kinder ins· 

EVANGELISCH 

ROEHISCH-KATH. 

SONSTH;E ll 21 

INSGESM1T 

EVANGEL.I SCH 

ROEMISCH-KATH. 

SONSTIGE 11 21 

INSGESAMT 

EVANGEL[SCH 

ROEMISCii-KATH. 

SONSTIG!: 11 21 

!NSGESAIIT 

FAHILI EN 

KINDER 

FAMILIEN 

KINDER 

FAHlliEN 

KINDER 

FAMILIEN 

KINDER 

FAMILIEN 

KINDER 

FAMILIEN 

KINDER 

FAMILIEN 

KINDER 

FAHILI EN 

KINDER 

FAMILIEN 

KINDER 

FAMILIEN 

KINDER 

FAMILIEN 

KINDER 

FAHlLIEN 

KINDER 

gesamt 

8o9 

16o2 

2,3 

4o5 

z,o 

3o8 

l3ol 

5o7 

10o3 

2o7 

1,2 

2o6 

8o3 

15,6 

7o8 

13,8 

2,2 

4,0 

lt3 

2,9 

llt2 

20,7 

evong.J 

6,8 

0,6 

1.2 

1,0 

1,9 

8,5 

15t6 

7,6 

o,s 
1t0 

0,7 

6,0 

10,7 

0,6 

lt2 

o,a 

loB 

7,4 

13,6 

ZU• ZU· 

r5m.· _l 1 
koth. sonst. 

sommen räm.· I 1 ka1h. sonst. 
sorrmen cvang. I 

2,a 

3,2 

0,4 

ooa 

1,2 

2tl 

0,9 

1,7 

0,2 

Oo4 

2,2 

2,5 

1,5 

2,7 

0,3. 

0,7 

3,2 

5,9 

GEMEINDEN HIT 2 000 ·BIS UNTER 20 000 EINWOHNERN 

Oo5 2o0 1o6 

Oo9 2,7 

o,o loS 

Dol 3t0 3,0 

Oo9 o,3 

lo2 lo8 Oo7 

lol 4t4 

2ol 8,3 6;3 

Do5 

o,a 

Q,6 

1,1 

lt9 

3,5 

0,7 

1,3 

0,4 

0,7 

8,3 

6r2 

0,6 

1,2 

0,3 

0,6 

4,5 

8,1 

GEHEINDEN HIT 20 000 BIS UNTER 100 000 EINWOHNERN 

0,7 

0,9 

0,7 

loS 

o,a 

1t5 

o,s 

ltl 

2,7 

5,2 

1,1 

z,o 
o,a 
1,5 

0,2 

0,3 

2,0 

0,3 

0,6 

o,e 

1,4 

1,8 

3,4 

o,s 
1,0 

o,z 
o,s 
2,5 

1,8 

o,s 
l,O 

O,l 

0,3 

2,5 

4o7 

GEHEINDEN MIT 100 000 UNO HEHR EINWOHNERN 

0,4 

0,6 

o,o 

Otl 

0,5 

0,7 

lt1 

1,7 

3,0 

1o3 

2t4 

0,4 

1,0 

3,5 

6,3 

2,4 

1,3 

2,4 

0,2 

0,5 

2,9 

5,3 

0,4 

0,6 

0,2 

0,4 

0,6 

1,0 

2,5 

1,2 

0,2 

0,4 

3,4 

6,3 

2,5 

4,6 

0,6 

1,2 

o,z 

0,4 

3,3 

6,2 

sonst.' 

o,o 

Ool 

o,o 
o,l 

o,o 

Ool 

0,1 

0,2 

o,o 

o,o 

o,o 
0,2 

0,1 

0,2 

o,D 

Ool 

o,o 

0,1 

0,1 

0,1 

ZU• 

sammen 

6,3 

Q,l 

D,2 

o,e 

lo4 

4,2 

a,o 

2,5 

4,3 

0,1 

0,2 

D,6 

1,1 

5,5 

6,2 

0,2 

0,7 

1,5 

evang.l 

0,7 

1,3 

4,0 

7,5 

2,4 

4,2 

o,s 
1,0 

5,2 

3,5 

0,6 

1,4 

4,1 

7,4 

11 Ol!: KATEGORIE -SONSTIGE-UMFASST OIE GRUPPEN SONSTIGE RELIGIONSGEHEINSCHAFTEN,GEHEINSCHAFTSLOS UND UNBEKANNT BZW.OHNE ANGABE.-
21 FEI:NER WERDEN ZU DIESER GRUPPE SOLCHE FAELLE GEZAEHLT,BEI OENEN KINDER VERSCHIEDENEN RELIGIONSGEMEINSCHAFTEN BZW.KONFESSIONEN 

ANC;EHOEREN,Z.B.IN EINER ORE!KINOERFAMILIE GEHDEREN 1 KIND DER EVANGELISCHEN UND 2 KINCER DER ROEMISCH-KATHOLISCHEN KIRCHE AN. 
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röm,• 
kath, 

o,o 

0,1 

0,2 

0,2 

0,4 

o,l 
o,l 

0,1 

0,2 

o.o 
o,o 

0,2 

0,3 

o, 1 

0,2 

0,4 

0,1 

0,1 

0,3 

0,6 



... 

Ehepaare, die verschiedenen Religionsgemeinschaften angehören, nach Religionszugehörigkeit der Kinder 
-in I 000-

davon mit 

RFa 2 

Ehepaare 
f,Aonn evangelisch f,4ann röm.-koth, l.~onn sonstige 

1 

R el igionsz ugehöri gkei t 
der Kinder 

EVANGELISCH 

ROEMI SCH-KATH. 

SONSTIGE 1l 21 

ZUSAMMEN 

EVANGELISCH 

ROEMISCH-KATH. 

SONSTIGE 11 21 

ZUSAMMEN 

EVANGELISCH 

ROEMISCH-KATH. 

SONSTIGE 11 21 

ZUSAMMEN 

EVANGELISCH 

ROEMISCH-KATH. 

SONSTIGE 11 21 

ZUSI.MMEN 

EVANGELISCH 

ROEMISCH-KATH. 

SONST! GE 11 2 l 

ZUSAMMEN 

FAMILIEN 

KINDER 

FAMILIEN 

KINDER 

FAMILIEN 

KINDER 

FAMILIEN 

KINDER 

FAMILIEN 

KINDER 

FAMILIEN 

KINDER 

FAM !LIEN 

KINDER 

FAMILIEN 

KINDER 

FAHlll EN 

KINDER 

FAMILIEN 

KINDER 

FAMILIEN 

KINDER 

FAMILIEN 

KINDER 

FAMILIEN 

KINDER 

FAMILIEN 

KINDER 

FAMILIEN 

KINDER 

FAMILIEN 

KINDER 

FAMILIEN 

KINDER 

FAHlliEN 

KINDER 

FAMILIEN 

KINDER 

FAMILIEN 

KINDER 

ins· 
gesamt 

3,8 

5,4 

1,6 

2,2 

1t6 

2,7 

7,0 

10,3 

4,8 

8,9 

1,5 

3,0 

1t2 

2t5 

7,5 

14,4 

6,4 

13t0 

1,5 

3,3 

1,1 

2,8 

9,0 

19,0 

3,8 

7,7 

1r0 

2t3 

0,5 

1t2 

5,3 

llt2 

6,9 

12,2 

1t1 

2,2 

o,a 

1,7 

8,9 

16,1 

davon rr.it Frau dcvon mit Frcu 

evang. I 

2,7 

3,9 

0,6 

o,8 

0,9 

1,3 

4t2 

6,0 

3,4 

6,3 

0,5 

1,0 

0,7 

1t4 

4,6 

8,7 

9,9 

0,4 

1,0 

0,5 

1,3 

5,8 

12,1 

z. 8 

5,7 

0,3 

0,6 

0,2 

3,3 

6,9 

zu-
röm,· I sonst. 1 sammen rörr.,• I sonst.l 
koth. koth, 

EHESCHLIESSUNGSJAHRESGRUPPE 1961 - 1956 

Q,9 0,2 1,1 0,9 0,2 

1t3 0,3 1,5 1t3 Or3 

1t0 o,o 0,9 Q,9 

1,4 o,o 1,2 1,2 

0,3 0,4 Ot6 0,3 0,4 

0,7 0,6 1t2 0,7 Or5 

2t2 0,6 2t6 2t0 0,6 

3,4 0,9 3,9 3,2 o,8 

EHESCHLIESSUNGSJAHRESGRUPPE 1955 - 1951 

1,0 0,4 

2t0 0,6 

1,0 o,o 
z,o o,o 
o,z 0,3 

0,5 0,7 

2t2 0,1 

4,4 1,3 

1t4 

2,5 

1,0 

1,9 

0,4 

0,9 

2,7 

5,4 

1,0 

z,o 

1,0 

1,9 

0,2 

Or3 

2t1 

4,2 

0,4 

0,6 

0,3 

0,6 

0,6 

1,2 

EHESCHLIESSUNGSJAHRESGRUPPE 1950 1946 

1,3 

2,5 

1t1 

2,3 

0,2 

0,5 

2,6 

5,4 

0,3 

0,6 

o,o 
0,1 

0,4 

1t0 

0,7 

1t6 

1r5 

3,0 

1t0 

2t1 

0,5 

1,3 

3t0 

6,4 

1,2 0,3 

0,6 

1,0 

2,1 

0,2 0,3 

0,5 0,9 

2t4 0,6 

5,0 

EHESCHLIESSUNGSJAHRESGRUPPE 1945 - 1941 

o,8 

0,7 

1t7 

Ot1 

o,1 

'lo6 

3,5 

Oo2 

0,4 

o,o 

o,o 
Oo2 

0,4 

0,4 

o,a 

1r0 

1,9 

0,7 

1,6 

Oo2 

0,5 

4,0 

o,a 

1r5 

0,7 

1r6 

Or1 

o,1 

1r5 

3,3 

0,2 

Or4 

o.z 
0,4 

0,4 

0,7 

zu-
sorrmen 

1r7 

2,4 

0,6 

o,8 

Oo3 

0,4 

2,6 

3,7 

2,0 

3,6 

0,5 

1,0 

0,2 

0,4 

2,7 

s,o 

2,9 

6r1 

0,5 

1,0 

0,2 

0,6 

7,7 

1,3 

2,6 

0,3 

0,6 

Oo1 

0,2 

1,7 

3,4 

.EHESCHLIESSUNGSJAHRESGRUPPE 1940 UND FRUEHER 
IEINSCHL.OHNE ANGABE DES EHESCHLIESSUNGSJAHRESl 

5,6 

9,8 

0,3 

0,6 

0,5 

1o1 

6,4 

11,5 

1o1 

o,a 
1,6 

0,1 

0,2 

2,0 

3,7 

0,3 

0,5 

0,2 

0,4 

0,5 

0,9 

1r3 

2,3 

0,7 

1,4 

0,3 

0,6 

2,3 

1r0 

1,8 

0,7 

1,4 

0,1 

0,1 

1r8 

3,3 

0,3 1,6 

0,5 2,7 

0,3 

0,6 

0,2 Or1 

0,4 0,3 

0,5 2,0 

0,9 3,5 

davon mit Frau 

evang. I 

1r7 

2,4 

0,6 

o,8 

0,2 

0,3 

2,5 

3,6 

2,0 

3,6 

o,s 

1,0 

0,2 

0,4 

2,6 

4,9 

2,9 

6,1 

C,4 

1r0 

0,2 

o.s 
3,5 

7,5 

1,3 

2,6 

0,3 

0,6 

0,1 

0,2 

1.6 

3,3 

1,5 

2,7 

0,3 

0,6 

o,1 

0,3 

2,0 

3,5 

sonst.1 

o,o 

o.o 

Or1 

0,1 

0,1 

0,1 

o.o 
0,1 

o,o 
o,o 

o.o 
o,1 

o,o 

0,1 

o,o 

Orl 

o,o 

Oo1 

o,o 

Oo2 

o,o 

o,o 

o,o 

o,o 
o,o 

Or1 

0,1 

0,1 

o,o 
o,o 

o,o 
o,o 

zu-
sommen 

1,1 

1r5 

0,1 

0,2 

0,7 

1r0 

1,9 

2,7 

1t5 

2,8 

o,1 

0,1 

o,s 

1r1 

2.1 

4,0 

2,1 

3,9 

0,1 

0,2 

0,4 

0,9 

2,5 

s,o 

1,5 

3,2 

o,o 

o,1 

o,z 
0,5 

1,7 

3,8 

4,1 

7,2 

0,1 

0,2 

0,4 

0,9 

4,6 

_8,3 

davon mit Frau 

evang.l 

1.1 

1,5 

0,7 

1,0 

1,7 

2,5 

1,5 

2,8 

0,5 

1,0 

2,0 

3,8 

2,0 

3,8 

0,4 

o,e 
2t3 

4,6 

1,5 

3,1 

0,2 

0,5 

4,0 

7,1 

0,4 

0,9 

4,4 

e,o 

rOrn.-

kath, 

0,1 

0,2 

0,1 

o,1 

Or2 

o.z 

0,1 

o,1 

Or1 

0,1 

o,1 

0,3 

0,1 

0,1 

0,1 

0,2 

o,o 

0,1 

0,2 

0,4 

0,1 

o,1 

o,o 

Oo1 

0,1 

Or2 

Or1 

0,1 

Or1 

o,o 
o,o 
0,2 

0,4 

11 DIE KATEGORIE -SONSTIGE-UMFASST DIE GRUPPEN SONSTIGE RELIGIONSGEMEINSCHAFTEN,GEHEINSCHAFTSLOS UND UNBEKANNT BZW.OHNE ANGABE.-
21 FERNER WERDEN ZU DIESER GRUPPE SOLCHE FAELLE GEZAEHLTrBEI DENEN KINDER VERSCHIEDENEN RELIGIONSGEMEINSCHAFTEN BZW.KONFESSIONEN 

ANGEHOEREN 1 Z.B.IN EINER DREIKINDERFAMILIE GEHDEREN 1 KIND.DER EVANGELISCHEN UND 2 KINDER DER ROEMISCH-KATHOLISCHEN KIRCHE AN. 
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Typ 

F l 

F 2 

F3 

F 4 

F 5 

Familientypen 

Familienzusammensetzung 

I 

Ehepaare 
ohn~ in der Familie lebende ledige Kinder 

I 
I Ehepaare 

miti in der Familie lebenden ledigen Kindern (evtl. zusätzlich 
mit' ledigen Enkeln, sofern die Eltern dieser Enkel nicht im 
Haushalt leben) 

Ehepa~e 
o~e ledige Kinder, aber mit ledigen Enkeln 

Verwitwete oder geschiedene Personen 
ohne ledige Kinder bzw. ledige Enkel 

I Verwitwete oder geschiedene Personen 
mit in der Familie lebenden ledigen Kindern und/oder ledigen 
Enkeln, sofern·die Eltern oder ein Elternteil dieser Enkel 

I 
nicht im Haushalt leben 

~ 

F 6 Ledige Personen 
mit ledigen Kindern bzw. ledigen Enkeln, sofern die Eltern 
oder ein Elternteil dieser Enkel nicht im Haushalt leben 

F 7 Verheiratete Personen, 
die keine Angaben über ihren Ehepartner gemacht haben, ohne 
in,der Familie lebende ledige Kinder 

F 8 Verheiratete Personen, 
die keine Angaben über ihren Ehepartner gemach~ haben, mit in 
der Familie lebenden ledigen Kindern und/oder ledigen Enkeln, 
sofern die Eltern oder ein Elternteil dieser Enkel nicht im 
Ha:ushalt leben 

F 9 Nicht; familienangehörige ledige Personen 

Haushalts­
typ 

A l 

A 2 

A 3 

A 4 

B l 

B 2 

c l 

c 2 

D 

G 

I 

Haushaltstypen 

Haushaltzusammensetzung 

Ehepaar ohne Kinder 

Elt~rngeneration und ledige Kinder oder Enkel 

Elterngeneration und verheiratete Kinder (.ohne Enkel) 
so*ie evtl. unverheiratete Kinder ohne Enkel 

I 
Großeltern-, Eltern-, Kinder- und evtl. Enkelgeneration 

Typ~n A l bis A 4, in denen außerdem noch andere verwandte oder 
verschwägerte Personen leben 

Nur' nicht in gerader Li.nie miteinander verwandte und (oder) 
verschwägerte Personen 

I 

Typen A l bis A 4 und B l, in denen noch familienfremde 
Personen, z. B. Hausgehilfinnen, leben 

I 

Ty~ B 2, in dem noch familienfremde Personen leben 
I 

Pe~sonen, die weder miteinander verwandt noch verschwägert sind 
I 

Typen C l, C 2, D, soweit es sich um einen Gaststätten-
b~triebshaushalt handelt 

- ~ )tatlstisdles Landesam1 
~leswiq-Holstein 

Bücherei 



I 
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